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Wichtige Sicherheitshinweise
 ▪ Lesen Sie sich diese Hinweise durch.
 ▪ Bewahren Sie diese Hinweise auf.
 ▪ Befolgen Sie alle Warnungen.
 ▪ Führen Sie alle Anweisungen aus.
 ▪ Verwenden Sie das Instrument niemals in der 

Nähe von Wasser.
 ▪ Reinigen Sie es nur mit einem trockenen Tuch.
 ▪ Versperren Sie niemals die Lüftungsschlitze. 

Stellen Sie das Gerät nur den Herstelleran-
weisungen entsprechend auf.

 ▪ Stellen Sie das Instrument niemals in die Nähe 
von Wärmequellen wie Heizkörper, Öfen bzw. 
Geräte (darunter auch Verstärker), die ausge-
sprochen heiß werden.

 ▪ Versuchen Sie niemals, die Erdung des Netz-
kabels zu umgehen. Ein polarisierter (eng-
lischer) Stecker weist zwei unterschiedlich 
breite Stifte auf. Ein geerdeter Stecker ist hin-
gegen mit drei Stiften versehen. Der Erdungs-
stift dient Ihrer Sicherheit. Wenn der beilie-
gende Stecker nicht in Ihre Steckdose passt, 
bitten Sie einen Elektriker, diese zu ersetzen.

 ▪ Sorgen Sie dafür, dass das Netzkabel nicht 
gequetscht wird und dass man nicht darüber 
stolpern kann.

 ▪ Verwenden Sie nur Halter und Ständer, die 
ausdrücklich vom Hersteller empfohlen wer-
den.

 ▪ Verwenden Sie nur Wagen, Ständer, Halterun-
gen usw., die vom Hersteller vertrieben oder 
empfohlen werden. Bei Verwendung eines 
Wagens ist darauf zu achten, dass er während 
des Transports nicht umkippt.

 ▪ Lösen Sie im Falle eines Gewitters oder wenn 
das Instrument längere Zeit nicht verwendet 
werden soll, den Netzanschluss.

 ▪ Überlassen Sie alle Wartungsarbeiten einem 
qualifizierten und befugten Techniker. Das ist 
z.B. notwendig, wenn das Instrument Schä-
den aufweist (z.B. beschädigtes Netzkabel, 
Eintritt von Flüssigkeit oder Fremdkörpern, 
wenn das Instrument im Regen gestanden 
hat), sich nicht erwartungsgemäß verhält 
oder hingefallen ist.

 ▪ WARNUNG – Dieses Gerät darf nur an eine 
geerdete Steckdose angeschlossen werden.

 ▪ Selbst wenn Sie das Instrument ausschalten, 
ist es weiterhin mit dem Stromnetz verbun-
den. Es kann daher nicht schaden, den Net-
zanschluss zu lösen, wenn Sie es längere Zeit 
nicht verwenden bzw. es reinigen möchten. 
Wählen Sie immer eine Steckdose, die Sie 
problemlos erreichen können.

 ▪ Ein netzgespeistes Instrument darf niemals 
Regen- oder Wassertropfen ausgesetzt wer-
den. Außerdem darf man keine Flüssigkeits-
behälter wie Vasen usw. auf das Instrument 
stellen.

 ▪ ACHTUNG: Das Netzkabel dient als Haupt-
trennvorrichtung. Stellen Sie sicher, dass sich 
die Steckdose in der Nähe des Geräts befindet 
und leicht zugänglich ist. 

 ▪ Während des Betriebs darf sich das Instru-
ment niemals in einem teilweise oder voll-
ständig geschlossenen Flightcase, Rack o.ä. 
befinden.

 ▪ Stellen Sie niemals offene Feuerherde wie 
Kerzen, Feuerzeuge usw. auf dieses Gerät.
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WARNUNG – Verschlucken Sie 
niemals die Batterie – es besteht 
chemische Verbrennungsgefahr. 
Dieses Instrument enthält eine 
Knopfbatterie.

Das Verschlucken der Knopfbatterie kann inner-
halb von 2 Stunden ernste Verbrennungen verur-
sachen, die zum Tod führen können.
Bewahren Sie Knopfbatterien niemals in Reich-
weite von Kleinkindern auf. Wenn sich das Batte-
riefach nicht komplett schließen lässt, dürfen Sie 
das Gerät nicht verwenden. Verhindern Sie außer-
dem, dass kleine Kinder damit spielen können.
Wenn Sie vermuten, dass ein Kind die Knopfbat-
terie verschluckt haben könnte, wenden Sie sich 
bitte sofort an einen Arzt.

 ▪ Dieses Gerät enthält eine Lithium-Knopfbatterie 
für die Pufferung des Datums und der Uhrzeit. 
Legen Sie immer den gleichen Typ ein. Die Lithi-
um-Knopfbatterie darf vom Anwender selbst aus-
gewechselt werden.

 ▪ VORSICHT – Explosionsgefahr, wenn die Batterie 
durch eine falsche Batterie ersetzt wird. Entsorgen 
Sie verbrauchte Batterien gemäß den Anweisungen.

 ▪ Setzen Sie Batterien niemals starker Hitze, direk-
ter Sonneneinstrahlung, Feuer usw. aus.

Das Blitzsymbol in einem Dreieck 
weist Sie auf unisolierte, Strom füh-
rende Teile im Innern des Gerätes 
hin, deren Spannung eine ernsthafte 
Stromschlaggefahr für Menschen dar-
stellt.

Das Ausrufezeichen in einem gleich-
winkligen Dreieck soll Anwender auf 
wichtige Bedienhinweise aufmerksam 
machen, die in der beiliegenden Doku-
mentation enthalten sind.
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Andere Hinweise
Energiesparfunktion
Im Hinblick auf einen energieschonenden Betrieb 
schaltet sich der Pa5X MUSIKANT bei Nichtver-
wendung (wenn man nicht spielt, keinen Taster 
drückt bzw. den Touch-Screen berührt) nach 2 
Stunden automatisch aus. Bitte speichern Sie alle 
wichtigen Daten (Keyboard Sets, Styles, Songs 
usw.), bevor Sie eine längere Pause einlegen.

Handhabung von Daten
Die intern gespeicherten Daten können bei fal-
scher Bedienung gelöscht werden. Speichern Sie 
alle wichtigen Einstellungen daher intern oder 
auf einem externen USB-Datenträger. KORG 
haftet nicht für Schäden, die auf den Verlust von 
Daten zurückzuführen sind.

Umgang mit dem Display
Versuchen Sie das Display niemals mit Gewalt zu 
verstellen. Senken Sie das Display vor dem Trans-
port des Instruments komplett ab. Üben Sie beim 
Transport keinen starken Druck auf das Display 
aus, um es nicht zu beschädigen.

LCD-Bildschirm
Der LCD-Bildschirm ist eine Präzisionseinheit mit 
technologisch anspruchsvollen Komponenten. 
Bedenken Sie, dass die nachstehend erwähnten 
Symptome typisch sind für LC-Displays und also 
nicht auf eine Funktionsstörung hindeuten.
• Bestimmte Bildpunkte („Pixel“) sind immer aus 
(dunkel) oder an (hell).
• In bestimmten Fällen scheint die Bildschirm-
helligkeit nicht an allen Stellen gleich zu sein.
• Ab und zu erscheinen horizontale Streifen bzw. 
Schatten.
• In bestimmten Fällen scheint das Display zu 
flimmern bzw. kommt es zu einem Moiré-Effekt.

Reinigung
Schmutz usw. darf nur mit einem trockenen Tuch 
entfernt werden. Verwenden Sie niemals flüssige 
Reinigungsmittel wie Waschbenzin, Verdünner, 
Lösungsmittel oder brennbare Poliermittel.
Säubern Sie das Display mit einem weichen Baum-
wolltuch. Bedenken Sie, dass Papiertücher usw. 
das Display verkratzen könnten. Auch Reinigungs-
tücher für Computer dürfen verwendet werden, 
sofern sie für LCD-Bildschirme geeignet sind.
Sprühen Sie niemals Flüssigkeiten auf das 
LC-Display. Befeuchten Sie –wenn nötig– ein 
Tuch und wischen Sie damit den Bildschirm ab.

Seitenteile aus Holz
Die Seitenteile sind aus Naturholz gefertigt und 
sehen deshalb eventuell leicht unterschiedlich aus. 
Je öfter man das Instrument spielt, desto schöner 
wird es. Bitten erwarten Sie jedoch nicht, dass sich 
das Holz an beiden Seiten exakt gleich entwickelt.

Beispielhafte Display-Darstellungen
Bestimmte Seiten dieser Bedienungsanleitung 
enthalten Abbildungen von Display-Seiten und 
den dort befindlichen Funktionen. Alle Klang-, 
Style, Song- und Parameternamen sowie die 
abgebildeten Werte sind lediglich als Beispiele 
zu verstehen und entsprechen nicht immer den 
tatsächlichen Gegebenheiten.

Warenzeichen
Mac und iOS sind eingetragene Warenzeichen der 
Apple Inc. Android ist ein Warenzeichen der Google 
Inc. MS-DOS und Windows sind eingetragene 
Warenzeichen der Microsoft Corporation. Waves 
MaxxAudio® ist ein Warenzeichen der Waves 
Audio Ltd. Alle anderen erwähnten Firmen- und 
Produktnamen sind Warenzeichen oder einge-
tragene Warenzeichen der betreffenden Eigen-
tümer.

‘Open Source’-Hinweis
Bestimmte Teile der in diesem Gerät verwende-
ten Software sind ©2007 “The FreeType Project” 
(www.freetype.org). Alle Rechte vorbehalten.

https://www.freetype.org
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Copyright-Hinweis
• Dieses professionelle Gerät ist ausschließlich 
für die Verund Bearbeitung von Werken gedacht, 
deren Urheberrecht bei Ihnen liegt bzw. wofür 
Sie eine Genehmigung beim Rechteinhaber ein-
geholt haben. Das gilt für die öffentliche Auffüh-
rung, Aufnahme, Ausstrahlungen, den Verkauf, 
die Duplizierung sowie alle Handlungen, die 
nicht als „gebilligte Verwendung“ gelten. Wenn 
Sie nicht der Urheber sind, keine Verwendungs-
genehmigung haben und ein Werk trotzdem für 
kommerzielle Zwecke nutzen, machen Sie sich 
strafbar. Wenden Sie sich im Zweifelsfall an einen 
Fachanwalt für Urheberrecht.
KORG HAFTET NICHT FÜR URHEBERRECHTS-
VERLETZUNGEN, DIE AUF DER VERWENDUNG 
VON KORG-GERÄTEN BERUHEN.
• Die in diesem Produkt enthaltenen oder mit-
gelieferten Inhalte dürfen weder kopiert, noch 
aufgezeichnet oder in einer dem Originalzustand 
ähnlichen Form gespeichert und an Dritte weiter-
gegeben bzw. im Internet öffentlich zugänglich 
gemacht werden.
Die Inhalte dieses Produkts (wie Sound-Pro-
gramme, Stil-Daten, Rhythmusbegleitungsmus-
ter, MIDI-Daten, PCM-Sampledaten, Audiodaten, 
Betriebssystem usw.) sind urheberrechtlich 
geschütztes Eigentum von KORG Inc. oder 
urheberrechtlich geschütztes Material Dritter, 
für das KORG Inc. eine Lizenz erworben hat. 
Sie benötigen keine Erlaubnis von KORG Inc., 
mithilfe der oben genannten Inhalte Werke zu 
produzieren, aufzuführen, aufzunehmen oder zu 
vertreiben.

Haftungsausschluss
Die in dieser Bedienungsanleitung erwähnten 
Informationen wurden mehrmals überprüft. Da 
wir unsere Produkte aber fortwährend weiter-
entwickeln, stimmen eventuell nicht alle tech-
nischen Daten mit den hier erwähnten Angaben 
überein. KORG haftet nicht für Unterschiede 
zwischen der Produktbestückung und der beilie-
genden Dokumentation. Änderungen der techni-
schen Daten bleiben jederzeit ohne Vorankündi-
gung vorbehalten.

Haftung
KORG-Produkte werden unter strengen Aufla-
gen für die Netzspannung im Auslieferungsland 
hergestellt. Eine Garantie auf diese Produkte 
wird daher nur vom KORG-Vertrieb des jeweili-
gen Landes gewährt. KORG-Produkte, die ohne 
eine solche Garantie verkauft werden bzw. keine 
Seriennummer aufweisen, sind von der Herstel-
ler- und Vertriebsgarantie ausgeschlossen. Diese 
Auflage dient Ihrer eigenen Sicherheit.

Wartung und Kundendienst
Überlassen Sie alle Reparaturarbeiten grund-
sätzlich einer von KORG anerkannten Kunden-
dienststelle. Ausführliche Informationen über 
KORG-Produkte sowie Software und Zubehör für 
Ihr Instrument bekommen Sie beim KORG-Händ-
ler in Ihrer Nähe. Aktuelle Informationen finden 
Sie auf unserer Webpage.

Halten Sie Ihr Instrument auf dem neuesten 
Stand
Das Betriebssystem dieses Instruments kann mit 
neueren (von KORG freigegebenen) Versionen 
aktualisiert werden. Neue Systemversionen fin-
den Sie auf unserer Website (www.korg.com/us/
support/download/). Hinweise zum Laden des 
neuen Betriebssystems werden gemeinsam mit 
den Daten ins Netz gestellt.

https://www.korg.com
https://www.korg.com/us/support/download/
https://www.korg.com/us/support/download/
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Vorweg

Willkommen zum Pa5X MUSIKANT!
Vielen Dank für Ihre Entscheidung zu einem KORG Pa5X MUSIKANT Professional 
Arranger. Wir hoffen, Sie haben viel Spaß an diesem Instrument und können es 
sowohl daheim als auch live zu Ihrer vollsten Zufriedenheit einsetzen.

Der Pa5X MUSIKANT ist eine ebenso schicke wie leistungsfähige Produk-
tions-Workstation. Dank einer klaren Bedienerführung im neigbaren, berührungs-
empfindlichen Farb-Display und der beleuchteten Taster mit farbkodierten Funk-
tionszuordnungen im Bedienfeld lässt es sich ausgesprochen intuitiv bedienen. 
Die 88er-Tastatur mit klavierähnlicher Hammermechanik bzw. die leicht gewich-
tete 76er- oder 61er-Tastatur sorgen für eine ebenso authentische wie expressive 
Ansprache.

Der Pa5X MUSIKANT ist zudem so robust und zuverlässig, dass es sich bedenken-
los für den Bühneneinsatz eignet. Natürlich macht es auch im Studio eine gute 
Figur, wo es Ihnen beim Komponieren neuer Songs und Filmmusiken hilft. Die 
Klangqualität ist jedenfalls für alle Anwendungen über jeden Zweifel erhaben.

Die Sounds beruhen auf unserer EDS-X-Klangerzeugung (Enhanced Definition 
Synthesis-eXpanded) und umfassen außer realistischen Akustik-Klängen auch 
elektrische Vintage-Keyboards, Synthi-Klassiker sowie neuartige Sounds und 
Klangeffekte für Multimedia- und Filmproduktionen. Die Klangfarben decken 
mehrere Jahrhunderte und Kulturen ab und können bei Bedarf erweitert werden.

Der Pa5X MUSIKANT lässt sich dank KORGs DNC-System (Defined Nuance Con-
trol) intuitiv steuern und erlaubt es Musikern, feinste Nuancen und Artikulati-
onen in ihr Spiel einzubauen. Die Fader, Taster sowie die echten und virtuellen 
Matrizen für Echtzeit-Beeinflussungen, ein Joystick und ein Ribbon-Controller 
bieten direkten Zugriff auf zahlreiche Klangparameter. Das Strip-Display ist mit 
den programmierbaren Fadern und Tastern verknüpft.

Die Klangfarben können mit einer üppigen Effektkette für sowohl die Player 
als auch die Tastatur bearbeitet werden. Für jeden Player steht zusätzlich ein 
„Final“-Effektmodul zur Verfügung. Die „Master“-Effekte unmittelbar vor den 
Audio-Ausgängen geben den Sounds den letzten Schliff. Das ist in erster Linie 
der langjährigen Zusammenarbeit der KORG-Ingenieure mit Waves Audio –der 
Studio-Referenz schlechthin für professionelle Effekte– zu verdanken.
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Um die überragende Klangqualität auch bei niedrigem Pegel zu genießen, sollten 
Sie die Anschaffung eines KORG PaAS Verstärkungssystem in Erwägung ziehen, 
das direkt an den Pa5X MUSIKANT angeschlossen werden kann.

Das optionale ST-SV1-BK Stativ verleiht dem Instrument sowohl auf der Bühne als 
auch daheim einen geschmackvollen Look.

Der KORG XDS Crossfade Dual Sequencer/Player des Pa5X MUSIKANT erlaubt 
das Laden und Mischen von sowohl Styles als auch Songs. Ferner können Sie 
eigene Styles erstellen und Ihre Kreationen als MIDI- oder MP3-Songs aufzeich-
nen. Die Harmonieautomatik, der Akkordsequenzer sowie eine ausgeklügelte 
Akkorderkennung geben Ihren Pop- und Jazz-Darbietungen einen professionel-
len Anstrich bei minimalem Aufwand.

Bei der Verwendung von Songs und Styles können die Liedtexte auf dem internen 
Display oder einem externen Monitor angezeigt werden. Ausgewählte Parts eines 
MIDI-Songs lassen sich als Partitur anzeigen. Marker erlauben das Springen zu 
Song-Passagen, die Sie wiederholen möchten – beispielsweise beim Einstudieren 
von neuem Repertoire oder für Situationen, in denen bestimmte Song-Teile nicht 
oft genug wiederholt werden können.

Ferner kann man sein Spiel mit dem umfassend ausgestatten Sequenzer als MIDI-
Songs aufzeichnen. Um Ihre Musik mit anderen zu teilen, empfehlen wir die Auf-
nahme aller Parts (inklusive MP3-Songs) im MP3-Format, weil man sich diese 
Dateien überall anhören kann.

Die Songs und Styles lassen sich mitsamt allen zugeordneten Sounds, Effek-
ten, Liedtexten und Akkorden als SongBook-Einträge sichern. Hierbei handelt 
es sich um eine Datenbank, deren Einträge sehr leicht mit Partitur-Lesern auf 
einem Tablet synchronisiert werden können. Das erlaubt die Steuerung des 
Pa5X MUSIKANT mit einem digitalen Notenheft. Außerdem können Sie eigene 
Set Lists für bestimmte Musikgenres oder anstehende Auftritte vorbereiten.

Es gibt Audio-Eingänge für ein Mikrofon und eine Gitarre, deren Signale ebenfalls 
mit Effekten bearbeitet werden können. Dieses Instrument beruht auf unserer 
langjährigen Erfahrung mit Gesangsharmonien und Gitarreneffekten. Die Stim-
menausblendung erlaubt sogar das Singen zu einem fertig produzierten MP3-
Song.

Der Pa5X MUSIKANT bietet noch zahlreiche weitere große und kleine Details, die 
Sie unbedingt entdecken müssen. Spätestens dann werden Sie zugeben, dass der 
Pa5X MUSIKANT ein rundum gelungenes Arranger-Keyboard ist. Wir wünschen 
Ihnen viel Spaß mit Ihrem Pa5X MUSIKANT!
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Bevor Sie anfangen zu spielen…

Lieferumfang
Zum Lieferumfang des Pa5X MUSIKANT gehören folgende Dinge. Bitte überprü-
fen Sie zunächst, ob Sie alles bekommen haben. Falls etwas fehlt, wenden Sie sich 
bitte umgehend an Ihren KORG-Händler.

 > Pa5X MUSIKANT

 > Notenpult

 > Netzkabel 

 > Schnellstart-Anleitung

 > Nur Pa5X-88: Schutzfilze für das ST-SV1-BK Stativ

Inhalte zum Herunterladen
Surfen Sie zu unserer Website (www.korg.com/us/support/download/), wenn Sie 
sich die aktuelle Software, eine umfassende Anleitung, das Performance-Hand-
buch, Video-Tutorials und/oder einen MIDI-Treiber herunterladen möchten.

Praktisches Sonderzubehör
Für den Pa5X MUSIKANT ist auch praktisches Zubehör erhältlich:

 > Ein elegantes KORG ST-SV1-BK Stativ, das perfekt zum Design des Instru-
ments passt und diesem einen sicheren Halt bietet.

VORSICHT: Der Pa5X MUSIKANT Professional Arranger sollte bei Bedarf nur auf 
ein KORG ST-SV1-BK Stativ gestellt werden. Die Verwendung anderer Stative 
kann zu Stabilitätsproblemen und Verletzungen führen.

 > Das optionale Lautsprechersystem PaAS enthält drei Verstärker, zwei Laut-
sprecher und eine Bassreflex-Box.

 > Ein robustes und livetaugliches Pedal von KORG.
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Kontakt
Ein anerkannter KORG-Händler ist nicht nur für Sie da, wenn Sie ein Instrument 
kaufen möchten, sondern hilft Ihnen auch gerne mit wertvollen Tipps und wei-
terem Zubehör sowie praktischer Software. Sprechen Sie ihn einfach darauf an.

Die Adresse unserer internationalen Webpage lautet www.korg.com. Auf unserer 
Webpage (www.korg.com/us/corporate/distributors/) finden Sie eine Übersicht 
aller KORG-Vertriebsstellen.

Sicherheitskopie Ihrer Daten
Falls Sie Ihre Musik-Ressourcen oft abwandeln, sollten Sie die Daten regelmä-
ßig archivieren. Drücken Sie den DATEN-Taster, um die „Daten“-Seite aufzu-
rufen, wählen Sie die „Internal“-Gruppe, den „All“-Ordner und schließlich den 
[Save]-Befehl im Seitenmenü (oben rechts). Sichern Sie die Daten danach als 
„KST“-Ordner auf einem externen Datenträger.

Laden einer Sicherheitskopie
Um Ihre Daten später wieder verwenden zu können, laden Sie den Inhalt des 
betreffenden KST-Ordners. Wenn sie sich auf einem externen Gerät befinden, 
müssen Sie dieses zuerst anschließen. Drücken Sie den DATEN-Taster, um die 
Seite „Daten“ aufzurufen. Wählen Sie die „Drives“-Gruppe und zuletzt den 
Datenträger. Wählen Sie den KST-Ordner, wo Sie die Daten archiviert haben und 
anschließend den [Load]-Befehl im Seitenmenü (oben rechts). Laden Sie die 
Daten schließlich in den internen Speicher. Bei Bedarf können auch nur bestimmte 
Inhalte der archivierten Datei geladen werden.

Wiederherstellen der Werksdaten
Mit dem Befehl „Factory Restore“ auf der Seite „Daten > Menu > Factory Res-
tore“ können Sie bei Bedarf wieder die ab Werk im Instrument enthaltenen Daten 
laden.

WARNUNG: Mit diesem Befehl überschreiben Sie alle Anwenderdaten!
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Laden des Betriebssystems
Das Betriebssystem des Pa5X MUSIKANT kann mit neueren Versionen aktuali-
siert werden. Neue Systemversionen finden Sie unter www.korg.com/us/support/
download/. Hinweise zum Laden des neuen Betriebssystems werden gemeinsam 
mit den Daten ins Netz gestellt.

Um zu erfahren, welche Systemversion Ihr Pa5X MUSIKANT enthält, müssen Sie 
zu einer „Daten“-Seite springen und im Seitenmenü den „System Info“-Befehl 
wählen.

TIPP:PrinzipiellsolltederPa5XMUSIKANTimmermitderaktuellenSystemver-
sionverwendetwerden.DannsindSiesicher,dassallebekanntenBugsbereits
behobenwurden.

WARNUNG: Installieren Sie ausschließlich Betriebssysteme, die KORG offiziell 
für den Pa5X MUSIKANT zur Verfügung stellt. Die Verwendung von Betriebssys-
temen für andere Modelle bzw. von zweifelhaften Webpages könnte zu Daten-
verlusten und schweren Schäden führen. KORG haftet nicht für Schäden, die sich 
aus der Installation nicht ausdrücklich empfohlener Betriebssysteme ergeben.
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Frontblende
Die Frontblende enthält die Bedienelemente.

TastaturKopfhörerbuchse

Aufhängung für das Notenpult und die PaAS Lautsprecherleiste
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Tastatur
Auf der Tastatur spielt man Noten und Akkorde. Je nach dem Status der SPLIT-
LED kann man mit der linken und rechten Hand unterschiedliche Klangfarben 
ansteuern.

Kopfhörerbuchse
An diese Buchse können Sie einen Stereo-Kopfhörer anschließen. Der Kopfhörer 
muss eine Impedanz von 16~200Ω haben (idealerweise 50Ω).

Notenpult
Im Lieferumfang des Pa5X MUSIKANT ist ein Notenpult enthalten (siehe S. 532 
für dessen Zusammenbau).

PaAS Lautsprecherleiste
Die optionale Lautsprecherleiste PaAS können Sie selbst installieren. Die Laut-
stärke der Lautsprecher wird mit dem MASTER VOLUME-Regler eingestellt.

Wenn Sie einen Kopfhörer anschließen, werden die Lautsprecher automatisch 
stummgeschaltet. Bei Bedarf können Sie sie mit dem „Speakers“-Kästchen der 
Seite „Einstellungen > Audio/Video > MP3/Speakers“ deaktivieren.
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Bedienfeld
Das Bedienfeld enthält die Regler und Taster für die Bedienung des Instruments.

Display
Fader und Taster

Style, Marker und Pad-
Phrasen

Player-Sektion Klangfarbenanwahl

Navigation und 
Dateneingabe Matrix

Temposektion

Fader und Taster
Mit dieser Sektion können Sie Ihr Spiel in Echtzeit beeinflussen. Mit den Modus-
wahltastern wählen Sie eine der verfügbaren Funktionsgruppen. Das schmale 
Strip-Display zeigt jeweils die Funktionen der Fader und Taster an. (Siehe Die 
CONTROL-Sektion auf S. 89.)
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Display
Das berührungsempfindliche Display zeigt alle für die Bedienung wichtigen Infor-
mationen an. Im Sinne einer optimalen Lesbarkeit kann das Display angehoben 
werden. Mit den Bedienelementen in Display-Nähe können bestimmte Elemente 
gewählt werden.

Navigation und Dateneingabe
Mit diesen Bedienelementen können Sie Menüs, Display-Seiten und Parameter 
aufrufen sowie den angewählten Parameter editieren.
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Klangfarbenanwahl
Die Klangfarben können über die Tastatur gespielt werden. Hier wählen Sie ein 
ein „Keyboard Set“ (Sound-Zusammenstellung) mit der gewünschten Klangfarbe. 
(Siehe Spielen der Sounds auf S. 49.)

Styles, Pads und Marker
Mit „Styles“ sind die automatischen Begleitungen gemeint. Die Marker erlauben 
das Springen zu den gewünschten Stellen innerhalb eines MIDI-Songs. Während 
der Style- oder Song-Wiedergabe können Sie sowohl auf der Tastatur als auch 
mit den PAD-Tastern spielen. (Siehe Spielen mit Style-Begleitung auf S.  124 
und Marker auf S. 230.)
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PLAYER 1/2-Sektion
Die beiden Player dienen zum Abspielen von Styles und Songs. Den Playern kön-
nen unterschiedliche Elemente zugordnet werden, damit der neue Style bzw. 
Song gleich im Anschluss startbereit ist. Mit dem X-FADER kann man die Ausgabe 
der beiden Player mischen. (Siehe Spielen mit Style-Begleitung auf S.  111 und 
Abspielen von Songs auf S. 183.)

SongBook-Sektion
Das „SongBook“ ist eine Datenbank mit SongBook-Einträgen. Jeder Eintrag 
umfasst Einstellungen für den Style, Song, das Keyboard Set, die PADs, Akkord-
sequenzen sowie Stimmen- und Gitarreneffekte. Alle „Songs“ des SongBook 
(Book) sowie zuvor ausgewählte Songs (Set List) sind direkt im Zugriff. (Siehe 
Das SongBook auf S. 243.)

Temposektion
Mit diesen Bedienelementen stellen Sie das Tempo der Style-Begleitung und der 
Songs ein (siehe S.  103). Mit dem CONTROL > SWITCH Taster #9 kann das 
Metronom ein-/ausgeschaltet werden. Es steht im STYLE/SONG-Modus zur Ver-
fügung.
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Die Matrix
Die programmierbare Tastermatrix erlaubt das Triggern von Elementen und das 
Aktivieren von Funktionen. (Siehe Die Matrix auf S. 295.)

USB-Port
An diesen Port kann ein USB-Datenträger, z.B. ein USB-Speicherstick, oder ein 
anderes Instrument, das als Controller fungieren soll, angeschlossen werden. 
Alternativ kann ein USB-Strahler für die Beleuchtung des Bedienfeldes oder der 
Noten angeschlossen werden. Auf der Rückseite des Instruments gibt es noch 
zwei weitere Ports.
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Rückseite
Auf der Rückseite befinden sich die Anschlussbuchsen des Instruments.

Aufhängung für das Notenpult und 
PaAS-Verstärkersystem

Anschlüsse Netzanschluss

Audio-Eingänge
Hier können Sie ein Mikrofon, eine Gitarre oder ein anderes Instrument anschlie-
ßen. An die praktische STEREO-Miniklinkenbuchse kann ein Player, ein Smart-
phone oder ein Tablet angeschlossen werden.  (Siehe S. 349 und folgende.)



Rückseite |15

Audio-Ausgänge
Verbinden Sie die LEFT/RIGHT Audio-Ausgänge mit einem Mischpult, Beschal-
lungssystem, Aktivboxen oder der Stereoanlage. Zusätzlich stehen 4 separate 
Audio-Ausgänge (1~4) zur Verfügung. (Siehe Audio-Ausgänge auf S. 21.)

Pedalbuchsen
An die DAMPER-Buchse kann ein Dämpferpedal angeschlossen werden. Die 
ASSIGNABLE-Buchsen sind für zwei Schwellpedalen und/oder Fußtaster gedacht.
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MIDI-Anschlüsse
Über seine MIDI-Buchsen kann der Pa5X MUSIKANT mit externen Steuerquellen 
(Masterkeyboard, MIDI-Gitarre, Blaswandler, MIDI-Akkordeons usw.) und Klan-
gerzeugern verbunden werden.

Batterie- und microSD-Fach
Hier haben Sie Zugriff auf die Uhr-Pufferbatterie und den microSD-Karten-
schacht.

USB-Ports
Diese Ports erlauben die Verbindung Ihres Pa5X MUSIKANT mit einem Computer 
oder Tablet (DEVICE) bzw. das Anschließen von USB-Datenträgern, z.B. Speicher-
sticks oder ein anderes Instrument, das als Controller fungieren soll (HOST1-R, 
HOST2-R).  Auf der Vorderseite gibt es einen weiteren HOST-Port (HOST-F).
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Video-Ausgang
Über diese Buchse kann der Pa5X MUSIKANT zwecks Anzeige der Liedtexte 
und Akkorde an einen Fernseher oder Monitor angeschlossen werden. (Siehe 
Video-Verbindungen auf S. 527.)

Netzanschluss
Schließen Sie hier das im Lieferumfang enthaltene IEC-Netzkabel an.

Verbinden Sie das andere Kabelende mit einer geeigneten Steckdose. Eventuell 
benötigen Sie einen anderen Netzstecker. Schieben Sie den Stecker niemals mit 
Gewalt in eine Steckdose!

WARNUNG: Schließen Sie den Stecker an eine Steckdose mit der richtigen Span-
nung an! Bitte lesen Sie sich zunächst die Vorsichtsmaßnahmen ganz vorne durch.
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Anschließen der 
Pedale

Anschließen des Dämpferpedals
Schließen Sie ein (optionales) Dämpferpedal wie das KORG PS-1, PS-3 oder DS-1H 
an die PEDAL > DAMPER-Buchse an. Bei bestimmten Flügelklangfarben arbeitet 
das DS-1H-Pedal stufenlos. Nach Anwahl der „Concert Grand“-Klangfarbe kön-
nen Sie die Haltedauer z.B. mit Hilfe der Pedalposition dosieren.

Auf der Seite „Einstellungen > Controllers > Foot“ kann man die Polarität des 
Pedals ändern und das Pedal kalibrieren.

Anschließen eines Pedals und/oder 
Fußtasters
An die PEDAL > ASSIGNABLE-Buchse kann ein/zwei optionaler Fußtaster wie 
der KORG PS-1-, PS-3 oder DS-1H, und/oder ein/zwei optionales KORG XVP-20 
Volumen- oder EXP-2 Expression-Pedal angeschlossen werden.

Standardmäßig fungieren diese Buchsen als Master Volume- und Keyboard 
Expression-Kontinuierliches Pedal. Auf der Seite „Einstellungen > Controllers 
> Foot“ kann man die Funktion wählen, die Polarität der Pedale ändern und der 
Pedale kalibrieren.
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Kalibrieren des Pedals und Einstellen der 
Polarität
Eventuell müssen die Pedale nach einer Weile „kalibriert“ werden, wenn ihr Regel-
weg plötzlich eingeschränkt zu sein scheint. Für Fußtaster kann man hier bei 
Bedarf eine andere Polarität wählen.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Controllers > Foot“.

2 Drücken Sie den [Calibration -Button im Bereich des Pedals, das Sie kalibrie-
ren möchten, um das „Pedal/Footswitch Calibration“-Dialogfenster aufzurufen.

3 Drücken Sie das Pedal komplett hinunter und betätigen Sie den oberen (hel-
leren) Button, um zu bestätigen, dass die Spielhilfe den Höchstwert sendet.
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4 Wenn folgende Meldung erscheint, dürfen Sie das Pedal freigeben/hochklap-
pen.

5 Drücken Sie den unteren Button (der jetzt heller dargestellt wird), um zu 
bestätigen, dass die Spielhilfe den Mindestwert sendet. Überprüfen Sie, ob sich 
das Pedal jetzt erwartungsgemäß verhält. Wenn nicht, müssen Sie diesen Vorgang 
noch einmal wiederholen. 

6 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Audio-Ausgänge

Verwendung eines Kopfhörers
Bei Bedarf können Sie an die PHONES-Buchse einen Kopfhörer anschließen. 
Der Kopfhörer muss eine Impedanz von 16~200Ω haben (idealerweise 50Ω). 
Beim Anschließen eines Kopfhörers werden die PaAS-Lautsprecher automatisch 
stummgeschaltet. 

Der Pegel der hier anliegenden Signale kann mit dem MASTER VOLUME-Regler 
eingestellt werden..

Audioverbindungen
Die AUDIO OUTPUT-Buchsen können mit den Eingängen eines Mischpults, 
Aktivboxen oder einem anderen Verstärkungssystem verbunden werden. Diese 
6,3mm-Klinkenbuchsen sind symmetrisch ausgeführt (TRS), können aber auch 
unsymmetrisch verwendet werden. (Symmetrische Kabel werden hier und da als 
„Stereokabel“ bezeichnet und unsymmetrische als „Monokabel“.)

Um Brummschleifen zu vermeiden, sollten Sie prinzipiell nur symmetrische Kabel 
verwenden.

AUDIO OUT 
 des Pa5X (2x 6,3mm, symmetrisch)

LINE IN des Mischpults/Verstärkers
(2x 6,3mm, symmetrisch)

AUDIO OUT 
 des Pa5X (2x 6,3mm, unsymmetrisch)

LINE IN des Mischpults/Verstärkers
(2x 6,3mm, unsymmetrisch)
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Wenn Sie das Instrument an Ihre Stereoanlage anschließen möchten, wählen Sie 
am besten die CD-, LINE IN- oder TAPE/AUX-Eingänge. Verwenden Sie niemals 
die PHONO-Eingänge des Verstärkers!

AUDIO OUT 
 des Pa5X (2x 6,3mm, unsymmetrisch)

LINE/AUX IN eines HiFi-Verstärkers
(2x RCA-Buchsen)

 > Die LEFT- und RIGHT-Buchse verwenden Sie am besten als Stereo-Haupt-
ausgänge. Wenn das Empfängergerät mono ist, brauchen Sie nur eine der beiden 
Buchsen anzuschließen. Der Pegel der hier anliegenden Signale kann mit dem 
MASTER VOLUME-Regler eingestellt werden..

 > Die Buchsen 1~4 stehen u.a. als Einzelausgänge zur Verfügung. Sie können 
Stereo- oder Einzelsignale zu einem externen Mischpult bzw. Verstärkungssys-
tem ausgeben. Die hier anliegenden Signale lassen sich mit den Insert-Effekten 
bearbeiten. Die Master- und MaxxAudio-Effekte stehen nicht zur Verfügung. 
Der MASTER VOLUME-Regler hat keinen Einfluss auf diese Ausgänge. Mit dem 
X-FADER regelt man die Player-Balance für diese Ausgänge. Die Lautstärke die-
ser Signale muss auf dem externen Mischpult usw. geregelt werden.

Eine eventuell installierte, optionale PaAS Lautsprecherleiste kann simultan mit 
den MAIN-Ausgängen betrieben werden.
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Einschalten

Einschalten des Instruments

Anschließen des Netzkabels
Verbinden Sie das beiliegende Netzkabel mit der POWER-Buchse auf der Rück-
seite und schließen Sie das andere Ende an eine Steckdose an.

Nach Anschließen des Kabels befindet sich das Instrument im Bereitschaftsbe-
trieb.

WARNUNG: Wenn sich das Instrument im Standby-Betrieb (Bereitschaft) befin-
det, steht es weiterhin unter Strom. Öffnen Sie es niemals in diesem Zustand, 
weil sonst Stromschlaggefahr besteht. Um die Stromzufuhr komplett zu unter-
brechen, müssen Sie den Netzstecker aus der Steckdose ziehen.

Ein- und Ausschalten

  ▪ Einschalten des Instruments

 > Drücken Sie den POWER (   )-Taster, um das Instrument einzuschalten (d.h. 
den Bereitschaftsbetrieb zu verlassen). Warten Sie nach dem Einschalten, bis die 
Begrüßungsmeldung und danach die Hauptseite angezeigt werden. 

  ▪ Ausschalten des Instruments (Wahl des Bereitschaftsbetriebs)

 > Halten Sie den POWER (   )-Taster ungefähr zwei Sekunden gedrückt und 
geben Sie ihn frei, wenn das Display dunkler wird. Das System wird herunterge-
fahren. Das dauert ein paar Sekunden. Lösen Sie in diesem Stadium niemals die 
Verbindung mit der Steckdose.
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Neigen des Displays
Das Display kann bei Bedarf angehoben (oder abgesenkt) werden.

Anheben des Displays
1 Drücken Sie den ENTRIEGELN-Taster, um das Display zu entriegeln.

2 Halten Sie den ENTRIEGELN-Taster gedrückt, während Sie das Display anhe-
ben.

3 Öffnen Sie die Stütze, indem Sie sie von der Rückseite des Displays herun-
terklappen.
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4 Halten Sie ENTRIEGELN gedrückt, während Sie die gewünschte Neigung ein-
stellen. Verankern Sie die Stütze in einer der Kerben innerhalb des Display-Fachs.

VORSICHT: Gehen Sie behutsam vor, um keinen Schaden anzurichten!

5 Geben Sie den ENTRIEGELN-Taster frei, um das Display in der aktuellen Posi-
tion zu halten.
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Absenken des Displays
1 Halten Sie den ENTRIEGELN-Taster gedrückt, während Sie das Display anhe-
ben.

2 Klappen Sie die Stütze hinter dem Display hoch.

3 Halten Sie den ENTRIEGELN-Taster gedrückt, während Sie das Display lang-
sam absenken.

4 Geben Sie den ENTRIEGELN-Taster frei und drücken Sie behutsam in der 
Mitte auf den oberen Display-Rand, um das Display zu verriegeln.
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Einstellen der Display-Helligkeit
Bei bestimmten Lichtverhältnissen muss eventuell die Display-Helligkeit geän-
dert werden.

 > Halten Sie den SHIFT- und MENU-Taster gedrückt, während Sie mit dem 
DATENRAD die Helligkeit ändern.

Die Helligkeit des Displays (und des Display-Streifens) kann auch auf der Seite 
„Einstellungen > General Controls > Interface“ geändert werden.



Anhören der Demosongs
Das Instrument enthält ab Werk ein paar Demosongs, die seine wichtigsten Funk-
tionen veranschaulichen.

  ▪ Aufrufen des Demo-Modus’

 > Drücken Sie die DEMO-Taster gleichzeitig.

  ▪ Anhören der Demosongs

 > Drücken Sie nach Aufrufen des Demo-Modus’ keinen Taster. Alle Demosongs 
werden der Reihe nach abgespielt.

  ▪ Anwahl eines bestimmten Demosongs

 > Drücken Sie eine angezeigte Option und wählen Sie anschließend den 
gewünschten Demosong.

  ▪ Verlassen des Demo-Modus’

 > Drücken Sie einen der beiden DEMO-Taster.



 |29

02
Anwahl 

der Musik-
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Das Anwahlfenster

Öffnen eines Anwahlfensters
Wenn Sie STYLE, SONG oder einen der KEYBOARD SET SPEICHER-Taster drü-
cken, erscheint das zugehörige Anwahlfenster.

Das Anwahlfenster kann man auch aufrufen, indem man den Namen eines Ele-
ments (Style, Song, Keyboard Set, Stimmen- oder Gitarreneffekt usw.) im Display 
drückt. 

Drücken, um einen Style oder Song zu wählen

Drücken, um ein Keyboard Set zu wählen
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Nachstehend sehen Sie beispielsweise das Anwahlfenster für Keyboard Sets (in 
der Kacheldarstellung):

TypGruppen Gewähltes Keyboard Set

SeitenAktueller 
Eintrag

Obere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner 
(separate Elemente)

Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befinden, 
können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

Um das Fenster wieder zu verlassen, drücken Sie entweder den EXIT-Taster oder 
den [Exit]-Befehl oben links im Display.

Anwahlfenster werden ab Werk nicht automatisch ausgeblendet. Man muss also 
den EXIT-Taster drücken oder den [Exit]-Befehl wählen. Wenn die Anwahlfens-
ter doch automatisch ausgeblendet werden sollen, müssen Sie den „Display 
Hold“-Parameter deaktivieren (siehe Display Hold auf S. 43).
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Vorstellung des Anwahlfensters
Ein Anwahlfenster enthält mehrere Bereiche.

Kachel- oder Listendarstellung
Der Inhalt eines Anwahlfensters kann in Form von Feldern oder einer Liste ange-
zeigt werden. Den Anzeigetyp wählt man mit „Show as List“ im Seitenmenü ( ).

 > Die Kacheldarstellung (Werksvorgabe) zeigt die Musikressourcen als große 
Felder an, die man problemlos anwählen kann.

TypGruppen Gewähltes Element

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Laufwerk oder 
Kategorie-Ordner)

Aktueller Ordner (Elemente 
auf einem Datenträger/in 

einem Ordner)
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 > Die Listendarstellung zeigt die Ressourcen dagegen in einer Liste an.
TypGruppen Gewähltes Element

Aktueller PfadListe (Datenträger, Ordner oder 
Dateien)

Titelleiste
Die Titelleiste zeigt den Elementtyp an, der links gewählt werden kann. Das 
momentan gewählte Element erscheint dagegen rechts. Außerdem werden ein 
[Exit]-Button und das Seitenmenüsymbol ( ) angezeigt.

Typ Bedeutung

KBDSET KeyboardSet

STYLE Style

SONG Song

PAD Pad

CHSEQ Akkordsequenz

MICPSET Mikrofon-Einstellungen

GTRPSET Gitarreneinstellungen

MIDIPSET MIDI-Einstellungssatz

QTPSET Vierteltoneinstellungen

MAXPSET WavesMaxxAudio®-Preset
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Gruppenanzeige

  ▪ Die Gruppen

Die Gruppenanzeige erlaubt die Anwahl von „Factory“- (von KORG vorbereitet), 
„User“- (Ihre intern gespeicherten Elemente) und „Drives“-Elementen (selbst 
angelegte Elemente, die direkt von einem Datenträger ausgelesen werden).

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereiteteElemente,diemanwederabwandeln,nochüber-
schreibenkann.

User Elemente im internenSpeicher,diemanbearbeitenundüberschreiben
kann. Elemente auf externen Datenträgern können ebenfalls dorthin
kopiertwerden.

Datenträger ElementeaufexternenDatenträgern,aufdiemandirektzugreift.Diese
könnenwieherkömmlicheDateienfreiverwaltetwerden.
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  ▪ Dateien der ‘Factory’- oder ‘User’-Bank

Die Dateien der „Factory“- und „User“-Bank sind in Kategorien unterteilt (die als 
Ordner dargestellt werden.

 > In der Kacheldarstellung wählt man durch Drücken der Kategorie-Ordner 
(links im Anwahlfenster) die gewünschte Kategorie.

 > In der Listendarstellung müssen Sie den [Root]-Button drücken, um die Liste 
der Kategorien aufzurufen. Drücken Sie anschließend einen Kategorie-Ordner, 
um dessen Inhalt zu sehen.
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  ▪ Dateien auf Datenträgern

Um eine „Drives“-Datei zu wählen, müssen Sie zunächst einen verfügbaren 
Datenträger (Drives) selektieren.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Datenträger – drücken, um den Inhalt zu sehen

Drive Bedeutung

KORGDISK SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk(separatvom„User“-Bereich)

SDUSER OptionaleSD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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Listendarstellung

  ▪ Obere Ebene (Laufwerk oder Ordner)

In der Listendarstellung werden jeweils zwei Ordnerebenen gleichzeitig ange-
zeigt. Die obere Ebene links im Display enthält eine Übersicht der Datenträger 
oder Ordner. Drücken Sie einen Eintrag, damit der Inhalt rechts im Display ange-
zeigt wird.

Darunter wird das Symbol für die Seitenanwahl angezeigt. Gehen Sie bei Bedarf 
zu einer anderen Seite, wenn der gesuchte Eintrag momentan nicht sichtbar ist.
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  ▪ Untere Ebene (aktueller Ordner)

Auf der unteren Ebene wird der Inhalt des aktuellen Ordners angezeigt. Um eines 
jener Elemente zu wählen, drücken Sie es einfach an.

Unter den Elementen wird das Symbol für die Seitenanwahl angezeigt. Gehen Sie 
bei Bedarf zu einer anderen Seite, wenn das gesuchte Element momentan nicht 
sichtbar ist. Seiten kann man auch wählen, indem man die betreffende Seiten-
nummer drückt.

Wenn es mehr Seiten gibt als in der Liste angezeigt werden können, werden Links/
Rechts-Pfeile für die Anwahl angezeigt. Alternativ kann man mit dem Datenrad 
oder dem AUF/AB-Taster zu einer anderen Seite gehen.
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Im Falle der Keyboard Sets kann man wiederholt im KEYBOARD SET 
SPEICHER-Bereich einen Taster drücken, um durch die Seiten zu steppen.

Die untere Ebene zeigt den gewählten Ordner an, der noch weitere Ordner ent-
halten kann. Drücken Sie bei Bedarf einen Unterordner. Der Inhalt der unteren 
Ebene wird jetzt auf der höheren Ebene angezeigt.

Wenn die obere Ebene wieder den übergeordneten Ordner anzeigen soll, drücken 
Sie [Up]. Mit dem [Root]-Button kehren Sie zurück zum betreffenden Laufwerk.
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Listendarstellung

  ▪ Anwahl der Ordnerebenen

Die Listendarstellung zeigt die Dateien und Ordner des aktuellen Ordners an. Um 
einen Ordner zu öffnen, drücken Sie ihn.

Mit dem [Up]-Button springen Sie zum übergeordneten Ordner und mit [Root] 
zum Stammverzeichnis.

  ▪ Durchsuchen der Dateien und Ordner

Mit der vertikalen Bildlaufleiste im Display bzw. mit dem Datenrad oder dem 
AUF/AB-Taster können Sie sich den Inhalt der aktuellen Ebene anschauen.

Im Falle der Keyboard Sets kann man einen Taster wiederholt im KEYBOARD SET 
SPEICHER-Bereich drücken, um durch die Seiten zu steppen.

Wenn die gesuchte Datei bzw. der benötigte Ordner angezeigt wird, drücken Sie 
den gewünschten Eintrag, um ihn zu öffnen bzw. anzuwählen.

  ▪ Sortieren einer Spalte

Über der Liste befinden sich Überschriften für mehrere Spalten. Drücken Sie eine 
dieser Überschriften, um die Einträge jener Spalte entsprechend zu sortieren.
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  ▪ Ändern der Anzeigereihenfolge

 > Drücken Sie die Spaltenüberschrift, welche die Sortierung der angezeigten 
Einträge vorgeben soll.

 > Drücken Sie jene Überschrift erneut, um die Reihenfolge umzukehren (stei-
gende bzw. fallende Reihenfolge).

Dateipfad, Up, Root
Der Dateipfad informiert über die Position des gewählten Eintrags auf dem Daten-
träger bzw. im internen Speicher.

Wenn die obere Ebene wieder den übergeordneten Ordner anzeigen soll, drücken 
Sie [Up]. Mit dem [Root]-Button kehren Sie zurück zum betreffenden Laufwerk.

Locate-Button
Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befinden, 
können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.



DisplayHold |43

Display Hold
Eventuell möchten Sie nicht, dass das Anwahlfenster nach Aufrufen eines Ele-
ments wieder verschwindet. Vielleicht wäre aber genau das viel praktischer für 
Sie… Dieses Verhalten wählt man mit dem „Display Hold“-Parameter.

„Display Hold“ kann folgendermaßen ein- und ausgeschaltet werden.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Interface“.

2 Aktivieren/deaktivieren Sie den „Display Hold“-Parameter:

 > Markieren Sie das „On“-Kästchen, um die Funktion zu aktivieren. Alle Anwahl-
fenster werden nun so lange angezeigt, bis Sie den EXIT-Taster drücken.

 > Demarkieren Sie das „On“-Kästchen, um die Funktion zu deaktivieren. Alle 
Anwahlfenster verschwinden nach einer Weile automatisch.

3 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Über die Player und 
Spuren

Styles, Songs und Player
Styles und Songs können wahlweise mit Player 1 oder 2 abgespielt werden. Das 
erlaubt das Zuordnen eines Styles (oder Songs) zum einen und eines weiteren 
zum anderen Player für schnelle Übergänge. Man kann zwischen den Styles oder 
Songs der beiden Player hin und her blenden.

Schieben Sie den X-FADER zum Player, der jeweils lauter sein soll. Mit den PLAY/
STOP ( )-Tastern kann man die Player starten und anhalten.

 > Bei Verwendung des X-FADERs hört man sofort den neu gewählten Player.

 > Bei Verwendung des PLAY/STOP-Tasters ( ) ist der gestartete Player nicht 
unbedingt hörbar.
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Tastatur-, Style-, Song- und PAD-Parts
Alle Klangfarben sind jeweils einer Spur zugeordnet. Davon können maximal acht 
auf einer Display-Seite angezeigt werden.

Der Name der zugehörigen Spur wird am unteren Display-Rand angezeigt.

Mit dem TRACK SELECT-Taster neben den Spuren kann eine andere Achter-
gruppe gewählt werden. Welche Spuren dann angezeigt werden, richtet sich nach 
dem aktuell gewählten Element (Tastatur-, PAD-, Style- oder Song-Klangfarben).
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Speichern der Musik-
Ressourcen

Der Pa5X MUSIKANT erlaubt das Speichern nahezu aller Einstellungen. Änderun-
gen können im „User“-Bereich des internen Speichermediums (niemals im „Fac-
tory“-Bereich) oder im „Einstellungen“-Bereich gesichert werden.

Speichern der Einstellungen
Die meisten Einstellungen des Einstellungen-Modus’ (den man mit dem 
EINSTELLUNGEN-Taster aufruft), werden automatisch gesichert. Das braucht 
man folglich nicht von Hand zu tun.

Bestimmte Parameter (z.B. MIDI-Kanäle, Vierteltonskalen oder Waves 
MaxxAudio®-Einstellungen) unterstützen mehrere Datensätze und müssen 
daher von Hand gesichert werden.
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Speichern von Keyboard Set-, Style-, 
MIDI-Song- und PAD-Daten
Um die Klanganwahl, die Effekte und zahlreiche weitere Aspekte für ein Keyboard 
Set, einen Style, einen MIDI-Song oder eine PAD-Phrase zu sichern, wählen Sie 
den entsprechenden „Save“-Befehl im Seitenmenü ( ) einer „Home“-Seite.
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Speichern von Mikrofon-, Gitarren- und 
MIDI-Parametern
Um die Parameter für das Mikrofon, die Gitarre oder die MIDI-Funktionen zu 
sichern, wählen Sie den entsprechenden „Save“-Befehl im Seitenmenü ( ), 
während eine Editierseite angezeigt wird.

Speichern anderer Daten
Folgende Dinge können editiert und gespeichert werden: Styles, MIDI-Songs, 
MP3 Songs, Akkordsequenzen, Sounds, Samples, Audio-Loops und Effekte für die 
Klangfarben. Um sie zu sichern, wählen Sie den entsprechenden „Save“-Befehl im 
Seitenmenü ( ) auf einer Editierseite.
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Die Keyboard Sets
Keyboard Sets und Klangfarben
Keyboard Sets definieren, was man mit der Tastatur ansteuern kann. Das können 
separate Klangfarben oder Kombinationen sein, die entweder allein oder gesta-
pelt und bei Bedarf in unterschiedlichen Tastaturbereichen gespielt werden.

Einzelne Klangfarben wollen wir „Sounds“ nennen. Das Pa5X MUSIKANT bie-
tet Sounds zahlreicher Instrumentenfamilien (Klavier, Streicher, Synthesizer…). 
Klangfarben, die man mit der Tastatur ansteuern möchte, können als „Keyboard 
Sets“ gespeichert werden.

Um derartige Kombinationen mit allen Einstellungen (Effekte, Transposition 
usw.) aufzurufen, kann man ein Keyboard Set wählen.

Keyboard Set
Upper 1-Klangfarbe
Upper 2-Klangfarbe
„Upper 3“-Klangfarbe„Lower“-Klangfarbe

Upper

UpperLower

Keyboard Sets werden in einer eigenen Bibliothek (KEYBOARD SET 
SPEICHER-Taster) gespeichert. Für jeden ab Werk vorbereiteten Style und 
SongBook-Eintrag wurden vier passende Keyboard Sets vorbereitet, die mit 
den KEYBOARD SET-Tastern (unter dem X-FADER) angewählt werden können.

Keyboard Set

Style ‘SongBook’-Eintrag Keyboard Set-Bibliothek

4x 4x  ∞

Bei Anwahl eines Styles oder SongBook-Eintrags kann automatisch ein Keyboard 
Set geladen werden. Das richtet sich nach dem Status der „Style to Keyboard 
Set“-Funktion (siehe S.  121). Wenn das im Ihrem Sinne ist, müssen Sie diese 
Funktion aktivieren. Laut Vorgabe kann man dies ausschalten, indem man den 
Taster #7 drückt, während sich die CONTROL-Sektion im USER-Modus befindet.
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Anwahl von Keyboard Sets

Aufrufen des ‘My Setting’-Keyboard Sets
 > Drücken Sie den MY SETTING-Taster, um Ihre bevorzugte Klang Kombination 

zu verwenden.

Über das ‘My Setting’-Keyboard Set
„My Setting“ ist ein Keyboard Set, das Ihre bevorzugten Sounds, Effekte und 
Vorgaben für die Fader, Taster und definierbaren Spielhilfen enthält. Dieses Key-
board Set wird beim Einschalten automatisch aufgerufen. Nutzen Sie es, um 
dafür zu sorgen, dass das Instrument sofort Ihre bevorzugten Einstellungen 
lädt.

Hier kann Ihr bevorzugtes Keyboard Set gespeichert werden. Halten Sie den 
MY SETTING-Taster etwa 1-2 Sekunden gedrückt, bis das „Save“-Dialogfenster 
erscheint und drücken Sie dann den [Save]-Button, um den Speicherbefehl zu 
bestätigen.
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Anwahl eines Keyboard Sets der 
Bibliothek
Keyboard Sets werden in einer eigenen Bibliothek gespeichert und können über 
das Bedienfeld und das Display aufgerufen werden.

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters über das Bedienfeld

1 Wahlen Sie mit dem KATEGORIE/FAVORITEN-Taster den benötigten Key-
board Set-Typ.

Typ Bedeutung

Kategorie AlleKeyboardSetsderBibliothek.DiesesindinmehrereKategorien
unterteilt.

Favoriten IhrebevorzugtenKeyboardSets,diemanmiteinemeinzigenTasten-
druckanwählt.

2 Drücken Sie einen beliebigen Taster der KEYBOARD SET SPEICHER-Sektion. 
Die LED des gedrückten Tasters leuchtet grün.

Über jedem Taster befindet sich der Name der betreffenden Instrumentenfamilie 
(Piano, E.Piano…). Unter den Tastern sehen Sie die Nummer des betreffenden 
„Favoriten“-Keyboard Sets (1~11).
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  ▪ Öffnen des Anwahlfensters im Display

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Main“.

Unmittelbar nach dem Einschalten ruft das Instrument die Seite „Main“ automa-
tisch auf. Wenn die Seite „Main“ bei Ihnen nicht angezeigt wird, drücken Sie den 
EXIT-Taster im Bedienfeld.

2 Drücken Sie den Namen des gewünschten Keyboard Sets.
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Nach Drücken eines Tasters bzw. des Displays erscheint das „Keyboard Set 
Select“-Fenster.

TypGruppen Gewähltes Keyboard Set

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner 
(Keyboard Sets)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).
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  ▪ Anwahl eines Keyboard Sets

1 Um eine andere Keyboard Set-Gruppe zu wählen, drücken Sie einen Button 
in der zweiten Display-Zeile.

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereiteteKeyboardSets,diemanwederabwandeln,nochüber-
schreibenkann.

User KeyboardSetsiminternenSpeicher,diemanbearbeitenundüberschrei-
benkann.KeyboardSetsaufexternenDatenträgernkönnenebenfallsdort-
hinkopiertwerden.

Drives KeyboardSetsaufexternenDatenträgern,aufdiemandirektzugreift.
DiesekönnenwieherkömmlicheDateienfreiverwaltetwerden.

2 Um eine „Drives“-Datei zu wählen, müssen Sie zunächst einen verfügbaren 
Datenträger (Drives) selektieren.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Typ

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Drive Bedeutung

KORGDISK SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk(separatvom„User“-Bereich)

SDUSER OptionaleSD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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3 In der Kacheldarstellung: Wenn Sie eine „Factory“- oder „User“-Bank 
wählen, sind die Keyboard Sets in Kategorien (d.h. Ordner) unterteilt. Um eine 
andere Kategorie zu wählen, drücken Sie einen Ordner links im „Keyboard Set 
 Select“-Fenster.

4 Die Keyboard Sets des gewählten Ordners erscheinen dann rechts im Fenster.
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5 Wenn eine Kategorie mehr Einträge enthält als im Display angezeigt werden 
können, müssen Sie eventuell zu einer anderen Seite gehen. Im Falle der Keyboard 
Sets kann man einen Taster wiederholt im KEYBOARD SET SPEICHER-Bereich 
drücken, um durch die Seiten zu steppen.

Listendarstellung: Durch wiederholtes Drücken desselben Tasters geht man zur 
nächsten Seite.

6 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Ordner des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

7 Drücken Sie auf den Namen des benötigten Keyboard Sets. 

8 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.

Tipp:WenneinFensternichtautomatischschließt,istdie„Display Hold“-Funktion
aktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name des soeben gewählten Keyboard Sets wird im betreffenden Bereich der 
„Main“-Seite angezeigt. Dabei ändern sich die der Tastatur zugeordneten Sounds.
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Digitale Zugriegel (Digital Drawbars)
Bestimmte Keyboard Sets der „Orgel“-Gruppe enthalten den Zusatz „ZR“ in 
ihrem Namen. Er verweist auf die digitale Zugriegelfunktion für diese model-
lierte Orgelklangfarbe.

Nach Anwahl einer solchen Klangfarbe sollten Sie den ZUGRIEGEL-Modus 
der CONTROL-Sektion wählen. Stellen Sie mit den Fadern die Registrierung 
ein. Mit den Tastern haben Sie Zugriff auf typische Orgelfunktionen wie Rotor 
Geschwindigkeit und Übersteuerung.

Factory, User, Drives
Auf zahlreichen Seiten werden Begriffe wie „Factory“, „User“ und „Drives“ 
angezeigt. Diese verweisen auf eine Speichergruppe und verraten bereits, ob 
man jene Speicher ändern und überschreiben kann.

 > „Factory“-Speicher können weder editiert, noch überschrieben werden. 
Hiermit ist sichergestellt, das bestimmte Bereiche (z.B. „SongBook“-Einträge) 
immer die passenden Musik-Ressourcen (z.B. Styles) finden.

 > „User“-Speicher können sehr wohl editiert und überschrieben bzw. neu 
angelegt werden. Die Kategorien für „User“-Keyboard Sets und PAD-Phrasen 
können umbenannt werden.

 > Datenträger (auch externe) verweisen auf Bereiche, deren Daten man 
direkt laden kann.
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Verwenden von Keyboard Sets eines 
Styles oder SongBook-Eintrags
Jeder Style und SongBook-Eintrag enthält vier klanglich abgestimmte Keyboard 
Sets. Diese können sowohl über das Bedienfeld als auch im Display gewählt wer-
den. 

Anwahl eines Keyboard Sets im Bedienfeld
 > Drücken Sie einen beliebigen Taster der KEYBOARD SET-Sektion (unter dem 

X-FADER).

Anwahl eines Keyboard Sets im Display
 > Springen Sie zur „Main“-Seite und drücken Sie den Namen eines Keyboard 

Sets, um es zu wählen. Dabei ändern sich die der Tastatur zugeordneten Sounds.
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Anwahl von Keyboard Set 1 für den Style
Bei Anwahl eines Styles oder SongBook-Eintrags kann automatisch ein Keyboard 
Set geladen werden. Das richtet sich nach dem Status der „Style to Keyboard 
Set“-Funktion.

  ▪ Aufrufen der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion im Bedienfeld

1 Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Schauen Sie nach, welche Funktionen im Strip-Display angezeigt wer-
den. Wenn keine angezeigt werden, drücken Sie den ANSICHT-Taster in der 
CONTROL-Sektion.

  ▪ Aufrufen der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion über das Display

 > Gehen Sie zur Seite „Home > Control > User“.
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  ▪ Ein-/Ausschalten der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion

 > Drücken Sie den [Style to Keyboard Set]-Button oder Taster wiederholt, um 
die Funktion einzustellen.

Style to Keyboard 
Set-LED

Bedeutung

Aus NeueStylesrufenkeinKeyboardSetauf.

An BeiAnwahleinesStyleswirdautomatischKeyboardSet1angewählt.

Blinkt BeiAnwahleinerVariationwirdautomatischdasimStylegespeicherte
KeyboardSetdergleichenNummer(1~4)gewählt.WennSiez.B.Variation
2aufrufen,wirdKeyboardSet2geladen.BeimAufrufenvonVariation3
wirdKeyboardSet3geladen.
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Spielen und Beeinflussen der 
Klangfarben

Spielen auf der Tastatur
Die Tastatur dieses Instruments ähnelt jener eines Klaviers. Spielen Sie doch mal 
ein paar Noten!

Bei bestimmten Klangfarben ändert sich ein Aspekt (z.B. die Vibrato-Intensität), 
wenn man eine angeschlagene Taste noch weiter hinunterdrückt.

Verwendung der Pedale
Es können mehrere Pedale für unterschiedliche Zwecke eingesetzt werden. Das 
Dämpferpedal dient zum Halten der gespielten Noten, bis man es wieder freigibt. 
Die Funktion der definierbaren Pedale (bzw. Fußtasters) kann man auf der Seite 
„Einstellungen > Menu > Controllers > Foot“ wählen.

Verwendung der CONTROL-Fader und -Taster
Die Funktion der CONTROL-Fader kann jederzeit geändert werden: Man kann 
damit die Lautstärke, die Registrierung der virtuellen Orgel und noch weitere 
Aspekte beeinflussen. Der Display-Streifen unter den Fadern zeigt jeweils ihre 
Funktionen an.

Verwendung der definierbaren Taster
Die Funktion dieser Spielhilfen richtet sich nach dem jeweils gewählten Key-
board Set und den zugeordneten Funktionen. Im Falle der DNC-Sounds erlauben 
die Taster das „Festlegen“ einer Funktion, die beim Spielen ausgelöst wird bzw. 
das Aktivieren/Deaktivieren von Funktionen. In anderen Fällen dienen sie zum 
Umschalten oder zum Starten einer Funktion.

Status der LED Bedeutung

Aus KeineDNC-Funktionvorhanden.

Lila,leuchtet EsstehteinevormerkbareDNC-FunktionzurVerfügung.

Lila,blinkt DievormerkbareDNC-Funktionwirddemnächstausgeführt.Danach
leuchtetdieLEDwiederkonstant.

Hellgrün,leuchtet EsstehteineumschaltbareDNC-FunktionzurVerfügung.

Hellgrün,blinkt DieUmschaltungistaktiv.DrückenSiedenTastererneut,umsiezu
deaktivieren.
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Verwendung der Matrix
Die programmierbare Tastermatrix kann flexibel belegt werden (Spielen von 
PADs, Aktivieren/Stummschalten von Spuren). Drücken Sie einen der vier Spei-
chertaster unter der Matrix, um die benötigten Funktionen zu wählen. Wählen 
Sie mit den Matrix-Tastern den gewünschten Befehl. Handelt es sich um eine An/
Aus-Funktion, müssen Sie ihn erneut drücken, um die Funktion wieder zu deak-
tivieren.

Die Tasterfarbe richtet sich nach der zugeordneten Funktion und dem gewählten 
Player. Taster ohne Funktionszuordnung sind aus.

Status der LED Bedeutung

Aus KeineFunktionzugeordnet.

Orange/blau,leuchtet DieFunktionistaktiv.

Orange/blau,blinkt Eswirdeine„One-Shot“-Phraseangespielt.

Verwendung des Joysticks
Wenn man den Joystick nach links oder rechts schiebt, ändert sich in der Regel die 
Tonhöhe der gespielten Noten. Schieben Sie ihn zur Rückseite des Instruments, 
um die Noten mit Modulation zu versehen (das funktioniert nicht bei allen Klang-
farben). Im Falle der Orgelsimulationen ändert man mit dieser Vorwärtsbewegung 
die Drehgeschwindigkeit der Lautsprecher (Rotary-Effekt). Man kann den Joys-
tick auch zu sich hin ziehen. Was dann passiert, richtet sich nach der gewählten 
Klangfarbe. Experimentieren Sie einfach!

Verwendung des Ribbon-Controllers
Wenn man einen Finger von links nach rechts auf dem Ribbon schiebt, ändert sich 
in der Regel die Klangfarbe und/oder die Tonhöhe. Das genaue Verhalten richtet 
sich jedoch nach dem gewählten Klang.
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Abwandeln der 
Keyboard Sets

Spielen unterschiedlicher Klänge mit 
der linken und rechten Hand

Aufteilen (splitten) der Tastatur

  ▪ Aufteilen der Tastatur in einen ‘Lower’- (links) und ‘Upper’-Bereich (rechts)

 > Drücken Sie den SPLIT-Taster im Bedienfeld, damit seine LED leuchtet. Die 
Tastatur wird in einen „Lower“- (links) und „Upper“-Bereich (rechts) unterteilt.

UpperLower

Das Split-Statussymbol wird auf der „Main“-Seite neben dem Keyboard Set-Na-
men angezeigt. Außerdem wird angezeigt, welcher „Upper“- und „Lower“-Sound 
angesteuert wird (grüne Parts spielen etwas, schwach leuchtende sind stumm-
geschaltet).
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Auf der „Home > Keys“-Seite wird angezeigt, welche Klangfarben den Parts zuge-
ordnet sind.

  ▪ Aufheben der Teilung und Spielen der ‘Upper’-Klangfarben mit allen Tasten

 > Drücken Sie den SPLIT-Taster erneut (seine LED erlischt wieder). Die 
„Upper“-Klangfarben sind jetzt der gesamten Tastatur zugeordnet – wie auf 
einem Klavier.

Upper

Das Tastatursymbol wird neben dem Keyboard Set-Namen angezeigt. Außerdem 
wird auf der Main-Seite angezeigt, welcher „Upper“- und „Lower“-Sound ange-
steuert wird.

Aufteilung, Tastaturmodi und Klangfarben
Mit dem SPLIT-Status wählt man die Anzahl der Klangfarben, die man gleichzeitig 
spielen kann.

SPLIT- 
LED

Tastatur-
modus

Linke Hand (Lower) Rechte Hand (Upper)

Aus Full „Lower“nichtverfügbar Bis zu drei „Upper“-Klangfarben
könnenüberdiegesamteTastatur
gespieltwerden

An Split Mit der linken Hand kann ein
„Lower“-Klanggespieltwerden

Bis zu drei „Upper“-Klangfar-
ben können in der rechten Hälfte
gespieltwerden



AbwandelnderKeyboardSets |67

Ändern des lokalen Splitpunkts
Bei Bedarf können Sie die Position ändern, an welcher der „Lower“-Bereich auf-
hört und der „Upper“-Bereich beginnt. Diese Note nennt man den „Splitpunkt“.

  ▪ Einstellen des Splitpunkts im Bedienfeld

1 Springen Sie zur „Home > Main“- oder „Keys“-Seite und drücken Sie das 
[Split]-Symbol, um das „Split“-Dialogfenster aufzurufen.

Status des SPLIT-Tasters ‘Global’-Schalter

2 Drücken Sie die Tastaturgrafik im Display. Beantworten Sie die Aufforderung 
„Press a key“, indem Sie die Klaviaturtaste drücken, wo die „Upper“-Hälfte begin-
nen soll.

Alternativ drücken Sie [Set Point] im Display und wählen mit dem Datenrad oder 
dem AUF/AB-Taster einen anderen Splitpunkt.

Wenn Sie einen anderen Splitpunkt wählen, wird der „Global“-Parameter automa-
tisch demarkiert. Das bedeutet, dass der Splitpunkt „lokal“ gilt (siehe ‘Globaler’ 
und lokaler’ Splitpunkt auf S. 69).
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  ▪ Speichern des lokalen Splitpunkts

Der lokale Splitpunkt kann in einem Keyboard Set gespeichert werden. Alle Key-
board Sets, die von einem Style oder SongBook-Eintrag angesprochen werden, 
können einen eigenen Splitpunkt haben.

 > Speichern Sie die Einstellungen in einem „User“-Keyboard Set.

Ändern des globalen Splitpunkts
Der globale Splitpunkt wird verwendet, wenn kein lokaler Splitpunkt vorliegt. 
Außerdem wird er beim Speichern eines neuen Keyboard Sets zunächst als Vor-
gabe verwendet. Die Note des Splitpunkts kann man ändern und für alle Songs 
verwenden. Keyboard Sets mit einem lokalen Splitpunkt halten sich nicht unbe-
dingt an diese Vorgabe.

  ▪ Ändern des globalen Splitpunkts

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternative: Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen PLAYER > 
STYLE-Taster betätigen, um die „Style“-Seite zu öffnen.

2 Drücken Sie die Tastaturgrafik im Display. Beantworten Sie die Aufforderung 
„Press a key“, indem Sie die Klaviaturtaste drücken, wo die „Upper“-Hälfte begin-
nen soll.

Drücken Sie den EXIT-Taster, wenn der neue Splitpunkt doch nicht verwendet 
werden soll.

3 Alternativ: Drücken Sie den [Split]-Wert und wählen mit dem Datenrad oder 
dem AUF/AB-Taster einen anderen Splitpunkt.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren. 
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‘Globaler’ und lokaler’ Splitpunkt
Der „globale“ Splitpunkt gilt für alle Keyboard Sets. Es gibt jedoch auch einen 
„lokalen“ Splitpunkt, den man für jedes Keyboard Set separat programmieren 
kann. Der lokale Splitpunkt kann in einem „User“-Keyboard Set gespeichert 
werden.

Mit dem „Global“-Parameter im „Split“-Dialogfenster bestim-
men Sie, ob der Splitpunkt global oder lokal gelten soll.

Global Split Splittyp Bedeutung

An(markiert) Global MarkierenSiedasKästchen,umdenglobalenSplitpunktzu
benutzen.VieleMusikerarbeitengernemiteinem„festen“
Splitpunkt.Dasmussabernichtsein.

Aus(nicht
markiert)

Local Wenn Sie im „Split“-Dialogfenster einen anderen Split-
punktwählen,wirddieserParameterautomatischdeakti-
viert.DerlokaleSplitpunktkannineinem„User“-Keyboard
Setgespeichertwerden.WählenSiediesesVerfahren für
„User“-KeyboardSets,dieeinen„abweichenden“Splitpunkt
verwendensollen.
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Simultanes Spielen zweier oder dreier 
Klänge
Bei Bedarf können Sie drei Klänge gleichzeitig spielen. Das erlaubt z.B. das Hin-
zufügen eines Streicherklangs oder Synthesizerteppichs zum Flügelklang. Diese 
Klangfarben werden der „Upper“-Sektion zugeordnet. Wenn die SPLIT-LED nicht 
leuchtet (Full-Modus), werden die „Upper“-Klangfarben über die gesamte Tasta-
tur angesteuert (wie bei einem Flügel). Bei aktivem Split-Modus dagegen werden 
die „Upper“-Klangfarben in der rechten Tastaturhälfte angesteuert.

Upper

UpperLower

  ▪ Ein-/Ausschalten bestimmter Parts über das Bedienfeld

 > Mit den Tastern LOWER, UPPER3, UPPER 2 und UPPER1 in der KEY-
BOARD-Sektion können die zugehörigen Tastaturparts ein- und ausgeschaltet 
werden.



AbwandelnderKeyboardSets |71

  ▪ Ein-/Ausschalten eines Parts über das Display

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Keys“. Parts mit deutlich sichtbaren Symbolen 
sind aktiv, die schwach leuchtenden dagegen nicht.

Stummgeschalteter Sound Aktiver Sound

2 Um einen aktiven Part auszuschalten, müssen Sie das Symbol drücken 
(Stummschaltung).

3 Um einen stummgeschalteten Part zu aktivieren, müssen Sie das Symbol drü-
cken (Aktivierung).

  ▪ Speichern des Part-Status’

 > Speichern Sie die Einstellungen in einem „User“-Keyboard Set.



72| SpielenderSounds

Anwahl anderer Klangfarben
Selbstverständlich kann man den Tastaturparts jederzeit andere Klangfarben 
zuordnen. Kombinationen, die Ihnen gefallen, lassen sich als „User“-Keyboard 
Sets speichern.

Die Arbeitsweise ist die gleiche wie die Klanganwahl für andere Blöcke (Style- 
und MIDI-Song-Spuren, die als „User“-Style oder MIDI-Song gespeichert werden 
können).

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters über das Bedienfeld

1 Drücken Sie den KBD/PAD-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Drücken Sie bei Bedarf den ANSICHT-Taster, damit seine untere LED leuch-
tet: Jetzt werden die Funktionen der CONTROL-Taster angezeigt. Wie Sie sehen, 
dienen sie für die Klanganwahl für den gewählten Part.

3 Drücken Sie den CONTROL-Taster des Parts, dem Sie einen anderen Klang 
zuordnen möchten.
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  ▪ Öffnen des Anwahlfensters im Display

 > Springen Sie zur Seite „Home > Keys“ und drücken Sie den Namen der Klang-
farbe, die Sie austauschen möchten.

 > Drücken Sie auf der „Home > Control“-Seite den [Select]-Button des Parts, 
dem Sie einen anderen Klang zuordnen möchten.
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  ▪ Klanganwahl

1 Wählen Sie im Anwahlfenster eine Klangfarbe.

TypGruppen Gewählter Sound

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner 
(Sounds)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

2 Es gibt mehrere Klangfarbentypen. Diese können mit den Buttons am obe-
ren Fensterrand gewählt werden.

Klangfarben-
gruppe

Bedeutung

Factory Werks-Klangfarben des Pa5X MUSIKANT, die nicht geändert bzw.
überschriebenwerdenkönnen.HierfindenSie inderRegel diebesten
SoundsdesInstruments.

Legacy DieseälterenKlangfarbenwurdenimSinneeinerbesserenKompatibilität
mitälterenInstrumentenderPa-Serievorbereitet.

GM/XG Standard-Klangfarben und -Drumkits für die General MIDI- und
XG-Kompatibilität.

User Interner Speicher, in den Sie Klangfarben und Drumkits von externen
Gerätenladenbzw.woSieselbsterstellteSoundssichernkönnen.
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3 Wenn Sie in der Kacheldarstellung eine andere Kategorie wählen möchten, 
müssen Sie das betreffende Ordnersymbol links im Anwahlfenster drücken.

4 Die Klangfarben des gewählten Ordners erscheinen dann rechts im Fenster.

5 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

6 Drücken Sie den Namen der benötigten Klangfarbe. 

7 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.
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Tipp:WenneinFensternichtautomatischschließt,istdie„Display Hold“-Funktion
aktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name des soeben gewählten Sounds wird im betreffenden Bereich der 
„Keys“-Seite angezeigt.

  ▪ Sichern der Klangzuordnungen

 > Speichern Sie die Einstellungen in einem „User“-Keyboard Set.

Eigene Effekte für die Klangfarben
Wenn außer einer Klangfarbe auch die zugehörigen Effekteinstellungen geladen 
werden sollen, müssen Sie „Use IFX“ und/oder „Use MFX“ im Seitenmenü des 
Klanganwahlfensters aktivieren.

Der Status dieser Parameter gilt global und bleibt beim Ausschalten des Inst-
ruments erhalten.
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Transponieren der ‘Upper’-Klangfarben 
in eine andere Oktave
Bei Bedarf können alle „Upper“-Klangfarben mit den Tastern OKTAVE – und + 
simultan auf eine höhere oder tiefere Oktave transponiert werden. Die aktuelle 
Oktavtransposition wird in der Statusleiste angezeigt.

„Upper“-Oktavierung

  ▪ Höher Transponieren aller ‘Upper’-Klangfarben um eine Oktave

 > Drücken Sie den Taster OKTAVE + im Bedienfeld.

  ▪ Tiefer transponieren aller ‘Upper’-Klangfarben um eine Oktave

 > Drücken Sie den Taster OKTAVE – im Bedienfeld.

  ▪ Löschen der Oktavtransposition

 > Drücken Sie beide OKTAVE-Taster gleichzeitig.

  ▪ Speichern der Transposition

 > Speichern Sie die Einstellungen in einem „User“-Keyboard Set.
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Verwendung der ‘Ensemble’-Funktion 
zum Hinzufügen von Harmonien
Das Instrument bietet mehrere „Ensemble“-Typen, die Ihr Melodiespiel mit Har-
moniestimmen versehen. Oftmals wird der Part der rechten Hand anhand der links 
gespielten Akkorde „harmonisiert“.

Ein-/Ausschalten der ‘Ensemble’-Funktion

  ▪ Aktivieren der ‘Ensemble’-Funktion

1 Sorgen Sie dafür, dass die SPLIT-LED leuchtet.

2 Drücken Sie den ENSEMBLE-Taster im Bedienfeld, damit seine LED leuchtet.

Halten Sie mit der linken Hand einen Akkord und spielen Sie mit der rechten Hand 
eine Melodie dazu. Ihre Melodie wird jetzt mit Akkordnoten ergänzt.

  ▪ Deaktivieren der ‘Ensemble’-Funktion

 > Drücken Sie den ENSEMBLE-Taster erneut (seine LED erlischt wieder).
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Wahl eines ‘Ensemble’-Typs

  ▪ Wahl einer anderen Harmoniestimmführung

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Keyboard/Ensemble > Ensemble“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
ENSEMBLE-Taster betätigen, um das „Ensemble“-Dialogfenster zu öffnen.
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2 Stellen Sie mit dem „Type“-Parameter ein, wie die „Ensemble“-Funktion die 
„Upper“-Parts beeinflussen soll.

Ensemble-Typ Bedeutung

Duet VersiehtdieMelodiemiteinerZweitstimme.

Close VersiehtdieMelodiemiteinem„CloseHarmony“-Akkord.

Open1 VersiehtdieMelodiemiteinembreiterverteiltenAkkord.

Open2 Wieoben,abermiteineranderenStimmführung.

Block Blocksatz–typischfürJazzmusik.

PowerEnsemble VersiehtdieMelodiemiteinerQuinteundeinerOktavnote(wieimHeavy
Metal).

ThirdUP FügteineTerzüberderMelodienotehinzu(jenachdemerkanntenAkkord).

FourthsLO HieristreinerJazzangesagt,mitzweireinenQuartenunterderMelodie.

FourthsUP Wieoben,nurbefindensichdieHarmonienotenüberderMelodie.

Fifths FügtunterhalbderMelodieeineQuintenabfolgehinzu.

Octave ReichertdieMelodieumeineOktavean.

Dual DieseOptionversiehtdieMelodiemiteinerzweitenNote,diesichineinem
festenAbstand(sieheden„Note“-Parameter)zurMelodiebefindet.Bei
AnwahldieserOptionwirdeinTranspositionsparameterfürdiehinzuge-
fügteNoteangezeigt(–24~+24).

Brass TypischerBlechbläsersatz.

Reed TypischerHolzbläsersatz.

Trill WennSiezweiNotenaufderTastaturspielen,werdensiezueinemTriller
umfunktioniert.SpielenSiedreiodermehr,sogiltderTrillernurfürdiebei-
denletztenNoten.DieTrillergeschwindigkeitkannmitdem„Tempo“-Para-
meter(sieheunten)eingestelltwerden.

Repeat Die gespielte Notewird synchron zum „Tempo“-Parameter wiederholt
(sieheunten).WennSiemehrereNotenspielen,wirdnurdieletzteNote
wiederholt.

Echo Wiedie„Repeat“-Option,allerdingsverschwindendiewiederholtenNoten
erstnachVerstreichender„Feedback“-Zeit(sieheunten).

3 Mit dem „Wet/Dry“-Parameter kann die Originalnote ein- oder ausgeblendet 
werden.

Wet/Dy Bedeutung

Wet/Dry SowohldieOriginalnotealsauchdieHarmoniestimmenerklingen.

WetOnly NurdieHarmoniestimmenerklingen.
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4 Mit dem „Auto Split“-Parameter ordnet man den „Upper“-Sounds unter-
schiedliche Noten zu.

Auto Split Funktionsweise

TopNote Wennmehralsein„Upper“-Soundaktivist,wirddiehöchsteNotevonUpper1
gespielt,währenddieübrigenNotenvondenweiterenaktiven„Upper“-Parts
gespieltwerden.

TopRetrigger WennmandieTastederhöchstenNotefreigibt,diederübrigenjedochnicht,
sowirdsieerneutvon„Upper1“gespielt.

Top&Bottom
Note

Wennalle„Upper“-Partsaktivsind,wirddiehöchsteNotevon„Upper1“,die
tiefstevon„Upper3“undalleübrigenAkkordnotenvon„Upper2“gespielt.

Top&Bottom
Retrigger

WennmandieTastederhöchstenNotefreigibt,diederübrigenjedochnicht,
sowirdsieerneutvon„Upper1“gespielt.WennmandieTastedertiefsten
Notefreigibt,diederübrigenjedochnicht,sowirdsieerneutvon„Upper3“
gespielt.

5 Wenn noch weitere Parameter angezeigt werden, können Sie diese ebenfalls 
einstellen.

Weitere  
Parameter

Funktionsweise Wert

NoteVelocity Dynamikunterschied zwischen der von Ihnen gespielten
MelodieunddenhinzugefügtenHarmoniestimmen.

–10~0

NoteTranspose TransponierungderHarmoniestimmen.12Halbtöne=1Oktave. –24~0~+24

Tempo Notendauerfürdie„Trill“-,„Repeat“-oder„EchoEnsemb-
le“-Option.DieselaufenimmerzumTemposynchron.

1/23~4/4

Feedback AnzahlderWiederholungen,wenndie„Echo“-Optionaktiv
ist.

1~8

  ▪ Verlassen der Seite mit den ‘Ensemble’-Parametern

 > Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.

  ▪ Speichern der ‘Ensemble’-Einstellungen

 > Speichern Sie die Einstellungen in einem „User“-Keyboard Set.
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Die ‘Favorite’-
Keyboard Sets

Anwahl eines ‘Favorite’-Keyboard Set
„Favorite“-Keyboard Sets sind Ihre bevorzugten Keyboard Sets, die Sie mit einem 
einzigen KEYBOARD SET SPEICHER-Tastendruck anwählen können.

1 Um auf die „Favorite“-Sets zuzugreifen, muss man die FAVORITEN-LED akti-
vieren, indem man den KATEGORIE/FAVORITEN-Taster drückt. Die entspre-
chende Tasterzeile wird aktiviert.

2 Drücken Sie einen KEYBOARD SET SPEICHER-Taster (untere Zeile, 1~11), um 
das zugeordnete „Favorite“-Keyboard Set zu wählen.

3 Drücken Sie den KATEGORIE/FAVORITEN-Taster erneut, um wieder auf alle 
Keyboard Sets zugreifen zu können (obere Zeile, PIANO~SPEZIAL).
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Vormerken Ihrer ‘Favorite’-Keyboard 
Sets
Es besteht die Möglichkeit, sich eine eigene Liste mit „Favorite“-Keyboard Sets 
vorzubereiten.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Controllers > Keyboard Set 
Favorite“.

Alternativ können Sie auch eine der FAVORITEN-Tasten eine Sekunde gedrückt 
halten, um dieses Menü zu öffnen.

Alle Einträge in der Liste sind einem frontseitigen FAVORITEN-Taster (KEY-
BOARD SET SPEICHER-Sektion) zugeordnet.
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2 Drücken Sie den [Browse]-Button (…) neben dem Favoriten, den Sie ersetzen 
möchten. Es erscheint das Anwahlfenster für Keyboard Sets.

3 Wählen Sie das gewünschte Keyboard Set im relevanten Ordner.

4 Wenn einem Taster kein Keyboard Set zugeordnet werden soll, löschen Sie 
seine Zuordnung mit dem [Delete]-Button ( ).
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04
Lautstärke 

und Steuer-
funktionen
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Einstellen der 
Lautstärke

Master Volume
Mit dem MASTER VOLUME-Regler stellt man den Pegel für den 
Kopfhörer, die Hauptausgänge und die Lautsprecherleiste (falls 
vorhanden) ein.

VORSICHT: Hüten Sie sich vor einer übertriebenen Lautstärke. 
Sonst ziehen Sie sich eventuell einen Hörschaden zu!

 > Schieben Sie den Regler hoch, um den Pegel zu erhöhen.

 > Ziehen Sie den Regler herunter, um den Pegel zu verringern.
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Der ‘X-Fader’
Der X-FADER (auch „Crossfader“ genannt) dient zum Einstellen der Player-Ba-
lance.

  ▪ Zuordnen von Styles oder Songs zu den Playern

 > Drücken Sie den STYLE- oder SONG-Taster im PLAYER 1- oder PLAYER 
2-Feld oder aber den Namen des Styles oder Songs im Display.

Siehe auch die betreffenden Ausführungen in den übrigen Kapiteln.

  ▪ Simultanes Starten beider Player

 > Um beide Player zum Tempo des aktuell laufenden zu synchronisieren, müs-
sen Sie TEMPO > LOCK aktivieren.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) drücken, um beide Player gleichzeitig zu starten.

  ▪ Mixen der beiden Player

 > Bewegen Sie den X-FADER-Regler bei laufender Wiedergabe hin und her, um 
zwischen den beiden Playern hin und her zu blenden.

 > Schieben Sie den X-FADER ganz nach links, wenn Sie nur Player 1 hören 
möchten bzw. ganz nach rechts für Player 2. Schieben Sie ihn in die Mitte, wenn 
Sie die Wiedergabe beider Player hören möchten.

Die Anzeige über der relevanten Player-Sektion leuchtet.
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  ▪ Separate Bedienung der beiden Player

 > Während der Wiedergabe können Sie die Taster der beiden PLAYER-Sektio-
nen unabhängig voneinander bedienen.

  ▪ Anhalten der Player

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um den zugeordneten Player anzu-
halten. Wenn dieser einen Song abspielt, hält die Wiedergabe sofort an.

 > Drücken Sie den STOP/GO TO START-Taster ( ), um den zugeordneten 
Player anzuhalten. Wenn er einen Song abspielt, springt er zurück zum Beginn.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) betätigen, um beide Player wieder anzuhalten.

  ▪ Nahtlose Übergänge zwischen den Playern

Statt beide Songs gleichzeitig abzuspielen, können Sie sie auch abwechselnd ver-
wenden und mit Überblendungen nahtlose Übergänge erzielen.

1 Ordnen Sie Player 1 und 2 zwei unterschiedliche Styles oder Songs zu.

2 Schieben Sie den X-FADER komplett nach links, um nur Player 1 zu hören.

3 Starten Sie Player 1.

4 Starten Sie gegen Ende des Songs den Player 2.

5 Schieben Sie den X-FADER langsam nach rechts, um den ersten Player aus- 
und den zweiten einzublenden.

6 Während der Wiedergabe von Player 2 können Sie Player 1 einen neuen Style 
oder Song zuordnen und den X-FADER im richtigen Moment wieder zu Player 1 
schieben (nachdem Sie ihn gestartet haben), um die Wiedergabe nahtlos fortzu-
setzen.
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Die CONTROL-Sektion
Fader und Taster
Die Fader und Taster der CONTROL-Sektion sind jederzeit verfügbar.

Control-ModusFader

ButtonsFader- oder Tasterfunktionen anzeigen

Die Moduswahltaster rechts dienen für die Anwahl der benötigten Fader- und 
Tasterfunktionen.

Mit den Fadern kann man die Lautstärke der Tastaturparts, der PAD-Phrasen, der 
beiden Player (d.h. deren Style oder Song) und von Einzelklängen einstellen. Auch 
die Pegel der Audio-Eingänge können eingestellt werden.

Die Taster dienen zum Ein-/Ausschalten von Funktionen oder zum Stummschal-
ten/Aktivieren einzelner Parts. Außerdem kann man damit die Audio-Eingänge 
ein-/ausschalten.

Im Easy Edit-, Zugriegel- und User-Modus hat man Zugriff auf weitere Klangas-
pekte. Im User-Modus können die Klangparameter mit anderen Bedienelementen 
beeinflusst werden.
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Pegeleinstellungen im Bedienfeld
Die CONTROL-Sektion bietet fünf Bedienmodi. In jedem Modus haben die Bedien-
elemente andere Funktionen.

1 Wählen Sie mit den Moduswahltastern rechts neben der CONTROL-Sektion 
den gewünschten Modus. Seine LED leuchtet.

2 Wenn Sie gerade einen MIDI-Song editieren, drücken Sie [SONG] erneut, um 
abwechselnd die Spuren 1~8 und 9~16 zu wählen. Wenn man den Taster erneut 
drückt, wird kurz der MIDI-Wert des Faders angezeigt.

3 Das Strip-Display unter den Fadern zeigt die zugewiesene Funktion des jewei-
ligen Fader oder Taster an.

4 Drücken Sie den ANSICHT-Taster, um abwechselnd die Fader- und Tasterin-
formationen zu wählen. Die leuchtende LED neben den Fadern oder Tastern zeigt 
an, welche Infos im Strip-Display erscheinen.
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Einstellen der Pegel im Display
Die CONTROL-Aspekte können auch im „Control“-Bereich eingestellt werden.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Control“. Dieser Bereich hat dieselbe Funktion 
wie die frontseitige CONTROL-Sektion.

2 Wählen Sie mit den Moduswahltastern rechts im Display die gewünschten 
Funktionen.

3 Die Legenden zwischen den Fader- und Tastersymbolen zeigen die verfügba-
ren Funktionen an. Die Legenden entsprechen jenen im Strip-Display des Bedi-
enfeldes.

4 Wenn Sie gerade einen MIDI-Song verwenden, drücken Sie [Song] erneut, um 
abwechselnd die Spuren 1~8 und 9~16 zu wählen.
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5 Verschieben Sie das Fader-Symbol der Parts, deren Pegel Sie ändern möchten.

Alternativ kann die Lautstärke des gewählten Parts auch mit dem Datenrad oder 
dem AUF/AB-Taster eingestellt werden.

6 Drücken Sie den Button der Funktion, die Sie ein- oder ausschalten möchten.
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Pegeleinstellungen im ‘Mixer’-Fenster
Im „Mixer“-Bereich können der Pegel und die Stereoposition aller Sounds separat 
eingestellt werden.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Mixer“.

2 Wählen Sie über die TRACK SELECT Schaltfläche neben den Spuren eine 
andere Achtergruppe. Welche Spuren dann angezeigt werden, richtet sich nach 
dem aktuell gewählten Element (Tastatur-, PAD-, Style- oder Song-Klangfarben).

3 Verschieben Sie das Fader-Symbol der Parts, deren Pegel Sie ändern möch-
ten.

Alternative: Ändern Sie die Einstellung mit dem Datenrad oder dem AUF/AB-Tas-
ter.
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Aufrufen der großen ‘Mixer’-Seite
Von der Seite „Home > Mixer“ kann man schnell zur großen „Mixer“-Seite sprin-
gen, wo die Pegel der Einzel-Sounds eingestellt werden können.

1 Drücken Sie den [Mixer]-Button, um zur Seite „Home > Menu > Mixer > Main“ 
zu gehen.

2 Stellen Sie auf der „Mixer“-Seite den Pegel und weitere Aspekte der einzel-
nen Parts ein. Die „Mixer/FX“-Sektion bietet noch weitere Seiten mit anderen 
Parametern.

3 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur Seite „Home > Mixer“ zurückzukehren 
(falls notwendig).



DieCONTROL-Sektion |95

Vorstellung der Control-Modi
In jedem Modus haben die Bedienelemente andere Funktionen.

Der Main-Modus
Im Main-Modus werden Klanggruppen wie die Tastatur, die Player und die 
Audio-Eingänge eingestellt. Außerdem gibt es Taster für die „Drum&Bass“- und 
„Manual Bass“-Funktionen (die bei Styles eine Rolle spielen).

Drücken Sie den MAIN-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus auf-
zurufen.

# Fader Regelt den Pegel von… Taster Schaltet…

1 Mic Mikrofoneingang On/Off Mikrofoneingang

2 Harmony/Dbl Harmonie-undDoppelstim-
men

Harmony Chorstimmen

3 MicFx Delay-undReverb-Effekt
fürdenMikrofoneingang

Double Doppelstimmen

4 Guitar Gitarreneingang On/Off Gitarreneingang

5 Line AudiodesLine-Eingangs On/Off AudiodesLine-Eingangs

6 Pads PAD-Phrasen(proportional) Bs&LwBck „Bass&Lower“-Begleitung

7 Player1 StyleoderSongvonPlayer1 Drum&Bass Drum&Bass

8 Player2 StyleoderSongvonPlayer
2

Mel.Mute StummschaltenderMelo-
diespuroderMIDI-Melodie
bzw.derSolostimmeeines
MP3-Songs

9 Keys DieGruppederTastatur-
parts

Man.Bass ManualBass
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Der Keyboard/Pad-Modus
Im Keyboard/Pad-Modus kann der Pegel der einzelnen PAD-Phrasen und Tasta-
turparts eingestellt werden. Außerdem kann man die Tastaturparts insgesamt lau-
ter/leiser stellen. Mit mehreren Tastern kann das Anwahlfenster für PAD-Phrasen 
oder Tastaturparts aufgerufen werden. Außerdem gibt es einen Schalter für die 
„Manual Bass“-Funktion.

Drücken Sie den KBD/PAD-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus 
aufzurufen.

# Fader Regelt den Pegel von… Taster Anwahlfunktion

1 Pad1 PAD1 Select PAD1

2 Pad2 Pad2 Select Pad2

3 Pad3 Pad3 Select Pad3

4 Pad4 Pad4 Select Pad4

5 Lower „Lower“-Klangfarbe Select „Lower“-Klangfarbe

6 Upper3 „Upper3“-Klangfarbe Select „Upper3“-Klangfarbe

7 Upper2 „Upper2“-Klangfarbe Select Upper2-Klang

8 Upper1 „Upper1“-Klangfarbe Select Upper1-Klang

9 Keys AlleTastaturparts Man.Bass Ein-/Ausschaltenvon„Manual
Bass“
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Der Style-Steuermodus
Im Style-Modus kann der Pegel der einzelnen Style-Parts eingestellt werden, 
sofern der betreffende Player angewählt ist oder läuft. Außerdem kann man die 
Tastaturparts insgesamt lauter/leiser stellen. Die Style-Parts können bei Bedarf 
separat stummgeschaltet werden. Ferner lässt sich das Metronom ein-/ausschal-
ten.

Wählen Sie einen Player, dem ein Style zugeordnet ist und drücken Sie den STYLE/
SONG-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus aufzurufen.

# Fader Regelt den Pegel von… Taster Stummschaltung von…

1 Bass BasspartdesStyles Mute BasspartdesStyles

2 Drum SchlagzeugpartdesStyles Mute SchlagzeugpartdesStyles

3 Perc Percussion-SpurdesStyles Mute Percussion-SpurdesStyles

4 Acc1 Acc1-SpurdesStyles Mute Acc1-SpurdesStyles

5 Acc2 Acc2-SpurdesStyles Mute Acc2-SpurdesStyles

6 Acc3 Acc3-SpurdesStyles Mute Acc3-SpurdesStyles

7 Acc4 Acc4-SpurdesStyles Mute Acc4-SpurdesStyles

8 Acc5 Acc5-SpurdesStyles Mute Acc5-SpurdesStyles

9 Keys AlleTastaturparts Metro Metronoman/aus
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Der Song-Steuermodus
Im Song-Modus kann der Pegel der einzelnen MIDI-Song-Parts eingestellt wer-
den, sofern der betreffende Player angewählt ist oder läuft. Außerdem kann man 
die Tastaturparts insgesamt lauter/leiser stellen. Die Song-Parts können bei 
Bedarf separat stummgeschaltet werden. Ferner lässt sich das Metronom ein-/
ausschalten.

Wählen Sie einen Player, dem ein MIDI-Song zugeordnet ist und drücken Sie den 
STYLE/SONG-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus aufzurufen.

MIDI-Songs enthalten 16 Spuren, die unterschiedliche Parts spielen. Um abwech-
selnd die Spuren 01~08 und 09~16 zu sehen, müssen Sie den STYLE/SONG-Tas-
ter (CONTROL-Sektion) oder den [Song]-Button (Seite „Home > Control“) wie-
derholt drücken.
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# Fader Regelt den Pegel von… Taster Stummschaltung von…

Spur 01~08

1 Track1 MIDI-Spur01 Mute MIDI-Spur01

2 Track2 MIDI-Spur02 Mute MIDI-Spur02

3 Track3 MIDI-Spur03 Mute MIDI-Spur03

4 Track4 MIDI-Spur04 Mute MIDI-Spur04

5 Track5 MIDI-Spur05 Mute MIDI-Spur05

6 Track6 MIDI-Spur06 Mute MIDI-Spur06

7 Track7 MIDI-Spur07 Mute MIDI-Spur07

8 Track8 MIDI-Spur08 Mute MIDI-Spur08

Spuren 09~16

1 Track9 MIDI-Spur09 Mute MIDI-Spur09

2 Track10 MIDI-Spur10 Mute MIDI-Spur10

3 Track11 MIDI-Spur11 Mute MIDI-Spur11

4 Track12 MIDI-Spur12 Mute MIDI-Spur12

5 Track13 MIDI-Spur13 Mute MIDI-Spur13

6 Track14 MIDI-Spur14 Mute MIDI-Spur14

7 Track15 MIDI-Spur15 Mute MIDI-Spur15

8 Track16 MIDI-Spur16 Mute MIDI-Spur16

Tastatur

9 Keys DieGruppederTastaturparts Metro Ein-/AusschaltendesMetro-
noms

Da viele MIDI-Songs bereits Pegeländerungen enthalten, kann es während der 
Wiedergabe zu überraschenden Pegelsprüngen kommen.

Außerdem ändern sich die MID-Spurpegel bei Anwahl eines anderen Songs.

Wenn Sie einen Part selbst singen oder spielen möchten, können Sie die betref-
fende Spur stummschalten. Die Melodie befindet sich bei einem MIDI-Song in der 
Regel auf Spur 04.
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Der Easy Edit-Steuermodus
Im Easy Edit-Modus können die wichtigsten Parameter der „Upper“-Sounds edi-
tiert werden. Hierbei handelt es sich um Versatzwerte für die zuvor gespeicherten 
Einstellungen.

Um die Parts einzeln zu editieren, müssen Sie zur Seite „Home > Menu > Track 
Controls > Sound Edit“ springen.

Die hier gemachten Einstellungen können in einem Keyboard Set gespeichert 
werden.

Wählen Sie einen Sound und drücken Sie den EASY EDIT/ZUGR.-Taster in der 
CONTROL-Sektion, um diesen Modus aufzurufen.

# Fader Beeinflusst… Taster Zurückstellung von…

1 Attack Attack-Geschwindigkeit Reset Attack-Geschwindigkeit

2 Decay Abklingrate Reset Abklingrate

3 Release Ausklingrate Reset Ausklingrate

4 Cutoff Filterfrequenz(Cutoff) Reset Filterfrequenz(Cutoff)

5 Resonance Filterresonanz Reset Filterresonanz

6 LFODepth LFO-Intensität Reset LFO-Intensität

7 LFOSpeed LFO-Geschwindigkeit Reset LFO-Geschwindigkeit

8 LFODelay LFO-Verzögerung Reset LFO-Verzögerung

9 Port.Time Portamento-Geschwin-
digkeit

Port.On Portamentoan/aus
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Der Drawbars-Steuermodus
Wenn der Tastatur ein „Digitale Zugriegel“-Sound zugeordnet ist, kann dieser im 
Zugriegel-Modus mit den Fadern (d.h. virtuellen Zugriegeln) eingestellt werden.

Wählen Sie einen Digitale Zugriegel-Sound und drücken Sie den 
EASY EDIT/ZUGR.-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus aufzurufen.

Wenn Sie den EASY EDIT/ZUGR.-Taster erneut drücken, erscheint die 
„Digitale Zugriegel Edit“-Seite (Editieren der digitalen Zugriegel auf S. 340).

# Fader Regelt den Pegel von… Taster Schaltet…

1 16’ EntsprechendeFußlage DwbPerc Zugriegel-Percussion

2 51/3’ DwbHarm Percussion-Oberton

3 8’ DwbLeak Zugriegel-Übersprechen

4 4’ DwbKeyOn GeräuschbeimDrücken

5 22/3’ DwbKeyOff GeräuschbeiTastenfreigabe

6 2’ DwbVibr Vibrato*

7 13/5’ DwbOvdrw Overdrive*

8 11/3’ DwbBrake BremsfunktiondesLautsprechers*

9 1' RotaryF/S Umschaltenzwischenschnellerund
langsamerDrehgeschwindigkeit*

*)DieseFunktionensindnurverfügbar,wenndeninternenEffektenfolgendeEffekt-Presets
zugeordnetsind:OrganVibrato/Chorus,CX-3AmpundRotary-Effekt..

Page: 320
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Der User-Steuermodus
Im User-Modus kann man den CONTROL-Bedienelementen selbst Parameter 
zuordnen. Diese Zuordnungen werden automatisch im „Einstellungen“-Bereich 
gesichert.

Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion, um diesen Modus auf-
zurufen.

Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Controllers > Sliders/Buttons“, 
um die Zuordnungen vorzunehmen.
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Tempo

Einstellen des Tempowerts
Obwohl für jeden Style und jeden Song ein Tempowert gespeichert und automa-
tisch eingestellt wird, kann man das Tempo jederzeit ändern. Solche Änderungen 
wirken sich auch auf das Metronomtempo aus.

Einstellen des Tempos im Bedienfeld
 > Ändern Sie den Tempowert mit den TEMPO-Bedienelementen (damit kann 

man auch die Geschwindigkeit des MP3-Songs ändern).

 > Alternative: Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie das Datenrad 
oder die AUF/AB-Taster verwenden, um das Tempo schneller zu ändern.
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Einstellen des Tempos über das Display
1 Wenn das Tempofeld nicht hervorgehoben wird, müssen Sie es drücken.

2 Stellen Sie mit dem Datenrad oder dem AUF/AB-Taster das Tempo ein.

Alternativ drücken Sie das Tempofeld erneut, um ein virtuelles Zehnertastenfeld 
aufzurufen und geben den numerischen Wert ein.

Zurückstellen des Tempos
 > Drücken Sie beide TEMPO-Taster (+ und –) gleichzeitig.

Der im Style oder MIDI-Song gespeicherte Tempowert wird geladen. Im Falle eines 
MP3-Songs wird wieder die Original-Geschwindigkeit eingestellt.
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Andere Tempo-Einstellungen

‘Eintippen’ des Tempos
Das Tempo für einen Style oder MIDI-Song kann man auch rhythmisch vorgeben.

 > Solange die Style- oder Song-Wiedergabe nicht läuft, drücken Sie den RESET/
TAP-Taster wiederholt im gewünschten Tempo. Drücken Sie ihn mindestens so oft 
wie die Zählerzahl der „Meter“-Angabe (also z.B. drei Mal für 3/4).

Danach kann die Style- oder MIDI-Song-Wiedergabe mit dem soeben eingegebe-
nen Tempowert gestartet werden.

Rückkehr zum Beginn des Styles oder Songs
Man kann jederzeit zum Beginn des aktuellen Styles oder MIDI-Songs zurück-
kehren.

 > Drücken Sie diesen Taster bei laufender Wiedergabe, um zum Beginn des 
aktuellen Styles oder MIDI-Songs zurückzukehren.
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Verriegeln des Tempowerts
Bei Bedarf können Sie dafür sorgen, dass sich der Tempowert bei Anwahl eines 
anderen Styles oder MIDI-Songs nicht mehr ändert. MP3-Songs sind hiervon nicht 
betroffen und verwenden anfangs immer die normale Wiedergabegeschwindig-
keit.

Das Tempo kann jederzeit von Hand, z.B. mit der „Tap Tempo“-Funktion, geändert 
werden.

Die Tempoverriegelung ist vor allem für die Synchronwiedergabe der beiden 
Player wichtig. Wenn „Tempo Lock“ aktiv ist, verwenden beide Player das Tempo 
des momentan gewählten Players. Tempoänderungen betreffen dann immer 
beide.

Um beide Player gleichzeitig zu starten (und anzuhalten), müssen Sie den 
SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie einen der beiden PLAY/STOP 
(   )-Taster betätigen.

  ▪ Einfrieren des Tempowerts

 > Drücken Sie den TEMPO > LOCK-Taster im Bedienfeld, damit seine LED leuch-
tet. Das Tempo ändert sich jetzt nicht mehr, wenn Sie einen anderen Style oder 
Song wählen. Sie können das Tempo aber nach wie vor von Hand ändern (siehe 
oben).

  ▪ Aktivieren der automatischen Tempo-Änderungen

 > Drücken Sie den TEMPO > LOCK-Taster erneut (seine LED erlischt wieder). 
Wenn Sie jetzt einen anderen Style oder Song wählen, wird dessen vorprogram-
mierter Tempowert geladen.

Falls der Style oder Song Tempoänderungen enthält, werden diese ebenfalls aus-
geführt.
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Metronom

Ein-/Ausschalten des Metronoms

Aktivieren des Metronoms
1 Sorgen Sie dafür, dass der CONTROL-Modus den METRO-Befehl enthält. Im 
STYLE/SONG-Modus und bei der USER-Programmierungsvorgabe ist das der 
Fall.

2 Drücken Sie den METRO-Taster, damit seine LED leuchtet. Das „Metrono-
me“-Fenster erscheint und das Metronom beginnt im aktuellen Tempo zu zählen.

Ausschalten des Metronoms
 > Drücken Sie den METRO-Taster, damit seine LED erlischt. Das Metronom hält 

an.
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Taktart, Betonung und Lautstärke

Anwahl einer Taktart
Die Taktart sowie die Betonung des ersten Taktschlags können eingestellt werden.

1 Drücken Sie den METRO-Taster, um das „Metronome“-Fenster zu öffnen.

2 Stellen Sie mit dem „Meter“-Parameter die Taktart ein.

3 Wählen Sie mit dem „Accent“-Parameter einen Betonungstyp.

Accent Bedeutung

Off KeineBetonung.

On DerersteTaktschlagwirdbetont.

Bell DerjeweilsersteTaktschlagwirdmiteinemGlockenklangmarkiert.

Einstellen der Metronomlautstärke
 > Stellen Sie im „Metronome“-Fenster mit dem „Volume“-Parameter die Met-

ronomlautstärke ein.

Schließen des ‘Metronome’-Fensters
 > Drücken Sie den METRO-Taster, um das Metronom anzuhalten und das Fens-

ter zu schließen.

 > Drücken Sie den EXIT-Taster, um das Fenster zu verlassen, ohne das Metro-
nom anzuhalten. Drücken Sie den METRO-Taster, um das Metronom anzuhalten.
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Spielen zum Metronom
Bei laufendem Metronom kann ein Player gestartet werden. Das Metronom ver-
wendet dann dasselbe Tempo wie der momentan aktive Player. Sein Tempo wird 
vom aktiven Player beeinflusst.

Wenn man den Player mit dem STOP/GO TO START ( )-Taster anhält, hört auch 
das Metronom auf. 
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Die Styles
Styles und Elemente
Styles sind Sammlungen mehrerer Begleitparts für einen bestimmten Musik-
stil. Es gibt maximal acht Begleitparts – d.h. Sie können mit einer achtköpfigen 
virtuellen Band spielen. Die Akkorde, die Sie auf der Tastatur spielen, geben die 
Tonart der Begleitparts vor. Es gibt jeweils mehrere Begleitmuster, um mög-
lichst musikalische Song-Arrangements zu erzielen.

Begleitparts
Die Begleitparts entsprechen im Grunde den einzelnen Musikern einer Band. 
Der Pa5X MUSIKANT stellt Ihnen fünf Melodieparts (Gitarre, Klavier, Streicher, 
Synthesizer usw.), einen Bassisten, einen Perkussionisten und einen Schlag-
zeuger zur Seite.

Akkorde und Muster
Die Begleitmuster sind kurze Phrasen (Basspart, Gitarren-Riff, Klavierbeglei-
tung usw.), die den von Ihnen gespielten Akkorden entsprechend transponiert 
und wiederholt abgespielt werden. Je nach dem gespielten Akkordtyp (Dur, Moll 
oder Septime) ändern sich bestimmte Parts.

Songteile und Style-Elemente
Die meisten Lieder bestehen aus mehreren Teilen (Einleitung, Strophe 1, Mit-
telteil, Refrain 1 usw.). Für diese Teile wurden separate Begleitmuster vorberei-
tet, die man mit den Style Element-Tastern (INTRO, VARIATION, FILL, BREAK, 
ENDING) wählen kann. Während die Bezeichnungen „Intro“, „Fill“, „Break“ 
und „Ending“ an den entsprechenden Song-Teil erinnern, dienen die VARIA-
TION-Taster für alle übrigen Teile: Strophen, Refrains, Mittelteil und eventuell 
weitere Teile. Hier stehen vier Begleitmuster zur Verfügung, die nach und nach 
immer komplexer werden.

Einleitung Strophe Überleitung Refrain Mittelteil Strophe Überleitung Refrain Schluss

Intro 1 Fill 1 Fill 3 Ending 3Break
Variation 1 Variation 2 Variation 3 Variation 4

Auto Fill
Der Pa5X MUSIKANT stellt für jede Variation-Begleitung eine Überleitung (Fill) 
zur Verfügung. Wenn die AUTO FILL-LED leuchtet, wird vor dem Wechsel zur 
nächsten gewählten Variation automatisch eine passende Überleitung gespielt. 
Man braucht also nicht extra einen FILL-Taster zu drücken.
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Anwahl von Styles
Styles können wahlweise von Player 1 oder 2 abgespielt werden. Das erlaubt das 
Zuordnen eines Styles zum einen und eines weiteren zum anderen Player für 
schnelle Übergänge. Man kann Styles und Songs im Mix mit beiden Playern ver-
wenden.

Tipp:BeiBedarfkönnendiePlayerbeimHochfahrendesInstrumentsautoma-
tischeinenStyleaufrufen.DiesewähltmanaufderSeite„Einstellungen > Menu 
> General Controls > Startup“.

Styles können sowohl über das Bedienfeld als auch im Display gewählt werden.

Hier wollen wir Player 1 einen Style zuordnen. Die Arbeitsweise für Player 2 ist die 
gleiche, nur muss der andere Player gewählt werden.

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters über das Bedienfeld

 > Drücken Sie auf einer beliebigen Seite, den STYLE-Taster in der PLAYER 
1-Sektion.
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  ▪ Öffnen des Anwahlfensters im Display

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Main“.

Unmittelbar nach dem Einschalten ruft das Instrument die Seite „Main“ automa-
tisch auf. Wenn die Seite „Main“ bei Ihnen nicht angezeigt wird, drücken Sie den 
EXIT-Taster im Bedienfeld.

2 Drücken Sie den Namen des gewählten Styles (oder Songs) im Display.
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Bei Drücken des Displays erscheint das Anwahlfenster.

TypGruppen Gewählter Style (oder Song)

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner (Styles)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

3 Sorgen Sie dafür, dass das Display Styles (statt Songs) anzeigt. Drücken Sie 
den [STYLE]-Button ganz oben im Display, um ihn zu aktivieren.
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  ▪ Anwahl eines Styles

1 Um eine andere Style-Gruppe zu wählen, drücken Sie einen Button in der 
zweiten Display-Zeile.

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereiteteStyles,diemanwederabwandeln,nochüberschrei-
benkann.

User StylesiminternenSpeicher,diemanbearbeitenundüberschreibenkann.
StylesaufexternenDatenträgernkönnenebenfallsdorthinkopiertwerden.

Drives StylesaufexternenDatenträgern,aufdiemandirektzugreift.Diesekön-
nenwieherkömmlicheDateienfreiverwaltetwerden.

2 Um eine „Drives“-Datei zu wählen, müssen Sie zunächst einen verfügbaren 
Datenträger (Drives) selektieren.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Typ

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Drive Bedeutung

KORGDISK SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk(separatvom„User“-Bereich)

SDUSER OptionaleSD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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3 In der Kacheldarstellung: Wenn Sie eine „Factory“- oder „User“-Bank wäh-
len, sind die Styles in Kategorien (d.h. Ordner) unterteilt. Um eine andere Kate-
gorie zu wählen, drücken Sie einen Ordner links im Anwahlfenster.

4 Die Styles des gewählten Ordners erscheinen dann rechts im Fenster.

5 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Ordner des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

6 Drücken Sie den Namen des benötigten Styles. 

7 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.
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Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name des soeben gewählten Styles wird im betreffenden Bereich der „Main“-
Seite angezeigt.

8 Ordnen Sie nun bei Bedarf auch dem anderen Player einen Style (oder Song) 
zu.
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Anwahl eines Keyboard Sets des Styles

Style-Keyboard Sets
Für jeden Style (und SongBook-Eintrag) werden den KEYBOARD SET-Tastern 
unter dem X-FADER vier Keyboard Sets zugeordnet.

Man kann sie auch im „Keys“-Bereich der „Main“-Seite wählen.
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Ein-/Ausschalten der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion
Bei Anwahl eines Styles wird eventuell der erste Speicher der KEYBOARD 
SET-Sektion unter dem X-FADER gewählt. Das richtet sich nach dem Status der 
„Style to Keyboard Set“-Funktion.

Ab Werk ist diese Funktion Taster CONTROL > BUTTON 7 im USER-Modus zuge-
ordnet.

  ▪ Aufrufen der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion im Bedienfeld

1 Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Schauen Sie nach, welche Funktionen im Strip-Display angezeigt wer-
den. Wenn keine angezeigt werden, drücken Sie den ANSICHT-Taster in der 
CONTROL-Sektion.
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  ▪ Aufrufen der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion über das Display

 > Gehen Sie zur Seite „Home > Control > User“.

  ▪ Ein-/Ausschalten der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion

 > Drücken Sie den [Style to Keyboard Set]-Button oder Taster wiederholt, um 
die Funktion einzustellen.

Style to  
Keyboard Set

Bedeutung

Aus NeueStylesrufenkeinKeyboardSetauf.

An BeiAnwahleinesStyleswirdautomatischKeyboardSet1angewählt.

Blinkt BeiAnwahleinerVariationwirdautomatischdasimStylegespeicherte
KeyboardSetdergleichenNummer(1~4)gewählt.WennSiez.B.Variation
2aufrufen,wirdKeyboardSet2geladen.BeiAnwahlvonVariation3wird
KeyboardSet3geladenusw.
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Programmieren der ‘Style to Keyboard Set’-Funktion
Man kann selbst bestimmen, wie der [Style to Keyboard Set]-Button funktioniert.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER 1 > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

2 Wählen Sie in der „Style to Keyboard Set“-Liste den Status der Funktion.

Style to  
Keyboard Set

Bedeutung

Aus NeueStylesrufenkeinKeyboardSetauf.

An BeiAnwahleinesStyleswirdautomatischKeyboardSet1angewählt.

VartoKbdSet BeiAnwahleinerVariationwirdautomatischdasimStylegespeicherte
KeyboardSetdergleichenNummer(1~4)gewählt.WennSiez.B.Variation
2aufrufen,wirdKeyboardSet2geladen.BeiAnwahlvonVariation3wird
KeyboardSet3geladenusw.
DiesesVerhaltenentsprichtdemBlinkender„StyletoKeyboardSet“-LED.

3 Wählen Sie in der „Style to Kbd Set Mode“-Liste, wann das Keyboard Set 
gewählt wird.

Style to Keyboard 
Set Mode

Bedeutung

NextMeasure BeiAnwahleinesStyleswirddasneueKeyboardSeterstamBeginndes
nachfolgendenTaktesaufgerufen.

Immediate BeiAnwahleinesStyleswirddasKeyboardSetsofortaufgerufen.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Spielen mit Style-
Begleitung

Starten und Anhalten eines Styles
Die Begleitautomatik kann mit den Tastern in der PLAYER 1- oder PLAYER 2-Sek-
tion bedient werden. 

Stop Play/Stop

  ▪ Einstellen der Abmischung

 > Schieben Sie den X-FADER komplett zum Player, den Sie hören möchten. 
Schieben Sie ihn ganz nach links für Player 1 bzw. ganz nach rechts für Player 2.

Die Anzeige über der relevanten Player-Sektion leuchtet.

 > Schieben Sie ihn in die Mitte, um beide Player gleichzeitig zu hören.
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  ▪ Starten der Begleitung

1 Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ).

2 Spielen Sie mit der linken Hand ein paar Akkorde und mit der rechten Hand 
eine Melodie.

Behalten Sie während der Style-Wiedergabe das Display im Auge.

Erkannter Akkord

Tempo Aktueller Takt

Taktschlagangabe

Während der Wiedergabe: Verbleibende Takte
Wiedergabe angehalten: Pattern-Länge
Für eine Style-Variation: Schleife

Gewähltes Style-ElementDateipfad

  ▪ Anhalten der Begleitung

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) erneut.

 > Alternativ hierzu können Sie den STOP-Taster ( ) betätigen.

  ▪ Simultanes Starten bzw. Anhalten beider Player

Bei Bedarf können beide Player gleichzeitig gestartet und dann mit dem X-FADER 
„gemischt“ werden.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) drücken, um beide Player gleichzeitig zu starten.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) betätigen, um beide Player zeitgleich anzuhalten.
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Automatisches Starten und Anhalten
Bei Bedarf kann man die Player-Wiedergabe starten und anhalten, indem man 
im Akkorderkennungsgebiet etwas spielt oder alle Tasten freigibt. Der PLAY/
STOP-Taster ( ) braucht dann nicht gedrückt zu werden. Dank dieser Möglich-
keit brauchen Sie sich um nichts zu kümmern.

Diese Automatik funktioniert sowohl für Styles als auch für Songs.

  ▪ Automatischer Start eines Players (Synchro Start)

1 Drücken Sie den SYNCHRO > START-Taster im Bedienfeld, damit seine LED 
leuchtet.

2 Spielen Sie einen Akkord, um den Player automatisch zu starten.

3 Halten Sie den Player mit dem PLAY/STOP-Taster ( ) an.

  ▪ Automatisches Starten und Anhalten eines Players (Synchro Start & Stop)

1 Sorgen Sie dafür, dass die SYNCHRO > START-LED leuchtet.

2 Drücken Sie den SYNCHRO > STOP-Taster, damit sowohl die START- als auch 
die STOP-LED leuchten.

3 Spielen Sie einen Akkord, um den Player zu starten und halten Sie die Tasten 
gedrückt.

4 Geben Sie die Tasten jetzt frei – der Player hält an.
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  ▪ Automatisches Anhalten eines Players (Synchro Stop)

1 Drücken Sie den SYNCHRO > START-Taster erneut, damit nur noch die 
SYNCHRO > STOP-LED leuchtet.

2 Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um den Player zu starten. Spielen 
Sie einen Akkord und halten die Tasten gedrückt.

3 Geben Sie die Tasten jetzt frei – der Player hält an.

  ▪ Deaktivieren der ‘Synchro Start/Stop’-Funktion

 > Drücken Sie den SYNCHRO > START- und/oder SYNCHRO > STOP-Taster, 
damit beide LEDs erlöschen.
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Anwahl eines Style-Elements im 
Bedienfeld
Mit den Tastern der STYLE ELEMENT/MARKER-Sektion können die gewünsch-
ten Style-Elemente gewählt werden. Wenn einem Player ein Style zugeordnet ist, 
zeigt die LED links neben den Tastern an, dass Style-Elemente gewählt werden 
können.

Wahl einer Intro-Phrase
Ein Intro ist eine Einleitung für einen Titel. Es gibt mehrere Einleitungsphrasen: 
„Intro 1“ enthält eine Akkordfolge sowie eine Melodie. „Intro 2“ verwendet die auf 
der Tastatur gespielten Akkorde. „Intro 3“ ist in der Regel ein Einzähler (ein Takt).

Style-Element Anwendungshinweis

Intro1 EinleitungmitvorprogrammierterAkkordfolgeundeinerMelodie

Intro2 Einleitung,dievondengespieltenAkkordengesteuertwird

Intro3 NormalerweiseeinEinzählervoneinemTakt

1 Drücken Sie während der Wiedergabe der Einleitung einen VARIATION-Tas-
ter, um die Begleitung für die erste Strophe zu wählen. Die LED dieses Tasters 
blinkt, um anzuzeigen, dass die Variation demnächst beginnt.

2 Drücken Sie einen INTRO-Taster im Bedienfeld, um jene „Intro“-Phrase „vor-
zumerken“. Die LED dieses Tasters blinkt, um anzuzeigen, dass die „Intro“-Phrase 
demnächst beginnt. Die LED des gewählten VARIATION-Tasters blinkt, um anzu-
zeigen, dass diese Phrase nach der Einleitung gewählt wird.

3 Starten Sie die Begleitung.
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Anwahl einer Variation für eine Strophe oder den Refrain
Die Begleitvariationen eignen sich zum Markieren der Strophen, Refrains, des 
Mittelteils und anderer Sektionen eines Liedes. Es gibt mehrere „Variationen“ mit 
einer unterschiedlichen Komplexität und „Lautheit“. „Variation 1“ ist die dezen-
teste und „leiseste“ Begleitung, „Variation 4“ dagegen die komplexeste und 
„lauteste“. In der Regel verwendet man „Variation 1“ für die erste Strophe und 
„Variation 4“ für den letzten Refrain.

Style-Element Anwendungshinweis

Variation1 Strophe,Mittelteil,RefrainoderandererTeil(schlicht)

Variation2 Strophe,Mittelteil,RefrainoderandererTeil(etwasvolleresArrangement)

Variation3 Strophe,Mittelteil,RefrainoderandererTeil(komplexeresArrangement)

Variation4 Strophe,Mittelteil,RefrainoderandererTeil(maximaleKomplexität)

 > Warten Sie, bis das Intro beendet ist. Danach beginnt die gewählte Variation. 
Die LED des zugehörigen VARIATION-Tasters leuchtet konstant.

 > Bei Bedarf kann eine Variation auch vor dem Ende eines Intros gestartet wer-
den. Drücken Sie während der Intro-Wiedergabe einen VARIATION-Taster. Jene 
Variation wird ab dem nächsten Takt abgespielt.
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Anwahl einer Überleitung
„Fills“ sind Phrasen, die eine Überleitung zum nächsten Song-Teil spielen. Ihre 
Komplexität entspricht ungefähr jener der zugehörigen Variation.

Style-Element Anwendungshinweis

Fill1 Überleitung(relativdezent)

Fill2 Überleitung(etwasvoller)

Fill3 Überleitung(nochreichhaltiger)

Fill4 Überleitung(daskomplexesteArrangement)

  ▪ Händische Anwahl eines Fills

Fill-Phrasen kann man auch direkt anwählen.

1 Wenn der Song-Aufbau nach ein wenig Variation ruft, drücken Sie einen 
FILL-Taster, um eine Überleitung zu starten. Während der Überleitung leuchtet 
die LED dieses Tasters.

2 Auch hier können Sie bereits vor Ende der Überleitung eine andere Variation 
wählen.

  ▪ Automatische Überleitung

Bei Bedarf kann der Pa5X MUSIKANT vor dem Start einer Variation automatisch 
eine Überleitung spielen.

1 Drücken Sie den AUTO FILL-Taster im Bedienfeld, damit seine LED leuchtet.

2 Drücken Sie einen VARIATION-Taster. Die zugehörige Überleitung wird auto-
matisch gewählt. 

3 Wenn Sie diese Funktion nicht mehr benötigen, drücken Sie den AUTO 
FILL-Taster erneut, damit seine LED erlischt.



SpielenmitStyle-Begleitung |131

Programmieren von ‘Auto Fill’
Man kann selbst bestimmen, wie die „Auto Fill“-Funktion arbeitet.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

 > Wählen Sie in der „Auto Fill“-Liste den gewünschten Modus.

Auto Fill Mode Bedeutung

CurrentVariation DasFill-InderzuvorverwendetenVariationwirdautomatischgewählt.
WennSievon„Variation2“zu„Variation3“gehen,wirdbeispielsweise
„Fill2“gewählt.

TargetVariation Das Fill-In der als nächstes gewählten Variation wird automatisch
gewählt.WennSievon„Variation2“zu„Variation3“gehen,wirdbei-
spielsweise„Fill3“gewählt.

Smart „AutoFill“sollvornehmlichfürgeschmeidigeÜbergängesorgen.Wenn
Sievon„Variation1“zu„Variation4“gehen,wirdbeispielsweise„Fill
3“gewählt.

2 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Zeitweiliges Anhalten der Begleitung
Mit einem „Break“ kann die Begleitung für einen Takt unterbrochen werden.

Style-Element Anwendungshinweis

Break EinTaktPause

 > Drücken Sie kurz vor dem Ende einer Variation den BREAK-Taster, um die 
Begleitung kurz anzuhalten.

Wahl einer Schlussphrase
Es gibt mehrere Schlussphrasen: „Ending 1“ enthält eine Akkordfolge sowie eine 
Melodie, „Ending 2“ verwendet dagegen die auf der Tastatur gespielten Akkorde.

Style-Element Anwendungshinweis

Ending1 SchlussphrasemitvorprogrammierterAkkordfolgeundeinerMelodie.Sie
wirdabdemnächstenTaktsabgespielt.

Ending2 Schlussphrase,dievondengespieltenAkkordengesteuertwird.Siewirdab
demnächstenTaktsabgespielt.

Ending3 Schlussphrase,diezweiTaktedauert.Beginnt,sobaldmandenTasterdrückt.

 > Drücken Sie einen ENDING-Taster im Bedienfeld, um jene Schlussphrase „vor-
zumerken“.

Am Ende der Schlussphrase hält die Begleitung automatisch an.
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Wiederholen von Passagen
Wenn Sie finden, dass die Überleitung, Pause oder Schlussphrase länger dauern 
darf, können Sie diese ganz einfach wiederholen.

  ▪ Aktivieren der Wiedergabeschleife für ein Begleitmuster

 > Drücken Sie den Intro-, Fill-, Break- oder Ending-Taster zwei Mal, um die 
Schleife zu aktivieren.

Die LED des Tasters blinkt und die Phrase wird wiederholt.

  ▪ Deaktivieren der Schleife

Verfahren Sie folgendermaßen:

 > Drücken Sie den Taster der laufenden Phrase erneut. –oder–

 > Wählen Sie eine andere Begleitphrase.
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Anwahl eines Style-Elements im 
Display
Begleitphrasen kann man auch auf der „Style Elements“-Seite wählen. Dort ist 
die Arbeitsweise etwas anders.

 > Mit den STYLE ELEMENT-Tastern kann man die Style-Elemente des aktuel-
len Players schnell aufrufen. Sie können selbst während der Liedtextanzeige im 
Display aufgerufen werden.

 > Auf der „Style Elements“-Seite kann man die Elemente für den aktuell 
gewählten Player an- bzw. Style-Elemente des anderen (momentan nicht akti-
ven) Players vorwählen. Wenn dem anderen Player ein MIDI-Song zugeordnet ist, 
können Sie statt Style-Elementen Marker-Positionen wählen.

  ▪ Aufrufen der ‘Style Elements’-Seite

1 Ordnen Sie einem oder beiden Playern einen Style zu.

2 Drücken Sie den STYLE ELEMENT/MARKER-Taster, um zur „Style Ele-
ments“-Seite zu gehen.

Gewählter PlayerTaktschlagangabe

Keyboard Sets (des Styles)

Bei Aufrufen dieser Seite wird ganz oben der aktuelle Player angezeigt. Wenn er 
momentan läuft, ändert sich die Taktschlaganzeige entsprechend.
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  ▪ Style-Elementanwahl für den aktuellen Player

 > Drücken Sie ein Style-Element des aktuell gewählten Players, um die entspre-
chende Position anzufahren. Hierfür kann man auch den STYLE ELEMENT-Taster 
im Bedienfeld drücken.

  ▪ Vorwahl eines Style-Elements für den anderen Player

1 Drücken Sie das Feld des anderen Players am oberen Fensterrand.

Wenn dem anderen Player ein MIDI-Song zugeordnet ist, werden anstatt der 
Style-Elemente die Marker-Positionen angezeigt (wenn Marker im MIDI-Datei 
programmiert sind).

Beim Wechsel zum anderen Player zeigt die Taktschlagangabe den Fortgang 
jenes Players an. Wenn jener Player nicht läuft, wird auch keine Aktivität ange-
zeigt.

2 Wählen Sie ein Style-Element des anderen Players, um es vorzumerken.

3 Wenn Sie mit dem X-FADER den anderen Player wählen, wird dort das vorge-
merkte Style-Element gestartet.

4 Läuft die Wiedergabe jenes Players noch nicht, müssen Sie den betreffenden 
PLAY/STOP-Taster ( ) drücken, um ihn zu starten.

Die Taktschlagangabe zeigt jetzt die Aktivität des neu gewählten Players an.

5 Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) des anderen Players, um seine Wie-
dergabe anzuhalten.
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Fade In/Out

Arbeiten mit dem Fade-Taster
Mit dem FADE-Taster sorgt man dafür, dass ein Style oder Song beim Starten bzw. 
Anhalten der Wiedergabe allmählich ein- bzw. ausgeblendet wird.

  ▪ Fade In

 > Halten Sie den Style an und drücken Sie den FADE-Taster (LED muss leuch-
ten). Wenn Sie jetzt die Wiedergabe starten, wird sie allmählich eingeblendet.

Sobald die maximale Lautstärke erreicht ist, erlischt die LED.

  ▪ Fade Out

 > Drücken Sie kurz vor dem beabsichtigten Liedende den FADE-Taster, um die 
Wiedergabe allmählich auszublenden.

Einstellen der Blendezeit
 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Basic“, wo 

die „Fade In“- und „Fade Out“-Parameter eingestellt werden können.
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Wichtige Style-
Parameter

Wahl des Bereichs, in dem Ihre Akkorde 
ausgewertet werden (Chord Scan)
Es kann gewählt werden, ob die Akkorde der linken oder rechten Hand bzw. bei-
der Hände von der Begleitautomatik ausgewertet werden. Hierfür legt man einen 
Bereich für die Akkorderkennung fest. Zumal beim Spielen von Klaviermusik 
könnte es ja sein, dass die Akkorderkennung anders arbeiten soll.

Das Gebiet, in dem Ihre Akkorde ausgewertet werden, wird von den 
AKKORDERKENNUNG-LED angezeigt.

UpperLower

AKKORDERKENNUNG Wo Akkorde spielen (Akkorderkennung) Wie viele Noten

LOWER LinkeHand(„Lower“-BereichderTastatur) JenachdemAkkorder-
kennungsverfahren

UPPER RechteHand(„Upper“-BereichderTastatur) Mindestens3

LOWER+UPPER BeideHände(gesamteTastatur) Mindestens3

Aus Akkorderkennungaus –

  ▪ Akkorderkennung in der linken Tastaturhälfte

 > Drücken Sie den AKKORDERKENNUNG > LOWER-Taster, damit seine LED 
leuchtet.
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Akkorde werden nur erkannt, wenn man die richtige Anzahl Noten spielt (siehe 
unten).

  ▪ Akkorderkennung in der rechten Tastaturhälfte

1 Drücken Sie den AKKORDERKENNUNG > UPPER-Taster, damit seine LED 
leuchtet.

2 Sie müssen mindestens drei Noten spielen, damit die Begleitautomatik sie als 
Akkord erkennt.

  ▪ Akkorderkennung auf der gesamte Tastatur

1 Drücken Sie beide AKKORDERKENNUNG-Taster (LOWER+UPPER), damit 
ihre LED leuchten.

2 Sie müssen mindestens drei Noten spielen, damit die Begleitautomatik sie als 
Akkord erkennt.

  ▪ Deaktivieren der Akkorderkennung

1 Drücken Sie beide AKKORDERKENNUNG-Taster (LOWER+UPPER), damit 
ihre LED erlöschen.

2 Jetzt werden nur noch die Schlagzeug- und Percussion-Begleitung abge-
spielt.
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  ▪ Speichern des Akkorderkennungsgebiets

 > Speichern Sie ein ‘User’-Keyboard Set. Für jedes Keyboard Set eines Styles 
oder SongBook-Eintrags kann ein anderes Akkorderkennungsgebiet gespeichert 
werden.
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Festlegen, wie Akkorde gespielt werden 
müssen (Chord Recognition Mode)
Akkorde können entweder vereinfacht oder komplett gespielt werden. Sie haben 
die Wahl.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

2 Wählen Sie in der „Chord Recognition“-Liste, wie Sie bevorzugt Akkorde spie-
len.

Chord Recognition Was man spielen muss

OneFinger DieserModusistnurbelegt,wenndieSPLIT-LEDleuchtet.Wennsie
ausist,wirdautomatisch„Fingered(3Notes)“verwendet.
FürdasSpielenvonAkkordenstehteinvereinfachtesFingersatzsystem
zurVerfügung:
•BeimSpielennureinerNoteerklingtderentsprechendeDur-Akkord.
•SeptakkordeerzielenSie, indemSiedenGrundtonunddieweiße
Tastelinksdanebendrücken.Beispiel:MitC3+B2erzielenSieeinen
C7-Akkord.
•Moll-AkkordeerzielenSie,indemSiedenGrundtonunddieschwarze
Tastelinksdanebendrücken.Beispiel:MitC3+Bb2erzielenSieeinen
Cm-Akkord.
•Moll-SeptakkordeerzielenSie, indemSiedenGrundtonsowiedie
weißeundschwarzeTastelinksdanebendrücken.Beispiel:MitC3+
B2+Bb2erzielenSieeinenCmin7-Akkord.
Diehinzugefügten„weißen“oder„schwarzen“Notendürfensichweiter
vomGrundtonentferntbefinden.

OneFingerPlus DieserModusähneltzwar„OneFinger“,allerdingsmüssen„weiße“oder
„schwarze“ZusatznoteninderNähedesGrundtonsgespieltwerden.
SiehedieBeispiele.WennSievollständigeAkkordespielen,werdensie
wieim„Fingered(3Notes)“-Moduserkannt.SokönnenSiejederzeit
Akkordespielen,dieim„OneFinger“-Moduseigentlichnichterkannt
werden.
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Chord Recognition Was man spielen muss

Fingered(1Note) ImSPLIT-ModuskönnenSiemiteinerbzw.wenigenTastenkomplette
Akkordespielen.Dur-AkkordewerdenselbstbeiDrückennureiner
Tasteerkannt.
WenndieSPLIT-LEDausist,müssenSiemindestensdreiNotenspielen,
damitsiealsAkkorderkanntwerden.

Fingered(3Notes) HiermüssenSiemindestensdreiNotenspielen,damitderArrangersie
alsAkkorderkennt.

Advanced ImSPLIT-ModuskönnenSiemiteinerbzw.wenigenTastenkomplette
Akkordespielen.BeimSpieleneinerNotewirdeinoktavierterGrundton
hinzugefügt.WennSieeineQuintespielen,werdenderGrundtonund
dieQuinteausgegeben.
WenndieSPLIT-LEDausist,müssenSiemindestensdreiNotenspielen,
damitsiealsAkkorderkanntwerden.
IndiesemModussindAkkordeohnebzw.miteinemabweichenden
Grundtonmöglich,diez.B.imJazz,inderFusion-Musikundanderen
Genresverwendetwerden.WennderBasspartbereitsdenGrundton
spielt, braucht dieser von den Akkorden nicht noch gedoppelt zu
werden.

3 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Halten eines Akkords mit dem 
Dämpferpedal
Um den zuletzt erkannten Akkord zu halten, kann man das Dämpferpedal gedrückt 
halten. Akkorde, die Sie dann spielen, werden nicht ausgewertet: Der Style spielt 
weiterhin den gehaltenen Akkord. Das ist besonders im „Full Keyboard“-Modus 
praktisch (d.h., wenn die SPLIT-LED nicht leuchtet), weil man sich dann nicht 
darum zu kümmern braucht, wie viele Noten man gleichzeitig spielt.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

2 Markieren Sie das „Damper&Latch“-Kästchen, wenn der zuletzt erkannte 
Akkord mit dem Dämpferpedal gehalten werden soll.

Spielen Sie einen Akkord für den Style. Drücken Sie das Dämpferpedal und hal-
ten Sie es gedrückt, um den Akkord zu halten. Geben Sie das Dämpferpedal frei, 
sobald Sie einen anderen Akkord für die Style-Wiedergabe spielen möchten.
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Halten der Akkorde und ‘Lower’-Noten 
(Memory)

Verwendung der ‘Memory’-Funktion
Wenn es Ihnen hilft, können Sie dafür sorgen, dass die Akkorde und/oder 
„Lower“-Noten nach der Tastenfreigabe weiter gehalten werden. Die Arbeits-
weise dieser Funktion richtet sich nach der Einstellung für „Memory Mode“ (siehe 
unten).

 > Drücken Sie den MEMORY-Taster, damit seine LED leuchtet. Die gespielten 
Akkorde und/oder „Lower“-Noten werden jetzt automatisch gehalten.

 > Drücken Sie den MEMORY-Taster, damit seine LED erlischt. Die „Lower“-No-
ten und der Akkord verstummen, sobald Sie die Tasten freigeben.

Anwahl des Memory-Modus’
Stellen Sie ein, wie sich der MEMORY-Taster verhalten soll.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.
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2 Wählen Sie mit „Memory Mode“, wie sich der MEMORY-Taster verhalten soll.

Memory Mode Bedeutung

Chord WenndieMEMORY-LED leuchtet,wirdderzuletzterkannteAkkord
selbstgehalten,wennSiediebetreffendenTastenfreigeben.Wennsie
ausist,fälltderAkkordbeiTastenfreigabeweg.

Chord+Lower Wenn die LED des MEMORY-Tasters leuchtet, werden der zuletzt
erkannteAkkordunddie(selben)Notendes„Lower“-Partsgehalten.
LeuchtetdieLEDnicht,soverstummendiemelodischenBegleitspuren
undder„Lower“-Part,sobaldSiealleTastenfreigeben.

FixedArr.+Lower Wenn die LED des MEMORY-Tasters leuchtet, werden der zuletzt
erkannteAkkordunddie(selben)Notendes„Lower“-Partsgehalten.
WenndieLEDnichtleuchtet,verstummtder„Lower“-Part,sobaldSie
dieTastenfreigeben(dieBegleitungspieltjedochweiter).
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Bassumkehrungen und Akkorde mit 
abweichendem Grundton
Die Begleitautomatik dieses Instruments analysiert die im Akkorderkennungsbiet 
gespielten Noten und reimt sich daraus den gemeinten Akkord zusammen. Wenn 
Sie nicht möchten, dass der Bass dabei immer den Grundton spielt (weil Sie z.B. 
Akkorde wie „C/E“ und „F/C“ benötigen), können Sie dieses Verhalten ändern.

Ab Werk ist diese Funktion CONTROL > Taster 5 im USER-Modus zugeordnet.

  ▪ Aufrufen der ‘Bass Inversion’-Funktion im Bedienfeld

1 Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Schauen Sie nach, welche Funktionen im Strip-Display angezeigt wer-
den. Wenn keine angezeigt werden, drücken Sie den ANSICHT-Taster in der 
CONTROL-Sektion.

  ▪ Aufrufen der ‘Bass Inversion’-Funktion über das Display

 > Gehen Sie zur Seite „Home > Control > User“.

  ▪ Aktivieren der ‘Bass Inversion’-Funktion

 > Schalten Sie die Funktion durch Drücken des Bass Inversion-Tasters ein.

Die tiefste Note der von Ihnen gespielten Akkorde wird vom Basspart übernom-
men.

  ▪ Deaktivieren der ‘Bass Inversion’-Funktion

 > Schalten Sie die Funktion durch Drücken des Bass Inversion-Tasters wieder 
aus.

Die tiefste Note der von Ihnen gespielten Akkorde wird nicht mehr unbedingt vom 
Bass übernommen.
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Bassparts selber spielen
Wenn Sie möchten, können Sie mit der linken Hand einen eigenen Basspart spie-
len. Die Begleitautomatik kümmert sich dann nicht mehr darum.

CONTROL > Ab Werk ist diese Funktion Taster 9 im MAIN-Modus zugeordnet. 
CONTROL > Ab Werk ist diese Funktion dem Taster 6 im USER-Modus zugeord-
net.

  ▪ Aufrufen der ‘Manual Bass’-Funktion im Bedienfeld

1 Drücken Sie den MAIN-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Schauen Sie nach, welche Funktionen im Strip-Display angezeigt wer-
den. Wenn keine angezeigt werden, drücken Sie den ANSICHT-Taster in der 
CONTROL-Sektion.

  ▪ Aufrufen der ‘Manual Bass’-Funktion über das Display

 > Springen Sie zum „Home > Control > Main“-Bereich.

  ▪ Aktivieren der ‘Manual Bass’-Funktion

 > Schalten Sie die Funktion durch Drücken des Manual Bass-Tasters ein.

Die Begleitautomatik (mit Ausnahme des Schlagzeugs und der Percussion) wird 
deaktiviert und Sie können in der „Lower“-Zone von Hand einen Basspart spielen.
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  ▪ Deaktivieren der ‘Manual Bass’-Funktion

 > Schalten Sie die Funktion durch Drücken des Manual Bass-Tasters wieder aus.

Tipp:Siekönnen„ManualBass“aktivierenunddenUpperChordScan-Moduswäh-
len.SokönnenSiedieStyle-WiedergabemitderrechtenHandsteuernundmitder
linkenHandeinenBasspartlivedazuspielen.
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Steuern eines Styles über die 
Spieldynamik
Mit Anschlagwerten über dem festgelegten Wert können bestimmte Steuerfunk-
tionen bedient werden.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE -Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

2 Wählen Sie mit „Velocity Control“, welche Funktionen über den Anschlag 
gesteuert werden sollen.

Velocity Control Bedeutung

Off DieFunktionistausgeschaltet.

Break SobaldSie(beiaktivem„Lower“-Part)eineNotemiteinemAnschlag-
wert über dem Schwellenwert spielen, wird automatisch das „Bre-
ak“-Elementgewählt.

Start/Stop SiekönnendieStyle-Wiedergabestartenundanhalten,indemSiedie
gespieltenNotenhartanschlagen.

BassInversion SobaldderAnschlagwerteinerNoteüberdereingestelltenSchwelle
liegt,wirddie„BassInversion“-Funktionaktiviertoderausgeschaltet.

Memory SobaldderAnschlagwerteinerNoteüberdereingestelltenSchwelle
liegt,wirddie„Memory“-Funktionaktiviertoderausgeschaltet.

3 Stellen Sie mit dem „Value“-Parameter den Anschlagwert ein, ab dem die 
Funktion ausgelöst wird.

4 Diese Funktion ist nur belegt, wenn die SPLIT-LED leuchtet.
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Spielen einer ‘Bass & Lower’-Begleitung
Bei Bedarf können Sie eine schlichte Begleitung spielen, die aus einem Bass- 
(Grundton der Akkorde) und einem „Lower“-Part (die übrigen Noten) besteht.

CONTROL > Ab Werk ist diese Funktion Taster 6 im MAIN-Modus zugeordnet.

Ein-/Ausschalten der ‘Bass & Lower Backing’-Funktion

  ▪ Aufrufen der ‘Bass & Lower Backing’-Funktion im Bedienfeld

1 Drücken Sie den MAIN-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Schauen Sie nach, welche Funktionen im Strip-Display angezeigt wer-
den. Wenn keine angezeigt werden, drücken Sie den ANSICHT-Taster in der 
CONTROL-Sektion.

  ▪ Aufrufen der ‘Bass & Lower Backing’-Funktion über das Display

 > Springen Sie zum „Home > Control > Main“-Bereich.

  ▪ Ein-/Ausschalten der ‘Bass & Lower Backing’-Funktion in der 
CONTROL-Sektion

 > Schalten Sie die Funktion durch Drücken des Bass & Lower Backing-Tasters 
ein oder aus.
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  ▪ Ein-/Ausschalten der ‘Bass & Lower Backing’-Funktion im Display

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Preferences > Style“.

Alternativ hierzu können Sie den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den 
PLAYER > STYLE-Taster betätigen, um das „Style“-Dialogfenster zu öffnen.

2 Schalten Sie die Funktion durch Drücken des [Bass & Lower Backing]-Käst-
chens ein oder aus.

3 Drücken Sie den SPLIT-Taster, damit seine LED leuchtet.

Wenn SPLIT aktiv ist, wird die „Bass & Lower“-Angabe auf der „Home > Main“-
Seite angezeigt.

Spielen zu einer manuellen Begleitung
1 Aktivieren Sie die „Bass & Lower Backing“-Funktion („Bass & Lower“ muss 
auf der Seite „Home > Main“ angezeigt werden, siehe oben).

2 Aktivieren Sie die SPLIT-LED und halten Sie die Style-Wiedergabe an.

3 Spielen Sie mit der linken Hand eine Akkordfolge.

Der Grundton des Akkords wird von einem Bassklang wiedergegeben, die übrigen 
Noten dagegen vom „Lower“-Part (selbst wenn dieser eigentlich stummgeschal-
tet ist).
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Lautstärke der gruppierten Style-Parts
Für Style-Partgruppen kann man einen allgemeinen Pegel einstellen. Diese Ein-
stellung ändert sich nicht, wenn Sie einen anderen Style wählen. Um drastische 
Pegelsprünge während eines Auftritts zu vermeiden, befindet sich dieser Para-
meter nicht mehr auf der „Home“-Seite. 

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu> Preferences > Style“.

2 Drücken Sie in der „Style Volume“-Sektion den Mischpultkanal, dessen Laut-
stärke Sie ändern möchten.

Name der Part-
Gruppe

Bedeutung

Bass Basspart(Versatzwert)

Drum&Perc GruppierteSchlagzeug-undPercussion-Parts(Versatzwert)

Accompaniment AllemelodischenBegleitspuren(Acc1~5,Versatzwert)

3 Halten Sie das Fader-Symbol gedrückt, während Sie es aufwärts oder abwärts 
bewegen, um den gewünschten Pegel einzustellen.

Die hier eingestellten Werte sind global geltende Versatzwerte, die zu den Pegel-
werten der Einzelkanäle addiert werden. Daher richtet sich der schlussendliche 
Pegel der Parts nach ihrem eigenen Pegel- sowie dem Versatzwert.

Bei Bedarf können Sie die einzelnen Gruppen sehr detailliert abmischen. Beispiel: 
Wenn das Schlagzeug und der Bass ruhig eine Idee lauter sein dürfen, können Sie 
die gruppierten Begleitparts leiser stellen.
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Um eine Gruppe stummzuschalten, können Sie den Gruppen-Fader auf Null stel-
len.

Die Pegel der einzelnen Parts innerhalb einer Gruppe richten sich weiterhin nach 
den Einstellungen in den aufgerufenen Styles.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur vorigen Seite zurückzukehren.
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Anwahl eines Modus’ für jeden Fill/
Break
Die „Fill Mode“-Parameter erlauben die Zuordnung der Variationen, die nach 
Drücken eines FILL- oder BREAK-Tasters aufgerufen werden. Die Einstellungen 
können für jeden Style- oder SongBook-Eintrag gespeichert werden, so dass „Fill 
Mode“ für jeden Eintrag unterschiedlich sein kann.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Style Controls > Fill Mode“.

Diese Parameter finden Sie auch auf der „Style Edit > Menu > Style Controls > 
Fill Mode“-Seite.
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2 Verwenden Sie die „Fill Mode > 1~4/Brk“-Listen, um für jeden Fill/Break den 
gewünschten Modus zu wählen.

Fill Mode Bedeutung

Aus NachdemFill-InwirdwiederdiezuvoraktiveVariationgewählt.

1&2~3&4 DiegewähltenVariationenwerdenabwechselndaufgerufen(jenachdem,
welchevordemFill-Inaktivwar).Sobedeutet„1&2“z.B.,dass–wennVari-
ation1gewähltist–abwechselndVariation1undVariation2nachdemFill-In
aufgerufenwerden.

Up/Down EswirddieVariationmitdernächsthöherenbzw.vorangehendenNummer
gewählt.NachAnwahlvonVariation4kehrtder„Up“-BefehlzurückzuVari-
ation1.NachAnwahlvonVariation1kehrtder„Down“-Befehlzurückzu
Variation4.

Increase/
Decrease

EswirddieVariationmitdernächsthöherenbzw.vorangehendenNummer
gewählt.NachAnwahlvonVariation4ruftder„Inc“-Befehlimmerwieder
Variation4auf.NachAnwahlvonVariation1ruftder„Dec“-Befehlimmer
wiederVariation1auf.

Variation1~4 „FilltoVariation“(->1,->2,->3,->4)bedeutet,dassamEndeeinesFill-Ins
automatischeinedervierStyle-Variationengewähltwird.

Auto Fill und Fill Mode
„Auto Fill“ und „Fill Mode“ können sich gegenseitig beeinflussen:

 > Wenn „Auto Fill“ aktiv ist (AUTO FILL-LED leuchtet), kann mit den VARIA-
TION-Tastern eine Variation gewählt werden. Dann wird zuerst die Überleitung 
und danach die Variation abgespielt. Das ist wahrscheinlich am einfachsten: Sie 
wählen die geeignete Variation für den nächsten Song-Teil und das Instrument 
wählt automatisch die passende Überleitung.

 > Wenn „Fill Mode“ für einen Style oder SongBook-Eintrag gewählt wurde, 
können Sie mit dem FILL- und BREAK-Taster eine Überleitung/den Break wäh-
len. Die gewählte Überleitung wird abgespielt bzw. die Begleitung hält kurz an 
– und danach wird die vorprogrammierte Variation abgespielt. So kann man die 
Überleitungen und Variationen gekonnt variieren (lassen).

Bedenken Sie, dass „Auto Fill“ eine globale Einstellung ist. „Fill Mode“ ist dage-
gen immer mit einem Style oder SongBook-Eintrag verknüpft.
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Verwendung der PAD-
Taster

Was genau ist eine ‘Pad-Phrase’?
Pads sind Einwürfe (One Shot) oder Sequenzschleifen (Loop), die man mit den 
PAD- oder MATRIX-Tastern starten kann.

Jeder Player kann maximal vier PAD-Phrasen gleichzeitig abspielen. 
„Loop“-Phrasen laufen zum Style- oder MIDI-Song-Tempo synchron. Solche 
Sequenzen werden anhand der erkannten Akkorde transponiert.

Arbeiten mit mehreren PAD-Phrasen
Jedem Player können jeweils vier PAD-Phrasen zugeordnet werden. PAD-Phrasen 
lassen sich gemeinsam mit einem Style oder SongBook-Eintrag laden.

  ▪ Verwendung der Pads eines Styles

 > Wählen Sie einen Style. Seine 4 PAD-Phrasen werden ebenfalls gewählt.

  ▪ Verwendung der Pads eines ‘SongBook’-Eintrags

 > Wählen Sie einen SongBook-Eintrag (der entweder einen Style oder einen 
Song aufruft). Seine 4 PAD-Phrasen werden ebenfalls gewählt.
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Abspielen der PAD-
Phrasen

Abspielen der PAD-Phrasen

Starten und Anhalten der PAD-Phrasen
Mit den PAD-Tastern (oder den zugeordneten MATRIX-Tastern) im Bedienfeld 
können bis zu 4 PAD-Phrasen gleichzeitig abgespielt werden.

„One Shot“-Phrasen werden nur ein Mal abgespielt. „Loop“-Phrasen werden 
dagegen so oft wiederholt, bis man sie anhält.

  ▪ Starten und Anhalten der Phrasen mit der PAD-Sektion

1 Drücken Sie den PAD-Taster der gewünschten Phrase. Es können durchaus 
mehrere Phrasen gleichzeitig laufen.

Die LEDs der aktiven Phrasen leuchten. Zusätzlich weisen die PAD-Anzeigen im 
Display darauf hin, welche Phrasen laufen (siehe unten).

2 Drücken Sie die PAD-Taster der Phrasen, die Sie anhalten möchten.

3 Drücken Sie den PAD > STOP-Taster, um alle PAD-Phrasen anzuhalten.

  ▪ Synchrones Anhalten der PAD-Phrasen mit dem Style oder Song

 > Drücken Sie den PLAY/STOP- ( ) oder STOP/GO TO START-Taster ( ).
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  ▪ Transponieren der PAD-Phrasen

 > Spielen Sie ein paar Akkorde: Die PAD-Phrasen werden entsprechend trans-
poniert.

Ändern des Tempos
PAD-Phrasen laufen immer zum Tempo des aktiven Players synchron. Wenn man 
das Player-Tempo ändert, laufen auch die PAD-Phrasen entsprechend schneller 
oder langsamer.
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Ändern des PAD-
Satzes

Anwahl einzelner PAD-Phrasen
Jeder „Factory“- und „User“-Style sowie jeder SongBook-Eintrag verwendet 
vier eigene PAD-Phrasen. Außerdem kann man einem „User“-Style oder Song-
Book-Eintrag jederzeit andere PAD-Phrasen zuordnen.

Anwahl der PAD-Phrasen

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters auf der ‘Home > Main’-Seite

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Main“.
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2 Drücken Sie den Namen der unerwünschten PAD-Phrase, um das Anwahl-
fenster zu öffnen.

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters auf der Editierseite

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Pads“.

2 Drücken Sie den Namen der unerwünschten PAD-Phrase, um das Anwahl-
fenster zu öffnen.
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  ▪ Wahl einer PAD-Phrase

1 Wählen Sie im „Pad Select“-Fenster eine Phrase.

TypGruppen Gewählte PAD-Phrase

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner 
(Phrasen)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

2 Um eine andere PAD-Gruppe zu wählen, drücken Sie einen Button in der zwei-
ten Display-Zeile.

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereitetePAD-Phrasen,diemanwederabwandeln,nochüber-
schreibenkann.

User PhraseniminternenSpeicher,diemanbearbeitenundüberschreibenkann.
PhrasenaufexternenDatenträgernkönnenebenfallsdorthinkopiertwer-
den.

Drives PAD-PhrasenaufexternenDatenträgern,aufdiemandirektzugreift.Diese
könnenwieherkömmlicheDateienfreiverwaltetwerden.
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3 Um eine „Drives“-Datei zu wählen, müssen Sie zunächst einen verfügbaren 
Datenträger (Drives) selektieren.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Typ

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Drive Bedeutung

KORGDISK SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk(separatvom„User“-Bereich)

SDUSER OptionaleSD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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4 In der Kacheldarstellung: Wenn Sie eine „Factory“- oder „User“-Bank wäh-
len, sind die PAD-Phrasen in Kategorien (d.h. Ordner) unterteilt. Um eine andere 
Kategorie zu wählen, drücken Sie einen Ordner links im „Pad Select“-Fenster.

5 Die PAD-Phrasen des gewählten Ordners erscheinen dann rechts im Fenster.

PAD-Phrasen können entweder Schleifen (Loop, ) oder Einmalphrasen (One 
Shot, ) sein.

„Loop“-Phrasen „One Shot“-Phrasen
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6 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

7 Drücken Sie den Namen der benötigten PAD-Phrase. 

8 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.

Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name der soeben gewählten PAD-Phrase wird im betreffenden Bereich der 
„Home > Menu > Pads“-Seite angezeigt.

Außerdem erscheint der PAD-Name auf der Seite „Home > Main“.

Sichern der PAD-Zuordnungen
 > Speichern Sie einen „User“-Style oder SongBook-Eintrag.
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Verriegeln der PAD-Phrasen
Um die aktuellen PAD-Phrasen beizubehalten, wenn Sie einen anderen Style oder 
SongBook-Eintrag wählen, müssen Sie sie verriegeln.

 > Wechseln Sie zur Seite „Home > Main“ und schließen Sie das [Pads]-Hänge-
schloss.
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Abmischen der Phrasen

Editieren der ‘Pad’-Parameter

  ▪ Aufrufen der ‘Pads’-Seite

 > Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Pads“.

  ▪ Einstellen der Lautstärke und Stereoposition

 > Mit den [Volume]-Parametern (vertikale Regler) stellen Sie den Pegel der 
Phrasen ein.

 > Mit den [Pan]-Reglern (horizontale Regler) wählen Sie die Stereoposition.
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  ▪ Hinwegpegel zu den Master-Effekten

 > Mit den „Master FX“-Parametern kann der Pegel der an die Master-Effekte 
FX1, 2 und 3 (Effektgruppe A) angelegten Signale eingestellt werden.

Die angezeigten Master-Effekte für die PAD-Phrasen werden vom Style vorge-
geben.

  ▪ Klangregelung

 > Stellen Sie mit den „EQ Gain“-Reglern den 3-Band-Equalizer für die einzelnen 
PAD-Phrasen ein. Stellen Sie die Parameter „HF“ (Höhen), „MF“ (Mitten) und LF 
(Bass) wunschgemäß ein.

Speichern der PAD-Phrasenkombination
 > Speichern Sie einen „User“-Style oder SongBook-Eintrag.
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Über die 
Akkordsequenzen

Akkordsequenzen und Styles
Die für ein Lied benötigte Akkordfolge kann aufgezeichnet und danach auto-
matisch abgespielt werden. Das ist z.B. praktisch, wenn Sie mit der linken Hand 
eine Melodie spielen oder Verzierungen usw. mit Hilfe der DNC-Spielhilfen hin-
zufügen möchten.

Akkordsequenzen werden in der „Chord Sequence“-Bibliothek gespeichert. Alle 
ab Werk vorbereiteten Styles- und SongBook-Einträge enthalten bereits eine 
Akkordsequenz. Neue Akkordsequenzen kann man in der „User“-Bibliothek, 
einem „User“-Style oder in einem SongBook-Eintrag speichern.

Aktivieren der Akkordsequenz
Mit dem SEQUENZ-Taster in der AKKORDERKENNUNG-Sektion des Bedienfel-
des kann die Akkordsequenz aktiviert oder deaktiviert werden.

Die SEQUENZ-LED zeigt den Status der Akkordsequenz an.

SEQUENZ Bedeutung

Aus KeineAkkordsequenzverfügbar.

Weiß EsgibteineAkkordsequenz,abersiekannnichtabgespieltwerden.

Orange/blau 
blinkt

DieverfügbareAkkordsequenzkannvombetreffendenPlayer(Orange=
Player1,Blau=Player2)abgespieltwerden.

Orange/blau 
konstant

DieverfügbareAkkordsequenzwirdvombetreffendenPlayer(Orange=
Player1,Blau=Player2)abgespielt.
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Mit dem [Start Seq]-Button im „Home > Chords“-Bereich kann eine Akkordse-
quenz ebenfalls aktiviert werden.

Der farbige Rahmen eines [Start Seq]-Buttons zeigt den Status der Akkordse-
quenzen an.

‘Chord 
Seq’-Rahmen

Bedeutung

Aus EsgibtkeineAkkordsequenzbzw.siekannnichtabgespieltwerden.

Blinkt DieverfügbareAkkordsequenzkannvombetreffendenPlayer(Orange=
Player1,Blau=Player2)abgespieltwerden.WenneinPlayerbereitsläuft,
beginntdieAkkordsequenzabdemnächstenTakt.Wennnicht,beginntsie
zeitgleichmitdemPlayer.

Konstant DieverfügbareAkkordsequenzwirdvombetreffendenPlayer(Orange=
Player1,Blau=Player2)abgespielt.
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Beim Aktivieren einer Akkordsequenz erscheint eine Liste der Akkorde im „Home 
> Chords“-Bereich.

Eine Akkordsequenz kann man gemeinsam mit einem Style oder SongBook-Ein-
trag oder direkt in der Bibliothek wählen. Laden Sie sie bei Bedarf wie folgt.
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Anwahl einer Akkordfolge

Anwahl einer Akkordsequenz der Bibliothek
Akkordsequenzen befinden sich in einer separaten Bibliothek und können auf der 
Seite „Home > Chords“ angewählt werden.

1 Sorgen Sie dafür, dass die AKKORDERKENNUNG > SEQUENZ-LED im Bedi-
enfeld in der Farbe des richtigen Players (orange oder blau) leuchtet, um die gela-
dene Akkordsequenz zu sehen.

2 Gehen Sie zur Seite „Home > Chords“ und drücken Sie den Namen der 
gewählten Akkordsequenz. Wenn momentan keine Akkordsequenz gewählt ist, 
wird statt eines Namens „Chords“ angezeigt.
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Bei Drücken des Displays erscheint das „Chord Sequence Select“-Fenster.

TypGruppen Gewählte Akkordsequenz

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner 
(Akkordsequenzen)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

3 Um eine der verfügbaren Chord Sequence Gruppen auswählen, berühren Sie 
die Schaltflächen in der zweiten Display-Zeile.

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereiteteAkkordsequenzen,diemanwederabwandeln,noch
überschreibenkann.

User DateniminternenSpeicher,diemanbearbeitenundüberschreibenkann.
AkkordsequenzenaufexternenDatenträgernkönnenebenfallsdorthin
kopiertwerden.

Datenträger AkkordsequenzenaufexternenDatenträgern,aufdiemandirektzugreift.
DiesekönnenwieherkömmlicheDateienfreiverwaltetwerden.



ÜberdieAkkordsequenzen |175

4 Um eine „Drives“-Datei zu wählen, müssen Sie zunächst einen verfügbaren 
Datenträger (Drive) selektieren.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Typ

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Drive Bedeutung

KORGDISK SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk(separatvom„User“-Bereich)

SDUSER OptionaleSD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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5 In der Kacheldarstellung: Wenn Sie eine „Factory“- oder „User“-Bank wäh-
len, sind die Akkordsequenzen in Kategorien (d.h. Ordner) unterteilt. Um eine 
andere Kategorie zu wählen, drücken Sie einen Ordner links im „Chord Sequence 
Select“-Fenster.

6 Die Akkordsequenzen des gewählten Ordners erscheinen dann rechts im 
Fenster. Drücken Sie den Namen der benötigten Akkordsequenz.

7 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

8 Drücken Sie den Namen der benötigten Akkordsequenz. 
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9 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.

Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name der soeben gewählten Akkordsequenz wird im betreffenden Bereich 
der Hauptseite angezeigt.

Der Fensterbereich zeigt eine Übersicht der Akkorde an.
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Wenn die Sequenz lang ist, können Sie sich mit [Erweitern ( )] die nachfolgen-
den Akkorde anzeigen lassen.

Um wieder die ursprüngliche Fenstergröße zu wählen, drücken Sie den 
[Verkleinern]-Button ( ).

Akkordsequenzen eines Styles oder SongBook-Eintrags
Wenn Sie einen Style oder SongBook-Eintrag wählen, der auf eine Akkordsequenz 
verweist, wird diese automatisch geladen. Drücken Sie den AKKORDERKENNUNG 
> SEQUENZ-Taster im Bedienfeld oder den [Start Seq]-Button im „Home > 
Chords“-Bereich.
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Verriegeln der Akkordsequenz
Um die aktuelle Akkordsequenz beizubehalten, wenn Sie einen anderen Style oder 
SongBook-Eintrag wählen, müssen Sie sie verriegeln.

 > Wechseln Sie zur Seite „Home > Chords“ und schließen Sie das [Chord 
Sequence]-Hängeschloss.

 > Rufen Sie die Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Lock“ auf 
und markieren Sie das „Style > Chord Sequence“-Kästchen.
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Verwendung von 
Akkordsequenzen

Starten und Anhalten einer 
Akkordsequenz
1 Wenn eine vorhandene Akkordsequenz nicht aktiv ist, leuchtet die 
AKKORDERKENNUNG > SEQUENZ-LED weiß. Wenn die LED aus ist, müssen Sie 
eine Akkordsequenz laden (siehe oben).

2 Aktivieren Sie die Akkordsequenz mit dem AKKORDERKENNUNG > 
SEQUENZ-Taster. Wenn der Player nicht läuft, blinkt seine LED in der Farbe des 
aktuellen Players. Läuft der Player, so leuchtet seine LED konstant.

Alternative: Drücken Sie den [Start Seq]-Button im „Home > Chords“-Feld, um 
die Akkordsequenz zu aktivieren.

3 Starten Sie den Player. Die Akkordsequenz beginnt sofort. Wenn der Player 
bereits läuft, beginnt die Akkordsequenz ab dem nächsten Takt.

4 Spielen Sie Ihr Solo – die Akkordsequenz kümmert sich um die melodische 
Begleitung.

Während der Wiedergabe der Akkordfolge können Sie jederzeit andere Variatio-
nen und Fills wählen.

5 Drücken Sie den AKKORDERKENNUNG > SEQUENZ-Taster erneut, um die 
Akkordsequenz zu deaktivieren. Die Taster-LED leuchtet weiß.



182| VerwendungvonAkkordsequenzen



 |183

09
Abspielen von 

Songs



184| AbspielenvonSongs

Über die Songs
Was ist ein ‘MIDI-Song’?
Mit „MIDI-Songs“ meinen wir, was andere Leute ein „Standard MIDI File“ (alias 
„SMF“) nennen. Diese Dateien haben die Kennung „.mid“. Das Standard MIDI 
File-Format wird von vielen Playern und Sequenzern unterstützt. Daher spei-
chert der Pa5X MUSIKANT Ihre MIDI-Aufzeichnungen direkt in diesem Format.

„MIDI Karaoke“-Dateien (.kar) stellen eine Erweiterung des SMF-Formats dar 
und werden ebenfalls unterstützt. Diese enthalten immer Liedtexte.

MID-Datei auf 
dem Datenträger

KAR-Datei auf 
dem Datenträger

MIDI-
Song

Was ist ein ‘MP3-Song’?
MP3-Songs sind „MPEG Layer-3“-Dateien (Abkürzung: MP3). Diese Dateien 
haben die Kennung „.mp3“. Hierbei handelt es sich um ein Audioformat mit 
Datenkomprimierung, um die Datenmenge zu reduzieren. Die Audioqualität 
ist aber trotzdem noch recht gut. MP3-Dateien mit einer hohen Datenrate 
lassen sich kaum von Audiodateien ohne Komprimierung unterschieden. Der 
Pa5X MUSIKANT kann MP3-Dateien abspielen und aufnehmen.

MP3-Datei auf 
dem Datenträger

MP3-
Song
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Anwahl eines Songs

Anwahl eines Songs
Man kann entweder MIDI- oder MP3-Songs wählen. Songs können wahlweise mit 
Player 1 oder 2 abgespielt werden. Das erlaubt das Zuordnen eines Songs zum 
einen Player und eines weiteren zum anderen für schnelle Übergänge. Man kann 
Styles und Songs im Mix mit beiden Playern verwenden.

Tipp:BeiBedarfkönnendiePlayerbeimHochfahrendesInstrumentsautomatisch
Songsaufrufen.DiesewähltmanaufderSeite„Einstellungen > Menu > General 
Controls > Startup“.

Songs können sowohl über das Bedienfeld als auch im Display gewählt werden.

Hier wollen wir Player 1 einen Song zuordnen. Die Arbeitsweise für Player 2 ist die 
gleiche, nur muss der andere Player gewählt werden.

  ▪ Öffnen des Anwahlfensters über das Bedienfeld

 > Drücken Sie den SONG-Taster in der PLAYER 1-Sektion.
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  ▪ Öffnen des Anwahlfensters im Display

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Main“.

Unmittelbar nach dem Einschalten ruft das Instrument die Seite „Main“ automa-
tisch auf. Wenn die Seite „Main“ bei Ihnen nicht angezeigt wird, drücken Sie den 
EXIT-Taster im Bedienfeld.

2 Drücken Sie den Namen des im Display angezeigten Songs (oder Styles).
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Bei Drücken des Displays erscheint das Anwahlfenster.

Typ Gewählter Song (oder Style)

SeitenAktueller PfadAktuelle Ebene (Datenträger 
oder Ordner auf dem 
gewählten Laufwerk)

Aktueller Ordner (Songs, Ordner 
des Datenträgers oder Ordner 

der oberen Ebene)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

3 Sorgen Sie dafür, dass das Display Songs anzeigt. Drücken Sie den [SONG]-But-
ton ganz oben im Display, um ihn zu aktivieren.
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  ▪ Anwahl eines Songs

1 Wählen Sie einen der verfügbaren Datenträger (Drives).

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste der 
Datenträger aufzurufen, wählen Sie links ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Typ

Datenträger Inhalt des gewählten Datenträgers
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 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um eine Liste 
der Datenträger aufzurufen, wählen Sie ein Laufwerk und durchsuchen Sie das 
gewählte Laufwerk.

Drive Bedeutung

KORGDISK ‘User’-SpeicherbereichaufdeminternenLaufwerk

SDUSER ‘User’-Speicherbereicheiner(optionalen)SD-Karte

USBF DatenträgerimfrontseitigenUSBHOST-Port.

USBR1 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST1-Port.

USBR2 DatenträgerimrückseitigenUSBHOST2-Port.
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2 Wählen Sie den Ordner, der den gewünschten Song enthält. In der Kacheld-
arstellung wird der Inhalt rechts im Fester angezeigt, der übergeordnete Ordner 
dagegen links.

Gewählter Ordner

Inhalt des Ordners

3 Durchsuchen Sie die Ordner. Um zum nächsthöheren Ordner zu gehen, drü-
cken Sie den [Up]-Button. Um zum Stammverzeichnis des Datenträgers zu gehen, 
drücken Sie den [Root]-Button.
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4 In der Kacheldarstellung erscheinen die Songs des gewählten Ordners 
rechts im Fenster.

5 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

6 Drücken Sie auf den Namen des benötigten Songs.

Der angewählte Song blinkt kurz und wird dann dem gewählten Player zugeord-
net. Der Name der gewählten Datei wird invertiert in der Liste dargestellt.

7 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.
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Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name des soeben gewählten Songs wird im betreffenden Bereich der „Main“-
Seite angezeigt.

8 Ordnen Sie bei Bedarf auch dem anderen Player einen Song (oder Style) zu.
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Abspielen von Songs

Starten, Anhalten und Steuern von 
Songs
Man kann einen oder zwei Songs bzw. Styles oder einen Song und Style im Mix 
starten und die Balance zwischen den Playern einstellen.

  ▪ Einstellen der Abmischung

 > Schieben Sie den X-FADER ganz nach links, wenn Sie nur Player 1 hören 
möchten bzw. ganz nach rechts für Player 2.

Die Anzeige über der relevanten Player-Sektion leuchtet.

 > Schieben Sie ihn in die Mitte, um beide Player gleichzeitig zu hören.
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  ▪ Starten des Players

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) für den Player, den Sie starten 
möchten.

Stop/
Go to Start

Play/Stop

Behalten Sie während der Song-Wiedergabe das Display im Auge.

Im Falle eines MIDI-Songs:

Tempo

Aktueller MarkerDateipfad

Aktueller Takt Taktschlagangabe

Meter (Taktart) 

Während der Wiedergabe: 
Verbleibende Takte
Wiedergabe angehalten: 
Gesamtlänge des SongsZurück-/Vorspulen

Im Falle eines MP3-Songs:

Dateipfad

Tempovariation Verstrichene Zeit Zurück-/Vorspulen Während der Wiedergabe: Verblei-
bende Zeit
Wiedergabe angehalten: 
Gesamtlänge des Songs
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  ▪ Vorspulen

 > Drücken Sie den FAST FORWARD-Taster ( ) ein Mal, um zum nächsten Takt 
(MIDI-Song) bzw. zur nächsten Sekunde (MP3-Song) zu springen.

 > Alternativ kann der FFW>>-Taster im USER-Modus der CONTROL-Sektion 
(Bedienfeld oder Display) verwendet werden.

 > Halten Sie den FAST FORWARD-Taster ( ) gedrückt, um schneller zu 
einer weiter entfernten Position zu springen. Geben Sie ihn frei, sobald Sie die 
gewünschte Position erreichen.

  ▪ Zurückspulen

 > Drücken Sie den FAST REWIND-Taster ( ) ein Mal, um zum vorigen Takt 
(MIDI-Song) bzw. zur vorangehenden Sekunde (MP3-Song) zu springen.

 > Alternativ kann der <<FRW-Taster im USER-Modus der CONTROL-Sektion 
(Bedienfeld oder Display) verwendet werden.

 > Halten Sie den FAST REWIND-Taster ( ) gedrückt, um schneller zu einer 
weiter entfernten Song-Position zu springen. Geben Sie ihn frei, sobald Sie die 
gewünschte Position erreichen.

  ▪ Unterbrechen und Fortsetzen der Wiedergabe

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um den Song an der aktuellen Posi-
tion anzuhalten. Die Taster-LED leuchtet weiß.

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) erneut, um die Wiedergabe fort-
zusetzen. Die LED verwendet wieder die Farbe des aktiven Players (Orange oder 
Blau).
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  ▪ Anhalten des Players und Rückkehr zum Song-Beginn

 > Drücken Sie den STOP/GO TO START-Taster( ), um die Wiedergabe anzu-
halten und zum Song-Beginn zu springen. Die Taster-LED erlischt.

  ▪ Simultanes Starten bzw. Anhalten beider Player

Bei Bedarf können beide Player gleichzeitig gestartet und dann mit dem X-FADER 
„gemischt“ werden.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) drücken, um beide Player gleichzeitig zu starten.

 > Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen der beiden PLAY/
STOP-Taster ( ) betätigen, um beide Player zeitgleich anzuhalten.
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Fade In/Out

Verwendung der ‘Fade’-Funktion
Mit dem FADE-Taster sorgt man dafür, dass ein Song bei Starten bzw. Anhalten 
der Wiedergabe allmählich ein- bzw. ausgeblendet wird.

  ▪ Fade-In

 > Halten Sie den Song an und drücken Sie den FADE-Taster (LED muss leuch-
ten). Wenn Sie jetzt die Wiedergabe starten, wird sie allmählich eingeblendet.

Die Song-Wiedergabe beginnt. Sobald die maximale Lautstärke erreicht ist, 
erlischt die LED.

  ▪ Fade-Out

 > Drücken Sie kurz vor dem beabsichtigten Liedende den FADE-Taster, um die 
Wiedergabe allmählich auszublenden.

Einstellen der Blendezeit
 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Basic“, wo 

die „Fade In“- und „Fade Out“-Parameter eingestellt werden können.
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Spielen zu einem Song auf der Tastatur

  ▪ Spielen zu einem Song

 > Starten Sie die Song-Wiedergabe und spielen Sie auf der Tastatur.

  ▪ Anwahl anderer Klangfarben mit Hilfe der Keyboard Sets

 > Wählen Sie ein anderes Keyboard Set entweder in der KEYBOARD SET 
SPEICHER-Sektion des Bedienfeldes oder indem Sie den Namen des gewählten 
Keyboard Sets auf der „Main“-Seite drücken.

  ▪ Verwenden der Klangfarben eines Styles oder SongBook-Eintrags

 > Ein Style oder „SongBook“-Eintrag kann bis zu 4 Keyboard Sets enthalten. 
Wählen Sie ein anderes Keyboard Set in der KEYBOARD SET-Sektion unter dem 
X-FADER.

 > Diese Wahl kann auch im „Keyboard Set“-Bereich der „Main“-Seite vorge-
nommen werden.
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Transponieren der Songs in eine 
leichtere Tonart
Wenn Ihnen die Tonart eines Songs nicht wirklich liegt, können Sie den Song trans-
ponieren. Bei Bedarf kann man nur den Song, nicht aber die Tastatur transponie-
ren.

  ▪ Beschränken der Transposition auf Songs

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Tuning > Transpose Control“.

2 Aktivieren Sie „Master Transpose SONG“ und deaktivieren Sie „KEYBOARD“.

  ▪ Transponieren von Songs

 > Verwenden Sie die TRANSPOSER-Taster im Bedienfeld.
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Abspielen einer 
ganzen Song-Liste 
(Jukebox)

Die Jukebox-Liste
Die Jukebox-Liste kann als Playlist zum Vorbereiten der Songs verwendet werden, 
die der Reihe nach oder (für Pausenmusik) in einer Zufallsreihenfolge abgespielt 
werden.

Anlegen einer Jukebox-Liste für einen 
Ordner
Alle Songs eines Ordners können blitzschnell einer neuen Jukebox-Liste zuge-
ordnet werden. Dieses Verfahren eignet sich für das Anlegen einer Pausenmu-
sik-Liste, die in einer zufälligen Reihenfolge abgespielt wird.

  ▪ Anwahl des Ordners

1 Drücken Sie den SONG-Taster im Bedienfeld oder den Namen des im Display 
angezeigten Songs oder Styles.

2 Sorgen Sie dafür, dass das Display Songs anzeigt. Drücken Sie den [SONG]-But-
ton ganz oben im Display, um ihn zu aktivieren.
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Es erscheint das Anwahlfenster für Songs.

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

3 Suchen Sie den Ordner mit den Songs, die Sie abspielen möchten und öffnen 
Sie ihn.

  ▪ Anlegen einer Jukebox-Liste für den gewählten Ordner

1 Öffnen Sie den Ordner mit den gewünschten Songs bei Bedarf und wählen Sie 
den „Create Jukebox List“-Befehl im Seitenmenü ( ).

Nun wird automatisch eine Jukebox-Liste angelegt, die Player 1 zugeordnet wird. 
Die Songs werden in der Reihenfolge abgespielt, in der sie im „Song“-Anwahlfens-
ter angezeigt werden.

2 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.

Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.
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3 Gehen Sie zur Seite „Home > Jukebox“, um sich die neue Liste anzuschauen.

4 Um die Liste zu speichern, wählen Sie den „Save Jukebox List“-Befehl im 
Seitenmenü ( ).

  ▪ Abspielen der Jukebox-Liste

Die Songs in der Liste können sofort abgespielt werden.

1 Starten Sie die Song-Wiedergabe mit dem PLAY/STOP-Taster ( ) und drü-
cken Sie ihn erneut, um die Wiedergabe anzuhalten.

2 Verwenden Sie die übrigen PLAYER 1-Bedienelemente, um die Wiedergabe 
zu unterbrechen, vor- oder zurückzuspulen usw.

3 Verwenden Sie die verfügbaren Jukebox-Bedienelemente (siehe unten).
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Anlegen einer Jukebox-Liste für 
mehrere Ordner
Selbstverständlich kann man auch MIDI- und MP3-Songs anderer Ordner wählen. 
Nutzen Sie diese Funktion, um sich eine Playlist für den nächsten Auftritt zusam-
menzustellen.

Anlegen einer Jukebox-Liste
1 Gehen Sie zur Seite „Home > Jukebox“.

2 Drücken Sie den [Erweitern]-Button ( ), um den Bereich zu vergrößern.
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3 Wenn bereits eine Song-Liste vorliegt (weil Sie zuvor eine Jukebox-Datei 
gewählt haben), können Sie sie mit dem [Delete All]-Button löschen. Man kann 
die Liste aber auch einfach abwandeln.

4 Drücken Sie den [Append]- oder [Insert]-Button, um das „Song“-Anwahl-
fenster zu öffnen. Mit „Append“ fügt man am Ende der Liste einen Song hinzu. 
Mit „Insert“ fügt man einem Song zwischen dem aktuellen und vorangehenden 
Eintrag ein.

5 Wählen Sie den zutreffenden Datenträger und rufen Sie den benötigten Ord-
ner auf. Die Songs können sich in gleich welchem Ordner befinden.

6 Drücken Sie die MID-, KAR- und MP3-Dateien, die Sie hinzufügen möchten. 
Bei Bedarf können Sie auch eine andere Jukebox-Datei (JBX) wählen, um deren 
Songs in die aktuelle Jukebox-Liste einzugliedern.

Tipp:DieReihenfolgederSongsistvorläufigunerheblich.Mankannsienämlich
späternochändern.
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7 Drücken Sie am Ende den EXIT-Taster, um zur „Jukebox“-Seite zurückzu-
kehren.

8 Wiederholen Sie die obigen Schritte, um noch weitere Songs zur Liste hinzu-
zufügen und Ihre Playlist zu komplettieren.

9 Drücken Sie schließlich den [Verkleinern]-Button ( ), um das Fenster wieder 
zu verkleinern.

Editieren der Jukebox-Liste

  ▪ Ändern der Song-Reihenfolge in der Liste

Die Reihenfolge der Songs kann jederzeit geändert werden.

1 Drücken Sie den Song, den Sie verschieben möchten.

2 Drücken Sie den [Move > Up]- ( ) oder [Move > Down]-Button ( ) im 
Display, um den Song weiter hoch oder hinunter zu schieben.

  ▪ Löschen überflüssiger Songs aus der Liste

 > Drücken Sie den [Delete]-Button, um den gewählten Song aus der Liste zu 
entfernen.

 > Drücken Sie den [Delete All]-Button, um alle Songs aus der Liste zu entfer-
nen.
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  ▪ Wahl der Wiedergabeoptionen

 > Mit dem „Play“-Listenpfeil können Sie einstellen, wie die Liste abgespielt 
werden soll.

Play-Modus Bedeutung

AllOnce DieSongsderListewerdeneinMalderReihenachabgespielt.

Single DergewählteSongwirdabgespielt.DanachhältdieWiedergabean.Um
dennächstenSongderListezustarten,müssenSieihnanwählenund
denPLAY/STOP-Tasterdrücken.

AllLoop AlleSongsderListewerdenderReihenachabgespielt.AmEndewird
dieListenwiedergabewiederholt,bisSiedenPLAY/STOP-oderSTOP/
GOTOSTART-Tasterdrücken.

Sichern der Jukebox-Liste
1 Rufen Sie bei Bedarf den „Jukebox“-Bereich auf und wählen Sie den „Save 
Jukebox List“-Befehl im Seitenmenü ( ), um das „Save Jukebox List“-Dialog-
fenster aufzurufen.

2 Drücken Sie im „Save Jukebox List“-Dialogfenster den [ ]-Button 
(Texteingabe), um der Jukebox-Datei einen anderen Namen zu geben. Geben Sie 



AbspieleneinerganzenSong-Liste(Jukebox) |207

den Namen ein und bestätigen Sie ihn, um zum „Save Jukebox List“-Dialogfens-
ter zurückzukehren.

3 Drücken Sie die „To“-Zeile (Zieldatenträger) und wählen Sie den Datenträger 
und Ordner, wo die Datei gesichert werden soll. Drücken Sie den EXIT-Taster, um 
zum „Save Jukebox List“-Dialogfenster zurückzukehren.

4 Drücken Sie schließlich den [Save]-Button, um den Speicherbefehl zu bestä-
tigen oder [Cancel], um ihn abzubrechen.
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Abspielen einer Jukebox-Liste
Player 1 kann man statt eines Songs auch eine Jukebox-Datei zuordnen.

Öffnen einer Jukebox-Liste

  ▪ Öffnen des ‘Song’-Anwahlfensters über das Bedienfeld

 > Drücken Sie den SONG-Taster in der PLAYER 1-Sektion.

  ▪ Öffnen des ‘Song’-Fensters im Display

 > Drücken Sie den Namen des im Display angezeigten Songs.

  ▪ Anwahl der Jukebox-Datei

 > Suchen Sie die benötigte Jukebox-Datei (.jbx) und öffnen Sie sie.

Jukebox-Dateien sind an ihrem besonderen Symbol erkenntlich.

Die zugehörige Jukebox-Liste enthält Verweise auf Songs beliebiger Datenträger. 
Bitte löschen Sie keine Song-Dateien und entfernen Sie keine USB-Datenträger, 
auf welche die Liste verweist.
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Abspielen der Jukebox-Liste

  ▪ Starten der Jukebox-Liste

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Main“ und drücken Sie den [Jukebox]-Reiter, 
um die Songs zu sehen, auf welche die Jukebox-Liste zugreift.

2 Drücken Sie den Namen des Songs, mit dem die Wiedergabe beginnen soll.

3 Starten Sie die Song-Wiedergabe mit dem PLAY/STOP-Taster ( ) und drü-
cken Sie ihn erneut, um die Wiedergabe anzuhalten.

Wenn Sie eine „Play: All…“-Wiedergabeoption neben der Liste gewählt haben, 
werden die Songs so lange der Reihe nach abgespielt, bis Sie die Wiedergabe 
anhalten.

4 Verwenden Sie die PLAYER 1-Bedienelemente, um die Wiedergabe zu unter-
brechen, vor- oder zurückzuspulen usw.
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  ▪ Anwahl eines anderen Songs

Andere Songs können auf mehrere Arten angewählt werden.

 > Drücken Sie in der Liste den Song, den Sie abspielen möchten.

 > Drücken Sie den [Next Song]-Button im „Jukebox“-Bereich, um zum nächs-
ten Song zu springen.

 > Drücken Sie den [Previous Song]-Button im „Jukebox“-Bereich, um zum 
vorigen Song zu springen.

 > Drücken Sie den STOP/GO TO START-Taster ( ), um zum Beginn des aktu-
ellen Songs zurückzukehren.
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Über die 
Sonderspuren 
(Melody, Drum & 
Bass)

Stummschalten der Melodie, 
Ausblenden des Gesangs
Die Melodie eines MIDI-Songs kann stummgeschaltet werden, und den Gesang 
eines MP3-Songs kann man ausblenden. So etwas macht man, um die Melodie 
selbst zu spielen oder zu singen, ohne vom Original gedoppelt zu werden.

Bitte bedenken Sie, dass ein definierbarer Taster mit einem festen Keyboard Set 
oder SongBook-Eintrag verknüpft ist. Die Definition eines Fuß- oder Control-Tas-
ters gilt dagegen global, d.h. für alle Keyboard Sets und SongBook-Einträge.

Anwahl der Melodiespur eines MIDI-Songs
Die Melodie eines MIDI-Songs befindet sich zwingend auf einer seiner 16 Spu-
ren. Wenngleich dies nicht offiziell festgelegt ist, findet man die Melodie in vielen 
Songs auf Spur 4.

1 Gehen Sie zur „Einstellungen > Menu > Preferences > Song“-Seite.

2 Wählen Sie mit „SMF Melody Track“ die zutreffende Spur.

3 Man kann die Funktion auch mit Taster 8 der CONTROL-Sektion (im MAIN-Mo-
dus) einstellen. Weiter unten wird gezeigt, wie man den „Melody/Voice Remo-
ver“-Befehl einem definierbaren Taster oder Fußtaster zuordnet.
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Schlagzeug und Bass separat abspielen
Bei Bedarf können Sie angeben, welche MIDI-Song-Spuren den Schlagzeug- 
und Basspart spielen. Nur diese Spuren werden noch abgespielt, wenn Sie die 
„Drum&Bass“-Funktion mit einem definierbaren, CONTROL-Taster oder Fußtas-
ter aktivieren.

Bitte bedenken Sie, dass ein definierbarer Taster mit einem festen Keyboard 
Set oder SongBook-Eintrag verknüpft ist. Die Definition eines Fuß- oder CONT-
ROL-Tasters gilt dagegen global, d.h. für alle Keyboard Sets und SongBook-Ein-
träge.

Angabe der Schlagzeug- und Bass-Spur eines MIDI-
Songs
Der Schlagzeug- und Basspart eines MIDI-Songs befinden sich zwingend auf zwei 
seiner 16 Spuren. Oftmals kümmert sich Spur 2 um den Basspart und Spur 10 um 
das Schlagzeug. (Bei den Styles befindet sich der Basspart auf Spur 9.)

1 Gehen Sie zur „Einstellungen > Menu > Preferences > Song“-Seite.

2 Wählen Sie mit „SMF Drum&Bass Mode - Drum/Bass Track“ die zutreffen-
den Spuren.

3 Man kann die Funktion auch mit Taster 7 der CONTROL-Sektion im MAIN-Mo-
dus) einstellen. Weiter unten wird gezeigt, wie man den „Drum&Bass Mode“-Be-
fehl einem definierbaren Taster oder Fußtaster zuordnet.
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Programmieren der Schaltfunktionen 
für die Sonderspuren

Programmieren eines definierbaren Tasters
Die „Melody/Voice Remover“- und „Drum&Bass Mode“-Funktionen kann man 
definierbaren Tastern zuordnen.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Switches“. Alternativ hierzu können Sie 
den SHIFT-Taster gedrückt halten, während Sie den gewünschten ASSIGNABLE 
SWITCH-Taster betätigen. 

2 Ordnen Sie die „Melody/Voice Remover“-Funktion einem „Switch“-Parame-
ter zu.

3 Wenn Sie diese Zuordnung auch für nachfolgende Keyboard Sets oder Song-
Book-Einträge verwenden möchten, müssen Sie diese Seite verriegeln.

4 Um diese Einstellungen als Vorgabe zu nutzen, halten Sie den MY SET-
TING-Taster ungefähr eine Sekunde gedrückt und betätigen anschließend [OK], 
um das „My Setting“-Keyboard Set zu speichern.
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Programmieren eines Fußtasters
Die „Melody/Voice Remover“- und „Drum&Bass Mode“-Funktionen kann man 
einem Fußtaster zuordnen.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Controllers > Foot“.

2 Ordnen Sie die „Melody/Voice Remover“-Funktion mit den „Pedal/ 
Footswitch“-Parametern einem angeschlossenen Fußtaster zu.

Diese Einstellung wird automatisch im Global-Bereich gespeichert.

Verwendung eines Tasters oder Fußtasters zum 
Stummschalten der Melodie oder des Gesangs
1 Starten Sie die Wiedergabe eines Songs und drücken Sie den gewählten defi-
nierbaren Taster oder Fußtaster, um die Melodie bzw. den Gesang auszublenden.

2 Betätigen Sie den denselben Taster oder Fußtaster erneut, um die Melodie 
bzw. den Gesang wieder zu hören.
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10
Liedtexte, 

Akkorde, 
Marker, 

Notenanzeige
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Liedtexte und 
Akkorde

Anwahl eines Players
 > Auf der „Lyrics, Noten”- und „Markers”-Seite kann man den gewünschten 

Player mit dem [Player 1]- bzw. [Player 2]-Button in der Titelleiste wählen.

 > Bewegen Sie den X-FADER-Regler bei laufender Wiedergabe hin und her, um 
zwischen den beiden Playern hin und her zu blenden.

 > Schieben Sie den X-FADER ganz nach links, wenn Sie nur Player 1 hören 
möchten bzw. ganz nach rechts für Player 2. Schieben Sie ihn in die Mitte, wenn 
Sie die Wiedergabe beider Player hören möchten.

Die Anzeige über der relevanten Player-Sektion leuchtet.
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Wo befinden sich der Liedtext und die 
Akkordinformationen?
 > In einem MIDI-Song. MIDI-Songs können den Liedtext und Akkordinforma-

tionen als MIDI-Ereignisse enthalten.

 > In einem MP3-Song. MP3-Songs können „ID3/Lyrics3”- und „ID3/Fra-
mes”-Tags mit Liedtextdaten enthalten.

 > In einer TXT-Datei, die mit einem Style oder Song verknüpft ist. Eine 
„TXT”-Datei mit demselben Namen wie die Datei eines Styles, MIDI- oder MP3-
Songs kann bequem für die Textanzeige genutzt werden. Bei Bedarf kann bei 
laufender Style- oder Song-Wiedergabe eine Textdatei geladen werden.

 > In einer mit einem SongBook-Eintrag verknüpften „TXT”-Datei. Mit jedem 
SongBook-Eintrag kann eine TXT-Datei verknüpft werden.

https://id3.org/Lyrics3v2
https://id3.org/id3v2.4.0-frames
https://id3.org/id3v2.4.0-frames
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Anzeigen des Liedtexts und der 
Akkorde eines Songs
MIDI-Songs können den Liedtext und die Akkordinformationen als MIDI-Ereig-
nisse enthalten. Das ist die komfortabelste Lösung, weil die Synchronisation zum 
Song dann automatisch ist.

Anzeigen von Liedtexten und Akkorden

  ▪ Aufrufen der ‘Lyrics’-Seite

 > Drücken Sie den LYRICS-Taster im Bedienfeld. Die „Lyrics”-Seite erscheint 
und der Liedtext des gewählten Players wird angezeigt.

Gewählter PlayerTaktschlagangabe

Keyboard Sets (des aktuellen Styles oder SongBook-Eintrags)
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  ▪ Ablesen des Liedtexts

 > Während der Wiedergabe wird der Text des MIDI- oder MP3-Songs automa-
tisch im richtigen Rhythmus im Display angezeigt. Die aktuell zu singenden Silben 
werden hervorgehoben.

  ▪ Verlassen der ‘Lyrics’-Seite

 > Wenn Sie den Liedtext nicht mehr brauchen, drücken Sie den LYRICS- oder 
EXIT-Taster.

Ändern der Textgröße
Es stehen zwei Schriftgrößen zur Wahl. Mit dem „aA”-Kästchen der „Lyrics”-Seite 
kann die Schriftgröße geändert werden.

 > Aktivieren Sie das „aA”-Kästchen, um die Schrift zu verkleinern.

 > Deaktivieren Sie das „aA”-Kästchen, um eine größere Schriftgröße zu wählen 
– das verbessert die Leserlichkeit.
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Ein-/Ausblenden der Akkorde
Wenn der Liedtext eines MIDI-Songs auch Akkordinformationen enthält, werden 
die betreffenden Symbole bei Bedarf angezeigt. Verwenden Sie das „Chord”-Käst-
chen der Seite „Lyrics”.

 > Markieren Sie das „Chord”-Kästchen, um die Akkordsymbole anzuzeigen. Falls 
vorhanden, werden die Akkordsymbole über den richtigen Textstellen angezeigt.

 > Demarkieren Sie das „Chord”-Kästchen, um die Akkordsymbole auszublen-
den.

Transposition der Akkorde
Bei Verwendung der TRANSPOSER-Taster können auch die Akkordsymbole 
transponiert werden. Das stellt man unter „Master Transpose” ein. Springen Sie 
bei Bedarf zur Seite „Einstellungen > Menu > Tuning > Transpose Control” und 
wählen eine der folgenden Einstellungen.

  ▪ Die Akkordsymbole folgen der Transposition

 > Markieren Sie sowohl „Song” als auch „Score”.
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  ▪ Die Akkordsymbole folgen der Song-Transposition nicht

1 Markieren Sie das „Song”-Kästchen. „Score” darf nicht markiert werden.
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Anzeigen des Liedtexts und der 
Akkorde einer Textdatei
Der Liedtext und die Akkorde einer Textdatei (TXT) werden automatisch gela-
den, wenn die Datei denselben Namen wie die Style- oder Song-Datei eines Song-
Book-Eintrags. Sonst müssen sie von Hand geladen werden. Zum Scrollen müssen 
dann allerdings die betreffenden Bildschirmfunktionen, ein Taster oder ein Fuß-
taster verwendet werden.

Unter Vorbereiten einer Textdatei auf einem Rechner auf S. 225 finden Sie Tipps 
für die Vorbereitung richtig formatierter Textdateien.

Laden einer Textdatei mit demselben Namen wie der 
zugehörige Song
Eine „TXT”-Datei mit demselben Namen wie die Datei eines Styles, MIDI- oder 
MP3-Songs kann bequem für die Textanzeige genutzt werden. Beispiel: Wenn 
ein Ordner neben einer „MySong.mid”- oder „MySong.mp3”-Datei auch eine 
„MySong.txt”-Datei enthält, lädt der Player den Text dieser TXT-Datei automa-
tisch.

Bitte kopieren Sie solche Textdateien niemals zu einem „KST-Ordner. Die Text-
datei für einen Style speichern Sie am besten gemeinsam mit dem Style in einem 
herkömmlichen Ordner auf einem der Datenträger.

Eine solche Textdatei hat Vorrang vor den „Lyrics”-Ereignissen in einem MIDI-
Song.

Verknüpfen von Textdateien mit ‘SongBook’-Einträgen
Bei Bedarf kann man eine „TXT”-Datei auch mit einem „SongBook”-Eintrag ver-
knüpfen, um dafür zu sorgen, dass der Liedtext und die Akkordsymbole angezeigt 
werden. Dabei ist es gleichgültig, ob der Eintrag auf einen Style oder Song ver-
weist. Siehe das Kapitel zur Editierung von SongBook-Einträgen.
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Spontanes Laden einer Datei mit dem benötigten 
Liedtext und den Akkordsymbolen
Wenn ein Song keine Lyrics-Daten enthält und wenn es keine Textdatei desselben 
Namens gibt, kann man trotzdem noch eine Textdatei (TXT) laden, nachdem man 
den gewünschten Style oder Song aufgerufen hat.

  ▪ Laden der passenden TXT-Datei

In folgenden Fällen erscheint bei Drücken des LYRICS-Tasters auf der Seite 
„Lyrics” eine leere Seite:

 > Wenn der Song keinen Liedtext und/oder Akkordinformationen enthält.

 > Wenn keine externe Datei mit dem betreffenden Style oder Song verknüpft 
wurde.

 > Wenn keine Textdatei mit dem SongBook-Eintrag verknüpft ist.

Verfahren Sie dann folgendermaßen:

1 Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie die Mitte des Displays 
drücken.

2 Dann erscheint ein „Select”-Fenster, in dem Sie die zutreffende „TXT”-Datei 
laden können.

3 Wählen Sie eine „TXT”-Datei und den „Load”-Befehl im Seitenmenü ( ), um 
die Datei zu laden.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um zur „Lyrics”-Seite zurückzukehren.
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Manuelles Scrollen durch den Text
Wenn der Liedtext mit einer Song-Datei verknüpft oder als Textdatei (TXT) gela-
den wurde, wird er nicht in Karaoke-Manier hervorgehoben und verschoben. Dann 
müssen Sie ihn von Hand verschieben:

  ▪ Verschieben des angezeigten Textausschnitts

 > Drehen Sie am Datenrad oder verwenden Sie die AUF/AB-Taster bzw. die 
vertikale Bildlaufleiste, um den Text zu verschieben.

  ▪ Verschieben des Texts mit einem Schalter, einem Fuß- oder dem 
Control-Taster

1 Ordnen Sie den „Text Page Down”-Befehl einer Spielhilfe zu. Bei Bedarf kön-
nen Sie den „Text Page Up”-Befehl einer anderen Spielhilfe zuordnen, um ab und 
zu wieder zurückzugehen.

 > Um einen definierbaren Taster zu verwenden, springen Sie zur Seite „Home 
> Menu > Switches > Switches”.

 > Um einen Fußtaster zuzuweisen, springen Sie zur Seite „Einstellungen > 
Menu > Controllers > Foot”.

 > Um einen Control-Taster zu definieren, springen Sie zur Seite „Einstellungen 
> Menu > Controllers > Sliders/Buttons”.

2 Kehren Sie zurück zur Seite „Lyrics” und verschieben Sie den Text mit der 
gewählten Spielhilfe.

Bitte bedenken Sie folgende Dinge: Ein definierbarer Taster ist mit einem festen 
Keyboard Set oder SongBook-Eintrag für einen ganz bestimmten Song sowie mit 
einer externen Textdatei verknüpft. Die Definition eines Fuß- oder Control-Tasters 
gilt dagegen global, d.h. für alle Keyboard Sets und SongBook-Einträge.
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Vorbereiten einer Textdatei auf einem 
Rechner

Wahl des richtigen Textformats
Dank des Unicode-Formats unterstützt der Pa5X MUSIKANT Liedtextdateien 
in zahlreiche Sprachen. Für alle benötigen Sie eine einfache/normale Textdatei 
mit Unicode UTF-8 (BOM)-Formatierung und einem Windows-kompatiblen Zei-
lenende (CRLF).

Eine solche „TXT”-Datei kann auf einem Windows-PC oder Mac mit einem geeig-
neten Textverarbeitungsprogramm angelegt werden. So z.B. Notepad++ von Don 
Ho für Windows und. BBEdit von Bare Bone für einen Mac.

Textkodierung für unterschiedliche Sprachen
Beim Speichern der Textdatei sollten Sie die UTF-8 mit BOM-Kodierung wählen. 
Wenn das unmöglich ist, wählen Sie eine der folgenden Kodierungen in Abhän-
gigkeit der auf dem Pa5X MUSIKANT gewählten Sprache. Die Wahl der richtigen 
Kodierung wird wärmstens empfohlen.

Sprache Kodierung (Notepad++) Kodierung (BBEdit)

Niederlän-
disch

Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Englisch Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Estnisch Baltisch>Windows-1257 Baltisch(Windows)

Französisch Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Deutsch Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Griechisch Griechisch>Windows-1253 Griechisch(Windows)

Italienisch Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Polnisch Mitteleuropäisch>Windows-1250 Mitteleuropäisch(WindowsLatin2)

Russisch Kyrillisch>Windows-1251 Kyrillisch(Windows)

Spanisch Westeuropäisch>Windows-1252 Westlich(WindowsLatin1)

Türkisch Türkisch>Windows-1254 Türkisch(WindowsLatin5)
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Wahl der Sprache auf dem Pa5X MUSIKANT
Der Pa5X MUSIKANT zeigt die Liedtexte nur korrekt an, wenn man mit dem Para-
meter „Language” seine Sprache wählt. 

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Interface”.

2 Verwenden Sie das „Language”-Menü zum Anwählen der benötigten Sprache.

3 Drücken Sie den [Change]-Button, um die Wahl der Sprache zu bestätigen.

Bedenken Sie, dass ASCII-kodierte Dateien (statt Unicode) zu Fehlinterpretatio-
nen führen können: Viele Spezialzeichen werden nicht erwartungsgemäß ange-
zeigt. Das kann man beheben, indem man die Textdatei auf dem Computer noch 
einmal mit der richtigen Kodierung speichert. Eine (weniger empfohlene) Alter-
native wäre, die Keyboard-Sprache zu ändern und die Textdatei erneut zu laden.
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Editieren der ‘TXT’-Datei auf einem Windows-Rechner
1 Starten Sie „Notepad++”.

2 Öffnen Sie die ursprüngliche „TXT”-Datei.

3 Öffnen Sie mit [File > New] ein neues Register mit der neuen „TXT“-Datei.

4 Wählen Sie Encoding > Character sets > [ihre Sprache] > [Encoding].

5 Klicken Sie auf das Register der Original-„TXT“-Datei.

6 Wählen Sie den gesamten Text und kopieren Sie ihn.

7 Klicken Sie auf das Register der neuen „TXT“-Datei.

8 Fügen Sie den kopierten Text ein.

9 Sichern Sie die neue „TXT“-Datei mit dem passenden Namen.

10 Laden Sie die Datei in das Instrument und überprüfen Sie das Ergebnis.
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Editieren der ‘TXT’-Datei auf einem Mac
1 Starten Sie „BBEdit”.

2 Öffnen Sie die ursprüngliche „TXT”-Datei.

3 Suchen Sie in der Statusleiste (am unteren Fensterrand) den „Document Text 
Encoding“-Parameter (seine Vorgabe lautet normalerweise „Unicode UTF-8“). 
Klicken Sie darauf, um eine Liste zu öffnen und wählen Sie dort „Unicode (UTF-8, 
with BOM)“.

4 Daneben in der Statusleiste befindet sich der „Line Break Type“-Parameter, 
der laut Vorgabe auf „Unix (LF)“ gestellt ist. Klicken Sie darauf, um eine Liste zu 
öffnen und wählen Sie dort „Windows (CRLF)“.

5 Wählen Sie „File > Save As“, um eine Kopie der Datei zu sichern. Geben Sie 
der neuen Datei einen Namen und schauen Sie nach, ob im „Save As“-Fenster der 
richtige Zeilenumbruch und die richtige Kodierung angezeigt werden.

6 Laden Sie die Datei in das Instrument und überprüfen Sie das Ergebnis.
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Textformatierung für Instrumente der Pa-Serie
Im Textbearbeitungsprogramm sollten Textdateien eine nicht proportionale 
Schrift (z.B. Courier, Courier New, Letter Gothic, Lucida Sans, Menlo, Monaco, 
Vera Sans usw.) verwenden. Jede Zeile eines Pa-Instruments kann bis zu 41 Zei-
chen pro Zeile bei der kleineren und bis zu 24 Zeichen je Zeile für die größere 
Schrift enthalten.

 > Kleinere Schrift im Textbearbeitungsprogramm und auf dem Pa:

    

 > Größere Schrift im Textbearbeitungsprogramm und auf dem Pa:

    

Nutzung von importiertem Text als Gedankenstütze
Man kann auch Textdateien importieren, die statt Liedtexten wichtige Anweisun-
gen enthalten. Das folgende Beispiel zeigt eine Playlist für bestimmte Anlässe.

    



230| Liedtexte,Akkorde,Marker,Notenanzeige

Marker

Anwahl von Markern im Display
Marker erlauben das direkte Anfahren bestimmter Stellen innerhalb eines Songs. 
Der Pa5X MUSIKANT kann Markierungen auswerten, die sich bereits im MIDI-
Song befinden. Außerdem können Sie eigene Marker-Positionen anlegen.

Derartige Positionen lassen sich mit den STYLE ELEMENT/MARKER-Tastern 
unten links im Bedienfeld und auf der Display-Seite „Markers” anwählen.

ANMERKUNG:AbjetztwollenwirdieTasterSTYLE ELEMENT/MARKERkurz
„MARKER” nennen.

 > Mit den MARKER-Tastern kann man die Marker-Positionen des aktuellen 
Players anfahren. Marker können selbst während der Liedtextanzeige im Display 
aufgerufen werden.

 > Auf der „Markers”-Seite kann man die Positionen für den aktuell gewählten 
Player anwählen oder Positionen bzw. Style-Elemente des anderen (momentan 
nicht aktiven) Players vorwählen. Wenn dem anderen Player ein Style zugeordnet 
ist, können Sie statt Marker-Positionen andere Style-Elemente wählen.
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  ▪ Aufrufen der ‘Markers’-Seite

1 Ordnen Sie einem oder beiden Playern einen MIDI-Song zu.

2 Drücken Sie den MARKER-Taster rechts neben dem Display, um das 
„ Markers“-Fenster zu öffnen.

Gewählter PlayerTaktschlagangabe

Keyboard Sets (des aktuellen Styles oder SongBook-Eintrags)

Bei Aufrufen dieser Seite wird ganz oben der aktuelle Player angezeigt. Wenn er 
momentan läuft, ändert sich die Taktschlaganzeige entsprechend.

Alle Marker in der Liste sind jeweils einem frontseitigen MARKER-Taster zuge-
ordnet.

Name des MarkersZugeordneter MARKER-Taster

Position (Takt, Schlag, Clock)

  ▪ Automatische Anzeige des nächsten Markers

Markieren Sie die „Auto Scroll“-Kästchen, damit sich die Marker-Liste bei laufen-
der Wiedergabe automatisch weiterbewegt. Dabei wird auch der aktuelle Marker 
angezeigt.

Ist das Kästchen nicht markiert, verschiebt sich die Liste synchron zum Song.



232| Liedtexte,Akkorde,Marker,Notenanzeige

  ▪ Marker-Anwahl für den aktuellen Player

 > Drücken Sie einen Marker des aktuell gewählten Players, um die entspre-
chende Position anzufahren. Am Ende des aktuellen Taktes springt der Song zu 
jener Position.

  ▪ Vorwahl eines Markers für den anderen Player

1 Drücken Sie das Feld des anderen Players am oberen Fensterrand.

Wenn dem anderen Player ein Style zugeordnet ist, werden statt Marker-Positio-
nen Style-Elemente angezeigt.

Beim Wechsel zum anderen Player zeigt die Taktschlagangabe den Fortgang 
jenes Players an. Wenn jener Player nicht läuft, wird auch keine Aktivität ange-
zeigt.

2 Wählen Sie einen Marker des anderen Players, um ihn vorzumerken.

3 Wenn Sie mit dem X-FADER den anderen Player wählen, wird die vorgemerkte 
Position dort angefahren.

4 Läuft die Wiedergabe jenes Players noch nicht, müssen Sie den betreffenden 
PLAY/STOP ( )-Taster drücken, um ihn zu starten.

Die Taktschlagangabe zeigt jetzt die Aktivität des neu gewählten Players an.

5 Drücken Sie den PLAY/STOP ( )-Taster des anderen Players, um seine Wie-
dergabe anzuhalten.
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Anwahl eines Markers im Bedienfeld
Mit den Tastern der MARKER-Sektion können die gewünschten Marker ange-
fahren werden. Die untere LED links neben den Tastern leuchtet, wenn Marker 
gewählt werden können.

Die Zuordnungen der Taster zu den verfügbaren Positionen werden auf der „Mar-
kers“-Seite angezeigt.

Mit den MARKER-Taster können die ersten 15 Marker angewählt werden. Alle wei-
teren Positionen lassen sich nur im Display anwählen.

1 Sorgen Sie dafür, dass die untere LED der MARKER-Sektion leuchtet, wenn 
Sie Marker anwählen möchten.

2 Wenn die LED eines Tasters weiß leuchtet, kann damit ein Marker gewählt 
werden. Leuchtet die LED nicht, ist dem Taster keine Marker-Position zugeordnet.

3 Drücken Sie einen Taster in der MARKER-Sektion des Bedienfeldes, um zur 
entsprechenden Position zu springen.

Am Ende des aktuellen Taktes springt der Song zu jener Position. Die Taster-LED 
leuchtet orange (Player 1) bzw. blau (Player 2).



234| Liedtexte,Akkorde,Marker,Notenanzeige

Anlegen und Editieren von Markern
Wenn Sie möchten, können Sie Ihre selbst angelegten Marker auch im MIDI-Song 
speichern.

  ▪ Aufrufen der ‘Markers’-Seite

 > Wenn dem aktuellen Player ein MIDI-Song zugeordnet ist, drücken Sie den 
MARKER-Taster rechts neben dem Display. Wenn es für den Song noch keine Mar-
ker gibt, wird eine leere Liste angezeigt.

  ▪ Hinzufügen von Markern

1 Starten Sie die Wiedergabe mit dem PLAY/STOP ( )-Taster.

Obwohl man Marker auch bei angehaltener Wiedergabe setzen kann, geht es bei 
laufendem Player noch schneller.

2 Drücken Sie bei Erreichen der gewünschten Position den [Add]-Button im 
Display.

 > Wenn Sie [Add] auf einem der ersten Taktschläge betätigen, wird jener Takt 
gepuffert.

 > Drücken Sie [Add] auf dem letzten Schlag eines Taktes, wird der nächste 
Takt gepuffert. 
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3 Wiederholen Sie diese Arbeitsweise zum Setzen weiterer Marker-Positionen.

4 Drücken Sie den PLAY/STOP ( )-Taster, um die Wiedergabe anzuhalten. 

  ▪ Löschen eines Markers

1 Tippen Sie den unerwünschten Marker in der Liste an. 

2 Drücken Sie den [Delete]-Button, um den Marker zu löschen. 

3 Speichern Sie Ihre Marker (siehe unten).

  ▪ Benennen und Korrigieren der Marker

1 Drücken Sie den änderungsbedürftigen Marker in der Liste.

2 Drücken Sie den [Edit]-Button, um den Marker zu editieren. Es erscheint das 
„Edit Marker”-Fenster.
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3 Im „Edit Marker”-Fenster können Sie die Position korrigieren und einen 
Namen eingeben.

4 Drücken Sie den [OK]-Button, um den Marker zu speichern.

  ▪ Speichern von Markern in einem MIDI-Song

1 Drücken Sie den EXIT-Taster, um die „Markers”-Seite zu verlassen.

2 Wählen Sie „Save Song” im Seitenmenü( ), um die Marker innerhalb des 
Songs zu speichern.
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Wiederholen von Passagen
Marker können auch dazu benutzt werden, direkt zum Beginn der Passage zu 
springen, die man einstudieren möchte.

1 Starten Sie den Player.

2 Wenn Sie den Beginn der gewünschten Passage erreichen, drücken Sie den 
[Add]-Button, um einen neuen Marker anzulegen.

In der Regel werden Sie vermutlich eine Position ein bis zwei Takte vor dem Beginn 
der Passage wählen.

3 Drücken Sie am Ende der gewünschten Passage den [Add]-Button, um einen 
weiteren Marker anzulegen.

4 Aktivieren Sie die Schleife mit einem der folgenden Verfahren:

 > Wählen Sie den ersten Marker und markieren Sie das „Loop“-Kästchen, um 
die Passage zwischen der ersten und zweiten Markierung in einer Schleife zu 
wiederholen.

 > Drücken Sie den MARKER-Taster des ersten Markers für die Wiederholungs-
schleife zwei Mal. Seine Diode beginnt zu blinken.

5 Deaktivieren Sie die Schleife, indem Sie entweder das „Loop“-Kästchen 
demarkieren oder den MARKER-Taster erneut drücken.

6 Markierungen, die Sie nicht mehr benötigen, können gelöscht werden. Bei 
Anwahl eines anderen Songs bzw. beim Ausschalten des Instruments werden sie 
sowieso automatisch gelöscht, sofern man sie nicht zuvor speichert.
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Notenanzeige

Anzeigen der Noten
Für MIDI-Songs können jeweils die Noten einer Spur angezeigt werden. Diese 
erscheinen im Display oder auf einem externen Bildschirm (sofern vorhanden).

Intelligente Notenanzeige
Die Notendarstellung wird in Echtzeit erzeugt und ist so intelligent, dass selbst 
künstlerische Feinheiten noch zu einem leserlichen Notenbild führen. Außerdem 
werden immer die richtigen Schlüssel angezeigt. Selbst nicht quantisierte Parts 
ergeben noch einen musikalischen Sinn (was nicht selbstverständlich ist).
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Anzeigen der Noten

  ▪ Aktivieren der Notenanzeige

1 Ordnen Sie dem gewünschten Player einen MIDI-Song zu.

2 Drücken Sie den NOTEN-Taster, um zur „Noten“-Seite zu gehen. Das Instru-
ment bereitet die Partitur der gewählten Spur vor.

Je nach dem gewählten Part werden Noten oder Akkorde und der Liedtext ange-
zeigt.

Song-Titel

Aktuelles System Aktuelle Position LiedtextanzeigeGewählte SpurSchlüssel

TempoAkkordsymbole Gewählter Player

  ▪ Anwahl einer Spur

 > Um sich die Noten einer anderen Spur anzuschauen, müssen Sie die Spur im 
„Trk“-Menü wählen.

In der Regel befindet sich die Melodie auf Spur 4.
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  ▪ Wahl des Notenschlüssels

 > Im „Clef“-Menü kann man einen anderen Schlüssel wählen.

In den meisten Fällen wird automatisch der richtige Notenschlüssel angezeigt.

Schlüssel Bedeutung

Treble NormalerG-/Violinschlüssel.

Treble+8 G-SchlüsselfürParts,dieoktaviertgespieltwerdenmüssen.

Treble-8 G-SchlüsselfürParts,dieeineOktavetiefergespieltwerdenmüssen.

Bass HerkömmlicherF-/Bass-Schlüssel.

Bass-8 F-SchlüsselfürParts,dieeineOktavetiefergespieltwerdenmüssen.

  ▪ Verlassen der ‘Noten’-Seite

 > Wenn Sie die Partitur nicht mehr brauchen, drücken Sie den NOTEN- oder 
EXIT-Taster.

Verfolgen der Song-Position
Folgende Angaben zeigen, wo sich die momentan gespielten Noten befinden:

 > Eine rote Linie links zeigt das aktuelle System an.

 > Ein rotes Dreieck zeigt an, in welchem Takt Sie sich befinden.
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Anzeigen des Liedtextes, der Akkorde und der 
Notennamen

  ▪ Ablesen des Liedtexts

 > Drücken Sie den [Lyrics]-Button, um den Liedtext (falls vorhanden) ein- oder 
auszublenden.

  ▪ Anzeigen der Akkorde

 > Drücken Sie den [Chord]-Button, um die Akkordsymbole (falls vorhanden) 
ein- oder auszublenden.

  ▪ Anzeigen der Notennamen

 > Drücken Sie den [Note]-Button, wenn neben den Notensymbolen auch jeweils 
die entsprechenden Namen angezeigt werden sollen.

Stumm- oder Soloschalten der gewählten Spur
Wenn Sie diesen Part selbst spielen oder singen möchten, schalten Sie ihn stumm. 
Dann verfügen Sie nämlich über eine größere künstlerische Freiheit.

Umgekehrt kann man auch nur den gewünschten Part abspielen.

 > Drücken Sie den [Mute (M)]-Button, um die gewählte Spur zu aktivieren oder 
stummzuschalten.

 > Drücken Sie den [Solo (S)]-Button, um nur die gewählte Spur oder alle Spuren 
zu hören.

 

Die „Mute”-Einstellungen können für den aktuellen MIDI-Song gespeichert wer-
den.

Wenn eine Spur auch für alle nachfolgenden Songs stummgeschaltet blei-
ben soll, müssen Sie das „Song Track Play/Mute”-Hängeschloss auf der Seite 
„Einstellungen > Menu > General Controls > Lock” aktivieren.
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Partitur und Transposition
Bei Verwendung der TRANSPOSER-Taster ändert sich eventuell auch die Anzeige 
der Partitur und der Akkordsymbole auf der „Noten“-Seite. Wenn Sie das wün-
schen, springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Tuning > Transpose Con-
trol“ und wählen eine der folgenden Einstellungen.

  ▪ Transponieren der Notenanzeige

 > Markieren Sie sowohl „Song“ als auch „Score“.

 

  ▪ Transponieren der Partitur, aber nicht des Songs

 > Markieren Sie „Score“ und demarkieren Sie „Song“. 
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Das SongBook
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Verwendung des 
SongBooks

Was ist das ‘SongBook’?
Der Gedanke hinter der „SongBook“-Funktion ist, dass in der Musik oft ein Song 
den Ausgangspunkt bildet. Mit der Anwahl eines SongBook-Eintrags bereiten 
Sie das Instrument auf einen bestimmten Song vor. Alle notwendigen Aspekte 
(Style, Song, Klangfarben, Mikrofon- und Gesangseffekte, Liedtext, Tonart, 
Tempo) werden also quasi auf Knopfdruck aufgerufen.

Das SongBook ist demnach eine Musikdatenbank, mit der man alle Bausteine 
wie Songs, Styles und Einstellungen für jeden Titel vorbereiten kann. Man kann 
für jeden Eintrag Infos über den Künstler („Artist“), den Titel, das Genre, eine 
Nummer, die Tonart („Key“), das Tempo und die Taktart („Meter“) speichern.

Bei Anwahl eines Eintrags wird automatisch der zugehörige Style bzw. der MIDI- 
oder MP3-Song geladen. Die „Master Transpose“-Funktion wird dann automa-
tisch eingestellt. Ein „Mic“- und „Guitar“-Preset werden bei Bedarf ebenfalls 
geladen. PAD-Phrasen und eine Akkordsequenz werden auch berücksichtigt.

Sie können eigene „SongBook“-Einträge anlegen und existierenden Einträge 
bearbeiten. KORG hat bereits Hunderte von Einträgen für Sie vorbereitet. 
Jedem Eintrag können 4 Keyboard Sets, 4 PAD-Phrasen und 1 Akkordsequenz 
zugeordnet werden. Die Klanganwahl und die Effekte werden ebenfalls berück-
sichtigt. Das Speichern des Tempowerts hat den Vorteil, dass der Style nicht mit 
dem vorprogrammierten Tempo abgespielt wird.

Zusätzlich lässt sich eine Textdatei mit einem Eintrag verknüpfen, wenn die 
angesprochene MID- bzw. die MP3-Datei keine „Lyrics“-Daten enthält oder 
wenn Sie für einen Titel eine Style-Begleitung bevorzugen.

Ferner kann man mit dem SongBook mehrere „Set Lists“ anlegen, d.h. Einträge, 
die man für bestimmte Auftritte benötigt und über das Bedienfeld aufrufen 
möchte.
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Verwendung der SongBook-Einträge

Wählen eines SongBook-Eintrags in der Liste
Ab Werk bietet das Instrument bereits eine große Datenbank. Sie können in dieser 
Datenbank nach SongBook Einträgen suchen und Einträge anwählen.

  ▪ Anwahl eines SongBook-Eintrags

1 Drücken Sie den BOOK-Taster in der SONGBOOK-Sektion, um zur „Book“-
Seite zu gehen.

2 Durchsuchen Sie die Einträge.

Mit der Bildlaufleiste, dem Datenrad oder den AUF/AB-Tastern können Sie inner-
halb der Liste hoch und runter fahren.

Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie einen Pfeil der Bildlaufleiste 
betätigen, um zur vorangehenden oder nächsten alphanumerischen Sektion zu 
springen.

3 Wenn der gewünschte Eintrag angezeigt wird, drücken Sie ihn, um seine Ein-
stellungen einem Player zuzuordnen.
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Der Name des gewählten Eintrags erscheint unterhalb der Titelleiste (Player 1 
oder 2), über dem Namen des zugeordneten Styles oder Songs. In der Liste wird 
der Name des gewählten Eintrags außerdem hervorgehoben.

Gewählter Eintrag Verknüpfter Style oder Song (Player 1)

Name des gewählten Eintrags (Player 1)

Der zugehörige Style und/oder Song wird geladen. Wenn mindestens ein Player 
läuft, wird ihm der gewählte Style zugeordnet. Dem anderen wird dagegen ein 
Song zugeordnet.

Außerdem werden PAD-Phrasen und Keyboard Sets geladen. Wenn die „Style 
to Keyboard Set“-Funktion aktiv ist, wird Keyboard Set 1 gewählt. Wenn eine 
„TXT“-Datei mit dem Eintrag verknüpft ist, wird der Text auf der „Lyrics“-Seite 
angezeigt. Ferner werden ein „Mic“- und ein „Guitar“-Preset geladen. Eventuell 
wird auch eine Akkordsequenz geladen.
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Welche Funktion hat ein Eintrag?
 Die Symbole in der „Type“-Spalte verweisen auf den Datentyp.

Typ Bedeutung

Style-basierterEintrag.Wennmanihnaufruft,wirdeinStylegewählt.

MIDI-Song-basierterEintrag.Wennmanihnaufruft,wirdeinSonggewählt.

MP3Song-basierterEintrag.Wennmanihnaufruft,wirdeinSonggewählt.
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Spielen mit dem SongBook-Eintrag
Die Nutzung des gewählten Eintrags erfolgt über die gewohnten Bedienelemente 
für die Style- oder Song-Wiedergabe. Fassen wir kurz zusammen:

  ▪ Abspielen und zeitweiliges Anhalten eines Songs

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um den Song des SongBooks zu 
starten. Die Taster-LED leuchtet.

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) erneut, um die Wiedergabe anzu-
halten. Wenn ein MIDI- oder MP3-Song abgespielt wird, hält die Wiedergabe sofort 
an. Die Taster-LED erlischt.

  ▪ Vorspulen in MIDI- oder MP3-Songs

1 Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Laut Vorgabe dient Taster 9 zum Vorspulen.

 > Drücken Sie den FAST FORWARD-Taster ( ) ein Mal, um zum nächsten Takt 
(MIDI-Song) bzw. zur nächsten Sekunde (MP3-Song) zu springen.

 > Halten Sie den FAST FORWARD-Taster ( ) gedrückt, um schneller zu 
einer weiter entfernten Position zu springen. Geben Sie ihn frei, sobald Sie die 
gewünschte Position erreichen.

  ▪ Zurückspulen in MIDI- oder MP3-Songs

1 Drücken Sie den USER-Taster in der CONTROL-Sektion.

2 Laut Vorgabe dient Taster 8 zum Zurückspulen.

 > Drücken Sie den FAST REWIND-Taster ( ) ein Mal, um zum vorigen Takt 
(MIDI-Song) bzw. zur vorangehenden Sekunde (MP3-Song) zu springen.

 > Halten Sie den FAST REWIND-Taster ( ) gedrückt, um schneller zu einer 
weiter entfernten Song-Position zu springen. Geben Sie ihn frei, sobald Sie die 
gewünschte Position erreichen.

  ▪ Anhalten des MIDI- oder MP3-Songs und Rückkehr zum Song-Beginn

 > Wenn der SongBook-Eintrag mit einem MIDI- oder MP3-Song verknüpft ist, 
drücken Sie den STOP/GO TO START-Taster ( ), um die Wiedergabe anzuhalten 
und zum Song-Beginn zu springen. Die Taster-LED erlischt.
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Sortieren und Filtern der SongBook-
Einträge

Sortieren einer Spalte
Über der Liste befinden sich Überschriften für mehrere Spalten. Es können aller-
dings nur einige der folgenden Einträge angezeigt werden: Type, Name, Artist, 
Genre, Key, BPM, Meter, Number. Drücken Sie eine dieser Überschriften, um die 
Einträge jener Spalte entsprechend zu sortieren.

Die Felder „Artist“ und „Key“ der vorprogrammierten Einträge enthalten absicht-
lich keine Informationen.

  ▪ Ändern der Anzeigereihenfolge

 > Drücken Sie die Spaltenüberschrift, welche die Sortierung der angezeigten 
Einträge vorgeben soll.

 > Drücken Sie jene Überschrift erneut, um die Reihenfolge umzukehren (stei-
gende bzw. fallende Reihenfolge).

  ▪ Wahl der angezeigten Spalten

Im Sinne einer optimalen Übersicht werden nur die gewählten Spalten angezeigt. 
Die Wahl bleibt ganz Ihnen überlassen.

1 Wählen Sie den „Preferences“-Befehl im Seitenmenü ( ), um das „Prefe-
rences“-Dialogfenster aufzurufen.

2 Wählen Sie im „Columns“-Menü eine der angebotenen Spaltengruppierungen.

3 Drücken Sie den [OK]-Button, um das Dialogfenster zu schließen.
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Filtern von Einträgen
Wenn Sie genau wissen, was Sie suchen, können Sie die Anzeige „filtern“, um nur 
noch relevante Einträge zu sehen. Je mehr Felder Sie ausfüllen, desto präziser 
wird die Suchfunktion.

Bei Bedarf können Sie die SongBook-Datenbank auch mit dem SUCHE-Taster 
durchsuchen. Für die „Search“-Funktion gibt es zwar auch eine Suchfunktion für 
Namen, allerdings erlaubt die „Filter“-Funktion eine gezieltere Suche anhand 
mehrerer Kriterien.

  ▪ Öffnen des ‘Filter’-Dialogfensters

 > Rufen Sie die „SongBook > Book“-Seite auf und drücken Sie den [Filter]-But-
ton, um das „Filter“-Dialogfensters aufzurufen.
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  ▪ Einstellen der Filterkriterien und Aktivieren der Filter

1 Drücken Sie den [ ]-Button (Texteingabe) neben dem Feld, das Sie editieren 
möchten, um die virtuelle Tastatur zu öffnen und geben Sie den Suchbegriff ein.

Wenn Sie z.B. nur Songs mit dem Wort „love“ im Titel sehen möchten, müssen 
Sie neben „Name“ das Wort „love“ eingeben. Hier wird nicht zwischen Groß- und 
Kleinbuchstaben unterschieden.

Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit dem [OK]-Button unter der virtuellen Tastatur.

2 Wiederholen Sie diesen Schritt für alle Angaben, die Sie als Filter verwenden 
möchten.

3 Bei Bedarf können Sie auch eine Taktart und/oder einen Tempobereich ein-
geben.
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  ▪ Löschen überflüssiger Filterkriterien

 > Drücken Sie den [Clear]-Button neben dem betreffenden Feld, um den über-
flüssigen Text zu löschen bzw. wieder den Vorgabewert zu laden.

 > Drücken Sie den [Clear All]-Button, um alle Filterkriterien zurückzustellen.

  ▪ Bestätigen der Filter

 > Drücken Sie den [OK]-Button, um das „Filter“-Dialogfenster zu schließen und 
zur „Book“-Seite zurückzukehren.

Das „Filtered“-Kästchen ist bereits markiert und die entsprechenden Filter sind 
aktiv. Die „Book“-Übersicht enthält jetzt nur noch Einträge, die den Suchkriterien 
entsprechen.

  ▪ Deaktivieren der Filter, um wieder alle Einträge zu sehen

 > Drücken Sie das „Filtered“-Kästchen, um die Filter zu deaktivieren.
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Anwahl von SongBook-Einträgen nach 
Song-Nummern
SongBook-Einträge kann man auch wählen, indem man ihre „Song ID“-Nummer 
eingibt. Diese Nummer kann man auf jeder beliebigen „SongBook“-Seite festle-
gen. (Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einstellen der Eintragsnum-
mer auf S. 265.)

Um zu erfahren, welche ID-Nummer die SongBook-Einträge verwenden, kann man 
eine Song-Liste mit dem „Export Book as Text File“-Befehl des Seitenmenüs ( ) 
exportieren und sich dort schlau machen.

1 Wenn die Nummern auch auf der „Book“-Seite angezeigt werden sollen, muss 
die „Number“-Spalte angezeigt werden.

Um dies zu ermöglichen, wählen Sie den „Preferences“-Befehl im Seitenmenü 
( ) und wählen mit der „Columns“-Liste einen Eintrag, der die „Num“-Spalte 
enthält.

2 Wenn Sie einen SongBook-Eintrag durch Eingabe seiner ID-Nummer aufrufen 
möchten, müssen Sie den BOOK-Taster erneut drücken, während eine beliebige 
Seite des SongBook-Modus’ angezeigt wird. Dann erscheint ein Zehnertasten-
feld, mit dem Sie die gewünschte ID-Nummer eingeben können.

Die Anwahl eines Eintrags über seine ID-Nummer ist selbst dann möglich, wenn 
die „Number“-Spalte nicht angezeigt wird.
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Schnelles Anlegen 
neuer SongBook-
Einträge

Vorbereiten eines zukünftigen 
SongBook-Eintrags
Bei Bedarf kann ein „Schnappschuss“ des Instruments angelegt und als neuer 
SongBook-Eintrag gespeichert werden.

  ▪ Anwahl eines Styles oder Songs

 > Ordnen Sie einem Player den gewünschten Style oder Song zu.

  ▪ Einstellen des Tempos, der Klangfarben und Effekte

 > Bei Bedarf kann für den Style ein abweichendes Tempo vorgegeben werden.

 > Den Style-Spuren können andere Sounds und Effekte zugeordnet werden.

 > Die Anwahl anderer Klangfarben für MIDI-Songs wird nicht in einem Song-
Book-Eintrag gespeichert. Nur die im Standard MIDI File enthaltenen Daten 
werden ausgewertet. Man kann die betreffende MID-Datei allerdings im Song 
Edit-Modus editieren.

  ▪ Vorbereiten der übrigen Einstellungen

 > Wählen Sie die Style-Elemente, die automatisch angewählt werden sollen.

 > Stellen Sie den Pegel und den „Play/Mute“-Status der Style- und MIDI-Song-
Spuren ein.

  ▪ Anwahl eines ‘Mic’- und ‘Guitar’-Presets

 > Wählen Sie einen „Mic“- und/oder „Guitar“-Preset und ändern Sie bei Bedarf 
seine Einstellungen.
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  ▪ Anwahl der PAD-Phrasen

 > Ordnen Sie den PAD-Tastern Phrasen zu.

  ▪ Anwahl einer Akkordsequenz

 > Wählen Sie eine Akkordsequenz oder zeichnen Sie eine neue auf, die dann im 
Eintrag gesichert wird.
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Speichern des SongBook-Eintrags
Die bisher vorgenommenen Einstellungen können sehr leicht als neuer Song-
Book-Eintrag gespeichert werden.

1 Halten Sie den BOOK-Taster etwa 1 Sekunde gedrückt, um einen neuen Song-
Book-Eintrag anzulegen. Es erscheint das „Save SongBook Entry“-Dialogfenster.

Alternative: Springen Sie zu einer „SongBook“-Seite und wählen Sie den „Save 
Book Entry“-Befehl im Seitenmenü ( ).

2 Wenn beide Optionen angeboten werden (weil Sie vor dem Editieren einen 
SongBook-Eintrag gewählt hatten), können Sie wahlweise einen neuen Eintrag 
(New SongBook Entry) anlegen oder den aktuellen überschreiben (Rename/
Overwrite).

3 Bei Bedarf können Sie das „All“-Kästchen deselektieren und die Parameter 
wählen, die tatsächlich gespeichert werden sollen.

4 Drücken Sie im „Save SongBook Entry“-Dialogfenster den [ ]-Button (Tex-
teingabe) neben dem „New Song Name“-Parameter, um die virtuelle Tastatur 
aufzurufen und ändern Sie den Namen des Eintrags.

5 Schließen Sie die virtuelle Tastatur und drücken Sie den [Save]-Button, um 
den Eintrag in der SongBook-Datenbank zu speichern.
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Editieren des SongBooks
Editieren von SongBook-Einträgen
Anwahl eines existierenden SongBook-Eintrags
 > Wählen Sie auf der „SongBook > Book“-Seite einen SongBook-Eintrag…

 > … oder verwenden Sie die „SongBook > Set List“-Seite (hier in der Listen-
darstellung).
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Anwahl von Klangfarben und Effekten
Man kann den SongBook-Bereich verlassen und genau wie für die Vorbereitung 
eines neuen SongBook-Eintrags verfahren (siehe Vorbereiten eines zukünftigen 
SongBook-Eintrags oben).

Beispielsweise kann man ein anderes Keyboard Set der Bibliothek, andere Klang-
farben für die Tastatur, andere Effekte und andere Sound-Einstellungen wählen 
und als neues Keyboard Set speichern.

Den KEYBOARD SET-Tastern unter dem X-FADER können bis zu vier neue Key-
board Sets zugeordnet werden.

Alle weiteren Aspekte eines SongBook-Eintrags lassen sich im Display editieren 
(siehe unten).
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Anwahl eines Styles oder Songs
Für jeden SongBook-Eintrag kann ein Verweis auf einen Style oder Song gespei-
chert werden. Einem existierenden Eintrag kann ein anderer Style oder Song 
zugeordnet werden.

1 Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Entry Edit > Player/Pad/KbdSet“.

3 Drücken Sie den [Player]-Button, um das Anwahlfenster zu öffnen.

4 Wählen Sie einen anderen Style oder Song

Anwahl der ‘Style’-Funktionen
Die Wahl des Style-Elements sowie der Status der „Synchro“- und „Memo-
ry“-Funktion werden ebenfalls im SongBook-Eintrag gespeichert.
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Anwahl einer PAD-Phrase
Pro SongBook-Eintrag können 4 PAD-Phrasen gespeichert werden. Beim Editie-
ren oder Anlegen eines neuen Eintrags können die PAD-Phrasen ersetzt werden.

1 Um einen vorhandenen SongBook-Eintrag zu editieren, müssen Sie ihn 
anwählen.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Entry Edit > Player/Pad/KbdSet“.

3 Drücken Sie den [Pad]-Button, dessen Einstellungen Sie ändern möchten, um 
das „Select“-Feld zu öffnen.

4 Wählen Sie eine andere PAD-Phrase.
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Anwahl der Keyboard Sets
Für jeden SongBook-Eintrag können 4 Keyboard Sets gespeichert werden. Bei 
Bedarf kann man die vorhandenen Keyboard Sets gegen andere austauschen. 

  ▪ Anwahl der Vorlage

 > Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

  ▪ Abwandeln der Keyboard Sets

1 Um die Keyboard Sets zu editieren, müssen Sie den EXIT-Taster drücken. 
Wählen Sie aber keinen anderen SongBook-Eintrag!

2 Wählen Sie ein anderes Keyboard Set aus der Bibliothek.

3 Ordnen Sie dem Keyboard Set die gewünschten Sounds, Effekte und Spiel-
hilfen zu.

  ▪ Zuordnen des Keyboard Sets zu einem Eintrag

1 Drücken Sie den BOOK-Taster, um wieder den „SongBook“-Bereich aufzu-
rufen.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Entry Edit > Player/Pad/KbdSet“.

3 Wählen Sie im „Keyboard Set“-Bereich die Keyboard Sets, die der Song-
Book-Eintrag aufrufen soll.
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4 Stellen Sie mit „All“ ein, ob alle (bis zu 4) Keyboard Sets oder nur eines 
gespeichert werden soll.

All Bedeutung

An Die4KeyboardSetsderKEYBOARDSET-TasterunterdemX-FADERwerdenim
SongBook-Eintraggespeichert.

Aus NurdasaktuelleKeyboardSetwirdfürdenbetreffendenTastergespeichert.

5 Wenn „All“ nicht markiert ist, wählen Sie den Keyboard Set Speicherplatz 
aus, dem Sie die Sounds innerhalb des SongBook-Eintrags zuordnen möchten.

6 Nach Anwahl des Speicherziels können Sie dem Keyboard Set mit dem 
[ ]-Button (Texteingabe) einen neuen Namen geben.

7 Wiederholen Sie diese Arbeitsweise, um auch den übrigen Keyboard Set-Tas-
tern des aktuellen SongBook-Eintrags andere Keyboard Sets zuzuordnen.
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Anwahl eines ‘Mic’- und ‘Guitar’-Presets
Jeder SongBook-Eintrag enthält Verweise auf einen „Mic“- und „Guitar“-Preset. 
Bei Bedarf kann man die vorhandenen Verweise ersetzen.

1 Wählen Sie den gewünschten SongBook-Eintrag und springen Sie zur Seite 
„SongBook > Entry Edit > Mic/Gtr/ChordSeq“.

2 Drücken Sie den Namen des „Mic“- oder „Guitar“-Preset, um das Anwahl-
fenster zu öffnen und wählen Sie ein Preset.

3 Markieren Sie das „Global Einstellungen“-Kästchen, um die auf den 
„Einstellungen > Mic/Guitar Setup > Setup“-Seiten gewählten Presets zu ver-
wenden.
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Anwahl einer Akkordsequenz
Ein SongBook-Eintrag kann eine Akkordsequenz enthalten, damit bei Bedarf 
automatisch die passenden Akkorde abgespielt werden.

1 Wählen Sie den gewünschten SongBook-Eintrag und springen Sie zur Seite 
„SongBook > Entry Edit > Mic/Gtr/ChordSeq“.

2 Drücken Sie den Namen der Akkordsequenz, um das Anwahlfenster zu öffnen 
und wählen Sie dort eine andere Akkordsequenz.
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Einstellen der Eintragsnummer
Jeder SongBook-Eintrag kann eine einmalige ID-Nummer (bis 9999) haben. Diese 
können Sie eingeben, um den betreffenden Eintrag direkt aufzurufen (siehe auch 
Anwahl von SongBook-Einträgen nach Song-Nummern auf S. 253).

Das Zuordnen einer Nummer ist nicht zwingend notwendig, kann aber praktisch 
sein zum Ordnen der Einträge. So könnten Sie die einzelnen 100er-Einheiten z.B. 
für unterschiedliche Musikstile, Veranstaltungstypen usw. verwenden.

Um zu erfahren, welche ID-Nummer die SongBook-Einträge verwenden, kann man 
eine Song-Liste mit dem „Export as Text File“-Befehl des Seitenmenüs ( ) 
exportieren und sich dort schlau machen.

1 Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Tags & Lyrics“.

3 Drücken Sie den [Number]-Eintrag, um die virtuelle Tastatur zu öffnen und 
geben Sie die ID-Nummer ein. Wenn Sie eine vorhandene Ziffer eingeben, zur 
schnellen Anwahl eines Eintrags und Ordnen der Einträge.
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Editieren der Datenbank-Tags
Das SongBook ist eigentlich eine Datenbank. Jedem SongBook-Eintrag kann man 
weitere Daten („Tags“) hinzufügen, anhand derer man sie später mit der „Song-
Book > Book > Filter“-Funktion finden kann.

1 Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Tags & Lyrics“.
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3 Editieren Sie die Databank-Tags des SongBook-Eintrags.

Tag Style-basierter Eintrag MID-basierter Eintrag MP3-basierter Eintrag

Genre Musikgenre,dasdemEintragzugeordnetwurde.

Artist NamedesInterpreten,derdemEintragzugeordnetwurde.

KeyInfo OriginaltonartdesTitels.DasersteFeldenthältdenGrundton,daszweitedie
Dur/Moll-Angabe.

Tempo TempodesEintragsBeachtenSie,dasssichdasTempoändernkann,wenndie
Datei„TempoChange“-Befehleenthält.
BeiBedarfkönnenSiediesenWertmitdenTEMPO-Tasternändern.
VorgenommeneÄnderungenwerdenerstnachSpeicherndesEintrags
angezeigt.

Original-Tempodes
Styles.

Original-Anfangstempo
derMID-Datei.

Immer0(Original-Tempo
desMP3-Songs).

MeterInfo „Meter“(Taktart)desEintrags.Ändertsich,wenndieRessourceeinen
Taktartwechselenthält.

Master
Transpose

„MasterTranspose“-WertdesEintrags.WennSiediesenEintragwählen,ändert
sichdie„MasterTranspose“-EinstellungallerBereiche(vorausgesetzt,diese
Funktionistnichtgesperrt).Der„MasterTranspose“-WertdesSongBook-
EintragshatVorrangvor„MasterTranspose“-Werteninderverknüpften
Ressource.
BeiBedarfkönnenSiediesenWertmitdenTRANSPOSE-Tasternändern.
VorgenommeneÄnderungenwerdenerstnachSpeicherndesEintrags
angezeigt.
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Verknüpfen einer Textdatei mit einem SongBook-Eintrag
Ein Liedtext kann in Form einer „TXT“-Datei mit einem Song verknüpft werden. 
Allerdings läuft der Text nicht zur Musik synchron und muss also von Hand ver-
schoben werden (siehe Anzeigen des Liedtexts und der Akkorde einer Textdatei 
auf S. 222).

  ▪ Verknüpfen einer ‘TXT’-Datei

1 Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Tags & Lyrics“.

Page: 206
Page: 206
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3 Drücken Sie den Namen der „TXT“-Datei, um das Anwahlfenster zu öffnen und 
wählen Sie die „TXT“-Datei, die mit dem Song verknüpft werden soll.

4 Wählen Sie den „Load“-Befehl im Seitenmenü ( ).

Nach der Anwahl wird der Name der verknüpften Textdatei angezeigt.

5 Stellen Sie mit dem „Song/File TXT“-Optionsfeld ein, ob der Liedtext der 
MIDI- oder der verknüpften „TXT“-Datei angezeigt werden soll. Diese Wahl ist nur 
möglich, wenn beide Texttypen verfügbar sind.

  ▪ Abkoppeln der Textdatei

 > Drücken Sie auf derselben Seite den [Delete]-Button ( ).

 > Alternative: Drücken Sie den Namen der „TXT“-Datei, um das Anwahlfenster 
erneut aufzurufen und wählen Sie den „Unload current“-Befehl im Seitenmenü 
( ).
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Überprüfen der Informationen für einen SongBook-
Eintrag
Bestimmte Informationen des gewählten SongBook-Eintrags kann man abfragen: 
Name des Eintrags, verknüpfter Style oder Song, Akkordsequenz und „TXT“-Datei 
(falls vorhanden).

1 Wählen Sie einen SongBook-Eintrag.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Entry Edit > Info“.

Wenn Sie einen Eintrag mit Style-Verknüpfung gewählt haben:

Wenn Sie einen Eintrag mit Song-Verknüpfung gewählt haben:
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Eingabe von Anmerkungen für den SongBook-Eintrag
Jeden Eintrag kann man mit sachdienlichen Anmerkungen versehen.

1 Wählen Sie den SongBook-Eintrag, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Entry Edit > Info“.

3 Drücken Sie den [ ]-Button (Texteingabe), um die Anmerkung einzugeben.

4 Drücken Sie schließlich den [OK]-Button, um die Eingabe zu bestätigen.
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Speichern des SongBook-Eintrags
Geänderte Einstellungen kann man entweder im aktuellen oder einem neuen 
SongBook-Eintrag speichern.

1 Wählen Sie den „Save Book Entry“-Befehl im Seitenmenü ( ). Es erscheint 
das „Save SongBook Entry“-Dialogfenster.

2 Geben Sie an, ob Sie einen neuen (New SongBook Entry) anlegen oder den 
aktuellen überschreiben möchten (Rename/Overwrite).

3 Bei Bedarf können Sie das „All“-Kästchen deselektieren und die Parameter 
wählen, die tatsächlich gespeichert werden sollen.

4 Drücken Sie den [ ]-Button (Texteingabe) neben „New Song Name“ und 
geben Sie mit der virtuellen Tastatur den gewünschten Namen ein.

5 Schließen Sie die virtuelle Tastatur und drücken Sie den [Save]-Button, um 
den Eintrag in der SongBook-Datenbank zu speichern.
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Verwalten der 
SongBook-Einträge

Anwahl von SongBook-Einträgen

Mehrfache Anwahl von SongBook-Einträgen
Auf der Seite „Book“ des SongBooks kann man bei Bedarf mehrere Einträge wäh-
len, bevor man den Befehl ausführt.

  ▪ Einstellen des Anwahlmodus’

 > Gehen Sie zur „Book“-Seite und verwenden Sie den [Select Mode]-Button, 
um anzugeben, ob die Einträge nacheinander oder separat gewählt werden sollen.

Select Mode Bedeutung

WählenSiedieseOption,umdievorgemerktenEinträgedirekt(und
nichtunbedingtindervorgegebenenReihenfolge)anwählenzukönnen.

WählenSiedieseOption,wennaufeinanderfolgendeEinträgeselektiert
werdensollen.
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  ▪ Separate Anwahl mehrerer Einträge

1 Drücken Sie den [Select Mode]-Button, um die „SHIFT“-Funktion zu wählen.

2 Drücken Sie den ersten gewünschten Eintrag.

3 Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt.

4 Wählen Sie den zweiten Eintrag.

5 Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt, während Sie die übrigen Einträge wäh-
len.

6 Geben Sie den SHIFT-Taster frei.

  ▪ Sequenzielle Anwahl mehrerer Einträge

1 Drücken Sie den [Select Mode]-Button, um die „SHIFT“-Funktion zu wählen.

2 Drücken Sie den ersten gewünschten Eintrag.

3 Halten Sie den SHIFT-Taster gedrückt.

4 Wählen Sie den letzten benötigten Eintrag.

5 Geben Sie den SHIFT-Taster frei.
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  ▪ Entfernen von Einträgen

 > Zum Demarkieren bestimmter Einträge, halten Sie SHIFT gedrückt, während 
Sie die betreffenden Einträge drücken..

 > Um alle Einträge zu deselektieren, wählen Sie einen nicht aktiven Eintrag. Alle 
bis dahin gewählten Einträge werden wieder deselektiert.

Gewählte und aktive SongBook-Einträge
Auf den Seiten „Book“ und „Set List“ (Listendarstellung), ist ein gewählter und 
aktiver Eintrag mit einer vertikalen Linie vor dem Namen gekennzeichnet. Orange 
verweist auf Player 1, Blau auf Player 2.

Wenn Sie einen anderen Style oder Song wählen, bleibt der Eintrag zwar weiterhin 
gewählt, allerdings ist er nicht mehr aktiv, weil sein Inhalt durch einen anderen 
Style oder Song ersetzt wurde. Daher verschwindet die vertikale Linie.

Wenn der Eintrag weiterhin aktiv, aber nicht mehr gewählt ist (weil Sie SHIFT 
gedrückt gehalten und den Namen des Eintrags gedrückt haben), wird sein Name 
nicht mehr hervorgehoben. Was Sie jetzt mit der Liste vornehmen, hat folglich 
keinen Einfluss mehr auf diesen Eintrag.
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Löschen von SongBook-Einträgen
1 Wählen Sie auf der Seite „SongBook > Book“ die Einträge, die Sie löschen 
möchten.

2 Wählen Sie den „Delete Book Entry/Entries“-Befehl im Seitenmenü ( ) 
und bestätigen Sie ihn.

Löschen aller SongBook-Einträge und 
Set Lists
Nach dem Entfernen aller vorhandenen Einträge und Set Lists möchten Sie wahr-
scheinlich eine neue Liste anlegen.

WARNUNG:SelbsterstellteSongBookEinträge,könnenmitdieserFunktionnicht
wiederhergestelltwerden.WirempfehlenvordemLöschenallerSongBookDaten,
zuvoreigeneSongBookEinträgezusichern.

1 Wählen Sie eine beliebige „SongBook“-Seite.

2 Wählen Sie den „Delete Whole Book“-Befehl im Seitenmenü ( ) und bestä-
tigen Sie ihn.

Diesen Vorgang kann man nicht rückgängig machen: Alle Einträge und Set Lists 
werden gelöscht. Um aus Versehen gelöschte Daten wiederherzustellen:

 > Im geschützten Bereich des internen Speichers befinden sich Kopien der 
Werksdaten. Diese kann man mit dem „Factory Restore“-Befehl der „Daten > 
Menu > Factory Restore“-Seite wiederherstellen. Wählen Sie jedoch nur „Song-
Book“ als Datentyp, der wiederhergestellt werden soll.

 > Ein editiertes SongBook kann kopiert werden.
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Verwendung von Set 
Listen

Vorstellung der Set Lists
„Set List“ sind Auszüge aus der kompletten „SongBook“-Datenbank. So erhält 
man kleinere und übersichtlichere Listen für einzelne Auftritte oder ganz 
bestimmte Musikstile. Wir haben schon ein paar Beispiele für Sie vorbereitet, 
die Sie gerne verwenden dürfen.

Anwahl der Kachel- oder 
Listendarstellung
Set Lists können als Kacheln oder in einer Liste angezeigt werden. Die „Kachel-
darstellung“ zeigt die Einträge als Felder an, die man bequem drücken kann. In 
der Listendarstellung werden die Einträge kompakter angezeigt, was eventuell 
praktisch ist, wenn Sie mehrere Titel nacheinander spielen möchten.

  ▪ Umschalten zwischen der Kachel- und Listendarstellung

1 Wählen Sie auf einer beliebigen „SongBook“-Seite im Seitenmneü ( ) den 
„Preferences“-Menübefehl, um das „Preferences“-Dialogfenster aufzurufen.

2 Wählen Sie im „Set List Views“-Menü entweder die Kachel- oder Listendar-
stellung.

3 Drücken Sie den [OK]-Button, um das Dialogfenster zu schließen.
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Verwendung einer Set List mit der 
Kacheldarstellung
In der Kacheldarstellung wird die gewählte Set List als eine Reihe von Songs 
angezeigt, die den [SET LIST]-Buttons zugeordnet sind.

  ▪ Anwahl einer Set List

1 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Set List“. Diese Seite kann mit dem SET 
LIST-Taster aufgerufen werden.

2 Wählen Sie unbedingt die Kacheldarstellung: Wenn das nicht der Fall ist, wäh-
len Sie den „Preferences“-Befehl im Seitenmenü ( ), um das „Preferences“-Di-
alogfenster aufzurufen. Wählen Sie dort die Darstellung.

3 Wählen Sie mit der „List“-Liste die gewünschte Set List. 

Die Songs der gewählten Liste werden den [SET LIST]-Buttons im Display zuge-
ordnet.

  ▪ Anwahl einer Seite

Die Songs der gewählten Set List werden in 12 Feldern pro Seite angezeigt.



VerwendungvonSetListen |279

 > Mit den Pfeil-Buttons oben rechts können Sie zu einer anderen Seite inner-
halb der gewählten Set List gehen.

  ▪ Anwahl eines SongBook-Eintrags

1 Rufen Sie bei Bedarf die Seite „SongBook > Set List“ auf.

2 Drücken Sie eine Kachel im Display, um den zugeordneten Eintrag zu wählen. 
Der gewählte Eintrag wird hervorgehoben.

  ▪ Abspielen der Set List

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um die Wiedergabe des geladenen 
Styles oder Songs zu starten.

 > Verwenden Sie die übrigen Player-Bedienelemente, um die Wiedergabe zu 
unterbrechen, vor- oder zurückzuspulen usw.

 > Drücken Sie eine andere Kachel, um jenen Eintrag zu wählen.
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Verwendung einer Set List mit der 
Listendarstellung
Die Listendarstellung zeigt die Songs in den Set Listen eventuell übersichtlicher 
an.

  ▪ Anwahl einer Set List

1 Drücken Sie den SET LIST-Taster, um zur „SongBook > Set List“-Seite zu 
gehen.

2 Wählen Sie unbedingt die Listendarstellung: Wenn das nicht der Fall ist, wäh-
len Sie den „Preferences“-Befehl im Seitenmenü ( ), um das „Preferences“-
Dia log fenster aufzurufen. Wählen Sie dort die Darstellung.

3 Wählen Sie mit der „List“-Liste die gewünschte Set List. 

Das Display zeigt eine Übersicht der Songs aus der gewählten Set List an.

  ▪ Anwahl eines SongBook-Eintrags

1 Rufen Sie bei Bedarf die Seite „SongBook > Set List“ auf.

2 Suchen Sie einen Eintrag in der Liste. 
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3 Drücken Sie den Namen des benötigten Eintrags. Der gewählte Eintrag wird 
hervorgehoben.

  ▪ Abspielen der Set List

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ), um die Wiedergabe des geladenen 
Styles oder Songs zu starten.

 > Verwenden Sie die übrigen Player-Bedienelemente, um die Wiedergabe zu 
unterbrechen, vor- oder zurückzuspulen usw.

 > Wählen Sie einen anderen Eintrag, indem Sie den betreffenden Namen in der 
Set List drücken.

 > Um zum vorangehenden oder nächsten Eintrag zu wechseln, verwenden Sie 
den [Select Previous]- und [Select Next]-Button unter der Liste.

Die Farbe des gewählten Eintrags verweist auf den verwendeten Player: Orange 
für Player 1, Blau für Player 2.
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Editieren der Set Lists

Anlegen einer neue Set List

Anlegen oder Editieren einer Set List
 > Springen Sie zur Seite „SongBook > Set List“ und wählen Sie den „New Set 

List“-Menübefehl im Seitenmenü ( ).

Es wird eine neue (leere) Set List angelegt und automatisch gewählt.
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Editieren der Set Lists
In einer Set List kann man Einträge hinzufügen, löschen und verschieben. Wenn 
Sie etwas ändern, erscheint hinter dem Set List-Namen ein Sternchen (*).

Anwahl der änderungsbedürftigen Set List
1 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Set List“. Wählen Sie entweder die Listen- 
oder die Kacheldarstellung.

2 Wählen Sie mit der „List“-Liste die Set List, die Sie editieren möchten. 



284| DasSongBook

Hinzufügen neuer Set List-Einträge
1 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Book“.

2 Suchen Sie den gewünschten Eintrag in der SongBook-Datenbank.

3 Wenn der gesuchte Eintrag bereits angezeigt wird, drücken Sie seinen 
Namen, um ihn zu wählen. Um gleich mehrere Einträge zu wählen, halten Sie den 
SHIFT-Taster gedrückt, während Sie auf die Namen der Einträge drücken.

4 Drücken Sie den [Add to Set List]-Button, um das „Add Book Entry to Set 
List“-Dialogfenster zu öffnen.

5 Drücken Sie die gewünschten Einträge und anschließend den [Add]-Button, 
um die gewählten Einträge zur Set Liste hinzuzufügen.
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Ändern der Eintragsreihenfolge in der Liste
Die Reihenfolge der Einträge kann jederzeit geändert werden. Hierfür muss die 
Listendarstellung gewählt werden.

1 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Set List“ und wählen Sie die Set List, die 
Sie editieren möchten.

2 Drücken Sie die Einträge, die Sie verschieben möchten.

3 Drücken Sie den [Move > Up]- ( ) oder [Move > Down]-Button ( ) im 
Display, um die Anwahl weiter hoch oder hinunter zu schieben.

Löschen überflüssiger Einträge aus der Liste
1 Gehen Sie zur Seite „SongBook > Set List“ und wählen Sie die Set List, die 
Sie editieren möchten.

2 Drücken Sie den Eintrag, den Sie aus der Liste entfernen möchten.

3 Wählen Sie den „Delete Set List Entry“-Befehl im Seitenmenü ( ) und 
bestätigen Sie ihn.

Der Eintrag wird aus der Set List entfernt, aber der SongBook-Eintrag bleibt erhal-
ten.
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Speichern einer Set List
1 Wählen Sie auf der „SongBook > Set List“-Seite den „Save Set List“-Menü-
befehl im Seitenmenü ( ), um das „Save List“-Dialogfenster aufzurufen.

2 Drücken Sie [Rename/Overwrite], um die gewählte Set List zu speichern. 
Wenn Sie lieber eine neue Set List anlegen, drücken Sie stattdessen [New List].

3 Drücken Sie den [ ]-Button (Texteingabe), um der Set List einen anderen 
Namen zu geben. Geben Sie den Namen ein und bestätigen Sie ihn, um zum „Save 
List“-Dialogfenster zurückzukehren.

4 Drücken Sie schließlich den [Save]-Button, um den Speicherbefehl zu bestä-
tigen.

Löschen einer Set List
1 Wählen Sie auf der „SongBook > Set List“-Seite mit der „Set List“-Liste die 
Set List, die Sie löschen möchten.

2 Wählen Sie den „Delete Set List“-Befehl im Seitenmenü ( ) und bestätigen 
Sie ihn.

Die gelöschten Listeneinträge bleiben in der SongBook-Datenbank erhalten.
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Exportieren des 
SongBooks und 
der Set Listen als 
Textdatei

Exportieren von Listen
Man kann eine Liste der Songs aus dem Book Verzeichnis sowie Set Lists in ein 
Textfile exportieren.

1 Wählen Sie auf der „SongBook > Book“- oder „Set List“-Seite die gewünschte 
Liste und stellen Sie die Filter ein.
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2 Wählen Sie den „Export Book/Set List as Text File“-Befehl im Seitenmenü 
( ), um das „Export as Text File“-Dialogfenster aufzurufen.

3 Wählen Sie mit der „Device“-Liste den Datenträger, wo die Liste als „TXT“-Da-
tei gespeichert werden soll. Die Datei wird im Stammverzeichnis des Datenträgers 
gesichert.

4 Bei Bedarf kann der Name des Liste geändert werden. Drücken Sie den 
[ ]-Button (Texteingabe), um die virtuelle Tastatur aufzurufen und ändern Sie 
den Namen. Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit dem [OK]-Button unter der virtuellen 
Tastatur.

5 Bestätigen Sie den Speicherungsbefehl im jetzt angezeigten „Export as Text 
File“-Dialogfenster mit dem [OK]-Button.

Es wird eine „TXT“-Datei mit allen nicht gefilterten Einträgen angelegt. Wenn der 
Zieldatenträger bereits eine Datei dieses Namens enthält, wird sie ohne Rück-
frage überschrieben.

Das beste Anzeige- und Druckergebnis auf einem Computer erzielen Sie durch 
Anwahl einer nicht proportionalen Schrift im Textverarbeitungsprogramm.
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Tipps für die Bearbeitung von 
Textlisten
Um sich eine vom Pa5X MUSIKANT angelegte Liste auszudrucken, müssen Sie sie 
zu Ihrem Rechner übertragen. Laut Vorgabe sind Textlisten so formatiert, dass 
man sie sofort mit Hilfe eines Textbearbeiters (im Querformat) drucken kann.

Eventuell möchten Sie die Listeneinträge jedoch vorher bearbeiten, um z.B. die 
Reihenfolge zu ändern oder nur einen bestimmten Teil zu drucken. Für so etwas 
sollten Sie ein Tabellenprogramm verwenden. Als Beispiel zeigen wir Ihnen jetzt, 
wie man mit der kostenfreien LibreOffice-Anwendung arbeitet.

1 Legen Sie in LibreOffice eine neue Kalkulationstabelle an.

2 Öffnen Sie die vom Pa5X MUSIKANT erzeugte Liste.

3 Es erscheint das „Text Import“-Dialogfenster. Geben Sie einen vertikalen 
Strich (‘|’) im „Other“-Feld ein, um anzugeben, dass dies das Trennzeichen ist.

4 Klicken Sie auf [OK], um zu bestätigen. Jetzt wird eine Tabelle angelegt, in 
der sich alle Felder in unterschiedlichen Spalten befinden.

5 Spalten, die Sie nicht benötigen, können Sie löschen.
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6 Falls leere Zeilen vorhanden sind, wählen Sie eine beliebige Spalte und 
anschließend den „Sort Ascending“-Befehl im „Data“-Menü.

7 Bestätigen Sie „Extend selection“um alle anderen Spalten umzuordnen. Am 
Ende befinden sich alle leeren Zeilen am Ende der Tabelle. Wählen und löschen 
Sie sie.

8 Sortieren Sie die Tabelle für Ihren Anwendungszweck.
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Verwendung des 
SongBooks mit 
einem Tablet oder 
Laptop

Anwahl von SongBook-Einträgen via 
MIDI
SongBook-Einträge können auch via MIDI angewählt werden. Umgekehrt können 
MIDI-Befehle gesendet werden, wenn man einen SongBook-Eintrag wählt. Das 
kann praktisch sein, wenn der Pa5X MUSIKANT mit einem digitalen Partiturleser 
(z.B. einer diesbezüglichen App auf einem Tablet) verwendet wird.

Wenn Sie den Pa5X MUSIKANT mit einem Tablet verwenden, müssen auch 
bestimmte Einstellungen der App geändert werden. Weitere Informationen hierzu 
finden Sie in den Bedienhinweisen der App. Der vorbereitete MIDI-Einstellungs-
satz eignet sich als Ausgangspunkt für die einzelnen Parameter, muss aber wahr-
scheinlich noch angepasst werden.

Anwahl des Tablet-Presets
Der Tablet-Preset verwendet MIDI-Kanal 16, der zum Senden von MIDI-Befehlen 
(bei Anwahl von SongBook-Einträgen) oder für den Empfang von Befehlen ver-
wendet wird.

 > Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > MIDI > General Controls“ 
und wählen Sie den „Tablet“-Preset.
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Editieren eines MIDI-Presets
Man kann auch selbst MIDI-Preset für die Anwahl von SongBook-Einträgen anle-
gen. Für die Übertragung und den Empfang von Anwahlbefehlen wird der „Steu-
erkanal“ (ein spezieller MIDI-Kanal) verwendet.

  ▪ Konfigurieren des Steuerkanals

1 Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > MIDI > General Controls“ 
und wählen Sie den MIDI-Preset, den Sie editieren möchten.

2 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > MIDI > MIDI In Channel“ und 
ordnen Sie „Control“ einen der 16 MIDI-Kanäle zu (Vorschlag: 16).

3 Gehen Sie zur „Einstellungen > Menu > MIDI > MIDI Out Channel“-Seite und 
ordnen Sie „Control“ eine MIDI-Kanalnummer zu (eventuell dieselbe wie im MIDI 
IN-Bereich.

4 Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > MIDI > Filters“ und überprü-
fen Sie, ob alle benötigten Daten durchgelassen werden (sie dürfen nicht gefiltert 
werden).

5 Speichern Sie Ihre neuen Einstellungen, indem Sie den „Save Midi Pre-
set“-Befehl im Seitenmenü ( ) wählen. 

Anwahl von SongBook-Einträgen via MIDI
Der Pa5X MUSIKANT muss die NRPN Control-Befehle CC99 (MSB, Wert „2“) und 
CC98 (LSB, Wert „64“) in schneller Abfolge auf dem „Control“-Kanal empfangen. 
Allerdings darf diese Befehlsgruppe nur ein Mal gesendet werden, es sei denn, 
Sie möchten die NRPN-Steuerung vor Anwahl eines SongBook-Eintrags noch für 
etwas anderes gebrauchen.

Nach der oben erwähnten Befehlsgruppe (für die Initialisierung) muss die Num-
mer des Eintrags (anhand zweier Steuerbefehle) gesendet werden: CC06 (MSB 
der Dateneingabe) für die Hunderter- und Tausender-Stellen sowie CC38 (LSB der 
Dateneingabe) für die Zehner- und Einerstellen. Der Dateneingabebereich lautet 
hier 0~99 (statt 0~127 wie sonst).
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Sehen wir uns ein paar konkrete Beispiele an.

 > Befehl für die Anwahl von SongBook-Eintrag 77:

Initialisierung (CC99, 98)

Tausender und Hunderter (00xx)
Zehner und Einer (xx77)

 > Befehl für die Anwahl von SongBook-Eintrag 100:

Initialisierung (CC99, 98)

Tausender und Hunderter (01xx)
Zehner und Einer (xx00)

 > Befehl für die Anwahl von SongBook-Eintrag 2563:

Initialisierung (CC99, 98)

Tausender und Hunderter (25xx)
Zehner und Einer (xx63)
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Senden der SongBook-Adressen via 
MIDI 
Wenn Sie dem „Control“-Kanal einen MIDI OUT-Kanal zuordnen, sendet er bei 
Anwahl von SongBook-Einträgen die entsprechende Adresse via MIDI. Genauer 
gesagt, werden bei Anwahl eines SongBook-Eintrags folgende MIDI-Befehle 
gesendet (siehe auch oben): 

 > Eine Initialisierungssequenz, welche die NRPN-Befehle CC99 (MSB mit dem 
Wert „2“) und CC98 (LSB mit dem Wert „64“) enthält. 

 > Gleich im Anschluss werden die Steuerbefehle CC06 (Dateneingabe-MSB) 
für die Tausender- und Hunderterstellen sowie CC38 (Dateneingabe-LSB) für die 
Zehner- und Einerstellen gesendet. Der Dateneingabebereich lautet hier 0~99 
(statt 0~127 wie sonst).
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12
Die Matrix
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Verwendung der 
Matrix

Die Matrix bietet drei Pad-Einstellungssätze, die über die Taster 1~3 aufgerufen 
werden können. Außerdem gibt es „Mute“-Bedienelemente.

Die Pads leuchten immer in der Farbe des aktuell gewählten Players (orange für 
Player 1, blau für Player 2).

Nutzung der Matrix-Funktion im 
Bedienfeld
1 Springen Sie zu einer „Home“-Seite und wählen Sie mit den Tastern 1~3 unter 
den Matrix-Tastern einen Speicher.

2 Drücken Sie einen Matrix-Taster, um die zugeordnete Phrase zu starten. Wenn 
sie in einer Schleife abgespielt wird, drücken Sie den Taster erneut, um die Wie-
dergabe anzuhalten.
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Nutzung der Matrix-Funktion über das 
Display
1 Drücken Sie auf einer „Home“-Seite den [Matrix]-Reiter, um das zugehörige 
Fenster zu öffnen.

2 Wählen Sie mit den Pads [1]~[3]-Buttons den gewünschten Befehl.

3 Drücken Sie ein Matrix-Pad, um die zugeordnete Phrase zu starten. Wenn sie 
in einer Schleife abgespielt wird, drücken Sie den Taster erneut, um die Wieder-
gabe anzuhalten.
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Verwendung der ‘Matrix Mute’-Funktion 
im Bedienfeld.
1 Gehen Sie zu einer „Home“-Seite und drücken Sie Taster 4 unter den Pads, 
um die „Mute“-Funktion zu wählen.

2 Drücken Sie einen Matrix-Taster, um die zugeordnete Phrase stummzuschal-
ten. Drücken Sie erneut, um die Stummschaltung wieder zu deaktivieren.

Die zugehörigen Spuren werden im „Home > Matrix“-Bereich angezeigt.



VerwendungderMatrix |299

Verwendung der ‘Matrix Mute’-Funktion 
über das Display
1 Drücken Sie auf einer „Home“-Seite den [Matrix]-Reiter, um das zugehörige 
Fenster zu öffnen.

‘Matrix Mute’ mit angewähltem Style

‘Matrix Mute’ mit angewähltem MIDI-Song

2 Drücken Sie den [4]-Button, um die „Mute“-Funktion zu wählen.

3 Drücken Sie einen [Matrix]-Button, um die zugeordnete Phrase stummzu-
schalten. Drücken Sie erneut, um die Stummschaltung wieder zu deaktivieren.
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Programmieren der 
Matrix

Während die „Mute“-Funktion nicht vorprogrammiert werden kann, lassen sich 
die drei Matrix-Datensätze bearbeiten.

1 Drücken Sie auf einer „Home“-Seite den [Matrix]-Reiter, um das zugehörige 
Fenster zu öffnen.

2 Wählen Sie einen Einstellungssatz (Pads 1~3).
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3 Drücken Sie den [Erweitern]-Button ( ), um den „Matrix“-Bereich zu ver-
größern.

4 Drücken Sie den [Edit]-Button.
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5 Jetzt können Sie einen [Matrix]-Button drücken, um das „Pad“-Anwahlfen-
ster zu öffnen.

6 Wählen Sie die Pad-Phrase, die Sie dem aktiven Matrix-Part zuordnen möch-
ten und drücken Sie den EXIT-Taster, um zum „Matrix“-Bereich zurückzukehren.

7 Um eine PAD-Phrase zu entfernen, drücken Sie den [Delete]-Button ( ) oben 
rechts im Matrix-Feld.

8 Drücken Sie den [Edit]-Button erneut, um den Editiermodus zu verlassen.



ProgrammierenderMatrix |303

9 Drücken Sie den [Verkleinern]-Button ( ), um den „Matrix“-Bereich wieder 
zu verkleinern.

Alle hier vorgenommenen Änderungen werden automatisch im Global-Bereich 
gespeichert.

Mit dem Befehl „Factory Restore“ auf der Seite „Daten > Menu > Factory Restore“ 
können Sie bei Bedarf wieder die Werksdaten laden.

WARNUNG: Mit diesem Befehl überschreiben Sie alle Anwenderdaten!
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Der Mixer

Abmischen aller Signale
Der Pa5X MUSIKANT enthält einen leistungsfähigen Mixer. Damit kann man alle 
intern erzeugten Sounds und Effekte sowie externe Signalquellen abmischen und 
den gewünschten Ausgängen zuweisen.

Die Mixer-Einstellungen lassen sich in einem Keyboard Set, einem Song, einem 
Style, für die PADs und in einem SongBook-Eintrag speichern.
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Pegelanzeige

Überprüfen des ‘Volume’-Werts
Beim Verschieben eines Faders wird der Lautstärkewert im Strip-Display und im 
Display unter dem Fader angezeigt. Der Wert im Strip-Display wird nur kurz ange-
zeigt: Danach erscheint wieder die Funktion des Faders oder Tasters.

Volume Bedeutung

0~127 Lautstärke,vonunhörbarbisHöchstwert

Überprüfen, welche Klangfarben angesteuert werden
Auf den meisten Seiten wird ganz unten angezeigt, welche Klangfarben gerade 
angesteuert werden.
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So wissen Sie, welche Quellen ein Signal beisteuern. Beim Abmischen können 
beliebige Kanäle stumm- oder sologeschaltet werden. Außerdem wird angezeigt, 
wie laut die aktiven Signalquellen sind.

Farbe Klangfarbe

Grün TastaturoderPAD

Orange StyleoderSongvonPlayer1

Blau StyleoderSongvonPlayer2

Pegelanzeige
In der „Mixer/FX“-Editiersektion wird unten rechts im Display immer ein Ste-
reo-Meter angezeigt.

Behalten Sie dieses im Auge, während Sie den Pegel oder die Klangregelung bzw. 
den Effektanteil ändern. Die Farbe der Balken verweist bei Bedarf auf die Gefahr 
einer Übersteuerung hin.

Farbe Bedeutung

Grün DerAudiopegelistinOrdnung.

Gelb DerAudiopegelistzwarnochvertretbar,abersehrnaheamÜbersteue-
rungswert.SeienSievorsichtig,wennSiedenPegeldesKanalsodereines
EQ-Bandesbzw.einesinternenEffektsnochweitererhöhenmöchten.

Rot DerAudio-Ausgangwirdüberlastet(übersteuert).SolangediesesSegment
nurkurzleuchtet(z.B.beieinemTrommelschlag),istdiesnichtunbedingt
schlimm.WenndasroteSegmentkonstantleuchtet,müssenSiedenKan-
alpegelallerdingsetwasverringern.
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Einstellen der Lautstärke im Bedienfeld
1 Wählen Sie mit den Moduswahltastern der CONTROL-Sektion die Gruppe der 
gewünschten Klangfarben. Laut Vorgabe ist die „MAIN“-Gruppe gewählt, d.h. die 
Audio-Eingänge, die Stimmeneffekte und ganze Partgruppen, die mit einem Fader 
lauter/leiser gestellt werden können. Hierbei handelt es sich um die wichtigsten 
Signalgruppen des Instruments.

2 Um einen Part eines Styles oder MIDI-Songs einzustellen, drücken Sie den 
STYLE/SONG-Taster in der CONTROL-Sektion.

3 Drücken Sie den STYLE/SONG-Taster erneut, um zwischen den Song-Spuren 
1~8 und 9~16 hin und her zu wechseln.
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4 Das Strip-Display unter den Fadern zeigt die Funktion der „Register“ an. Drü-
cken Sie den ANSICHT-Taster links, um abwechselnd die Fader- und die Taster-
legenden zu wählen.

5 Stellen Sie mit den Fadern den Pegel ein.

Volume Bedeutung

0~127 PegelalsMIDI-Wert
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Einstellen der Lautstärke auf der 
‚Home‘-Seite

Abmischen im ‘Home > Control’-Fenster
Das „Control“-Fenster der Seite „Home“ enthält bestimmte Mischfunktionen. 
Dort kann man die Balance zwischen den Sounds einstellen und diese stumm-
schalten/aktivieren.

1 Springen Sie zum „Home > Control“-Bereich. Laut Vorgabe ist die „Main“-
Gruppe gewählt, d.h. die Audio-Eingänge, die Stimmeneffekte und ganze Part-
gruppen, können mit einem Fader lauter/leiser gestellt werden.

2 Um einen Part eines Styles oder MIDI-Songs einzustellen, drücken Sie den 
[Style/Song]-Button.

3 Wenn Sie gerade einen MIDI-Song editieren, drücken Sie [Song 1-8/9-16]-But-
ton erneut, um abwechselnd die Spuren 1~8 und 9~16 zu wählen.



314| DerMixer

4 Die Legenden unter den Fadern zeigen die Funktion der Fader oder Taster an.

5 Stellen Sie mit den virtuellen Fadern den Pegel ein.

Volume Bedeutung

0~127 PegelalsMIDI-Wert
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Abmischen im ‘Home > Mixer’-Fenster
Im „Mixer“-Bereich können der Pegel und die Stereoposition aller Sounds separat 
eingestellt werden.

1 Springen Sie zum „Home > Mixer“-Bereich.

2 Wählen Sie mit dem TRACK SELECT-Button neben den Spuren eine andere 
Achtergruppe. Welche Spuren dann angezeigt werden, richtet sich nach dem aktu-
ell gewählten Element (Tastatur-, PAD-, Style- oder Song-Klangfarben).
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Abmischen im ‘Mixer/FX’-Fenster
Die „Mixer/FX“-Sektion vertritt den eingebauten Digital-Mixer des Instruments.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > Main“. Die Sektion erreichen 
Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

Diese Seite kann mit dem [Mixer]-Button ( ) im „Home > Mixer“-Bereich auf-
gerufen werden.
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2 Drücken Sie den TRACK SELECT-Button, um der Reihe nach die Tastatur- und 
PAD-Sounds, die Spuren des Styles oder des MIDI-Songs zu wählen.

3 Stellen Sie mit den vertikalen Fadern den Pegel ein.

4 Mit den horizontalen Fadern kann die Stereoposition (Pan) geändert werden.

Pan Bedeutung

L–64~L–1 Links

C00 Mitte

R+1~R+63 Rechts
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Solo- und Stummschalten von Parts
Die verfügbaren Signale können entweder solo- oder stummgeschaltet werden. 
Solo erlaubt das Abhören eines ganz bestimmten Signals ohne die anderen. 
Stummschalten (Mute) sollten Sie Parts, die Sie nicht hören möchten, z.B. um 
den „Final“-Effekt zu beurteilen oder wenn der betreffende Part von einem Musi-
ker gespielt werden soll.

Stummschalten im Bedienfeld
1 Wählen Sie mit den Moduswahltastern der CONTROL-Sektion die Gruppe der 
gewünschten Klangfarben. Laut Vorgabe ist die „MAIN“-Gruppe gewählt. Dort 
können die Audio-Eingänge und Stimmeneffekte (aber keine internen Signale) 
stummgeschaltet werden.

2 Um den Part eines Styles oder MIDI-Songs stummzuschalten, drücken Sie den 
STYLE/SONG-Taster in der CONTROL-Sektion.
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3 Drücken Sie den STYLE/SONG-Taster erneut, um zwischen den Song-Spuren 
1~8 und 9~16 hin und her zu wechseln.

4 Das Strip-Display unter den Fadern zeigt die Funktion der „Register“ an. Drü-
cken Sie den ANSICHT-Taster, um abwechselnd die Fader- und die Tasteranzeige 
zu wählen.

5 Drücken Sie die Taster der Parts, die Sie stumm- bzw. wieder zuschalten 
möchten.
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Stummschalten im ‘Home > Control’-Bereich
1 Springen Sie zum „Home > Control“-Bereich. Laut Vorgabe ist die „Main“-
Gruppe gewählt – dafür gibt es keine „Mute“-Funktionen.

2 Um einen Part eines Styles oder MIDI-Songs zu beeinflussen, drücken Sie den 
[Style/Song]-Button.

3 Wenn Sie gerade einen MIDI-Song editieren, drücken Sie [Song 1-8/9-16]-But-
ton erneut, um abwechselnd die Spuren 1~8 und 9~16 zu wählen.

4 Die Legenden unter den Fadern zeigen die Funktion der Fader oder Taster an.

5 Drücken Sie die virtuellen Taster der Parts, die Sie stumm- bzw. wieder 
zuschalten möchten.
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Solo- und Stummschalten im ‘Home > Mixer’-Bereich
1 Springen Sie zum „Home > Mixer“-Bereich.

2 Wählen Sie mit dem TRACK SELECT-Button neben den Spuren eine andere 
Achtergruppe. Welche Spuren dann angezeigt werden, richtet sich nach dem aktu-
ell gewählten Element (Tastatur-, PAD-, Style- oder Song-Klangfarben).

3 Wählen Sie mit den [Mute]- ( ) und [Solo]-Buttons ( ) bei Bedarf einen 
anderen Spurstatus.
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Solo- und Stummschalten im ‘Mixer/FX’-Bereich
1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > Main“. Diese Seite kann mit 
dem [Mixer]-Button ( ) im „Home > Mixer“-Bereich aufgerufen werden.

Die Sektion erreichen Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

2 Drücken Sie den TRACK SELECT-Button, um der Reihe nach die Tastatur- und 
PAD-Sounds, die Spuren des Styles oder des MIDI-Songs zu wählen.

3 Wählen Sie mit den [Mute]- ( ) und [Solo]-Buttons ( ) bei Bedarf einen 
anderen Spurstatus.
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Anschauen und Aufrufen von 
Klangfarben
Im „Home > Mixer“-Bereich und auf der „Mixer/FX > Main“-Seite kann man der 
Tastatur, den PAD-Phrasen, dem Style bzw. dem MIDI-Song außerdem andere 
Klangfarben zuordnen.

1 Wählen Sie eine beliebige „Mixer“-Seite.

 > Der „Home > Mixer“-Bereich.

 > Die „Home > Menu > Mixer/FX > Main“-Seite. Diese Seite kann auch mit 
dem [Mixer]-Button ( ) im „Home > Mixer“-Bereich aufgerufen werden. Die 
„Mixer“-Seite erreichen Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

Nachstehend zeigen wir die Arbeitsweise auf der „Mixer“-Seite.

2 Drücken Sie den TRACK SELECT-Button, um der Reihe nach die Tastatur- und 
PAD-Sounds, die Spuren des Styles oder des MIDI-Songs zu wählen.
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3 Drücken Sie den Namen der Klangfarbe, die Sie ersetzen möchten.

Unter dem Sound-Namen wird seine MIDI-Adresse (Bank Select MSB, Bank 
Select LSB, Programmnummer) angezeigt.
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Klangregelung für die Sounds
Der Pa5X MUSIKANT bietet für jeden Mixer-Kanal einen Dreiband-Equalizer (EQ). 
So kann jedes Signal bei Bedarf entzerrt werden.

Ein Equalizer kann einen großen Einfluss auf das Klangbild haben. Genießen Sie 
ihn jedoch mit Vorsicht, um kein bass- oder höhenlastiges Ergebnis (und eventuell 
Übersteuerung) zu erzielen. Oftmals ist es besser, wenn man störende Frequen-
zen abschwächt statt sie bei einem anderen Part anzuheben.

Einstellen des EQ-Pegels
1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > EQ“.Diese Sektion erreichen 
Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

2 Halten Sie das [EQ Gain]-Reglersymbol gedrückt, während Sie es bewegen, 
um den gewünschten Pegel einzustellen.

Alternative: Ändern Sie die Einstellung mit dem Datenrad oder dem AUF/AB-Tas-
ter.

EQ Gain Bedeutung

HF (Höhen)

–18~+18dB Anhebung/AbsenkungderhohenFrequenzen.DiesisteinKuhschwanzfilter.

MF (Mittenbereich)

–18~+18dB Anhebung/AbsenkungdermittlerenFrequenzen.DiesisteinGlockenfilter.

LF (Bassbereich)

–18~+18dB Anhebung/AbsenkungdertiefenFrequenzen.DiesisteinKuhschwanzfilter.
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Aktivieren/Ausschalten der Klangregelung
Den EQ eines Kanals kann man bei Bedarf deaktivieren. So kann man leichter 
beurteilen, ob der Sound tatsächlich besser geworden ist.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > EQ“.Die Sektion erreichen 
Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

2 Schalten Sie den EQ mit seinem [On/Off]-Button ein oder aus.



DerMixer |327

Eingangsempfindlichkeit des EQs
Extreme EQ-Einstellungen können leicht zu Übersteuerung führen. Wenn das bei 
Ihnen der Fall ist, sollten Sie den Pegel am Eingang des EQs verringern.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > EQ“.Die Sektion erreichen 
Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

2 Drücken Sie das [Zahnrad] ( ), um das „EQ Controls“-Dialogfenster auf-
zurufen.

3 Stellen Sie mit dem [Trim]-Regler den Pegel des Signals ein, das von der 
Klangregelung bearbeitet wird.

Input Trim Bedeutung

0~99 Abschwächung

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um das Dialogfenster zu schließen.
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Zurückstellen des Equalizers
Die Klangregelung kann bequem wieder neutral (Vorgabe) eingestellt werden.

1 Gehen Sie zur Seite „Home > Menu > Mixer/FX > EQ“.Die Sektion erreichen 
Sie außerdem über das „Style/Song Edit“-Menü.

2 Drücken Sie das [Zahnrad] ( ), um das „EQ Controls“-Dialogfenster auf-
zurufen.

3 Stellen Sie die Klangregelung einer Spur oder einer ganzen Gruppe folgen-
dermaßen zurück.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um das Dialogfenster zu schließen.

  ▪ Zurückstellen eines Equalizers

 > Drücken Sie den [Current Track Reset]-Button.

  ▪ Zurückstellen der Klangregelung einer ganzen Gruppe

 > Drücken Sie den [KbdSet/Pad/Style/Song Tracks Reset]-Button.
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Speichern der Mixer-
Einstellungen

Die Einstellungen des Mixers können in einem „User“-Keyboard Set, einem PAD-, 
Style-, MIDI-Song- oder als SongBook-Eintrag gespeichert werden.

 > Wählen Sie „Save Keyboard Set (to Library/Style)“ im Seitenmenü ( ), um 
die Einstellungen in einem Keyboard Set zu speichern.

 > Wählen Sie „Save Pad“ im Seitenmenü ( ), um die Einstellungen in einem 
„User“-PAD-Speicher zu sichern.

 > Wählen Sie „Save Style“ im Seitenmenü ( ), um die Einstellungen im aktu-
ellen Style zu sichern. Es können nur „User“-Styles überschrieben werden.

 > Wählen Sie „Save Song“ im Seitenmenü ( ), um die Einstellungen im aktu-
ellen MIDI-Song zu sichern.

 > Wählen Sie „Save Book Entry“ im Seitenmenü ( ), um die Einstellungen in 
einem SongBook-Eintrag zu sichern.
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Die digitalen 
Zugriegel

Was sind die digitalen Zugriegel?
Die digitalen Zugriegel sind spezielle Klangfarben, mit denen man eine Draw-
bar-Orgel simuliert. Die Einstellungen der Zugriegel können in einem Keyboard 
Set, einem Style oder einem MIDI-Song gespeichert werden. 

Der Tastatur und einem Style kann maximal ein Digital Drawbars-Sound zuge-
ordnet werden. Im Falle eines MIDI-Songs kann maximal ein Digital Draw-
bars-Sound für die Spuren 1~8 und ein weiterer für die Spuren 9~16 gewählt 
werden.

Die gewählte Klangfarbe kann durchaus mehreren Spuren desselben Blocks 
(Beispiel: zwei Begleitspuren eines Styles) zugeordnet werden. Die unterschied-
lichen Manuale der virtuellen Orgel können unterschiedlichen Blöcken zugeord-
net werden. Beispiel: Oberes Manual für eine Spur 1~8 und unteres Manual für 
eine Spur 9~16.

Für Zugriegel-Sounds finden Sie die Abkürzungen „ZR“ sowie die englische 
Bezeichnung „Drawbars“.
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Anwahl von Digital Drawbars-
Klangfarben

Gemeinsam mit einem Keyboard Set
1 Öffnen Sie das Fenster „Keyboard Set“.
2 Öffnen Sie die Kategorie „Orgel“) und wählen Sie ein Keyboard Set, dessen 
Name mit „ZR“ (Zugriegel) beginnt.

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).
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Über die Klanganwahl
1 Öffnen Sie das Fenster „Sound Select“.
2 Wählen Sie die [Orgel]-Kategorie und dort einen „ZUGRIEGEL“-Sound.

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

Wenn Sie von Hand einen Digital Drawbars-Sound wählen, sollten Sie die „Use 
IFX“-Option im Seitenmenü ( ) des Fensters „Sound Select“ markieren. Dann 
werden auch die für den Sound am besten geeigneten Effekte (Organ Vibrato, 
CX-3 Amp und CX-3 Rotary Speaker für ZUGRIEGEL) vorgegeben.
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Nutzung der digitalen Zugriegel

Bedienung der Zugriegel über das Bedienfeld
1 Wählen Sie einen „Digitale Zugriegel“-Sound oder ein Keyboard Set mit 
„ZR“-Angabe.

2 Drücken Sie den EASY EDIT/ZUGR.-Taster in der CONTROL-Sektion des 
Be dien felds, um den Zugriegel-Modus (ZR) zu wählen.

3 Das Strip-Display unter den Fadern zeigt die Funktion der „Register“ an. Drü-
cken Sie den ANSICHT-Taster, um abwechselnd die Fader- und die Tasteranzeige 
zu wählen.

4 Wählen Sie mit den Fadern die gewünschte Registrierung und mit den Tastern 
die übrigen Funktionen.
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Bedienen der Zugriegel im Display
1 Wählen Sie einen „Digitale Zugriegel“-Sound oder ein Keyboard Set mit 
„ZR“-Angabe.

2 Gehen Sie zum „Home > Control“-Bereich und wählen Sie mit den seitlichen 
Reitern den Zugriegel-Modus.

3 Bereiten Sie sich mit den virtuellen Reglern und Display-Buttons den 
gewünschten Orgelklang vor.
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Ändern der Zugriegelregistrierung 
Mit einer „Registrierung“ ist die Einstellung der Zugriegel gemeint, die einen ent-
scheidenden Einfluss auf den Obertongehalt einer Orgel hat.

Die Zugriegel stellt man folgendermaßen ein:

 > Verwenden Sie die CONTROL-Fader im Bedienfeld.

 > Verschieben Sie die virtuellen Fader im Display.
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Ein-/Ausschalten der Taster
Um einen Klangparameter zu aktivieren oder auszuschalten, verfahren Sie fol-
gendermaßen:

 > Verwenden Sie die CONTROL-Taster im Bedienfeld.

 > Verwenden Sie die Buttons im Display.

Bedenken Sie, dass „Vibrato/Chorus, Overdrive, Brake“ und „Rotary Slow/
Fast“ nur belegt sind, wenn der Digital Drawbars-Sound folgende Insert-Effekte 
anspricht: Organ Vibrato/Chorus, CX-3 Amp, einen Rotary-Effekt.

  ▪ Percussion

Percussion betont den Einsatz der Orgelnoten. Diesen Effekt kann man ein- oder 
ausschalten.

  ▪ Harmonic

Der Obertongehalt der Percussion ist einstellbar. Wenn die LED leuchtet, ist der 
zweite Oberton aktiv. Leuchtet sie nicht, so wird der dritte Oberton verwendet.
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  ▪ Leakage

„Leakage“ verweist auf das Übersprechen der Signale zwischen nebeneinander 
liegenden Tonrädern. Dabei werden auch Noten hörbar, die man gar nicht gespielt 
hat. Das macht den Sound zwar „schmutziger“, aber auch kraftvoller. Diesen 
Effekt kann man ein- oder ausschalten.

  ▪ Key On und Key Off

Beim Drücken (Key On) und Freigeben (Key Off) einer Orgeltaste kann ein Klicken 
hörbar sein. Dieses Geräusch kann man ein- oder ausschalten.

  ▪ Vibrato/Chorus

Dies ist die Kombination eines Chorus- mit einem Vibrato-Effekt. Das Verhalten 
kann für jeden Sound wunschgemäß eingestellt werden. Diesen Effekt kann man 
ein- oder ausschalten.

  ▪ Overdrive

Mit diesem Effekt simuliert man die Übersteuerung des Orgelverstärkers. Diesen 
Effekt kann man ein- oder ausschalten.

  ▪ Brake

Wenn man diese Funktion aktiviert, wird die Lautsprecherdrehung allmählich 
langsamer und hält schließlich komplett an. Deaktiviert man die Funktion wieder, 
so startet die Lautsprecherdrehung erneut.

  ▪ Rotary Fast/Slow

Der simulierte Lautsprecher kann sich schnell oder langsam drehen. Aktivieren 
Sie den Parameter für die schnelle Rotation und deaktivieren Sie ihn für die lang-
same Rotation.
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Editieren der digitalen 
Zugriegel

Effekte für die digitalen Zugriegel
Für die Erstellung neuer Digitale Zugriegel-Orgelklänge wählen Sie am besten ein 
einschlägiges Keyboard Set, weil dann auch gleich die passenden Effekte vorbe-
reitet werden.

Wenn Sie alles selbst programmieren möchten, bedenken Sie, dass bestimmte 
Insert-Effekte für den Part des ZUGRIEGEL-Sounds aktiviert werden müssen. 
Wenn die Effekte automatisch gewählt werden sollen, muss die „Use IFX“-Option 
im Seitenmenü ( ) des „Sound Select“-Fenster markiert sein.

ZR FX IFX

Vibrato OrganVib/Chorus

Amplifier/Overdrive CX-3Amp

Rotor RotarySpeaker,RotarySpeakerOD,CX-3RotarySpeaker
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Aufrufen der ‘Digital Drawbars’-
Editierseite

Aufrufen der Editierseite im Bedienfeld
1 Wählen Sie ein Keyboard Set mit einem „Digital Drawbars“-Sound oder rufen 
Sie einen solchen Sound direkt auf.

2 Drücken Sie den EASY EDIT/ZUGR.-Taster in der CONTROL-Sektion des 
Be dien felds. Betätigen Sie ihn erneut, um in den Editiermodus zu wechseln.

3 Drücken Sie den EASY EDIT/ZUGR.-Taster noch einmal bzw. den EXIT-Taster, 
um die Editierseite zu verlassen.

Aufrufen der Editierseite über das Display
1 Wählen Sie ein Keyboard Set mit einem „Digital Drawbars“-Sound oder rufen 
Sie einen solchen Sound direkt auf.

2 Drücken Sie den [Zugriegel]-Button auf der „Home > Control“-Seite zwei 
Mal, um in den Editiermodus zu wechseln.

3 Drücken Sie den [Zugriegel]-Button noch einmal bzw. den EXIT-Taster, um 
die Editierseite zu verlassen.
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Editieren der 
‘Digitale Zugriegel’-Parameter

Editieren der Parameter
Auf der „Digitale Zugriegel Edit“-Seite können alle Parameter des gewählten 
Orgelklangs editiert werden.

Bedenken Sie, dass „Vibrato/Chorus, Overdrive, Brake“ und „Rotary Slow/Fast“ 
nur belegt sind, wenn der Digitale Zugriegel-Sound folgende Insert-Effekte 
anspricht: Organ Vibrato/Chorus, CX-3 Amp, einen Rotary-Effekt.
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Vibrato/Chorus
Dieser Effekt simuliert die Chorus- und Vibratoschaltung (alias „Vibrato Scanner“) 
einer ganz bekannten Orgel.

Parameter Bedeutung

On/Off Mit diesemSchalter kannderVibrato/Chorus aktiviert unddeaktiviert
werden.

V1,V2,V3 AnwahleinesVibratotyps.

C1,C2,C3 AnwahleinesChorus-Typs.

Custom ErlaubtesIhnen,dieParameterselbstzuprogrammieren.



344| DigitaleZugriegel(DigitalDrawbars)

Amplifier
Ein detailfreudiges Modell eines Verstärkers für eine „klassische“ Zugriegel-Orgel 
mit einem warmen Sound. Da außerdem eine 3-Band-Klangregelung vorhanden 
ist, können Sie sich jeden nur erdenklichen Zerr-Sound erstellen.

Diese Parameter stehen nur für den „CX-3 Amp“-Effekt zur Verfügung.

Parameter Einstell-
bereich

Bedeutung

On/Off On,Off MitdiesemSchalterkannderVerstärkeraktiviertunddeaktiviert
werden.

Gain 0~100 HiermitregelnSiediePegelanhebungdesVorverstärkersund
folglich den Übersteuerungsgrad. Je höher der „Gain“-Wert,
destointensiverwirddieVerzerrung.WennGain=0,istderVer-
stärkerporentief„clean“.
MiteinemoptionalenExpression-PedalkanndieVerzerrungsin-
tensitätdosiertwerden(„DrawbarsOverdrive“-Funktion).

Bass –10~10 HiermitregelnSiedenPegelderBassfrequenzen.

Middle –10~10 HiermitregelnSiedenPegelderMittenfrequenzen.

Treble –10~10 HiermitregelnSiedenPegelderhohenFrequenzen.

Level 0~100 AusgangspegeldesVerstärkers.

Master-Effekte (FX1-3)
Mit dem FX1-, FX2 und FX3-Taster können die Hinwege zu den Master-Effekten 
aktiviert und ausgeschaltet werden.
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Percussion
Percussion versieht jeden Noteneinsatz mit einem perkussiven Signal.

Parameter Bedeutung

On/Off MitdiesemSchalterkanndiePercussionaktiviertunddeaktiviertwerden.

Volume PegeldesperkussivenGeräuschs.„Soft“schwächtdiePercussionetwasab.

Decay AbklingratederPercussion(schnelloderlangsam).

Harmonic AnwahldesPercussion-Obertons:Entwederderzweiteoderderdritte.

Mode ImFallevon„All“funktioniertdiePercussionfüralleNotenderAkkorde.
Bei „1st“erklingtdiePercussionnur fürdieersteAkkordnote (bzw.die
erste Note bei gebundenem Melodiespiel). Um die Percussion erneut
anzusteuern,müssenSieerstalleTastenfreigeben.

Tone
„Tone“ verweist auf die Wellenform der Zugriegel und den Basis-Sound.

Tone Bedeutung

Mellow EinerunderwirkendeWellenform.

Normal EtwaskernigereWellenform.
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Noise
Hier kann man folgende Aspekte ein-/ausschalten und ihren Pegel einstellen: 
 Leakage, Key On und Key Off.

Noise Bedeutung

On/Off Mit diesen Tastern kann der zugehörige Effekt ein- und ausgeschaltet
werden.

Leakage Einstellendes„Leakage“-Pegels,d.h.desÜbersprechensderSignalezwi-
schennebeneinanderliegendenTonrädern.DabeiwerdenauchNotenhör-
bar,diemangarnichtgespielthat.DasmachtdenSoundzwar„schmutzi-
ger“,aberauchkraftvoller.

KeyOn PegeldesKlickens,dasbeimDrücken(KeyOn)undFreigeben(KeyOff)
einerOrgeltasteerklingenkann.KeyOff

Rotor
Die Drehgeschwindigkeit des Orgellautsprechers und die Balance zwischen dem 
Horn und dem Rotor können wunschgemäß eingestellt werden.

Diese detaillierten Parameter stehen nur zur Verfügung, wenn ein Insert- (IFX) 
oder Master-Effekt (MFX) angesprochen wird. Der Effekt muss außerdem aktiv 
sein. Solange das nicht der Fall ist, sind manche der hiesigen Parameter nicht 
belegt.
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Rotor Wert Bedeutung

RotorOn/Off On,Off HiermitwirddersichdrehendeLautsprechergestartetund
angehalten.

Fast On(Fast, 
Off(Slow)

Mit diesem Button kann die Drehgeschwindigkeit
umgeschaltet werden (von langsam zu schnell und
umgekehrt).

Rotor/Horn
Balance

Rotor,1~99,
Horn

HiermitregelnSiedieBalancezwischendemRotor(tiefe
Frequenzen)unddemHorn(Höhen).

Zugriegel (Drawbars)
Mit den Reglern kann die allgemeine Klangfarbe der Tonräder eingestellt wer-
den. Jeder „Zugriegel“ entspricht einem Orgelregister, d.h. einem Oberton. 
Siehe die folgende Tabelle. Ziehen Sie einen Zugriegel so weit heraus, bis Sie die 
gewünschte Mischung erzielt haben.

Stop Bedeutung

16’ EineOktaveunterhalbdesGrundtons(Suboktave).

51/3’ EineTerzunterdemGrundton(Subterz).

8’ Grundton(unisono).

4’ EineOktaveüberdemGrundton(ersterOberton).

22/3’ EineDuodezimüberdemGrundton(dritterOberton).

2’ ZweiOktavenüberdemGrundton(zweiterOberton).

13/5’ EineSeptimeüberdemGrundton(fünfterOberton).

11/3’ EineNeunzehntelüberdemGrundton(sechsterOberton).

1’ DreiOktavenüberdemGrundton(achterOberton).
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15
Der Mikrofon-

eingang
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Anschließen eines 
Mikrofons

WARNUNG: Verringern Sie die 
allgemeine Lautstärke!
Stellen Sie den MASTER VOLUME-Regler auf den Mindestwert, bevor Sie etwas 
an die Audio-Eingänge anschließen. Sonst werden eventuell die Lautsprecher 
beschädigt. Oder Sie ziehen sich einen Hörschaden zu.
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Anschließen und Aktivieren des 
Mikrofons

Mikrofontypen
An den Pa5X MUSIKANT kann man zwei Mikrofontypen anschließen: Dynamik- 
und Kondensatormikrofone.

Dynamikmikrofone benötigen keine Stromspeisung. Sie sind in der Regel für den 
Live-Einsatz gedacht und bieten eine Nieren- oder Hypernierencharakteristik, 
um Hintergrund- und seitliche Geräusche besser zu unterdrücken.

Kondensatormikrofone erfordern eine Stromspeisung – und der Pa5X MUSIKANT 
kann sie liefern. Diese Mikrofone werden vor allem in Tonstudios eingesetzt, weil 
sie eine breitflächigere Charakteristik haben und daher auch mehr Raumanteile 
abnehmen. Außerdem liefern sie einen kräftigeren Bass. Großmembranmikro-
fone werden oftmals für Gesangsaufnahmen im Studio gewählt.

Anschließen Ihres Mikrofons
Ihr Mikrofon muss an die MIC INPUT-Buchse angeschlossen werden. Dies ist eine 
kombinierte XLR- und 6,3mm-Buchse (TRS). Verwenden Sie nach Möglichkeit ein 
Mikrofonkabel mit XLR-Stecker.

Wählen Sie die 6,3mm-Klinkenbuchse nur, wenn Sie kein XLR-Kabel zur Hand 
haben. Diese Buchse führt keine Phantomspeisung und eignet sich daher nicht 
für Kondensatormikrofone.
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Ein-/Ausschalten der Mikrofonkanals
1 Sorgen Sie in der CONTROL-Sektion dafür, dass die MAIN-LED leuchtet.

2 Aktivieren Sie den Mikrofonkanal mit Taster 1 (Mic On/Off).

Sicherheitshalber wird die Audio-Eingabe beim Einschalten des Instruments auto-
matisch deaktiviert.

Alternativ können Sie den „Mic On/Off“-Befehl auf der Seite „Home > Control“ 
verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).

Anlegen des Mikrofons an einen Audio-Ausgang
Laut Vorgabe wird das Mikrofon an die Ausgänge LEFT und RIGHT angelegt. Man 
kann die Signale jedoch auch an ein anderes Ausgangspaar anlegen.

 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Audio/Video > Audio In“.

 > Wählen Sie mit „Microphone In > Audio Out“ den gewünschten Audio-Aus-
gang.

Audio Out Bedeutung

Left+Right MAINLEFTundRIGHT-Ausgänge

Out1+2 SeparateEinzelausgänge1-2

Out3+4 SeparateEinzelausgänge3-4
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Speisung eines Kondensatormikrofons
Kondensatormikrofone erfordern eine +48V-Phantomspeisung, die der XLR 
MIC-Eingang liefern kann.

  ▪ Aktivieren der Phantomspeisung

1 Rufen Sie die Seite „Einstellungen > Menu > Audio/Video > Audio In“ auf und 
markieren Sie das „+48V Phantom Power“-Kästchen.

2 Schalten Sie den Mic-Kanal bei Bedarf ein.

3 Singen Sie in das Mikrofon, um zu überprüfen, ob es funktioniert.

  ▪ Deaktivieren der Phantomspeisung

Wenn Sie die Mikrofonverbindung mit der XLR-Buchse wieder lösen, wird 
die Phantomspeisung automatisch ausgeschaltet. Auch bei Ausschalten des 
Pa5X MUSIKANT wird die Phantomspeisung automatisch deaktiviert.

Alternativ können Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Audio/Video > Audio 
In“ wechseln und das „+48V Phantom Power“-Kästchen demarkieren.
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Einstellen des Mikrofonpegels

Einpegeln des Mikrofons
Stellen Sie den Eingangspegel des Mikrofons so ein, dass es nie zur Übersteue-
rung kommt.

  ▪ Vorbereitung für die Pegeleinstellung

1 Sorgen Sie in der CONTROL-Sektion dafür, dass die MAIN-LED leuchtet.

2 Aktivieren Sie den Mikrofonkanal mit Taster 1 (Mic On/Off).

3 Verwenden Sie die Taster 2 (Harmony On/Off) und 3 (Double On/Off), um 
den Harmony- und Double-Effekt auszuschalten. Diese könnten beim Einpegeln 
stören.

Alternativ können Sie den „Harmony On/Off“- und „Double On/Off“-Befehl auf 
der Seite „Home > Control“ verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt 
sein).
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  ▪ Einstellen des Eingangspegels.

1 Stellen Sie mit dem GAIN-Regler neben der MIC INPUT-Buchse den Eingangs-
pegel ein (+20~+55dB).

2 Singen Sie in das Mikrofon.

3 Überwachen Sie den Eingangspegel auf der Seite „Einstellungen > Menu > 
Mic Setup > EQ/Dynamics“.

AUDIO IN-Farbe Bedeutung

Aus EswirdkeinSignalempfangen.

Grün DerSignalpegelistschwachbismittelstark.WenndieLEDöfterserlischt,
istderPegeldefinitivzugering.ErhöhenSiedenEingangspegeldannmit
demGAIN-Regler.

Gelb LeichteÜbersteuerungdesSignals.SolangedieseFarbenurbeiPegel-
spitzenverwendetwird,istderPegeloptimaleingestellt.

Rot DasEingangssignalübersteuert.VerringernSiedenEingangspegelmit
demGAIN-Regler.

Stellen Sie den Pegel immer so ein, dass die Anzeige die meiste Zeit grün leuchtet 
und sich nur bei sehr lauten Signalen kurz gelb färbt. Vermeiden Sie allerdings 
Pegel im Rot-Bereich.
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Einstellen der Mikrofonlautstärke
Der Mikrofoneingang kann schnell ein-/ausgeschaltet werden. Sein Pegel lässt 
sich über das Bedienfeld und auf der Hauptseite ebenfalls einstellen.

1 Aktivieren Sie den Mic-Kanal bei Bedarf.

2 Sorgen Sie in der CONTROL-Sektion dafür, dass die MAIN-LED leuchtet.

3 Mit Fader 1 (Mic) kann der Pegel des Mikrofonkanals eingestellt werden.

Alternativ können Sie den [Mic Volume]-Regler auf der Seite „Home > Control“ 
verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).

4 Starten Sie einen Style oder Song und singen Sie etwas, während Sie die pas-
sende Balance einstellen.

5 Achten Sie auf das richtige Lautstärkeverhältnis – allerdings darf das 
 Ausgangs-signal nicht übersteuern.
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Veredeln des 
Mikrofonsignals

Anwahl eines Mikrofon-Presets
Man kann angeben, welcher Mikrofon-Presets beim Einschalten des Instruments 
automatisch gewählt werden soll.

1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“.

2 Drücken Sie den Namen des aktuell gewählten Global-Mikrofon-Presets, um 
das „Mic Preset“-Wahlfenster aufzurufen.

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).
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3 Wählen Sie einen Preset. Weitere Infos hierzu finden Sie unter Anwahl eines 
‘Mic’-Presets auf S. 368.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um Ihre Wahl zu bestätigen und das Anwahl-
fenster zu schließen.
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Grundlegende Einstellungen für den 
Sologesang
Unter Sologesang (Lead) verstehen wir die Stimme des Sängers (Sie oder jemand 
anders). Die Stimme kann vor dem Stimmenprozessor bereits mit Effekten bear-
beitet werden.

 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“, um die 
gebotenen Parameter einzustellen.

Stummschalten des Sologesangs
Wenn der Sologesang stummgeschaltet ist, hört man nur noch den Chorgesang 
und die Effekte. Der Pa5X MUSIKANT wandelt Ihren Gesang dann in einen Chor 
um.

 > Markieren Sie auf der Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“ das 
„Lead > Mute“-Kästchen, um die Live-Gesangsstimme auszublenden.
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Lautstärke des Sologesangs
Der Gesangspegel (Lead) kann wunschgemäß eingestellt werden.

 > Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“ und 
ändern Sie den Gesangspegel mit dem [Level]-Reglersymbol.

Parameter Bedeutung Wert

Level PegeldesSologesangs Off,–60dB~0dB

Einstellen des Pitch Bend-Intervalls
Die Chorstimmen können mit Pitch Bend-Befehlen auf- oder abwärts gebeugt 
werden. Das maximale Beugungsintervall lässt sich (in Halbtönen) einstellen.

 > Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“ und 
stellen Sie mit „Pitch Bend Range“ das gewünschte Intervall ein.
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Klangregelung, Kompressor und Gate 
für den Sologesang
Für den Sologesang gibt es eine Klangregelung (EQ), einen Kompressor und ein 
Gate.

 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > EQ/Dynamics“.
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Einstellen des Equalizers
Auf der „Equalizer“-Seite können Sie störende Frequenzen abschwächen und 
fehlende anheben, um einen optimalen Gesangs-Sound zu erzielen. Hierfür steht 
ein halbparametrischer 3-Band-EQ mit einem zusätzlichen Hochpassfilter zur 
Verfügung.

Das Hochpassfilter (HPF) schwächt den Bereich unter der gewählten Eckfrequenz 
(20 bis 1000Hz) ab. Es dient zum Unterdrücken von Trittschall und anderen tief-
frequenten Störgeräuschen.

Mit dem „Low“- und „High“-Band kann man die Frequenzen unter bzw. über dem 
betreffenden „Hz“-Wert anheben oder abschwächen. Mit den [Bell]-Buttons 
bestimmen Sie die Filtercharakteristik: Glocke (Bell) oder Kuhschwanz.

Filtercharakteristik Bedeutung

BellOn(Bell) Glockencharakteristik, d.h. eswird vor allemder gewählte Fre-
quenzbereichbearbeitet.DiegewählteFrequenzbefindetsichin
derMittederGlocke.

BellOff(LowShelving) Abwärts-Kuhschwanz: Der Frequenzbereich ab und unter der
gewählten Frequenz wird bearbeitet. Hiermit kann das Signal
druckvoller(Anhebung)oderwenigerbasslastig(Abschwächung)
gemachtwerden.

BellOff(HighShelving) Aufwärts-Kuhschwanz: Der Frequenzbereich ab und über der
gewähltenFrequenzwirdbearbeitet.HiermitkanndasSignal„luf-
tiger“(Anhebung)oderrunder(Abschwächung)gemachtwerden.

Das parametrische „Mid“-Band arbeitet immer als Glockenfilter und beeinflusst 
den Bereich um die gewählte „Hz“-Frequenz. Wie breit das bearbeitete Band ist, 
bestimmt man mit dem „Q“-Parameter (Güte).

Die drei [dB]-Reglersymbole erlauben eine Anhebung/Abschwächung um ±18dB. 
Der Einstellbereich der drei [Hz]-Reglersymbole beträgt 20Hz~20kHz.
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Programmieren des Kompressors
Mit den „Compressor“-Parametern können Pegelunterschiede des Gesangs 
geglättet werden.

Meistens singt man nämlich ungefähr so (die großgeschriebenen Wörter verwei-
sen auf einen höheren Pegel):

I LOVE to watch you WALK down the STREET

Bei einer relativ dezenten Begleitung (z.B. mit einer A-Gitarre) ist dies durchaus in 
Ordnung. Wenn man jedoch ein Mikrofon und einen Verstärker verwendet, können 
solche Pegelunterschiede störend wirken. Wenn man von einer Band begleitet 
wird, kann es vorkommen, dass das Publikum nur die lauten Silben hört oder von 
den lauten Silben erschlagen wird. Mit einem Kompressor kann man die Dynamik 
folgendermaßen glätten:

I LOVE to watch you WALK down the STREET

Selbstverständlich muss man darauf achten, dass der Kompressor noch ein wenig 
Raum für durchaus angenehme (aber weniger drastische) Pegelvariationen lässt.

Mit dem [Threshold]-Regler wählt man die Pegelschwelle, ab welcher der Kom-
pressor den Pegel verringert. Wie stark diese Verringerung ist, bestimmt man mit 
[Ratio]. Der Einstellbereich lautet 0dB~–40dB. Dabei ist „0dB“ der höchste Pegel, 
den der Stimmenprozessor ohne Übersteuerung akzeptiert. „–40dB“ entspricht 
dagegen einem recht leisen Signal. Solange der Gesangspegel unter der Schwelle 
bleibt, beeinflusst der Kompressor das Signal nicht. Ein guter Ausgangspunkt 
wäre die Einstellung „–10dB“.

Mit dem [Ratio]-Reglersymbol bestimmt man, wie stark Pegelwerte über dem 
„Threshold“-Wert abgeschwächt werden. Der Einstellbereich beträgt 1.0:1 (keine 
Abschwächung) bis 50.0:1 und schließlich Inf:1 (maximale Abschwächung). Ein 
guter Ausgangspunkt für „Ratio“ ist vermutlich „4.0: 1“.

Die Zahl vor dem Doppelpunkt (“:”) gibt an, wie laut eine Pegelspitze sein muss, 
um eine Pegelanhebung von 1dB zu erzielen. Schauen wir uns das einmal an 
einem Beispiel an. Sagen wir, Sie singen eine Silbe, deren Pegel 4dB über der 
„Threshold“-Schwelle liegt. [Ratio] haben Sie auf 4.0:1 gestellt. In diesem Fall 
sorgt der Kompressor dafür, dass die Silbe nur noch 1dB lauter ist.

Beachten Sie, dass man [Ratio] auf einen anderen Wert als „1.0:1“ stellen muss, 
damit der Kompressor bei Überschreiten des „Threshold“-Pegels aktiv wird.
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Programmieren des Gates
Das Gate hilft beim Unterdrücken von Rückkopplung und Hintergrundgeräuschen, 
die nicht verstärkt werden sollen.

Ein Gate lässt Signale, deren Pegel unter dem Schwellenwert liegen, nicht durch. 
Erst wenn man lauter singt, öffnet sich die Schaltung und lässt das Signal durch. 
Solange Sie nichts singen, wird bei richtiger Einstellung kein Signal durchgelas-
sen.

Übrigens ist das Gate in einem relativ leisen Umfeld nicht unbedingt notwendig 
und kann also auf „Off“ gestellt werden.

Mit dem [Threshold]-Reglersymbol wählen Sie den Pegel, den Ihr Gesang haben 
muss, damit sich die Gate-Schaltung öffnet (0~100). Die Vorgabe ist sehr kon-
servativ gewählt, damit der Gesang auch in leisen Partien noch hörbar ist. Aller-
dings werden dann auch mehr Hintergrundgeräusche durchgelassen. Wenn das 
bei Ihnen wiederholt vorkommt, sollten Sie den Wert leicht erhöhen.

Die Vorgabe des „Release“-Parameters wurde so gewählt, dass die Stimme bei 
Unterschreiten der Pegelschwelle nicht sofort weggedrückt wird. In einem lauten 
Umfeld (eine Band, laute Monitore, herzhafte EQ-Einstellungen und aktiver Kom-
pressor) sollten Sie den „Threshold“-Wert erhöhen. Der Wert „0“ bedeutet, dass 
selbst sehr leiser Gesang noch hörbar bleibt.

Mit dem [Attack]-Reglersymbol bestimmen Sie, wie schnell sich das Gate bei 
Überschreiten der Pegelschwelle öffnet. Mit [Release] wählt man, wie schnell es 
sich wieder schließt. Experimentieren Sie mit diesen Parametern, um das optimale 
Verhalten zu erzielen.
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Ansagen

Soloschalten der Stimme (TalkOver)
Während eines Auftritts kann man dafür sorgen, dass die Musik leiser wird, wenn 
man zum Publikum spricht.

Aktivieren von ‘TalkOver’ auf der ‘Home’-Seite
1 Springen Sie zum „Home > Mic & Guitar“-Bereich.

2 Markieren Sie das „TalkOver“-Kästchen, um die Musik leiser zu stellen und 
eine Ansage zu machen.

3 Demarkieren Sie „TalkOver“ nach der Ansage, um wieder den normalen 
Musikpegel zu wählen.



366| DerMikrofoneingang

Aktivieren von ‘TalkOver’ auf der ‘Einstellungen’-Seite
1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“, wo die 
„Talk Over“-Parameter eingestellt werden können.

2 Schalten Sie „TalkOver“ mit seinem [On/Off]-Button ein und wieder aus.

Bedienen von ‘TalkOver’ mit einer Spielhilfe
Die „Mic TalkOver“-Funktion kann einem CONTROL-Taster, einem definierbaren 
Taster oder einem Fußtaster zugeordnet werden. Wie man das macht, entneh-
men Sie bitte den entsprechenden Kapiteln.
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Wahl des TalkOver-Modus’ und Pegels
1 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Mic Setup > Setup“, wo die 
„Talk Over“-Parameter eingestellt werden können.

2 Hier kann mit [Mode > Auto] der Manual- oder Auto TalkOver-Modus gewählt 
werden.

Im Auto-Modus wird „TalkOver“ automatisch aktiviert, wenn man beide Player 
anhält. So brauchen Sie sich nicht mehr zu merken, dass Sie für Ansagen zuerst 
[TalkOver On/Off] drücken müssen.

Mit dem [Background Music Level]-Regler stellt man den Pegel ein, auf den alle 
Parts (Tastatur, Player, Pad usw.) reduziert werden, wenn man „TalkOver“ akti-
viert. „100%“ bedeutet, dass sich der Pegel nicht ändert.
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Verwendung der 
Stimmeneffekte und 
Chorfunktion

Die ‘Mic’-Preset
Die Einstellung der Stimmeneffekte können in einem „Mic Preset“-Speicher gesi-
chert werden. Gespeicherte Einstellungen lassen sich mit Hilfe der Bibliothek wie-
der laden. Bei Anwahl eines SongBook-Eintrags wird ebenfalls ein „Mic“-Preset 
aufgerufen.

Anwahl eines ‘Mic’-Presets

Anwahl eines ‘Mic’-Presets der Bibliothek
1 Springen Sie zum „Home > Mic & Guitar“-Bereich.
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2 Drücken Sie den Namen des aktuell gewählten „Mic“-Presets, um das „Mic 
Preset“-Wahlfenster aufzurufen.

TypGruppen Gewählter „Mic“-Speicher

SeitenAktueller PfadObere Ebene (Kategorie-
Ordner)

Aktueller Ordner  
(‘Mic’-Speicher)

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

  ▪ Anwahl eines ‘Mic’-Presets

1 Um einen Mikrofon-Preset aus einer anderen Gruppe zu wählen, drücken Sie 
einen Button in der zweiten Display-Zeile.

Gruppe Bedeutung

Factory AbWerkvorbereiteteMikrofon-Preset,diemanwederabwandeln,noch
überschreibenkann.

User PresetiminternenBereich,diemanbearbeitenundüberschreibenkann.
„Mic“-PresetaufexternenDatenträgernkönnenebenfallsdorthinkopiert
werden.
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2 Man kann eine andere Kategorie wählen.

 > In der Kacheldarstellung: Drücken Sie einen Kategorie-Ordner links im „Mic 
Preset“-Anwahlfenster.

Scrollen Sie bei Bedarf zu einer anderen Seite, damit der gewünschte Ordner 
angezeigt wird.



VerwendungderStimmeneffekteundChorfunktion |371

 > In der Listendarstellung: Drücken Sie den [Root]-Button, um die Übersicht 
der Kategorie-Ordner aufzurufen und wählen Sie die gewünschte Kategorie in 
der Liste.

3 Die „Mic“-Preset des gewählten Ordners erscheinen jetzt rechts im Fenster.

4 Wenn eine Kategorie mehr Einträge enthält als im Display angezeigt werden 
können, müssen Sie eventuell zu einer anderen Seite gehen. Seiten kann man 
auch wählen, indem man die betreffende Seitennummer drückt. Alternativ kann 
man mit dem Datenrad oder dem AUF/AB-Taster zu einer anderen Seite gehen. 
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Wenn es mehr Seiten gibt als in der Liste angezeigt werden können, werden Links/
Rechts-Pfeile für die Anwahl angezeigt.

5 Wenn Sie beim Durchsuchen der Daten nicht mehr wissen, wo Sie sich befin-
den, können Sie zum Fenster des aktuell gewählten Elements springen, indem Sie 
[Locate]-Button ( ) drücken.

6 Drücken Sie den Namen des benötigten „Mic“-Presets. 

7 Um das Anwahlfenster zu schließen (das geschieht nicht unbedingt automa-
tisch), müssen Sie den EXIT-Taster drücken.

Tipp: Wenn ein Fenster nicht automatisch verschwindet, ist die „Display 
Hold“-Funktionaktiv.SieheDisplay HoldaufS. 43.

Der Name des soeben gewählten „Mic“-Presets wird im betreffenden Bereich der 
„Mic & Guitar“-Seite angezeigt. Die Effekte ändern sich entsprechend.

Die „Global Einstellungen“-Anzeige erlischt. Das bedeutet, dass die im „Mic & 
Guitar“-Bereich gewählten Einstellungen verwendet werden.
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Anwahl eines ‘Mic’-Presets mit einem SongBook-Eintrag
Bei Aufrufen eines SongBook-Eintrags ändern sich eventuell auch die „Mic“-Ein-
stellungen. Das ist aber nur der Fall, wenn das „Global Einstellungen“-Kästchen 
im „Home > Mic & Guitar“-Bereich nicht markiert ist. Der Status dieses Parame-
ters wird jeweils im SongBook-Eintrag gespeichert. Wenn er aktiv ist, werden die 
globalen „Mic“-Einstellungen verwendet.

Siehe Anwahl eines Mikrofon-Presets auf S. 357 für die Anwahl eines globalen 
„Mic“-Presets.

Ein-/Ausschalten der Effektblöcke
„Mic“-Preset umfassen mehrere Blöcke, die für unterschiedliche Effekttypen 
bestimmt sind. Die Blöcke können auf der Hauptseite beliebig ein- und ausge-
schaltet werden.

1 Springen Sie zum „Home > Mic & Guitar“-Bereich.

2 Drücken Sie einen Block, um ihn abwechselnd ein- und auszuschalten. Aus-
geschaltete Blöcke werden schwach leuchtend angezeigt.
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‘Mic’-Speicher

Akkord 1
Akkord(Harm.Off)
1Stimmehoch
2Stimmenhoch
3Stimmenhoch
2Stimmentief
Chor1:2hoch/1tief
Chor2:2hoch/2tief
Chorgroß1
Chorgroß2
1Stimmehoch&Echo
ElvisEcho1
ElvisEcho2
BalladenChor1
BalladenChor2
BandChor

Akkord 2
WeiterChor

HoherChor
Gospel1(Männer)
Gospel2(gemischt)
Gospel3(Frauen)
KleinerChor
Einf.2.Stimme
OktavStimmen
Chor(großerHall)
2Stimmenhoch&Echo
DuettMann/Frau
FrauenChor
MännerChor
CountryChor1
CountryChor2

Noten
Spiel&Sing
Spiel&Sing(w)
Spiel&Sing(m)

Spiel&SingPAN
Spiel&Sing:nurChor

Doppler
Doppler2x
Doppler4x
Chorhoch&Doppler
Chortief&Doppler
Doppler&Oktave

Effekte 1
Frauenstimme
BassStimme
OktaveStimmen
CrazyChor
UnisonoChor
20erJahreChor(m)
20erJahreChor(w)

Effekte 2
1St.hoch&Autopitch
AnotherBrick
Kinderstimme
BassStimme2
FrauenstimmeAutopitch
ChorPAN&Delay
DistortionStimme
ChorChorus
WahWahStimme
RoboterStimme

Skalen
Skala(3)CDur
Skala(3/5)CDur
SkalaChorCDur
Skala(3)Cmoll
Skala(3/5)Cmoll

‘Globale’ und ‘lokale’ Mikrofoneinstellungen
Die globalen „Mic“-Einstellungen ändern sich bei Anwahl von SongBook-Einträ-
gen nicht. Andererseits kann man „lokale“ Mic-Einstellungen wählen, die vom 
jeweils gewählten SongBook-Eintrag vorgegeben werden.

„Mic“-Preset können in der Bibliothek gewählt werden („Home > Mic & 
Guitar“-Bereich). Diese lokalen „Mic“-Einstellungen gelten nur, bis man einen 
anderen SongBook-Eintrag aufruft.

Um den bevorzugten „Mic“-Einstellungstyp zu wählen, 
müssen Sie den [Global]-Parameter im „Home > Mic & 
Guitar“-Bereich aktivieren oder ausschalten. Diese Einstellung wird für jeden 
SongBook-Eintrag gespeichert.
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Tonhöhenkorrekturen
Die „Autopitch“-Funktion ist eine Tonhöhenkorrektur, die wahlweise „unhörbar“ 
arbeitet oder aber als Effekt genutzt wird (sehr beliebt in der Dance-Szene).

Anwahl eines Mic-Presets mit Tonhöhenkorrektur
Alle „Mic“-Preset enthalten die „Autopitch“-Funktion. Eventuell muss man sie 
jedoch einschalten.

Ein- und Ausschalten der Tonhöhenkorrektur
 > Drücken Sie den [Autopitch]-Button im „Home > Mic & Guitar“-Bereich, um 

ihn zu aktivieren/deaktivieren.
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Verwendung von Chorstimmen
Wenn Sie möchten, kann Ihr Gesang mit Chorstimmen angereichert werden.

Anwahl eines ‘Mic’-Presets mit Harmoniestimmen
 > Wählen Sie einen „Mic“-Preset, der den gewünschten Chortyp anspricht 

(siehe weiter oben).

Die folgenden Preset eignen sich oft als Ausgangspunkt:

Mikrofon- 
Einstellungen

Harmonietyp

Chord(Harm.Off) Akkordbasierte Chorstimmen, vor allem für Styles geeignet. Die
AkkordemüssenaufderTastaturgespieltwerden–undzwarimAkkor-
derkennungsbiet(siehe„ChordScan“).DieAkkordederAkkordsequenz
werdenebenfallsausgewertet.

NotesNatural PolyphoneHarmonisierung,vorallemgeeignet fürMIDI-Songs.Die
AkkordnotenkönnenaufderTastaturgespieltund/odervoneinerSpur
desMIDI-Songs(oftmalsSpur5)geliefertwerden.
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Ein-/Ausschalten der Chorstimmen
 > Aktivieren/deaktivieren Sie den „Harmony“-Effekt mit Taster 2 (Harmony 

On/Off).

Alternativ können Sie den „Harmony On/Off“-Befehl auf der Seite „Home > 
 Control“ verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).

Man kann die Funktion aber auch im „Home > Mic & Guitar“-Bereich ein-/aus-
schalten.
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Einstellen der Chorlautstärke
 > Stellen Sie mit Regler 2 (Harmony/Double) die Chorlautstärke ein.

Alternativ können Sie den [Harmony/Double]-Regler auf der Seite „Home > 
 Control“ verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).
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Ansteuern des Chorsatzes
1 Spielen Sie auf der Tastatur. Je nach dem gewählten Harmonietyp müssen Sie 
entweder Einzelnoten oder Akkorde spielen.

2 Singen Sie zu den Akkorden oder Einzelnoten, die Sie auf der Tastatur spielen.

Welche Akkorde und Noten werden ausgewertet?
Für jeden „Mic“-Preset kann eingestellt werden, woher er seine Akkord- und 
Noteninformationen beziehen soll. Je nach dem gewählten Preset muss man auf 
der Tastatur spielen und/oder dafür sorgen, dass die gewählte MIDI-Song-Spur 
die benötigten Notenbefehle sendet.

Unter Anwahl eines Mikrofon-Presets auf S.  357 finden Sie weiter führende 
Informationen zur Vorbereitung von „Mic“-Einstellungen.
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Doppeln des Gesangs
Mit „Doppeln“ ist gemeint, dass dem Gesang eine Unisono-Stimme hinzugefügt 
wird, die den Gesang kräftiger macht.

Anwahl eines „Mic“-Presets mit Stimmendopplung
 > Wählen Sie einen „Mic“-Preset, der den gewünschten Dopplungstyp anspricht 

(siehe weiter oben).

Ein-/Ausschalten der Dopplung
 > Aktivieren/deaktivieren Sie den „Double“-Effekt mit Taster 3 (Double On/

Off).

Alternativ können Sie den „Double On/Off“-Befehl auf der Seite „Home > 
 Control“ verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).

Man kann die Funktion aber auch im „Home > Mic & Guitar“-Bereich ein-/aus-
schalten.

Nutzen der Dopplungsfunktion
 > Singen Sie etwas – Ihr Gesang wird automatisch gedoppelt.
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Verwendung der Effekte
Mit den Effekten kann man seinen Gesang mit Rauminformationen (z.B. Hall), 
einem mehr oder weniger lustigen Effekt und Chorstimmen versehen.

Effektblock Bedeutung

Filter RadikalerFiltereffekt,mitdemderSoundeinesTransistorradios,Telefons
undanderer„Low-Fi“-Audiogerätesimuliertwird.

Mod Subtiles„Anfetten“derGesangsstimme.DieserEffekterinnertaneinen
dezenteingesetztenPitchShifter,ChorusoderFlanger.

Delay Delay-Effekt.DiesererzeugtinderRegeleinEcho.DieGeschwindigkeitder
Wiederholungenrichtetsichnachdemgewählten„Mic“-Preset.

Reverb Halleffekt.ErversiehtdieStimmenmitRauminformationenunderzeugtso
eineangenehmeMischung.

Anwahl eines „Mic“-Presets mit den gewünschten 
Effekten
 > Wählen Sie einen „Mic“-Preset, der die gewünschten Effekte verwendet (siehe 

weiter oben).

Ein- und Ausschalten der Effekte
 > Drücken Sie die Buttons im „Home > Mic & Guitar“-Bereich, um die Effekt-

blöcke ein-/auszuschalten.
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Einstellen der Effektpegel
 > Stellen Sie mit Fader 3 (Mic FX) den Effektpegel ein.

Alternativ können Sie den [Mic FX]-Regler auf der Seite „Home > Control“ ver-
wenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).
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Anschließen einer 
Signalquelle mit 
Line-Pegel

WARNUNG: Verringern Sie die 
allgemeine Lautstärke!
Stellen Sie den MASTER VOLUME-Regler auf den Mindestwert, bevor Sie etwas 
an die Audio-Eingänge anschließen. Sonst werden eventuell die Lautsprecher 
beschädigt. Oder Sie ziehen sich einen Hörschaden zu.
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Anschließen einer Signalquelle mit 
Line-Pegel
An die LINE INPUT-Buchsen können die Ausgänge externer Audiogeräte ange-
schlossen werden. Diese Buchsen verwenden den Line-Pegel. Gitarren, Mikrofone 
und Leistungsverstärker können/dürfen hier nicht angeschlossen werden.

WARNUNG: Wenn Sie hier einen Leistungsverstärker anschließen, wird das Inst-
rument irreparabel beschädigt!

 > Schließen Sie die Audio-Ausgänge eines anderen Keyboards, eines Gitarren- 
oder Stimmenprozessors oder die Line-Ausgänge eines Mischpults an die LINE 1 
> LEFT- und/oder RIGHT-Buchse an. Wird nur ein Mono-Signal übertragen, brau-
chen Sie nur eine der beiden Buchsen zu benutzen. Diese 6,3mm-Klinkenbuchsen 
sind symmetrisch ausgeführt (TRS).

 > An die LINE 2 > STEREO-Miniklinkenbuchse (3,5mm) kann ein externer Medi-
enplayer (Smartphone oder Tablet) angeschlossen werden.
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Ein-/Ausschalten des Line-Kanals
1 Sorgen Sie in der CONTROL-Sektion dafür, dass die MAIN-LED leuchtet.

2 Mit Taster 5 (Line On/Off) kann der Line-Eingangskanal stummgeschaltet 
und aktiviert werden.

Sicherheitshalber wird die Audio-Eingabe beim Einschalten des Instruments auto-
matisch deaktiviert.

Alternativ können Sie den „Line On/Off“-Befehl auf der Seite „Home > Control“ 
verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).
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Anlegen des Line-Eingangs an einen 
Audio-Ausgang
Laut Vorgabe wird das Line-Eingangssignal an den linken und rechten Hauptaus-
gang angelegt. Man kann die Signale jedoch auch an ein anderes Ausgangspaar 
anlegen.

 > Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Audio/Video > Audio In“.

 > Wählen Sie mit „Line In > Audio Out“ den gewünschten Audio-Ausgang.

Audio Out Bedeutung

Left+Right MAINLEFTundRIGHT-Ausgänge

Out1+2 SeparateEinzelausgänge1-2

Out3+4 SeparateEinzelausgänge3-4

Stellen Sie den Pegel immer so ein, dass die Anzeige die meiste Zeit grün leuchtet 
und sich nur bei sehr lauten Signalen kurz orange färbt. Vermeiden Sie allerdings 
Pegel im Rot-Bereich.
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Pegel des Line-Kanals
Der Line-Eingang kann schnell ein-/ausgeschaltet werden. Sein Pegel lässt sich 
über das Bedienfeld und auf der Hauptseite einstellen.

1 Aktivieren Sie den „Line“-Eingang bei Bedarf.

2 Sorgen Sie in der CONTROL-Sektion dafür, dass die MAIN-LED leuchtet.

3 Mit Fader 5 (Line) kann der Pegel des Line-Eingangs eingestellt werden.

Alternativ können Sie den „Line Volume“-Befehl auf der Seite „Home > Control“ 
verwenden (hierfür muss der Main-Modus gewählt sein).

4 Starten Sie die Begleitautomatik oder einen Song und spielen Sie auf dem 
externen Instrument, während Sie die passende Balance einstellen.

5 Achten Sie auf die richtigen Verhältnisse – allerdings darf das Line-Signal 
nicht übersteuern. Eventuell muss der Ausgangspegel auf dem angeschlossenen 
Gerät verringert werden.
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Aufnehmen von MP3-
Songs

Aufnahme eines MP3-Songs

  ▪ Vorbereitung für die Aufnahme

 > Wählen Sie bei Bedarf einen Style oder Song, wenn Sie mit einer Begleitung 
aufnehmen möchten. Es kann entweder ein MIDI- oder ein MP3-Song gewählt 
werden.

 > Wählen Sie ein Keyboard Set, um der Tastatur die gewünschten Klangfarben 
zuzuordnen.

 > Wählen Sie einen „Mic“- und/oder „Guitar“-Preset, wenn Ihr Gesang/die 
Gitarre mit Effekt bearbeitet werden soll.

 > Nehmen Sie bei Bedarf noch weitere Einstellungen vor (PAD-Phrasen, Akkord-
sequenz, Split, Akkorderkennung usw.).

1 Öffnen Sie mit dem REC/EDIT-Taster das „Record/Edit Menu“-Dialogfenster.
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2 Wählen Sie „Audio Rec“, um die „MP3 Record“-Seite aufzurufen.

  ▪ Einstellen der Aufnahmeparameter

 > Wählen Sie in der „Quality“-Liste die gewünschte MP3-Qualität.

Je höher die Qualitätsstufe, desto größer wird auch die MP3-Datei. 

MP3-Dateien mit einer niedrigen Sampling-Frequenz klingen eventuell enttäu-
schend. Bei MP3-Dateien richtet sich die Audioqualität nach dem Datenumfang.

Quality Bedeutung

Highest 256kbps

High 192kbps

Medium 128kbps

 > Wählen Sie mit der „Unit“-Liste den Pufferungsort (Laufwerk) für die ange-
legte MP3-Datei.

Das ist nicht der schlussendliche Speicherungsort für Ihre Datei. Letzterer muss 
nach der Aufnahme gewählt werden. Trotzdem müssen Sie für die Pufferung einen 
Ort mit einer ausreichenden Speicherkapazität wählen (siehe den „Disk Free Spa-
ce“-Parameter). Der „File Length“-Parameter zeigt die aktuelle Dateigröße an.
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  ▪ Starten der MP3-Aufnahme

1 Drücken Sie den [REC]-Button im Display, um die Aufnahme zu starten.

Der [REC]-Button heißt jetzt [STOP] und das REC-Diodensymbol blinkt oben links 
im Display.

2 Beginnen Sie zu spielen.

Während der Aufnahme können Sie im „MP3 Record“-Dialogfenster die Aufnah-
medauer, Dateilänge und verbleibende Speicherkapazität verfolgen.

  ▪ Verlassen des ‘MP3 Record’-Fensters, ohne die Aufnahme anzuhalten

 > Wenn Sie möchten, können Sie den EXIT-Taster drücken, um das „MP3 
Record“-Dialogfenster zu verlassen und bei laufender Aufnahme weitere Para-
meter auf den Seiten einstellen. 

Wenn Sie das „MP3 Record“-Dialogfenster bei laufender Aufnahme verlassen, 
blinkt ein rotes Aufnahmesymbol im Display.

 > Um später zur „MP3 Record“-Seite zurückzukehren (z.B. um die Dateilänge 
in Erfahrung zu bringen oder die Aufnahme anzuhalten), drücken Sie REC/EDIT 
noch einmal.

  ▪ Anhalten der Aufnahme

 > Drücken Sie den [STOP]-Button im Display, um die Aufnahme anzuhalten.
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Was kann man alles als MP3-Song aufnehmen?
Folgende Dinge können aufgenommen werden: Das Mikrofonsignal, ein Gitar-
rensignal, Ihr Spiel auf der Tastatur, die Style-Begleitung, die MIDI- oder 
MP3-Song-Wiedergabe der Player sowie PAD-Ereignisse.
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Sichern des MP3-Songs
Wenn Sie die Aufnahme wieder anhalten, können Sie im „MP3 Record“-Dialog-
fenster angeben, wo Sie die MP3-Datei sichern möchten.

1 Drücken Sie den [ ]-Button (Texteingabe), um der MP3-Datei einen Namen 
zu geben.

2 Drücken Sie den Namen des Datenträgers, um den Datenträger zu wählen, 
wo die Datei gesichert werden soll.

3 Drücken Sie den [Save]-Button, um die MP3-Datei zu sichern.

Nach dem Speichern können Sie sich die frisch angelegte MP3-Datei mit einem 
Player anhören. Die MP3-Datei kann auch auf einem Computer abgespielt und 
eventuell noch weiter bearbeitet werden.

 

Aufnahmen mit MP3-Begleitung
MP3-Songs enthalten komprimierte Audiodaten. Mit „Komprimierung“ ist 
gemeint, dass die Audiodaten durch kodierte Daten ersetzt werden, die weni-
ger Platz beanspruchen, aber trotzdem noch gut klingen. Mit „Überspielen“ ist 
gemeint, dass vorhandene Audiodaten um weitere Daten ergänzt werden.

Beim „Überspielen“ eines MP3-Songs im MP3 Record-Modus wird eine zuvor 
bereits komprimierte Datei erneut komprimiert – und das führt zu Artefakten. 
Wenn der MP3-Song außerdem transponiert wird, führt dies ebenfalls zu Ver-
zerrungen, die sich negativ auf die Klangqualität auswirken.

Daher empfehlen wir, für hochwertige Produktionen vor allem die internen 
Klangfarben und MIDI-Songs als Grundlage zu verwenden. MIDI-Songs können 
nämlich ohne Qualitätsverluste transponiert und überspielt werden. Am besten 
nehmen Sie nur das fertige Ergebnis als MP3-Datei auf (also ganz am Schluss).
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Aufzeichnen einer 
Akkordfolge

Neu aufgezeichnete Akkordsequenzen können in einer separaten Bibliothek oder 
einem „User“-Style gespeichert werden. Neue Akkordsequenzen stehen für alle 
Styles zur Verfügung.

Beim Aufzeichnen einer weiteren Akkordsequenz wird die bis dahin verwendete 
(sofern vorhanden) überschrieben.

  ▪ Vorbereiten der Aufzeichnung

1 Springen Sie zur Seite „Home > Main“ und wählen Sie einen Style. Wenn Sie 
die Akkordsequenz innerhalb eines Styles speichern möchten, wählen Sie jetzt 
einen „User“-Style („Factory“-Styles können nicht überschrieben werden).

2 Springen Sie zum „Home > Chords“-Bereich.



AufzeichneneinerAkkordfolge |399

  ▪ Aufnahme starten

1 Drücken Sie den [Record]-Button ( ) im Display. Der Button blinkt jetzt rot. 
Zuvor angewählte Sequenzen werden gelöscht.

2 Jetzt kann die Aufzeichnung mit folgenden Verfahren gestartet werden:

 > Wenn die SYNCHRO START-LED nicht leuchtet, spielen Sie den ersten Akkord 
und halten die Tasten gedrückt. Drücken Sie anschließend den PLAY/STOP-Tas-
ter ( ), um die Aufnahme zu starten.

 > Wenn die SYNCHRO START-LED leuchtet, beginnt die Aufnahme, sobald Sie 
den ersten Akkord spielen.

3 Während der Aufnahme leuchtet der [Record]-Button ( ) rot. Schauen Sie im 
Display nach, ob die Akkorde richtig erkannt werden.

  ▪ Aufnahme anhalten

1 Halten Sie die Aufnahme mit einem der folgenden Verfahren an:

 > Drücken Sie den PLAY/STOP-Taster ( ) im Bedienfeld. Die Style-Wieder-
gabe hält an. Die AKKORDERKENNUNG > SEQUENZ-LED leuchtet weiß, um 
anzuzeigen, dass eine Akkordsequenz vorliegt.

 > Drücken Sie den [Record]-Button ( ) im Display.Der Button erlischt. Die Sty-
le-Wiedergabe läuft jedoch weiter. Die AKKORDERKENNUNG > SEQUENZ-LED 
leuchtet orange oder blau, und die aufgezeichnete Akkordsequenz wird in einer 
Schleife abgespielt.

2 Jetzt können Sie die Sequenz mit dem AKKORDERKENNUNG > 
SEQUENZ-Taster starten und anhalten.

3 Überprüfen Sie, ob die Akkordfolge richtig aufgezeichnet wurde.
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  ▪ Speichern der Akkordsequenz

Die Akkordfolge wird jetzt so lange gepuffert, bis Sie eine neue aufzeichnen, einen 
anderen Style bzw. SongBook-Eintrag wählen oder das Instrument ausschalten.

Man kann die Akkordfolge jedoch „verriegeln“, um zu verhindern, dass sie sich bei 
Anwahl eines anderen Styles bzw. eines SongBook-Eintrags ändert.

Wenn Sie sie behalten möchten, müssen Sie sie folgendermaßen sichern.



SpeicherneinerAkkordfolge |401

Speichern einer 
Akkordfolge

Akkordsequenzen kann man wahlweise in einer Bibliothek oder direkt in einem 
„User“-Style speichern.

„Factory“-Akkordsequenzen und -Styles kann man nicht überschreiben. Um eine 
„Factory“-Akkordsequenz zu editieren, muss man sie zuerst zum „User“-Bereich 
kopieren.

Akkordsequenzen werden auch gleichzeitig mit einem „User“-Style gespeichert.

ANMERKUNG:NeueAkkordsequenzenund/oderÄnderungenbleibennurerhal-
ten,wennmansiespeichert.

Speichern von Akkordfolgen in der 
Bibliothek
Die Bibliothek erlaubt das Verwalten der Akkordsequenzen nach Typ und Kate-
gorie – unabhängig von einem bestimmten Style oder SongBook-Eintrag. Solche 
Akkordsequenzen kann man auf der „Home > Chord“-Seite laden. In einem Style 
oder SongBook-Eintrag kann ein Verweis auf eine solche Akkordsequenz gesi-
chert werden.

  ▪ Anwahl des ‘Save’-Dialogfensters im Display

 > Wählen Sie den „Save Chord Sequence (to Library)“-Befehl im Seitenmenü 
( ).
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  ▪ Wahl eines Namens und des Zielspeichers

Es erscheint das „Save Chord Sequence“-Dialogfenster. Wenn Sie einen „Facto-
ry“-Style gewählt hatten, kann die neue Version nur in der Chord Sequence-Bi-
bliothek gespeichert werden.

Name der 
Akkordsequenz

Drücken, um das 
Anwahlfenster zu 
öffnen und den 
Zielort zu wählen

Pfad der 
Akkordsquenzdatei

Wenn sich der gewählte Style im „User“-Bereich befindet, haben Sie die Möglich-
keit, ihn in der „Style“- oder „Chord Sequence“-Bibliothek zu speichern.

Name der 
Akkordsequenz
Bibliothek/Style

Quell-
Akkordsequenz

  ▪ Benennen der Akkordsequenz

Im „Save Chord Sequence“-Dialogfenster kann der Name der Akkordsequenz 
geändert werden.

1 Drücken Sie den -Button (Texteingabe), um die virtuelle Tastatur aufzu-
rufen und ändern Sie den Namen.

2 Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit dem [OK]-Button unter der virtuellen Tas-
tatur.
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  ▪ Sichern an einem anderen Ort

1 Um die Daten an einem anderen Ort zu speichern, drücken Sie das [To]-Feld 
im „Save Chord Sequence“-Dialogfenster und wählen den Zielort.

Wählen Sie die Kachel- oder Listendarstellung mit dem „Show as List“-Befehl 
im Seitenmenü ( ).

2 Drücken Sie den Ordner, in dem die Akkordsequenz gespeichert werden soll.
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3 Wenn Sie eine neue Datei sichern möchten, dürfen Sie keinen Akkordse-
quenz-Namen im Display (siehe rechts) drücken. Um einen existierende Eintrag 
zu überschreiben, müssen Sie ihn dagegen wohl drücken.

4 Drücken Sie den EXIT-Taster, um Ihre Wahl zu bestätigen und das „Save 
To“-Fenster zu schließen.

5 Bestätigen Sie den Speicherungsbefehl im jetzt angezeigten „Save Chord 
Sequence“-Fenster mit dem [Save]-Button.

Speichern einer Akkordfolge in einem 
Style
Jeder Style kann eine Akkordsequenz enthalten. Bei Aufrufen eines Styles wird 
jene Akkordfolge automatisch geladen.

Akkordsequenzen können nur in „User“-Styles gespeichert werden. „Facto-
ry“-Styles kann man nicht überschreiben. Um einen „Factory“-Style zu editieren, 
muss man ihn zuerst zum „User“-Bereich kopieren.

Jeder Style kann eine Akkordfolge enthalten. Bei Aufrufen eines Styles wird die 
damit verknüpfte Akkordfolge automatisch geladen.

Akkordsequenzen können nur in „User“-Styles gespeichert werden. „Facto-
ry“-Styles kann man nicht überschreiben. Um einen „Factory“-Style zu editieren, 
muss man ihn zuerst zum „User“-Bereich kopieren.

 > Wählen Sie einen „User“-Style und den „Save Chord Sequence“-Befehl im 
Seitenmenü (  ).
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Es erscheint das „Save Chord Sequence“-Dialogfenster.

Name der 
Akkordsequenz
Bibliothek/Style

Quell-
Akkordsequenz

  ▪ Benennen der Akkordfolge

Im „Save Chord Sequence“-Dialogfenster kann der Name der Akkordsequenz 
geändert werden.

1 Drücken Sie den    -Button (Texteingabe), um die virtuelle Tastatur aufzu-
rufen und ändern Sie den Namen.

2 Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit dem [OK]-Button unter der virtuellen Tas-
tatur.

  ▪ Speichern der Akkordsequenz

 > Jeder Style kann maximal eine Akkordfolge enthalten. Drücken Sie also sofort 
den [Save]-Button.
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Wandeln der Daten 
eines Pa4X

Unterstützte Pa4X-Daten
Das Pa5X MUSIKANT unterstützt einen Großteil der Pa4X-Daten.

 > „User“-Sounds, -Drumkits und -Samples werden gewandelt.

 > Keyboard Sets werden gewandelt.

 > Styles und PAD-Phrasen werden gewandelt. In Styles gespeicherte Akkord-
folgen werden gewandelt.

 > Die Akkordfolgen von Intro- und Ending-Style-Phrasen werden auf der 
Akkordspur angezeigt.

 > Die „Global/Settings“sowie die „MIDI“-, Skalen- und Maxx-Speicher werden 
nicht gewandelt.

 > „User Voice“-Einstellungen werden nicht gewandelt.

 > Das SongBook wird gewandelt und die Sounds, Styles und „Mic/Voice“-Pre-
sets verweisen automatisch auf passende Äquivalente – sofern vorhanden. Die 
PAD-Phrasen und Akkordsequenzen der Einträge werden gewandelt. Verknüpfte 
Ressourcen (MID, MP3, TXT-Dateien) werden nach dem unten beschriebenen Sys-
tem neu zugeordnet.

 > Sounds und Drumkits lokalisierter Ausführungen (z.B. ORIENTAL) fehlen nach 
der Wandlung für ein internationales Modell. Auch andere Daten fehlen eventuell.

 > Daten, die bereits im Ausgangs-SET-Ordner fehlten, tauchen im gewandel-
ten KST-Ordner nicht auf. Beispiel: Wenn Sie die „User“-Keyboard Sets ohne die 
„User“-Sounds oder Samples gespeichert hatten, fehlen diese nach der Wand-
lung.
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Kompatibilität zu anderen Modellen, 
älteren Daten und Wandlern von 
Drittanbietern
Beachten Sie bitte, dass das Pa5X MUSIKANT nur mit dem Pa4X erstellte Anwen-
derdaten wandeln kann. Es kann nicht garantiert werden, dass Daten, die mit 
anderen Modellen angelegt oder mit Lösungen von Drittanbietern gewandelt 
wurden, kompatibel sind. Sie könnten funktionieren, aber sich nicht immer erwar-
tungsgemäß verhalten.

Falls Sie auf ältere Daten angewiesen sind, diese aber nicht mehr erwartungsge-
mäß verwenden können, senden Sie sie bitte über Ihren Händler oder Vertrieb 
an KORG. Wir analysieren sie dann und versuchen, die Störung zu beheben. Bitte 
legen Sie eine Beschreibung der Symptome und Ihrer Arbeitsweise bei, damit wir 
eventuelle Störungen nachvollziehen können.
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Wandeln von Pa4X-Daten
Vor dem Laden von Pa4X-Daten müssen Sie zunächst dessen SET-Ordner in 
KST-Ordner für das Pa5X MUSIKANT umwandeln, damit die gewandelten Daten 
dort gesichert werden können.

Bedenken Sie, dass die Wandlung relativ lange dauern kann. Ein Balken zeigt den 
Fortgang im Display an.

Wenn die Wandlung beendet ist, enthält der neue KST-Ordner eine „ConvertRe-
port.txt“-Datei mit einer Auflistung aller Wandlungen.

  ▪ Sichern der alten Daten in einem SET-Ordner

Vor der Übertragung der Daten zum Pa5X MUSIKANT sollten Sie dessen Speiche-
rinhalt vom älteren Instrument aus in einem neuen SET-Ordner eines USB-Daten-
trägers sichern.

  ▪ Sammeln der SongBook-Verknüpfungen (MID, MP3, TXT-Dateien)

Das SongBook kann auf MID, MP3- und TXT-Dateien mehrerer Datenträger ver-
weisen, so z.B. das interne Laufwerk und externe USB-Datenträger bzw. unter-
schiedliche Ordner. Bei der Wandlung wird versucht, die ursprüngliche Struktur 
beizubehalten.

Sammeln Sie alle verknüpften Dateien im Stammverzeichnis oder einem einzigen 
Ordner auf der „KORG DISK“ des Pa5X MUSIKANT. Kopieren Sie den gesamten 
Ordner statt Einzeldateien. Die ursprüngliche Ordnerstruktur darf sich im Ver-
gleich zum Original nicht ändern.

Bitte wählen Sie den Zielort mit Bedacht, weil nach Übermitteln der betreffenden 
Dateien die Verweise der SongBook-Einträge verlorengehen.
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Beispiel: Sie könnten alle Dateien im Stammverzeichnis des internen Laufwerks 
unterbringen, wie hier gezeigt.

My
Evening
Show

My
Song.mid

MIDI Files

My
Holidays
Show

Miscs My
Song.mp3

MP3 Files

Pa4X

Pa5X

KORG
DISK

USB F

KORG
DISK

My
Lyrics.txt

My
Lyrics.txt

USB R

My
Evening
Show

My
Song.mid

MIDI Files

My
Holidays
Show

Miscs My
Song.mp3

MP3 Files



412| ImportvonDaten

Wenn Sie ein aufgeräumtes Stammverzeichnis bevorzugen, legen Sie dort einen 
Ordner an (z.B. „From Pa4X“) und fügen dort alles ein (viele Pfade bleiben in 
diesem Fall erhalten).

My
Evening
Show

My
Song.mid

MIDI Files

My
Holidays
Show

Miscs My
Song.mp3

MP3 Files

Pa4X

Pa5X

KORG
DISK

USB F

KORG
DISK

My
Lyrics.txt

My
Lyrics.txt

USB R

My
Evening
Show

From
Pa4X

My
Song.mid

MIDI Files

My
Holidays
Show

Miscs My
Song.mp3

MP3 Files
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  ▪ Wandeln der Daten

Wenn die alten Daten bereit sind, verbinden Sie den USB-Datenträger, der sie 
enthält, mit dem Pa5X MUSIKANT.

1 Drücken Sie den FILE- und abschließend den MENU-Taster, um die Seite „File 
> Menu“zu öffnen.

2 Drücken Sie den [Data Conversion]-Button, um zur Seite „Data Conversi-
on“zu gehen.

Name des KST-Zielordners

Ordner, wo sich die mit den SongBook-Einträgen verknüpften MID, MP3- und TXT-Dateien befinden

Ort des alten SET-Ordners
Ziel des neuen KST-Ordners

3 Drücken Sie den [Source > Browse (…)]-Button, um den Browser zu öffnen 
und wählen Sie den SET-Quellordner mit den Pa4X-Daten.
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4 Drücken Sie den [Destination > Browse (…)]-Button, um den Browser zu 
öffnen und wählen Sie den KST-Zielordner, wo sich die gewandelten Daten befin-
den sollen.

5 Drücken Sie den    -Button (Texteingabe), um die virtuelle Tastatur aufzu-
rufen und ändern Sie den Namen. Bestätigen Sie Ihre Eingabe mit dem [OK]-But-
ton unter der virtuellen Tastatur.

6 Wählen Sie das Laufwerk oder den Ordner, in dem sich die verknüpften Song-
Book-Dateien (MID, MP3, TXT) befinden: Drücken Sie den [SongBook Remap 
Path > Browse (…)]-Button und öffnen Sie den Browser.

ANMERKUNG:WennimSET-OrdnerkeineSongBook-Datenvorgefundenwerden,
lässtsichdieserParameternichtanwählen.

Anwahl des internen Stammverzeichnisses

Anwahl des gewählten Ordners („From Pa4X“) im Stammverzeichnis des internen Laufwerks
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7 Sorgen Sie dafür dass alle Felder eine Angabe enthalten.

8 Drücken Sie den [Convert]-Button und warten Sie, bis die Dateien in das neue 
Format gewandelt sind.
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Laden der gewandelten Daten
Gewandelte Pa4X-Daten kann man mit dem Pa5X MUSIKANT laden. Bitte über-
prüfen Sie nach dem Laden die Integrität der Daten.

  ▪ Laden der Daten

Wenn die Pa4X-Daten gewandelt sind, laden Sie den betreffenden KST-Ordner.

1 Vor dem Laden der gewandelten Daten sollten Sie Ihre „User“-Dateien archi-
vieren. Sichern Sie sie in einem neuen KST-Ordner.

2 Laden Sie erst danach die gewandelten Daten. Gehen Sie zur File > Haupt-
seite und suchen Sie den neuen KST-Ordner.

3 Drücken Sie auf den Ordner, um ihn zu öffnen und wählen Sie im Seitenmenü 
( ) den „Load“-Befehl. Es erscheint das „Load All“-Dialogfenster.

4 Geben Sie an, ob die Daten kombiniert oder ersetzt werden sollen.

 > Wenn Sie das „Replace All“-Kästchen markieren, werden alle vorhandenen 
„User“-Dateien des gewählten Typs (Styles, Keyboard Set usw.) im internen Spei-
cher durch die neuen Dateien ersetzt.

 > Wenn das „Replace All“-Kästchen nicht markiert ist, werden die neu gelade-
nen Daten mit jenen im internen Speicher kombiniert. In diesem Fall werden nur 
Dateien mit demselben Namen ersetzt.

WARNUNG: Der Ersatz von Dateien bedeutet, dass die betreffenden Daten über-
schrieben werden. Vergessen Sie nicht, eine Sicherheitskopie aller Daten anzule-
gen, die Sie eventuell später noch einmal brauchen.
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  ▪ Überprüfen der gewandelten Daten

Während viele Dateien fehlerfrei gewandelt werden, kommt es hin und wieder zu 
Unstimmigkeiten. Manche Daten müssen daher nachgebessert werden.

Überprüfen Sie, ob sich alle Keyboard Sets, Sounds, Styles und PAD-Phrasen 
erwartungsgemäß verhalten. Falls das nicht der Fall ist, müssen Sie sie editieren. 
In bestimmten Fällen möchten Sie statt der älteren Daten eventuell eine noch 
bessere Version des Pa5X MUSIKANT verwenden.

Im Falle des SongBooks werden sowohl die Liste als auch die Set Lists gewandelt. 
Wenn eine Ressource für einen Eintrag fehlt, wird vor deren Namen ein Hashtag 
(#) angezeigt.

Gehen Sie dann zur „Entry Edit“-Seite und verknüpfen Sie die fehlende Res-
source neu bzw. suchen Sie einen passenden Ersatz.

Welche Ressourcen fehlen, kann man auch überprüfen, indem man die „Conver-
tReport.txt“-Datei im neuen KST-Ordner öffnet.

  ▪ Speichern des editierten KST-Ordners

Wenn Sie die gewandelten Daten editiert haben, müssen Sie sie als KST-Ordner 
speichern. Dabei haben Sie die Wahl, ob der vorhandene Ordner überschrieben 
oder ein neuer angelegt werden soll.
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  ▪ Säubern des ‘User’-Speicherbereichs

Wenn Sie nach der Überprüfung der gewandelten Daten den „User“-Speicher-
bereich säubern möchten, verwenden Sie den „File > Menu > Factory Resto-
re“-Befehl.

Nach dem Säubern können Sie dann die Daten anderer KST-Ordner laden, dar-
unter auch die Pa5X MUSIKANT-Daten, die sie zuvor archiviert haben bzw. Teile 
der gewandelten Daten.

Bedenken Sie, dass das SongBook davon ausgeht, dass sich die verknüpften MID, 
MP3- und TXT-Daten am angegebenen Ort befinden. Wenn sie nicht geladen wer-
den oder sich an einem anderen Ort befinden, findet das SongBook sie nicht. 
Verschieben Sie sie dann wieder zum ursprünglichen Bereich oder aktualisieren 
Sie die Verknüpfungen auf den „SongBook > Entry Edit“-Seiten.
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Keyboard Set Speicher
In dieser Liste finden Sie sämtliche Keyboard-Sets, die werksseitig im Pa5X MUSI-
KANT enthalten sind in der Reihenfolge wie Sie sie im Auswahlfenster vorfinden.

Piano

Seite 1

Österr.Grand

ItalienGrand

JapanGrand

Klavier

CinematicPiano

Konzertflügel

PianoStack1

PianoStack2

ExcitedStack

FlügelOrchester1

Seite 2

OktavPiano

It.GrandAtmo

Faraway

FlügelOrchester2

Grand&Ensemble

PianoMix

PianoFläche1

PianoFläche2

It.GrandStack

PianoStack3

Seite 3

PetryM1

OktavPiano2

Piano&Streicher

OktavPnoFlöte

Honkytonk

HalbakustikPiano

GrandPianoLive

Flügel&Chor

PianoFläche3

Clavinet

Seite 4

ClavinetBD

Spinett

CembaloOrch.

SaloonPiano

BoogieHammer

DigiGrandPiano

EchoPiano

EchoSynPiano

El.Grand

PianoGlocken

Seite 5

PianoSynth

Piano/Str.

PopFlügel

RoadPiano

RockPiano

Shak.Piano

Shearing

PianoScat

SynPiano
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E. Piano

Seite 1

MKISuitcase

MKIIphaser

MKIIStage

MKVBright

MKVStage

WurliChorus

Wurlipur

WurliTremolo

FMClassicPiano

FMLegende

Seite 2

SuitcaseChorus

SuitcaseTremolo

EPTremolo

DynoPiano

XmasPiano

GoldenTimeEP1

E.PianoStr.1

FMPiano1

FMPiano2

FMAtmosphäre

Seite 3

DivaEP

RoyalE.Piano1

MKIStage

Amp.Wurli

CleanWurli

GoldenTimeEP2

E.PianoStr.2

80erSyn.Piano

FMPiano3

FMPianochorus

Seite 4

HybridEP

RoyalE.Piano2

DarkNightEP

HartesWurli

VintageWurli

E.Piano1

E.Piano2

SoulVPMEP

VPME.Piano1

VPME.Piano2

Seite 5

EPAtmosphäre

E.Piano&Pad

E.Piano(Ped.!)

E.PianoBallade

E.PianoDNC

E.PianoPhaser

E.Pianopur

PhaserPiano

TineEPDist.

TineEPNatur

Seite 6

Digit.EPBallad

DreamingE.Piano

DynamicR&BEP

Bells 

Seite 1

FMGlocken

FMGlockenXmas

AlmGlocken

AlpinGlocken

DigitalGlocken

Steeldrums

Spieluhr

Vibraphon

Marimba

Flipper1

Seite 2

SynGlocken1

FreshAir2025

HeavenGlocken

PopSynth1

Röhrenglocken1

Trinidad

Glockenspiel

Vibr.JazzGit

MarimbaTrill

Flipper2

Seite 3

FreshAir2030

SynGlocken2

SynGlocken3

Glock.Pfeifer

Röhrenglocken2

Tropical

PopSynth2

Vibr.Okt.Piano

Xylophon

Flipper3
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Seite 4

Karibik

Weihn.Glocken

Kirchenglocken

Orgel

Seite 1

ZRVoll1

Atlantik

VintageOrgel

FLPerk.1

FLPerk.2

TABOrgel

LowOrgel1

LowOrgel2

H1000Orgel

GoldenBars

Seite 2

K.Wunderbar1

BarbaraB

EntertainerOrg.

VOXOrgel1

TonewheelT1

VerzerrteOrgel

GrossePerk.

HiMidLoOrgel

JimmysOrgel

KinoOrgel

Seite 3

K.Wunderbar2

BluesOrgel

CX3Gospel

CX3SoloY+

BöseOrgel

TonewheelT2

VOXOrgel2

M1Orgel

Orgelbrillant

Orgeldunkel

Seite 4

K.Wunderbar3

OrgelPerk.

OrgelSolo

VOXOrgel3

TonewheelT3

JoystickOrgel

Perk.Orgel1

Perk.Orgel2

Schweineorgel1

Schweineorgel2

Seite 5

Theaterorgel1

Theaterorgel2

Theaterorgel3

TheaterGlock.

Klaus&Hubert

RockOrgel

Synth-Orgel

WunderOrgel

TuttiA

TuttiB

Seite 6

Prinz.1-2man.

Prinz.2-2man.

Prinz.3-2man.

Prinz.4-2man.

Prinzipal8’

PrinzipalFlöte

Pfeifenorg.Quint

Pfeifenorgel

PipeFlöte8’

PipeKornett
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Seite 7

NasardA

NasardB

ViolaKornett

Sesquialtera

VollesWerk

ZRAftertouch

ZRJazz

ZROrgel1

ZROrgel2

ZRVoll2

Akkordeon

Seite 1

Alpin1

ZupAkk1

BayanAkk

Schwyzer1

Weltmaster

SteirischAkk1

BellaItalia1

Waterkant

Harmonica1DNC

J.Meyer1

Seite 2

Alpin2

ZupAkk2

Schwyzer2

Kastelruth

SteirischAkk2

BellaItalia2

Stubenmusik

BluesHarmonica1

BandoneonSW1/2

J.Meyer2

Seite 3

MusetteAkk.1

Kantulya

8’SoloAkkordn.

Melodica

BellaItalia3

MusetteAkk.2

Zillersynth

Mundharmonika

It.Akk.16’+4’

It.Akk.16’+8’

Seite 4

PaoloAkkordeon

SolistAkkordeon

Kirmesmusikanten

MusetteAkk.3

3ch.Akk.U1U2U3

AlpAkkordeon

Concertina

BluesHarmonica2

JazzAkkordeon

FolkSolo

Seite 5

Schwyzer3

ZupAkk3

Akk.&Bläser

Akkordeon&Str.

Akkordeonweit

CassottoDNC

Harmonica2DNC

It.Akkordeon8’

It.Akk.&Str.

Mundharm.Str.
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Gitarre

Seite 1

AkustikGit.1

WesternSteel

CleanStrat

HawaiiGit.1

Zither

FunkcleanStrat

Git.Scat1

JazzGit.

CrunchGit.1

Dobro

Seite 2

AkustikGit.2

FlöteGit.

KonzertNylonDNC

Western12sait.

NapoliMandoline

EchoStrat

TeleClean

Halbakustikcrnch

LesPClean

Mr.Django

Seite 3

Portugal10str.

NylonGitarre

WesternGit.JS-

BanjoDNC

Bouzouki

AmbientE.Git.

Git.Scat2

E.Gitarretremolo

LeadGitarre

DasBrett

Seite 4

Mandoline

MandolinenOrch.

NylonGit&Pad

Ukulele1DNC

PedalsteelDNC

MuteGitarre

Oldschool335

Ricky&Echo

SolidbodyJS

TrueOverdrive

Seite 5

MandolineDNC

CountryGitarre

Strat(Switch2)

FunkyMute

Ukulele2DNC

Rock‘n’RollGit

Rocker1

OverdriveGit.

Overdr.Vel.Git.

SoloGit.

Seite 6

StratDNC

Vibr.JazzGit.

WahGitarre

HawaiiDNC

HawaiiGit.2

BluesStrat

Rocker2

JazzOD

Halbakustikdist

SlashGit.

Seite 7

CrunchGit.2

CasteleGitarre

CarlosGit.

Hackbrett

SitarOrchester
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Streicher

Seite 1

RealViolineDNC

Cello

Dyn.Streicher

JamesStreicher1

Streichquartett

AcapellaDmmBass

AcapellaDahTenor

AcapellaDuhSopran

AcapellaGuh

AcapellaBandSW1

Seite 2

JamesStreicher2

Orchester1

Harfe

GlockenStr.1

FilmStr.DNC

ChorBaa

ScatDahDat

ScatDuhBap

ChorOohLeeVel.

ChorSchaLaaVel.

Seite 3

GlockenStr.2

GlockenStr.3

AnalogStreicher

PizzicatoStr.

ChorAh

AcapellaDuhTenor

AcapellaDuBaVel.

AcapellaDuhBass

ChorHmm

DaDiDuLaPaTu

Seite 4

Viola

ARPOrch.70s

SoftStrings

SordinoStrDNC

Streichorchester

ChorOohunisono

ChormfAh

HmmAahChorDL

Lyr.Chor

SopranDNC

Seite 5

ViolineDNC

StreicherDNC

klass.Orchester

WienerSymphonie

SynHarfe

UuhChor

AcappellaDNC

ChorOohkonstant

ChorLaa

ChorDöh-Döp

Seite 6

DomChor1

DomChor2

Orchester2

SordinoEnsDNC

StudioStreicher

UnisonoStreicher

MovieAction

Soundtrack

Bläser

Seite 1

Trompete

Posaune

FlügelhornEcho

MexicoTromp.

AlpenBass

AlpenMix1

BalladeHörner

Bläsersatz1

Egerl.Bläser

Mr.Miller1

Seite 2

MuteTrompete

MagicHorn

JazzTromp.DNC

Kornett

PosauneKornett

AlpenMix2

JamesBrass

Bläsersatz2

Funkenmarie

Mr.Miller2

Seite 3

HardTrombone

JazzTromp.DNC2

Tromp.Klarin.Duo

CupTrompete

EchoKornett

Hörner1

Posaunen

Bläsersatz3

SmoothBand

Mr.Miller3
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Seite 4

SuisseHorn

MilesMuteTrp

FlügelhornDNC

AlpenTrompeten

WahTrompete

AnalogBläser

SfzBläserJS-

Bläsersatz4

Bläsersatz5

SwingBlsr.DNC

Seite 5

Tromp.Streicher

Trompeten

Waldhörner

WesternMelodie

Bls.Orchester

Hörner2

HörnerOrch.

DynSoulBrass

Sax/Flöte

Seite 1

TenorSaxophon

SopranSax

AltSaxophon

BaritonSax

SaxBand

Klarinette

KlezmerKlarinette

Flöte

ShakuDreams

Okarina

Seite 2

Oboe

Panflöte

Blockflöte

Klarin.Sax

Holzbläser

SopranSax2

PearlMoments

JazzClubBarit.

CaptainSax

SaxBand2

Seite 3

Pfeifer

RobinWhistle

KlarinetteGliss.

SilberFlöte

DixieKlarinette

SopranFläche

RockSaxDelay

HeinoSax

OktavSax

SaxBand3

Seite 4

PfeiferDNC

BalladeKlar.

JazzKlarin.DNC

FlascheFlöte

Dudelsack

LatinSaxDNC

SaxDNC2

Sax&BläserVel.

GregerBand

MillerSerenade

Seite 5

KwaiPfeifer

SynPanflöte

DreamTenor

SoloSaxVel.

TenorJazzSax

TenorSax1DNC

SuperSaxSektn1

SaxEnsemb.leg.

JazzSax2DNC

JazzTenorRX

Seite 6

GregerSaxEns.

SaxGliss.

SaxGrowl

TenorSaxDNC2

TenorSax2DNC

WeicheSaxSektn

SuperSaxSektn2
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Synth

Seite 1

FormantSynth

RomPluck

ARP2600Echo

EDMVoice

Lea’sLead

NextDance

PopLead‘84

FolkEDM

EDMScat

SquareTube

Seite 2

Andromeda

AngelHeaven

AtmoFläche1

Atmosphäre

CosmicSweep

DreamPad

EasternDepths

FairlightPop

FreshPad

AtmoFläche2

Seite 3

80sPerc

80sRamp

ChartPop

DanceHook

DanceLead

DelaySolo3x

Dist.Square

DubstepSynth

FireSynth

HouseSinus

Seite 4

HansSound

KorgDSS-1

LittleBeatles

MoonPad

S&HPad

SpaceTrailer

SQNatur

TalkingPad

TheMiracle

TrinityPad

Seite 5

Porta‘77

LotusLead

SymphSynth1

SymphSynth2

MiniLeadMG

MonoPortamento

MonoSynth

MooogSynth

NextOctave

ParallelTrance

Seite 6

TheUniverse1

TheUniverse2

VangelSound

Waveobsession

WaveSequence

PerkSynth

PopPizzicato

PopSynth

PortaSolo

Portamento

Seite 7

PowerSynth

ProphyLead

Rave1

Rave2

RealJump!

RhythmSphere

SoloSinus

SoloSonicSynth

SoloSynth

SonarSynth

Seite 8

SpikyPop

Synth&Sub

SynthSolo1

SynthSolo2

TotoSynth

Vamos1983

TranceFilter

TranceLead

TranceSolo

TalkingLead

Seite 9

WahLead

JP8Synth
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Spezial

Seite 1

AtmoSeq1

AtmoSeq2

AtmoSolo

BigBang

Echolot

CinematicImpact1

CinematicImpact2

EffektSamples

liveJodler

Tusch

Seite 2

Orch.Tutti1

Orch.Tutti2

OrchesterHit

ResonanzBassJS-

RoundRobinKit

BeetlebassDNC

F.JazzBassDNC

StingrayDNC

SoundsetTV/Show

SoundsetLife

Seite 3

Talkshow

SliceFXKit

Trio1Split

Trio2Split

Trio3Split
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Sounds
In der folgenden Liste finden Sie sämtliche Werks-Sounds, wie Sie sie im 
Sound-Auswahlfenster vorfinden. Die Liste enthält auch alle MIDI-Parameter 
für eine externe Anwahl der Klänge. CC00: Control Change 0, oder Bank Select 
MSB. CC32: Control Change 32, oder Bank Select LSB. PC: Program Change.

Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Piano

Seite 1

Österr.Grand1 121 20 0

ItalienGrand1 121 16 0

JapanGrand1 121 7 1

JapanUpright1 121 13 1

CinematicGrand 121 19 0

KonzertFlügel 121 13 0

PianoStack1 99 8 91

PianoStack2 99 9 91

RockPiano 121 8 0

E.Flügel1 121 12 2

Seite 2

Österr.Grand2 121 23 0

ItalienGrand2 121 17 0

JapanGrand2 121 11 1

UprightPiano 121 15 0

SaloonPiano1 121 10 3

Konz.Flügel2 121 3 0

Flügel&Fläche1 121 9 0

Piano&Vibraphon 121 6 0

M1Piano1 121 16 2

KlassikPiano 121 4 0

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Öst.SoloGrand 121 24 0

Live-Flügel1 121 12 0

E.Flügel2 121 14 2

PopUpright 121 14 0

Grand&FM1 121 17 2

Flügel&Str.1 99 5 0

Flügel&Str.2 99 2 0

SaloonPiano2 121 11 3

Honky-TonkRX2 121 2 3

RagtimePiano 121 3 3

Seite 4

PianoSphere 99 6 0

LivePiano 121 6 1

JapanUpr.dry 121 18 1

PianoBrillantRX 121 5 1

Piano&Streicher 121 7 0

Österr.Klassik 121 21 0

ItalienJazzGrand 121 18 0

JapanClassic 121 8 1

JapanHonky-Tonk 121 9 3

Upright&Fläche 121 6 2
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

Flügel&Fläche1 121 7 2

Flügel&Fläche2 121 9 2

Flügel&Fläche3 121 13 2

Flügel&E.Piano 121 8 2

Piano&Fläche3 121 4 1

Österr.Jazz 121 22 0

Österr.GrandRX 121 25 0

E.Flügel3 121 15 2

M1Piano2 121 2 2

JazzPiano 121 5 0

Seite 6

JapanUpr.Var.1 121 15 1

JapanUpr.Var.2 121 17 1

JapanUprightRX 121 19 1

JapanUpr.verst. 121 16 1

JapanUpright2 121 14 1

JapanJazz 121 9 1

JapanGrandSolo 121 10 1

JapanGrandRX 121 12 1

FlügelRX 121 10 0

Cembalo 121 7 6

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

ClavinetAC 121 13 7

ClavinetAD 121 14 7

ClavinetBC 121 15 7

ClavinetBD 121 16 7

CembaloGrand 121 9 6

ClaviACverst. 121 9 7

ClaviADverst. 121 10 7

ClaviBCverst. 121 11 7

ClaviBDverst. 121 12 7

Cembalo8+4’ 121 8 6

Seite 8

SpezialGrand1 121 5 3

SpezialGrand2 121 6 3

SpezialGrand3 121 7 3

SpezialGrand4 121 8 3

FlügelRXDEMO 121 11 0
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/E. Piano

Seite 1

MKIStage 121 46 4

MKISuitcase 121 47 4

MKIDyno 121 53 4

MKIIStage 121 49 4

MKIISuitcase 121 50 4

MKVStage 121 51 4

PhaserE.Piano1 99 0 4

BalladenE.Piano 99 1 4

StudioE.Piano1 99 2 4

StudioE.Piano2 99 3 4

Seite 2

VPMEPMod.1 99 0 5

VPMEPMod.2 99 1 5

VPMEPClean 99 2 5

VPMEPDark1 99 3 5

VPMEPDark2 99 4 5

Klass.Dig.EP1 121 9 5

Klass.E.Piano2 121 45 4

Suitcase88EP2 121 34 4

PhaserE.Piano3 121 27 4

DynoE.Piano 121 28 4

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

MKIIStageDry 121 54 4

MKIISuitcaseDry 121 55 4

MKVBright 121 52 4

Amp/Phas.E.Piano 121 29 4

BrillantE.Piano 121 31 4

Verzerrt.E.Piano 121 30 4

Glock.E.Piano5 121 32 4

ZartesE.Piano 121 9 4

EP+Dämpfer1 121 25 4

LiveE.PianoRX 121 18 4

Seite 4

Suitcase88EP3 121 20 4

Suitcase88EP4 121 21 4

ClubE.Piano 121 11 4

R&BE.Piano 121 8 4

PhaserE.Piano2 121 43 4

E.PianoHalo 121 1 94

WurliLineOut 121 56 4

AmpWurli 121 38 4

WurliTremolo1 121 39 4

TremoloWurli 121 16 4
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

WurliClean 121 41 4

WurliTremolo2 121 37 4

WurliLinedry 121 60 4

WurliMik.dry 121 61 4

WurliDry1 121 48 4

NaturalWurli 121 44 4

Klass.Wurli1 121 17 4

Klass.Wurli2 121 12 4

AmpChorusWurli 121 40 4

Brillant.Wurli 121 36 4

Seite 6

FMPiano3 121 22 5

FMHybrid 121 32 5

FMPianoSoft 121 33 5

FMPiano&Fläche 121 34 5

Klass.Dig.EP2 121 14 5

VPME.Piano1 121 18 5

VPME.Piano2 121 19 5

VPME.Piano3 121 17 5

FMPiano1RM 121 20 5

FMPiano2RM 121 21 5

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

FMPiano4 121 23 5

FMPiano5 121 24 5

FMPiano6 121 25 5

FMPiano7 121 26 5

FMPiano8 121 27 5

FMPiano9 121 28 5

FMPiano10 121 29 5

FMPiano11 121 30 5

FMPiano12 121 31 5

SynthPiano1 121 35 5

Seite 8

MKIPiano 121 18 2

MKIILineRX 121 62 4

MKIIMicRX 121 63 4

E.PianoRXNoise 121 35 4

DW8000E.Piano 121 11 5

WurliMik. 121 57 4

WurliMik.R 121 58 4

WurliMik.L 121 59 4

WurliRXNoise 121 42 4
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Bells

Seite 1

FMGlocken 99 4 14

FMGlockenXmas 99 5 14

AlpenGlocken 99 3 14

Klass.BellSynth1 99 0 92

Klass.BellSynth2 99 1 92

Klass.HiBell1 99 9 92

Klass.HiBell2 99 10 92

Glockenspiel 121 2 9

MusicBox 121 2 10

KinderGl.spiel 121 1 9

Seite 2

Synth.Glöckchen 99 2 14

Vibraphon1 121 2 11

Weihn.Glocke1 99 0 14

Weihn.Glocke2 99 1 14

Marimba 121 7 12

MarimbaKeyOff 121 2 12

Xylophon 121 1 13

XylophonY- 121 2 13

Balaphon 121 6 12

SteelDrums2 121 1 114

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

SteelDrumY- 121 9 114

HackbrettDNC 121 2 15

Santur 121 1 15

Kalimba1 121 2 108

Kalimba2 121 1 108

Celesta 121 1 8

SynthMarimba1 121 10 12

SynthMarimba2 121 9 12

SynthMarimba3 121 8 12

SynthMallets1 121 2 114

Seite 4

SynthMallets2 121 4 114

Kirchenglocke2 121 3 14

Röhrenglocke 121 4 14

BellBoyGlöckch. 121 2 98

MalletClock 121 5 12
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Akkordeon

Seite 1

Weltm.Akkordeon 99 6 21

ZupAkkordeon 99 4 21

SchwyzerörgeliDNC 99 8 21

BayanAkkordeon 99 5 21

BandoneonDNC 121 11 23

AlpinaAkk.SW1/2 99 9 21

ZupAhornSW1 99 10 21

SchwyzerörgeliSW1/2 99 7 21

Cassotto16’ 121 12 21

Steirisch.Akk.1 121 25 21

Seite 2

Steirisch.Akk.2 121 26 21

Steirisch.Akk.3 121 27 21

Steirisch.Akk.4 121 28 21

SoloMusette1 99 1 21

Harmonica1DN1 121 11 22

Harmonika1DNC2 121 12 22

Harmonika2DNC1 121 13 22

Harmonika3DNC1 121 14 22

ItalienAkk16’ 121 31 21

ItalienAkk8’ 121 32 21

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

ItalienAkk4’ 121 33 21

Ital.Akk16’Bass 121 34 21

Bandoneonkurz 121 13 23

BandoneonSync 121 12 23

TangoAccordion1 121 10 23

TangoAccordion2 121 1 23

ClassicMusette 121 29 21

Französ.Musette 121 18 21

2Stimm.Musette 121 16 21

3Stimm.Musette 121 17 21

Seite 4

MasterAcc1 121 8 21

Akkordeon3 121 24 21

Akk.Klarinette 121 19 21

Akk.Piccolo 121 21 21

Acc116’+4’ 121 7 21

Acc116’+8’ 121 6 21

Acc216’+4’ 121 7 23

Acc216’+8’ 121 2 23

Acc216’+8’+4’ 121 8 23

AccBass 121 5 23

Seite 5

Acc&AccBass 121 9 23

Acc16’+8’&Bass 121 4 23

CinematicAkk 121 35 21

Melodica 121 15 22
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Orgel

Seite 1

Digit.Zugriegel 121 127 16

GoldenBars 99 5 18

AtlantisSinus 99 3 18

H-100Orgel 99 6 17

X-66Orgel 99 6 18

LowOrgel1 99 8 18

LowOrgel2 99 9 18

FLPercussion1 99 4 17

FLPercussion2 99 5 17

FLEngel 99 4 18

Seite 2

JimmyOrg.DNC 121 13 18

BX3Rock1 121 14 18

BX3Rock2 121 15 18

BX3Rock3 121 16 18

BX3Rock4 121 17 18

Entert.Orgel1 99 0 16

Entert.Orgel2 99 1 16

Entert.Orgel3 99 2 16

BX3Perk.Orgel1 99 1 17

SynOrgel 99 7 18

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

50erOrgelwarm 99 3 16

50erOrgelbrill 99 4 16

50erOrgelV.SW 99 5 16

Ital.‘60Orgel 99 6 16

KinoOrgel 99 7 16

VolleOrgelJSF 99 8 16

GospelOrgelJSF 99 9 16

WarmeOrgel1JSF 99 10 16

WarmeOrgel2JSF 99 11 16

MediumOrgelJSF 99 12 16

Seite 4

Fusslag.Hoch4V 99 13 16

Fusslag.Hoch5V 99 14 16

OrgelRX16’V 99 15 16

OrgelRX16’+1’V 99 16 16

OrgelPerkussion 99 3 17

BX3OrgelJS-1 99 0 18

BX3OrgelJS-2 99 1 18

BX3OrgelJS-3 99 2 18

BX3Perk.Orgel2 99 2 17

50erOrgelPerk. 99 0 17
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

PercussionOrg1 121 9 17

PercussionOrg2 121 11 17

BX3VollV. 121 6 16

BX3JazzV. 121 20 16

BX3Jazz2 121 9 18

Fusslag.Tief 121 39 16

Fusslag.TiefV.2 121 15 16

OrgelLowPcV. 121 4 17

BX3Gospel 121 37 16

GospelOrgel1 121 38 16

Seite 6

TheaterOrgel1 121 22 16

TheaterOrgel2 121 23 16

TheaterOrgel5 121 30 16

JazzOrgel 121 8 16

WunderOrgel 121 12 17

VOXLegende 121 11 16

60erOrgel 121 40 16

Pianola 121 6 20

TuttiA 121 11 19

TuttiB 121 12 19

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

PlenumA 121 14 19

PlenumB 121 15 19

PlenumC 121 16 19

PlenumD 121 17 19

PlenumE 121 18 19

Sesquialtera 121 13 19

Kirch.Org.Kornett 121 19 19

Viola&Kornett 121 20 19

Prinzipal8’ 121 21 19

PipeFlöte8’ 121 22 19

Seite 8

Gamba8’ 121 23 19

Kirch.Org.Tromp. 121 24 19

Kirchenorg.Okt2 121 25 19

Kirchenorg.Okt3 121 26 19

Kirch.Org.Quint 121 27 19

Prinzipal&Flöte 121 28 19

NasatA 121 29 19

NasatB 121 30 19

Flöte8’&Flöte4’ 121 31 19

Flöte8’&Flöte2’ 121 32 19

Seite 9

Gamba&Flöte 121 33 19

Celeste 121 34 19

Terziana 121 35 19

Larigot 121 36 19

PluckOrgel 121 14 17

PlenumVacui 121 37 19

SynthDrone 121 38 19

OrgelFläche 121 7 20
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Gitarre

Seite 1

Nat.WesternGt.1 99 3 25

Nat.WesternGt.2 121 47 25

FunkCleanStrat 99 18 27

Stratcleanmod. 99 19 27

ShadowGit1DNC 99 3 27

StratNDIDNC 121 39 27

StratNClnDNC 121 38 27

StratNDIMute 121 23 28

StratNClnMute 121 22 28

StratSoloGitDNC 99 2 27

Seite 2

Konz.Git1DNC 121 18 24

Konz.Git2DNC 121 20 24

Konz.Git3DNC 99 0 24

KonzGit12saitDNC 99 1 24

6sait.FolkDNC 99 0 25

TeleMDIDNC 121 41 27

TeleMClnDNC 121 40 27

TeleMDIMute 121 25 28

TeleMClnMute 121 24 28

TeleGitDNC 99 14 27

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Ukulele1DNC 99 3 24

Ukulele2DNC 99 4 24

Ukulele3DNC 99 5 24

UkuleleSt.DNC 99 2 24

UkuleleSt.Pro 99 6 24

12sait.Folk1DNC 99 1 25

12sait.Folk2DNC 99 2 25

Pedalsteel1DNC 99 2 26

Pedalsteel2DNC 99 1 26

Pedalsteel3DNC 99 0 26

Seite 4

LesPMDIDNC 121 43 27

LesPMClnDNC 121 42 27

LesPMDIMute 121 27 28

LesPMClnMute 121 26 28

PowerChords1 121 15 30

ShadowGit1TDNC 99 4 27

ShadowGit2TDNC 99 7 27

ShadGit1JSDNC 99 5 27

ShadGit2JSDNC 99 8 27

ShadowGit2DNC 99 6 27
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

33XBDIDNC 121 44 27

33XBDIMute 121 29 28

33XBverz.DNC 121 17 30

33XBverz.Mute 121 18 30

Real33Xbend. 99 16 27

StratBDIDNC 121 45 27

StratBDIMute 121 28 28

StratBverz.DNC 121 5 29

StratBverz.Mute 121 6 29

DobroGit.DNC 121 50 25

Seite 6

StratAcc.1DNC 99 11 27

StratAcc.2DNC 99 9 27

StratE.Git2DNC 121 33 27

Vint.E.GitDNC 99 0 27

Vint.E.GitJSDN 99 1 27

West.Git1DNC 121 48 25

West.Git2DNC 121 49 25

WesternGit4DNC 121 51 25

Klass.West.DNC 121 36 25

RealFolkGitDNC 121 34 25

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

FlamencoGitarre 121 6 24

7Str.NylonGit. 121 28 24

ClassicGit1DNC 121 29 24

HawaiiGit.DNC 99 3 26

ViolaCaipiraDNC 121 45 25

Real12sait.West 121 33 25

WesternGit2 121 19 25

CleanJazzGit2 121 23 27

JazzGit2DNC 121 8 26

Okt.JazzGit. 121 9 26

Seite 8

SolidBodyDNC 99 13 27

AmpE.Git2DNC 99 10 27

Gliss.E.GitDNC 99 12 27

SingleCoilloPB 99 15 27

Strat(Switch2) 99 17 27

Ovdr.E.Git1DNC 99 0 29

SingleCoilGitPro 121 14 27

ChorusE.Gitarre 121 3 27

ChorusE.GitPro 121 18 27

Ch/DlyE.GitDNC 121 35 27

Seite 9

WahGitarre 121 30 28

StratMuteY- 121 31 28

MuteODGit. 121 32 28

Dist.Git2DNC 121 14 30

Dist.GitarreDNC 121 16 30

CrunchE.GitDNC 121 3 29

StereoDist.E.Git 121 8 30

SynthGit. 121 10 26

PalmOpenEGit. 121 33 28

E.GitHarmonics2 121 3 31



Sounds |441

Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Streicher & Chor

Seite 1

Orchester1 99 1 48

Orchester2 99 2 48

OrchesterTutti1 99 0 48

Orch.Streicher 99 3 48

Kammerkonzert 99 4 48

BassDmm 99 15 53

BassDuh 99 16 53

BassHmmVel. 99 53 53

TenorBaaVel. 99 18 53

TenorDaaVel. 99 19 53

Seite 2

Konz.Streicher2 99 0 49

SordinoEnsemble 99 4 49

SordinoStrDNC 99 1 49

SordinoStrFilm 99 2 49

SordinoOctSW1 99 3 49

TenorBa-DaVel. 99 20 53

TenorBa-DaDNC 99 21 53

TenorDu-DaVel. 99 23 53

TenorDu-BaVel. 99 24 53

TenorDu-BaDNC 99 25 53

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Nat.Violine1DNC 121 15 40

Nat.Viola1DN2 121 4 41

Nat.Cello1DNC 121 3 42

Nat.Kontrab.1DNC 121 3 43

ViolineDNC 99 0 40

ChorLaa 99 35 53

ChorOoh 99 40 53

ChorDöh-DöpVel. 99 49 53

ChorScha-LaVel. 99 37 53

ChorOh-leeVel. 99 44 53

Seite 4

ChorScha-LaDNC 99 38 53

ChorOh-leeDNC 99 45 53

ChorDöh-DöpDNC 99 50 53

PadSoprOohkonstant 99 54 53

PadSoprUuhkonstant 99 52 53

SopranDuhVel. 99 26 53

SopranBaaVel. 99 27 53

SopranDu-BaVel. 99 28 53

SopranDaaVel. 99 29 53

SopranBa-DaVel. 99 30 53
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

1970Str.SW1 99 0 50

1970Str.Pad1 99 1 50

1970Str.Pad2 99 2 50

1970Str.Oct. 99 3 50

RealStreichDNC 121 13 49

Konz.ViolineDN1 121 12 40

Nat.Violine2DNC 121 16 40

Nat.Viola2DN1 121 5 41

Nat.Cello2DNC 121 4 42

Nat.Kontrab.2DNC 121 4 43

Seite 6

Bs/Tn/SprDu-Dakonstant 99 51 53

Bs/Tn/SprDu-DaSW1 99 56 53

TenorDuhVel. 99 22 53

ChorLaapan. 99 36 53

ChorOohpan. 99 41 53

ChorOohunisono 99 48 53

ChorScha-LaVel./Duh 99 39 53

ChorOoh-LaaVel. 99 46 53

TenorGuh 99 17 53

SopranChor 99 1 53

Seite 7

RealSpiccato 121 14 49

RealStaccato 121 15 49

RealMarcato 121 16 49

RealTremolo 121 2 44

RealPizzicato 121 4 45

Violine3 121 17 40

Klass.ViolineDN1 121 14 40

Klass.ViolineDN2 121 13 40

StudioStreich 121 19 49

OrchesterTutti2 121 19 48

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 8

Scatlang 99 14 53

FrauenChorAhPop 99 4 53

MixedChorHmm 99 6 53

Hmm/AhhsChor 99 7 53

Hmm/AhChorPop 99 8 53

BalladenStr.DNC 121 17 49

BalladenStreich 121 18 49

Streicher&Hörner 121 15 48

Streicher&Glock. 121 18 48

CinematicEns. 121 25 48

Seite 9

JazzScat1 99 12 53

JazzScat2 99 13 53

JazzDuBap 99 11 53

TenorDu-DaDNC 99 55 53

Da>LaChorPop 99 5 53

Violine4 121 18 40

Pizz.Sektion 121 2 45

Streicher&Chor 121 30 48

Orch.&Oboe1 121 16 48

OrchesterVel. 121 24 48

Seite 10

ChorSchaaAtt.1 99 31 53

ChorSchaaAtt.2 99 32 53

ChorSchaaAtt.2weit 99 34 53

ChorLee 99 42 53

ChorOoh-LaaDNC 99 47 53

Gem.ChorAh 99 3 53

GemischterChor 99 0 53

FrauenChorAh 99 2 53

Hm>AhhVel.Pop 99 9 53

UuhChor2 121 6 52
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 11

ViolineDNC2 121 10 40

RealViolaDN1 121 3 41

ViolaExpr. 121 1 41

RealCello 121 2 42

RealKontrabass 121 2 43

UuhChorlangsam 121 3 52

OohAahChor 121 9 52

HmmChor 121 13 53

SopranSolo 121 7 53

SopranVox1DNC 121 4 53

Seite 12

QueenNightSopr. 121 8 53

SopranEns. 121 12 53

SynthStreich.1 121 6 50

AnalogStreich.3 121 5 50

MovieStreicher1 121 29 48

ViolineExpr.DN2 121 11 40

KlassischeHarfe 121 2 46

FullVoxFläche 121 9 91

BreathFläche 121 7 91

HeavenFläche 121 3 91

Seite 13

ChorSchaaAtt.1weit 99 33 53

ChorLeepan. 99 43 53

EpicSoundtrack 121 28 48

Orch.HitStereo1 99 0 55

Orch.HitStereo2 99 1 55

Jodelnisschee 99 10 53

TenorDuh 99 57 53

ChorOh-leeCycle 99 58 53

SopranDuBaDaCycle 99 59 53

Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Blech Solo

Seite 1

Nat.Tromp.1DNC 121 38 56

Nat.Tromp.2DNC 121 39 56

Nat.Tromp.3DNC 121 40 56

MexicoTromp.1DN2 121 41 56

MexicoTromp.2DN2 121 42 56

JazzKornettDN1 121 32 56

JazzKornettDN2 121 36 56

Nat.Posaune1DNC 121 26 57

Nat.Posaune2DNC 121 27 57

Nat.Posaune3DNC 121 28 57

Seite 2

Nat.MuteTrp.DNC 121 11 59

Nat.WahTrp.DNC 121 12 59

RealMuteDN2 121 10 59

CupMuteDN2 121 9 59

WahTrompete 121 2 59

MuteTrp.1DN1 121 6 59

MuteTrompete1 121 5 59

MuteTrp.2DN1 121 7 59

MuteKornettDN1 121 8 59

Flügelhorn2 121 12 56
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

JazzTromp.DN1 121 33 56

JazzTromp.DN2 121 34 56

JazzTromp2DNC 99 1 56

JazzTromp3DNC 99 2 56

JazzKornett2DNC 99 3 56

JazzPos.DN1 121 20 57

JazzPos.DN2 121 21 57

JazzPosaune3DNC 99 2 57

Gls.PosauneMono 99 0 57

Pos.weichDN1 121 22 57

Seite 4

Konz.Trompete 121 19 56

Tromp.AufAbDNC 99 0 56

Tromp.&Hörner1 99 1 60

Gliss.Posaune 99 1 57

Pos.weichDN2 121 23 57

HartePos.DN1 121 24 57

HartePos.DN2 121 25 57

FrenchHorns1 121 9 60

RealFrenchHorn 121 11 60

TenorhornExpr. 99 0 60

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

TubaMusikant1 99 4 58

TubaMusikant2 99 5 58

Tuba&Bslang1 99 7 58

Tuba&Bslang2 99 8 58

TubaGold 121 2 58

Tuba&Bskurz1 99 1 58

Tuba&Bskurz2 99 2 58

Tuba&Bskurz3 99 6 58

Oberkr.Tuba1 99 0 58

Oberkr.Tuba2 121 1 58

Seite 6

BaritonkurzDNC 99 3 58

AlpTuba 121 6 58

Sousaphon 121 8 58

TenorTuba 121 7 58
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Blech Ensemble

Seite 1

Orch.Hörner 99 6 61

FrenchSection 121 2 60

BigB.Bläser1 121 32 61

BigB.Bläser2 121 4 61

SoulBläserRX 99 5 61

SwingHornsDNC 121 40 61

HornSwell1DNC 121 38 61

HornSwell2DNC 121 39 61

HornSwell3DNC 121 45 61

VolleBigband 99 0 61

Seite 2

BläserEnsemb.1 99 3 61

BläserEnsemb.2 99 4 61

BläserExpr. 121 15 61

HarteBläser1 121 27 61

HarteBläser2 121 29 61

TrompetenDNC 121 42 61

TrompetenEns.1 99 2 61

TrompetenMute 121 43 61

Tromp.&Bläser1 99 1 61

Tromp.&Hörner2 121 5 60

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

MuteEnsemble1 121 3 59

MuteEnsemble2 121 4 59

GlennM.Bläser1 121 3 61

BalladeBläser 121 41 61

FrenchHorns2 121 10 60

PosaunenEns. 121 10 61

Tromp.&Posaune 121 34 61

HarteBläser3 121 2 61

FetteBläser2 121 30 61

Hörnerwarm3 121 8 60

Seite 4

TrompCupMute 121 44 61

MovieBläser 121 20 61

Flöte&MuteTrmp. 121 6 73

SynthBläser1 121 5 62

ElectrikBläser 121 4 62

PulseBläser 121 7 62
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Saxophon

Seite 1

Nat.AltSax1DN2 121 26 65

Nat.TenorSaxDN2 121 23 66

Nat.SopranSaxDN2 121 7 64

Nat.BaritonSaxDN2 121 7 67

SaxQuartett 121 29 65

Nat.AltSax2DN2 121 27 65

Nat.AltSax3DN2 121 28 65

GregerEns.1 99 7 66

GregerEns.2 99 8 66

GregerEns.3 99 9 66

Seite 2

AltSaxDN1 121 23 65

PopAltSaxDN1 121 22 65

SoftAltSaxDN1 121 24 65

JazzSaxDN1 121 20 65

JazzSaxDN2 121 21 65

SoftTen.Sax1DNC 99 2 66

SoftTen.Sax2DNC 99 3 66

SoloTenSax1DNC 99 4 66

SoloTenSax2DNC 99 5 66

GregrSoloSaxDNC 99 6 66

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

TenorSaxDN1 121 16 66

TenorSax2DNC 99 0 66

TenorSax2DN2 121 17 66

TenorSax4DN1 121 19 66

TenorSax5DN2 121 20 66

SopranSaxDN1 121 6 64

SoftTenorDN1 121 21 66

SoftTenorDN2 121 22 66

CoolTen.SaxDNC 99 1 66

TenorGrowlDN1 121 18 66

Seite 4

BaritonSaxDN1 121 6 67

CoolSaxEns. 121 11 65

SaxEnsembleRX 99 0 65

SaxEns.Legato 121 19 65

SaxEns.Leg.Sfz 121 25 65



Sounds |447

Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Holzbläser

Seite 1

Nat.Klarin.DN2 121 24 71

FolkKlarin.DN2 121 25 71

KlezmerKlar1DN2 121 26 71

KlezmerKlar2DN1 121 27 71

OkarinaDNC 121 3 74

LatinFlöteDN1 121 17 73

LatinFlöteDN2 121 18 73

Konz.FlöteDN1 121 15 73

Konz.FlöteDN2 121 16 73

SoloOboeDNC 99 0 68

Seite 2

PanflöteDN1 121 5 75

Panflöte1DNC 99 1 74

Panflöte2DNC 99 2 74

Piccolo1 121 3 72

Piccolo2 99 2 71

SchnabelflöteDNC 99 0 78

KawalaFlöte 99 0 74

Rohrflöte2 99 1 71

BambusSax 121 23 71

Okarina 121 1 79

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Shakuhachi 121 2 77

ShakuhachiVel.1 121 3 77

ShakuhachiVel.2 99 0 77

Oboe1 121 5 68

CoolOboe 121 3 68

KleinesOrch.1 121 1 72

Klarin.&Bläser 99 3 71

Sax/Klarin.Ens1 99 4 71

Klarin.Gliss.DNC 99 6 71

Fagott&Oboe 121 1 68

Seite 4

RealKlarin.DN1 121 21 71

Klarin.Glissando 99 7 71

JazzKlarinetDN1 121 22 71

Klar.&SaxEns.1 121 17 71

Klar.&SaxEns.2 121 18 71

Reeds&Sax 121 10 71

Fagott 121 1 70

FagottDNC 121 2 70

FlöteGliss.DNC 99 0 73

Flaschegeblasen 121 1 76

Seite 5

PfeifenDNC 121 5 78

PfeifenDN1 121 6 78

Pfeifen2 121 7 78

KleinesOrch.2 99 0 71

Sax/Klarin.Ens2 99 5 71
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Factory/Synth Fläche

Seite 1

CavernSynth 99 6 97

AlpinGlock.1 99 13 92

AlpinGlock.2 99 14 92

AlpinGlock.3 99 15 92

AlpinGlock.4 99 16 92

FormantBounce 121 9 102

EchoNoiseFläche 121 8 102

SwamNoiseFl. 121 10 95

NextAnalog 121 16 89

SynthPadkonstant 99 17 92

Seite 2

Trance1DNC 99 0 87

Trance2DNC 99 1 87

Trance3DNC 99 2 87

ChartLead1 99 6 87

ChartLead2 99 7 87

SpikyPop1DNC 99 3 87

SpikyPop2DNC 99 4 87

SpikyPop3DNC 99 5 87

FreshAir20251 99 2 91

FreshAir20252 99 3 91

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

DaylifeFläche 121 8 92

AtmoFläche1 99 4 91

SolarisFläche 121 11 92

NatureFläche 121 7 92

DeepSnapFläche 121 7 102

FairlightPop 99 7 91

WarmeFläche1 121 15 89

HeavenBells 99 1 91

SynthBellsFläche 121 10 92

BlendFläche 121 4 94

Seite 4

PopSynth3 121 11 91

PopSynth4 99 0 91

PopArpeggio1 99 9 87

PopArpeggio2 99 10 87

PopArpeggio3 99 11 87

PopArpeggio4 99 12 87

PopArpeggio5 99 13 87

PopArpeggio6 99 14 87

PopSynFläche1 121 4 91

Blend&SubFl. 121 5 94

Seite 5

80’sMellowPad 121 19 89

80’sSuperPad 121 20 89

BubblesFläche 121 3 92

FluttersFläche 121 4 92

StaplesFläche 121 6 92

SonarSynth 99 5 91

SonarPad 99 6 91

LittleBeetleFl. 121 5 92

DuneFläche 121 2 94

Vangelis 121 3 94
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 6

DunkleFläche1 121 6 89

AnalogFläche1 121 8 89

Matrix12Fläche 121 14 90

StoriesFläche 121 11 102

SymphonicFläche 121 21 89

BrightHooverPad 121 11 88

Big&BritePad 121 20 90

LayersEnjoyPad 121 11 99

EvolvingPad 121 4 88

SquarePad 121 15 90

Seite 7

WaterlandFläche 121 9 88

WaveEchoFläche 121 6 102

AtmoChorFläche 121 15 91

Symphon.Fläche 121 14 89

JungleFläche 121 9 97

SpaceTrailer 121 1 103

PacificSea 121 6 88

SunSweep 121 6 101

MoonCycle 121 5 102

Intermodulation 121 5 93

Seite 8

MovieStack1 121 4 99

MovieStack2 121 5 99

MovieStack3 121 6 99

MySequencer 121 6 96

StepSequencer 121 7 96

JurassicFläche 121 3 88

PiscoFläche 121 2 99

Sci-FiFläche 121 2 103

OktavFläche 121 23 90

ChoirSeq.Fläche 121 13 91

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 9

SuperSweepSynth 121 4 90

SweepFläche 121 7 95

WaveSweepSynth 121 5 90

Wave-Seq.Synth 121 4 96

BlenderFläche 121 1 92

DronasFläche 121 4 93

AirCloudFläche 121 1 97

DigiIceFläche 121 2 101

CinemaFläche 121 5 95

Meditat.Fläche 121 2 95

Seite 10

80’sPopSynth 121 2 93

SynthBläser5 121 4 63

VintageSpaceFl. 121 3 103

MellowPerk.Fl. 121 8 88

Hans’Fläche 121 13 96

FretlessPad 121 13 99

SynthFretless&Fl. 121 9 92

FarMemories 121 14 91

FarMutedAtmos. 121 5 88

FreshAirklass. 121 2 91

Seite 11

Glöckch.Fläche 121 6 98

WarmBuzz 121 17 89

FutureFläche 121 5 91

CosmicFläche 121 1 93

HypnoticStack 121 12 99

MeditationStack 121 10 88

SolOrPadY- 121 21 90

FastPhatSlowY- 121 22 90

BigSideAttack 121 18 89

WaveObsession 121 7 101
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 12

SideChainLoft 121 10 102

ThePad 121 4 89

Rhythmsphere 121 11 96

TensionScene 121 8 97

EasternDepths 121 8 99

Aerosonic 121 5 96

MixEchoPad 121 16 91

NighthawkFläche 121 7 88

TriangularLayer 121 2 92

RunningFläche 121 12 96

Seite 13

MiniClassic 121 26 87

MiniClassic2 121 27 87

MiniClassic3 121 28 87

MiniClassic4 121 29 87

MiniClassic5 121 30 87

MiniVintage 121 62 81

MiniLucky 121 63 81

MiniShine 121 58 81

Mini3xSaw 121 60 81

Mini3xRectangle 121 30 80

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 14

MiniAqua 121 2 86

MiniChord 121 3 86

MiniSawAragon 121 61 81

MiniTemple 121 2 83

ArpSummer 121 56 81

ArpBanks 121 57 81

HugeAnalog 121 59 81

LyleSolo 121 29 80

JumpSaw 121 55 81

LFOSoundBPM 121 5 101

Seite 15

OBPad 121 22 89

AirPad1 121 23 89

AirPad2 121 24 89

S&HPadDNC 121 10 96

DeepNoise 121 4 127
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Factory/Synth Solo

Seite 1

FormantFade 121 23 87

SawSynthRD 121 54 81

MBTriangleRM 121 48 81

MBSawRM 121 49 81

MBSquareRM 121 28 80

Arp2600PWM1&2 121 51 81

PWM1&2+Saw 121 52 81

2SawsMonoRM 121 50 81

MassiveUnison 121 53 81

DoubleSynth 121 47 81

Seite 2

SpringLeadEDM 121 35 81

X-ModSawEDM 121 32 81

DarkStackEDM 121 33 81

NextGlideEDM 121 29 81

DistonicLeadEDM 121 34 81

RudeSawEDM 121 43 81

VoiceLeadEDM 121 7 85

FolkEDM 121 16 84

EDMScat 121 3 85

EDMSynth 121 24 81

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

TotoSynth 99 1 81

JumpSynth 99 2 81

1984sPopLead 99 3 81

2017sDanceLead 99 4 81

2017sTranceLead 99 5 81

Ana.SawLeadSynth 99 0 81

DancePopSynth 99 0 83

PopHitSynth 99 1 83

SquareTube1 121 23 80

SquareTube2 121 24 80

Seite 4

PWMLead1 121 40 81

PWMLead2 121 41 81

WidePulse 121 37 81

SquarePulse 121 21 80

SimpleSquare 121 14 80

SquareSolo 121 17 80

DoubleSquare 121 27 80

MidSquarePulse 121 25 80

DistortSquare 121 22 80

SquareTooth 121 26 80
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

JP8 121 6 62

FormantSnap 121 4 85

RomPluck 121 8 98

TrianglePluck 121 10 98

StrumPluck 121 9 98

SynClarinetLead 121 20 80

LinkedSawLead 121 46 81

NoisedLeadDNC 121 20 87

BigNoiseLead 121 36 81

WaveLeadSynth 121 5 80

Seite 6

TriangleSolo 121 26 81

TriangleNoise 121 11 98

TriangleElectro 121 12 98

SawSolo 121 27 81

SummitPulse 121 13 81

AnalogSynth1 121 17 90

AnalogSynth2 121 18 90

Poly6+JP8 121 19 90

Polysix 121 15 81

Polysix&Sub 121 16 81

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

ShapeSound 121 5 114

PlugPerkHall 121 13 98

DanceSynPerc 121 3 114

SpireSynth 121 22 81

DanceBasic 121 25 81

NextDanceDNC 121 13 87

StackAttack 121 30 81

MonoSawverst. 121 17 81

MonoSaw2Okt. 121 18 81

MonoSaw3Okt. 121 19 81

Seite 8

NextMorphY+ 121 15 87

BrosBuzzY+ 121 14 87

DeepModDNC 121 10 84

UltraVoiceEDM 121 8 85

LabSynthDNC 121 8 84

ThinPulSeqDNC 121 21 81

RudeOctaverY- 121 45 81

CaosSynth 121 15 84

VintageMG 121 22 87

TranceFilter 121 16 87
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Seite 9

ReverseSaw 121 39 81

ReversePulse 121 14 81

FastGlideSaw 121 20 81

PowerSawSynth 121 5 81

Square&Pulse 121 18 80

NarrowPulse 121 38 81

FutureSawPulse 121 44 81

FingGlideSquare 121 16 80

BassPhatSawLead 121 12 87

FatSawLeadSynth 121 8 81

Seite 10

TranceUnison 121 42 81

ParallelTrance 121 9 84

DubstepSynth 121 14 84

ReMixFläche 121 10 91

RaveFläche 121 6 97

Revolution 121 12 84

Leadspace 121 23 81

Landscape 121 1 82

Justified 121 11 84

ModuLead 121 31 81

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 11

PopLead 99 8 87

HipHopLead 121 6 87

OldPortaSynth 121 3 80

DanceLeadSynth 121 4 80

NiceLead 121 11 87

OBLead 121 10 87

VintageMonster 121 17 87

SideDistortion 121 13 84

FetterSynOktSu 121 19 87

Monster&Dist. 121 18 87

Seite 12

RichLead 121 3 87

OctoLeadSynth 121 6 81

Big&RawLead 121 8 87

DistGhost 121 5 85

RudeTalk 121 6 85

ChorBläser 121 6 63

SynthWhooo 121 16 90

16-8-4&Sub32 121 28 81

BigSweepSynth 121 12 90

NoisyStabSynth 121 8 90

Seite 13

PianoidSynth 121 12 81

MetallicRezSyn 121 4 84

PortWhineSynth 121 12 80

DiscoSynthBass 121 21 87

WobblyRazor 121 19 80

SubHarmonic 121 15 80
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Factory/Welt

Seite 1

Zither1 99 0 104

Zither2 121 9 104

Mandoline 121 43 25

MandolineDNC 121 40 25

Mandol.AufAbY- 121 52 25

MandolinenOrch1 121 41 25

MandolinenOrch2 121 42 25

RealCavaquinho 121 27 24

Cavaquinho1 121 23 24

Cavaquinho2 121 24 24

Seite 2

Irisch.Dudelsack 121 2 109

Hochl.Dudelsack 121 3 109

Dudelsack2 121 4 109

Hirtenflöte1 121 2 72

Hirtenflöte2 121 1 75

BanjoRX 121 4 105

BanjoKeyOff 121 1 105

BanjoFin/Th.DNC 121 7 105

BanjoThumbDNC 121 6 105

Bouzouki 121 5 104

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Ukulele1 121 25 24

Fiedel 121 1 110

Gamelan 121 1 112

Maultrommel 121 3 105

Metallfass 121 3 112

Bandolim 121 46 25

BerimbauDNC 121 2 106

BerimbauRel.DNC 121 1 106

Oud1 121 5 105

Oud2 121 2 105

Seite 4

Sitar1 121 8 104

Sitar4 121 4 104

SitarTambou 121 2 104

Kanoun1 121 5 107

Kanoun2 121 2 107

KanounTremolo1 121 6 107

KanounTremolo2 121 3 107

Ethn.Klarinette1 121 2 71

Ethn.Klarinette2 121 11 71

Ethn.Klarinette3 121 12 71
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Sounds CC00 CC32 PC

Factory/Bass

Seite 1

JazzBsFingerDN1 121 29 33

JazzBsFingerDN2 121 30 33

JazzBsPickDN1 121 18 34

JazzBsPickDN2 121 19 34

JazzSlapBass 121 8 36

BigBandBass1RX 99 0 32

BigBandBass2RX 99 1 32

KaempfertBassRX 99 0 34

KnockBassRX 99 1 34

Depeche’nBass 99 0 39

Seite 2

SRFingerBsDN1 121 27 33

SRFingerBsDN2 121 28 33

SRPickBsDN1 121 16 34

SRPickBsDN2 121 17 34

SRSlapBass 121 9 36

SRFing.SlapBs 121 31 33

Fing.PrecPopDN1 121 33 33

Fing.PrecPopDN2 121 34 33

FingerPrec.VDN1 121 25 33

FingerPrec.VDN2 121 26 33

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

FSPickBsDN1 121 14 34

FSPickBsDN2 121 15 34

JazzBsFing.Slap 121 32 33

PickedJazzBass 121 13 34

FingerBassDNC 121 16 33

FingerBass5 121 7 33

FingerBass3 121 4 33

ThumbBass 121 1 37

SuperSlapBass2 121 2 36

PickedE.Bass2 121 2 34

Seite 4

FretlessBass3 121 11 35

FretlessVib.DN1 121 10 35

StudioFretless 121 3 35

FretlessBass1 121 1 35

TieftonBass1 121 9 35

RealAk.Bass 121 13 32

AkustikBass1 121 14 32

Ak.BassPro1 121 3 32

Ak.Bass(Jazz) 121 9 32

Ak.Bass&Ride2 121 2 32
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Seite 5

HBassFing&Pick1 121 35 33

HBassFing&Pick2 121 36 33

HBassPick&Fing1 121 20 34

HBassPick&Fing2 121 21 34

PickedVint.Bass 121 12 34

VintageBass 121 23 33

VintageBassRnd 121 18 33

DanceResBassJS 99 15 87

SynBassDrone1 121 25 87

SynBassDrone2 121 24 87

Seite 6

DriveBass 121 17 38

SynBassPick 121 26 38

SynBassportam. 121 27 38

SynBassSoft 121 12 35

SynBassDrone3 121 21 38

SynBass&Kick1 121 23 39

SynBass&Kick2 121 24 39

SynBassWah1 121 22 38

SynthBass1 121 18 38

30303Bass 121 5 38

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

Disc.SynthBass 121 16 39

SynBassdunkel 121 25 39

BasicSawBass 121 18 39

SynBassReso. 121 8 38

FancySyn.Bass 121 17 39

TrapBass 121 22 39

QuadraBass1Y- 121 23 38

QuadraBass1AT 121 24 38

QuadraBass1-/+Y 121 25 38

SynBassPick2 121 21 39

Seite 8

DigitalBass3 121 11 38

LegatoSynthBass 121 20 38

WillyFMBass 121 19 38

JungleBass 121 13 38

SynBassTechno1 121 6 17

SynBassQuint 121 20 39

PoinkerBass 121 8 39

OrgelImpuls 121 13 17

SynthFunkBass 121 14 39

PulseBass 121 19 39

Seite 9

JungleReso. 121 5 39
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Factory/Sound Effekte

Seite 1

Echolot 99 0 102

Leuchtturm‘83 99 1 102

TuscheST 99 1 126

MusikantSpezial 99 0 126

Sci-FiIncipit 121 5 119

AtmoLead 121 10 97

AtmoSeq1 121 11 97

AtmoSeq2 121 12 97

AtmoSeq3 121 13 97

AtmoSeq4 121 14 97

Seite 2

AtmoSeq5 121 15 97

AtmoSeq6 121 16 97

Sci-fiShifter1 121 6 119

Sci-fiShifter2 121 7 119

AtmoMelodie1 121 17 97

AtmoMelodie2 121 18 97

AtmoMelodie3 121 19 97

AtmoMelodie4 121 20 97

AtmoMelodie5 121 21 97

AtmoMelodie6 121 22 97

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

AtmoMelodie7 121 23 97

AtmoMelodie8 121 24 97

AtmoMelodie9 121 25 97

AtmoMelodie10 121 26 97

AtmoMelodie11 121 27 97

AtmoMelodie12 121 28 97

AtmoMelodie13 121 29 97

AtmoMelodie14 121 30 97

AtmoMelodie15 121 31 97

AtmoMelodie16 121 32 97

Seite 4

AtmoMelodie17 121 33 97

AtmoMelodie18 121 34 97

AtmoImpact1 121 4 103

AtmoImpact2 121 5 103

CaveWindow 121 13 122

BangIndustry1 121 6 114

BangIndustry2 121 7 114

NoiseImpact1 121 9 122

NoiseImpact2 121 10 122

BangMetal 121 8 114
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Seite 5

DigiBoiling1 121 11 122

DigiBoiling2 121 12 122

LavaGruncy 121 14 125

Sci-fiShifter3 121 7 103

FlyingSaucer 121 12 126

CinematicImpact1 121 5 127

CinematicImpact2 121 6 127

CinematicImpact3 121 7 127

CinematicImpact4 121 8 127

CinematicImpact5 121 9 127

Seite 6

CinematicImpact6 121 10 127

CinematicImpact7 121 11 127

CinematicBang1 121 12 127

CinematicBang2 121 13 127

CinematicBang3 121 14 127

CinematicBang4 121 15 127

CinematicBang5 121 16 127

CinematicBang6 121 17 127

CinematicBang7 121 18 127

CinematicBang8 121 19 127

Seite 7

AtmoSci-fi 121 6 103

BrainCore 121 15 125

DschungelSet 121 6 122

MotorWorld 121 13 125

WasserSet 121 7 122

WetterSet 121 8 122

UhrenSet 121 6 124

CartoonSet 121 11 125

InvaderSet 121 12 125

VideospielSet 121 10 125

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 8

SirenenSet 121 16 125

LifeSet 121 8 126

TalkshowSet 121 11 126

QuizshowSet 121 10 126

HorrorSet 121 9 126

SFXCollage1 121 17 125

SFXCollage2 121 18 125

SFXCollage3 121 19 125

SFXCollage4 121 20 125

SFXCollage5 121 21 125

Seite 9

SFXCinematic 121 22 125

SFXIndustrie 121 23 125

SFXLife 121 24 125

SFXMelody&Atmos 121 25 125

SFXTV&Show 121 26 125

Industr.AtkSet 121 7 124

Darka 121 13 126

IncipitNoises 121 3 119

WhiteIncipit 121 4 119

Stadion 121 6 126
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Legacy/Piano

Seite 1

Piano&Fläche1 121 2 1

Piano&Fläche2 121 3 1

1990Piano 121 3 2

2000Piano 121 4 2

ChorusPiano 121 5 2

Clavinet1 121 3 7

ClavinetRX 121 5 7

Synth.Clavinet 121 4 7

WahClavinetRX 121 2 7

Synth.ClavinetRX 121 6 7

Seite 2

E.FlügelPhaser 121 10 2

Honky-TonkRX1 121 4 3

Flügel&Synth1 99 1 0

Flügel&Synth2 99 3 0

PopFlügel&Pad 99 1 1

BoogieHammer 99 0 1

Live-Flügel2 99 0 0

HybridGrand 121 10 6

PopFlügel 99 4 0

CembaloRX 121 6 6

Seite 3

Klass.Clavi1DNC 121 7 7

Klass.Clavi2DNC 121 8 7

Cembalo16’RX 121 5 6

CembaloKORG 121 4 6

Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/E. Piano

Seite 1

BühnenEP1 121 5 4

BühnenEP2 121 6 4

StudioE.Piano 121 7 4

Suitcase88EP1 121 33 4

Glock.E.Piano1 121 10 4

LiveE.Piano 121 19 4

Glock.E.Piano2 121 22 4

Glock.E.Piano3 121 23 4

Glock.E.Piano4 121 24 4

EP+Dämpfer2 121 26 4

Seite 2

Klass.E.Piano1 121 4 4

StereoDig.EP 121 6 5

FME.Piano2 121 16 5

E.PianoHybrid 121 8 5

KultEP.2 121 10 5

WeichesWurli 121 13 4

HartesWurli 121 14 4

VelocityWurli 121 15 4

SynthE.Piano1 121 13 5

FME.Piano1 121 15 5

Seite 3

SynthE.Piano2 121 12 5

KultEP.1 121 7 5

SynthE.Piano3 121 5 5

RoadPiano 121 11 2
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Legacy/Bells

Seite 1

Klass.PopSynth1 99 11 92

Klass.PopSynth2 99 12 92

Vibraphon2 121 3 11

MonkeySkuls 121 3 12

DigiGlöckchen 121 4 98

KristallGlöckch. 121 3 98

MusicBox2 121 1 10

Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Akkordeon

Seite 1

Musette1 121 3 21

Musette2 121 4 21

Steirisch.Akk.5 99 0 21

Steirisch.Akk.6 99 3 21

SolistAkkordeon 99 2 21

Akkordeon 121 2 21

MasterAkkordeon 121 23 21

Verst.Akkordeon 121 15 21

Cassotto 121 9 21

Cassotto16’DNC 121 30 21

Seite 2

Akk.KlarinetteNT 121 20 21

Akk.PiccoloNT 121 22 21

ArabicAccordion 121 10 21

SweetMusette 121 11 21

MusetteClar. 121 5 21

CassottoOT 121 13 21

CassottoNT 121 14 21

SweetHarmonica 121 1 22

Harmonica 121 2 22

HarmonicaAT1 121 3 22

Seite 3

MelodicaDNC 121 8 22

HarmonicaAT2 121 4 22

Harmonica1DNC 121 5 22

Harmonica2DNC 121 9 22

Harmonica3DNC 121 10 22

JazzHarm.DNC 121 6 22

SweetHarm.DNC 121 7 22

Accordion16,8,4’ 121 3 23

Acc.VoiceChange 121 6 23
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Orgel

Seite 1

ClassicClick 121 4 18

Perk.Orgel3 121 10 17

Perc.ShortDeca 121 8 18

RockOrgan2 121 11 18

JimmyOrganV. 121 10 18

BX3Rock1V. 121 10 16

BX3Rock2V. 121 1 18

BX3Rock3V. 121 5 18

BX3Rock4V. 121 12 18

DirtyB 121 3 18

Seite 2

KillerB 121 2 18

BX3ShortDecay 121 7 17

SuperBXPerc. 121 6 18

GospelOrgel2 121 9 16

GospelOrgelV. 121 13 16

BX3GospelV. 121 21 16

ZugriegelOrgel 121 14 16

Fusslag.MitteV. 121 16 16

Fusslag.Hoch1V. 121 17 16

Zugr.SchnellV. 121 18 16

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Zugr.LangsamV. 121 19 16

Fusslag.Tief+1’ 121 33 16

Fusslag.Hoch2V 121 34 16

Fusslag.Hoch3V 121 35 16

Orgel16’+51/3’ 121 36 16

Fusslag.TiefV.1 121 4 16

OldWheels 121 3 17

WarmeOrgel1 121 7 16

WarmeOrgel2 121 5 16

RotorOrgel 121 8 17

Seite 4

M1Orgel 121 5 17

DirtyJazzOrgan 121 7 18

ArabischeOrgel 121 12 16

TheaterOrgel3 121 24 16

TheaterOrgel4 121 25 16

TibiaRegister 121 26 16

Tibia16+8+4’ 121 27 16

Tibia&Vox 121 28 16

PostHornTremolo 121 29 16

Tibia&Kinura 121 31 16
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

TibiaVoxGlocke 121 32 16

Kirch.Org.Tutti1 121 6 19

Kirch.Org.Tutti2 121 8 19

Kirch.Org.Tutti3 121 9 19

Kirch.OrgTutti4 121 10 19

Kirchenorgel 121 4 19

VollesWerk 121 5 19

OrgelPositiv3 121 3 20

Kirch.Org.Mixtur 121 3 19

Kirch.Org.Tibia1 121 4 20

Seite 6

Kirch.Org.Tibia2 121 5 20

OrgelPositiv2 121 2 20

OrgelPositiv1 121 7 19

PedalBass2 121 11 32

Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Gitarre

Seite 1

BossaNovaGit 121 4 24

NylonVel.Harm. 121 10 24

NylonGitarre1 121 15 24

Brazil.Gitarre 121 9 24

RealWesternGit 121 31 25

FolkGitarre 121 9 25

GuitarStrings 121 7 24

FingerGitKeyOff 121 7 25

ClubJazzGit2 121 3 26

PopWest.Slide 121 23 25

Seite 2

FingerGitarre 121 8 25

ResonatorGit 121 12 25

CleanFunk 121 8 28

CleanMuteGtr 121 6 28

HybridE.Gitarre 121 8 27

Tele.E.GitMid 121 26 27

CountryE.Git 121 11 27

Hackbrett 121 6 25

Tele.E.GitBridge 121 27 27

StratGitSlide 121 17 27
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

L&RE.Gitarre2 121 10 27

RhythmE.Guitar 121 7 28

MutedGuitar 121 19 28

E.GitHarmonics1 121 2 31

SoloDist.E.Git 121 7 30

Stra.Chime 121 5 28

Dist.SteelGit 121 12 30

JoystickGitY- 121 3 30

Ak.GitKeyOff 121 5 24

NylonGitPro1 121 8 24

Seite 4

NylonGitPro2 121 11 24

NylonGitRX1 121 12 24

NylonGitRX2 121 13 24

NylonSlidePro 121 14 24

Konz.GitarreST 121 16 24

KonzertGitarre 121 17 24

NylonGitDNC 121 19 24

KonzertGitPro 121 21 24

WesternGit1 121 4 25

WesternGit3 121 20 25

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

12sait.West.Git 121 5 25

12sait.W.GitPro 121 17 25

W.GitSlidePro1 121 13 25

W.GitSlidePro2 121 14 25

WesternGitRX1 121 15 25

WesternGitRX2 121 16 25

12sait.W.GitRX 121 18 25

Konz.12sait.RX 121 22 24

PopWest.Git1 121 21 25

PopWest.Git2 121 22 25

Seite 6

PopWesternRX1 121 24 25

PopWesternRX2 121 25 25

RealWest.GitST 121 28 25

RealFolkGitST 121 29 25

RealFolkGitST 121 30 25

RealFolkGit 121 32 25

WesternGitRX3 121 35 25

Klass.12sait.Pro 121 37 25

Klass.12sait.DNC 121 38 25

Klass.12sait.RX 121 39 25
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 7

WesternGitDNC 121 44 25

PedalSteel2 121 4 26

JazzGitSlidePro 121 6 26

JazzGit1DNC 121 7 26

ClubJazzGit1 121 2 26

JazzGitweich 121 5 26

CleanJazzGit1 121 22 27

SingleCoilE.Git 121 6 27

StratE.Gitarre 121 7 27

L&RE.Gitarre1 121 9 27

Seite 8

VoxWahChickRX 121 3 120

FunkyWahGitRX 121 12 27

CleanE.Gitarre 121 20 27

CleanE.Gitarre 121 25 27

CleanE.GitPro 121 13 27

CleanE.GitPro 121 15 27

CleanGuitarRX1 121 14 28

CleanGuitarRX2 121 15 28

CleanGuitarRX3 121 16 28

CleanGuitarRX4 121 17 28

Seite 9

CleanGuitarRX5 121 18 28

CleanGuitarRX6 121 20 28

StratGitVel.Pro 121 16 27

VintageE.Git1 121 19 27

VintageE.Git2 121 4 27

SolidE.Gitarre 121 21 27

1954erE.Gitarre 121 24 27

RealE.Gitarre1 121 30 27

RealE.Gitarre2 121 31 27

RealE.GitST1 121 28 27

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 10

RealE.GitST2 121 29 27

ChorusE.GitDNC 121 34 27

StratE.Git1DNC 121 32 27

R&RGuitar 121 4 28

ProcessedE.Git 121 5 27

CleanFunkRX1 121 10 28

FunkyE.GitRX 121 36 27

5thMuteGtr 121 21 28

AmpE.Git1DNC 121 37 27

CleanFunkRX3 121 11 28

Seite 11

FunkSteinRX1 121 12 28

FunkSteinRX2 121 13 28

Ovdr.E.Git2DNC 121 2 29

LeadE.GitDNC 121 4 29

Dist.GitarreRX1 121 9 30

Dist.GitarreRX2 121 10 30

Dist.CleanGit 121 11 30

Dist.Git1DNC 121 13 30

VollDist.E.Git 121 6 30

DistoMute 121 9 28

Seite 12

MuteMonsterGit 121 5 30

PowerChords2 121 4 30
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Streicher & Chor

Seite 1

ViolineExpr.1 121 8 40

ViolineExpr.2 121 2 40

ViolineExpr.3 121 4 40

langs.Violine2 121 3 40

ViolineExpr.DNC 121 5 40

RealStreicher1 121 9 49

RealStreicher2 121 10 49

MovieStr.1DNC 121 7 49

MovieStr.2DNC 121 8 49

i3Streicher 121 5 48

Seite 2

Konz.ViolineDNC 121 6 40

RealViolineDNC 121 7 40

ViolineGliss. 121 9 40

Violine&Viola 121 2 41

Cello 121 1 42

StreichEns.1 121 21 48

StreichEns.2 121 3 49

MovieStreich.1 121 5 49

MovieStreich.2 121 6 49

Sinf.StreicherRX 121 23 48

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Spicc.Streicher 121 4 49

StrappatoStrings 121 12 49

TremoloStreicher 121 1 44

LegatoStreicher 121 4 48

Klass.Kontrabass 121 1 43

VolleStreicher 121 2 49

Konz.Streicher1 121 11 49

Sinf.Streicher 121 10 48

Ensemble&Solo 121 11 48

StreichEns.RX 121 22 48

Seite 4

Pizz.Ensemble 121 1 45

StereoStreicher 121 3 48

DoppelStreicher 121 3 45

N264Streicher 121 6 48

ArcoStreicher 121 7 48

OctavStreicher 121 8 48

Arab.Streicher 121 13 48

StreichQuartett 121 9 48

KammerStreicher 121 12 48

OrchesterTutti3 121 14 48
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

Orch.&Oboe2 121 17 48

HybridStreicher 121 1 49

AnalogStreich.2 121 3 50

OdisseyStreicher 121 4 50

MasterFläche 121 2 89

SynChorFläche 121 4 54

SphärenStimmen1 121 2 54

DoolallyChor 121 2 53

CyberChoir 121 2 85

SynthStreich.2 121 1 51

Seite 6

AnalogStreich.1 121 2 50

Chor&Streicher 121 13 52

AahChor2 121 7 52

UuhChor1 121 2 52

WuuhChor 121 8 52

UuhAahVel.1 121 4 52

UuhAahVel.2 121 5 52

ScatStimmenRX 121 19 52

ScatStmmenDNC 121 20 52

ScatMänner 121 16 52

Seite 7

ScatFrauen 121 15 52

ScatV.&Bass1 121 17 52

ScatV.&Bass2 121 18 52

SopranVox2DNC 121 5 53

GrosserChor 121 11 52

Chor&Scat 121 28 52

ZyklusScat1 121 21 52

GemischterScat 121 14 52

FiremenChor 121 24 52

DaDiDuLaPaTu 121 27 52

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 8

DaDiPaTu&Bass 121 26 52

VollerChor 121 25 52

Kinderstimme 121 23 52

ZyklusScat2 121 22 52

LangsamerChor 121 10 52

M&Flangs.Chor 121 6 53

KleinerChor 121 12 52

ÄtherStimmen 121 1 85

HmmChorgem. 121 7 54

SynthVoxSolo 121 8 54

Seite 9

MixChor1 121 10 53

MixChor2 121 11 53

SphärenStimmen2 121 3 54

Traumstimmen 121 5 54

AirwaysChor 121 3 53

StreichQuart.1 121 26 48

StreichQuart.2 121 27 48

StreichQuart.3 121 31 48

StreichEns.3 121 20 49

Orch.&Flöte 121 20 48

Seite 10

Lyric.Chor 121 9 53

ChorFläche 121 14 53

SynthStimmen 121 6 54
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Blech Solo

Seite 1

Trompete 121 14 56

TrompetePro1 121 10 56

TrompetePro2 121 11 56

TrompeteExpr.1 121 15 56

TrompeteExpr.2 121 4 56

Posaune1 121 12 57

PosauneExpr.1 121 6 57

PosauneExpr.2 121 7 57

HartePosauneDNC 121 19 57

PosaunezartDNC 121 16 57

Seite 2

Flügelhorn1 121 7 56

Flügelhornwarm 121 8 56

FlügelhornPro 121 13 56

RealFlügelhDN2 121 37 56

BeBopKornett 121 9 56

KornettPro1 121 22 56

KornettPro2 121 23 56

KornettExpr. 121 21 56

KornettLegato 121 31 56

JazzKornett1DNC 121 25 56

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

PosauneVel.1 121 8 57

PosauneVel.2 121 9 57

PosauneVel.3 121 10 57

Posaune4DNC 121 13 57

PosaunePitch 121 5 57

Trompeteueberbl 121 2 56

TrompeteShakeY 121 18 56

TrompetePro3 121 16 56

TrompeteStimm. 121 5 56

AlpenTrompete 121 17 56

Seite 4

StudioTromp.Exp 121 27 56

StudioTromp.Pro 121 28 56

Konz.TrompetePr 121 20 56

JazzTromp1DNC 121 24 56

2Trompeten 121 6 56

JazzTrumpet4DNC 121 30 56

JazzTromp.5DNC 121 35 56

TrompeteExp.DNC 121 26 56

StudioTromp.DNC 121 29 56

Trompetemonoph. 121 3 56

Seite 5

JazzPosaune1DNC 121 15 57

JazzPosaune2DNC 121 14 57

PosauneVel.Pro 121 11 57

Posaune&Tromp. 121 18 57

PosauneExpr.DNC 121 17 57

Posaunehart 121 3 57

Posaunezart 121 4 57

Dynabone 121 3 58

Ob.Tuba&E.Bass1 121 4 58

Ob.Tuba&E.Bass2 121 5 58
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Blech Ensemble

Seite 1

TrompetenEns1Y 121 35 61

TrompetenEns2Y 121 36 61

DynaBläser1 121 14 61

DynaBläser2 121 22 61

AttackBläser 121 8 61

FetteBläser1 121 13 61

BigBandShakeY+ 121 33 61

LiveBläser 121 24 61

PowerBläser 121 21 61

FilmBläser 121 17 61

Seite 2

GlennM.Bläser2 121 6 61

Bläser&Sax 121 16 61

LangsameBläser 121 18 61

Fanfare 121 19 61

BläserFläche 121 3 63

Hörnerwarm1 121 6 60

Hörnerwarm2 121 7 60

Horn&Ensemble 121 4 60

Klass.FrenchHorn 121 3 60

Posaunen 121 11 61

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

TrompetenEns.2 121 9 61

Tromp.&Bläser2 121 7 61

SforzatoBläser 121 23 61

Sax&Bläser 121 5 61

BläserSekt.2 121 31 61

HarteBläserPro 121 28 61

HarteBläser4 121 12 61

SynthBläser2 121 5 63

MorphBläser 121 37 61

BläserHit1 121 4 55

Seite 4

BläserHit2 121 25 61

SynthHit3 121 8 55

BläserFall 121 26 61
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Saxophon

Seite 1

SopranSax1 121 1 64

SopranSax2 121 3 64

SopranSax3 121 4 64

SopranSaxPro 121 2 64

SopranSaxDNC 121 5 64

AltSaxPro 121 8 65

ClubAltSax 121 1 65

StudioAltSax 121 5 65

StudioAltSax+ 121 6 65

AltSaxRX 121 10 65

Seite 2

LiveTenorSax1 121 1 66

LiveTenorSax2 121 3 66

TenorSaxExpr.1 121 7 66

TenorSaxExpr.2 121 8 66

FolkTenorSax 121 5 66

AltSaxGrowl 121 4 65

BalladenAltSax 121 3 65

WeichesAltSax 121 7 65

JazzAltSax3DNC 121 16 65

AltSax1DNC 121 12 65

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

AltSaxExpr. 121 9 65

JazzAltSax1DNC 121 13 65

JazzAltSax2DNC 121 14 65

AltSax2DNC 121 17 65

LatinSaxDNC 121 18 65

WeichesTenorSax 121 2 66

TenorSaxGrowl 121 4 66

TenorSaxNoise 121 6 66

JazzTenorSax1 121 9 66

JazzTenorSax2 121 10 66

Seite 4

BaritonSax 121 4 67

BaritonSaxPro 121 3 67

BaritonSaxGrowl 121 1 67

JazzBaritonDNC 121 5 67

LiveBaritonSax 121 2 67

TenorSax1DNC 121 12 66

Ten.SaxGliss.DNC 121 13 66

TenorSax3DNC 121 14 66

TenorSax4DNC 121 15 66

HolzbläserEns. 121 11 66

Seite 5

BigBandSax.Ens. 121 15 65

SaxEnsemble 121 2 65

SaxGeräuscheRX 121 2 121
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Holzbläser

Seite 1

KlarinettePro1 121 8 71

KlarinettePro2 121 9 71

Klarinette1DNC 121 13 71

Klarinette2DNC 121 19 71

Klarinette3DNC 121 20 71

JazzFlöte1DNC 121 13 73

JazzFlöte2DNC 121 14 73

FlöteSwitch 121 2 73

JazzFlöteExpr 121 1 73

FlöteFrullato 121 4 73

Seite 2

FolkKlarinette 121 7 71

JazzKlarinette 121 1 71

RealKlarin.DNC 121 14 71

SoloKlarin.DNC 121 16 71

KlarinettenEns. 121 5 71

Flöte 121 9 73

Holzflöte 121 7 73

BambusFlöte 121 8 73

Blockflöte1 121 1 74

Blockflöte2 121 2 74

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Oboe2 121 4 68

Klass.Oboe 121 2 68

Holzbläs.Sekt. 121 6 71

Holzbläs.Sekt.1 121 3 71

Holzbläs.Sekt.2 121 4 71

Panflöte3DNC 121 2 75

Panflöte4DNC 121 3 75

PanflöteY- 121 4 75

AlteShakuhachi 121 1 77

EnglischHorn 121 1 69

Seite 4

JazzFlöteRX 121 10 73

FlöteDyn.5th 121 3 73

OrchesterFlöte 121 5 73

FlöteDNC 121 11 73

Orch.FlöteDNC 121 12 73

JazzKlarin.DNC 121 15 71

Pfeifen 121 1 78

Pfeifen/Atmen 121 2 78

PfeifenRX1 121 3 78

PfeifenRX2 121 4 78



Sounds |471

Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Synth Fläche

Seite 1

AnalogFläche2 121 9 89

AnalogFläche3 121 10 89

PopSynFläche2 121 12 91

DunkleFläche2 121 13 89

MovieStack4 121 7 99

VintageFläche 121 11 89

OBFläche 121 12 89

FreedomFläche 121 7 89

AstraFläche 121 6 95

MellowFläche 121 4 95

Seite 2

SkyWatcherSynth 121 2 90

FarluceSynth 121 11 90

CrossSweepSynth 121 6 90

KorgmatoseSynth 121 13 90

MotionOceanSynt 121 1 96

DecideFläche 121 8 95

DreamFläche 121 1 95

ResDownFläche 121 2 97

NobleFläche 121 5 97

LoneSpinFläche 121 1 100

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

KarbikSynth 121 2 96

VCFMod.Synth 121 3 101

ZyklusSynthDNC 121 3 96

TechnoSynthDNC 121 3 93

OrgelStabDNC 121 4 101

VirtualFläche 121 1 88

ChiffTouchFlch. 121 1 83

GhostlyFläche 121 2 100

ElastikFläche 121 7 97

DarkFläche 121 3 95

Seite 4

Glöckch.Chor 121 7 98

BewegtesGlöck. 121 5 98

DreamingCoil 121 3 99

TinklinFläche 121 3 97

MoneyFläche 121 5 89

Crimson5ths 121 1 86

TsunamiFläche 121 6 91

DoubleSweep 121 9 95

RavelFläche 121 8 91

PodFläche 121 4 97

Seite 5

PopSynth1 99 6 92

PopSynth2 99 7 92

Klass.Legend 99 8 92

AnaBellFläche 99 2 92

WarmeFläche2 99 3 92

MovingFläche 99 4 92

MidiStackSynth 99 5 92

Bengione 121 1 99

Rhythm.Synth 121 9 99

WideAttack 121 10 99
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Synth Solo

Seite 1

SeqLeadSynth 121 7 81

GlideLeadSynth 121 9 81

ThinAnalogLead 121 4 87

ElectroLead 121 2 87

Express.Lead 121 5 87

MotionRaceSynth 121 1 101

SynchroCitySynth 121 2 84

OldAnalogSynth 121 8 80

SyncKronSynth 121 3 84

TechnophonSynth 121 10 90

Seite 2

SynthHit1 121 6 55

SynthHit2 121 7 55

ResoSweepSynth 121 1 90

SweeperSynth 121 3 90

CatLead 121 9 87

RezboSynth 121 11 81

SquareRezSynth 121 11 80

BrianSyncSynth 121 5 84

GlideSquareSynt 121 9 80

ArpTwinsSynth 121 6 84

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

LoFiEthn.Synth 121 7 84

SineWaveSynth 121 6 80

AnalogLeadSynth 121 7 80

SineSwitchSynt 121 10 80

2VCOLeadSynth 121 13 80

FireWaveSynth 121 10 81

PowerSynth 121 3 89

PolySixSynth 121 7 90

MegaSynth 121 9 90

SquareBass 121 7 87

Seite 4

Rave1DNC 99 0 97

Rave2DNC 99 1 97

Rave3DNC 99 2 97

Rave4LevDNC 99 3 97

TechnoPhoby1 99 4 97

TechnoPhoby2 99 5 97

AutoPilotBass1 121 14 38

PanResFläche 121 4 102

BandPassFläche 121 3 102

AngelesFläche 121 2 88

Seite 5

ZyklusSeq.1 121 8 96

ZyklusSeq.2 121 9 96
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Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Welt

Seite 1

MandolinenEns.1 121 26 25

MandolinenEns.2 121 27 25

MandolinenTrem. 121 11 25

MandolineKeyOff 121 10 25

Dudelsack 121 1 109

Ukulele2 121 26 24

Sitar3 121 7 104

Sitar5 121 3 104

Zurna1 121 3 111

Zurna2 121 1 111

Seite 2

Ac.Baglama1 121 7 107

Ac.Baglama2 121 8 107

Ac.BaglamaGrp. 121 9 107

BaliGamelan 121 2 112

Tambra 121 6 104

KanounMix 121 4 107

Hichiriki 121 2 111

TrptWaveLegato 121 6 111

DoubleZLegato 121 5 111

IndischerHit 121 5 55

Seite 3

SynZurnaLegato 121 7 111

TurkFillLegato 121 4 111

Sounds CC00 CC32 PC

Legacy/Bass

Seite 1

Ak.Bass(Buzz) 121 1 32

Ak.BassDarkWood 121 5 32

AkustikBassRX 121 7 32

AkustikBass 121 8 32

RealAk.BassRX 121 12 32

Ak.BassPro2 121 4 32

Ak.Bass&Ride1 121 6 32

FretlessBass2 121 2 35

FretlessBass3 121 7 35

FretlessBassRX 121 8 35

Seite 2

FingerBass1 121 2 33

FingerBass2 121 3 33

Brill.FingerB. 121 9 33

FingerBass4 121 6 33

FingerBass6 121 10 33

PickedE.Bass1 121 1 34

PickBassMute 121 5 34

PickedE.Bass3 121 11 34

PickedE.Bass4 121 8 34

PickedE.Bass5 121 7 34
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

SlapBass1 121 6 36

SlapBass2 121 6 37

SlapBass3 121 7 37

FingerSlapBass 121 12 33

DynaSlapBassRX 121 3 37

ChorusSlapBass 121 4 37

SuperSlapBass1 121 1 36

TheOtherSlap 121 5 37

SlapFingerBassRX 121 4 36

FunkSlapBassRX 121 3 36

Seite 4

5sait.BassRX 121 19 33

E.Bass(mittig) 121 11 33

R&BBasswarm1 121 4 35

DynaBass 121 2 37

DarkE.BassDNC 121 22 33

ChorusFing.Bass 121 8 33

TicktacingBass 121 9 34

StickBass 121 5 33

R&BBasswarm2 121 5 35

FingerBassRX 121 13 33

Seite 5

AutoPilotBass2 121 13 39

OctaveBass 121 16 38

MonofilterBass 121 11 39

80erSynthBass 121 9 39

ResoBass 121 12 39

AutofilterBass 121 10 39

NastyBass 121 6 39

TieftonBass2 121 6 35

30303SquareBs 121 6 38

BassSquare 121 7 38

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 6

PedalBass1 121 10 32

FingerE.Bass6 121 15 33

E.Basswarm1 121 20 33

DarkE.Bass2 121 24 33

JazzBassRX 121 21 33

PickBass&Git 121 4 34

FingerBass&Git 121 14 33

Bass&E.Gitarre 121 6 34

SlapPickedBassRX 121 5 36

PickedE.BassRX 121 10 34

Seite 7

VintageBassFlat 121 17 33

PickedSteinBass 121 3 34

WarmBsSlpDNC 121 7 36

PhatBass 121 7 39

SynthBass3 121 12 38

DigitalBass2 121 10 38

DigitalBass1 121 9 38

HybridBass 121 15 38

EuroBass 121 4 39

SynthBass2 121 15 39
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Piano

Seite 1

AkustikPianoGM 121 0 0

Ak.Pianobreit 121 1 0

Ak.Pianowarm 121 2 0

PianoBrillantGM 121 0 1

PianoBrillant 121 1 1

E.FlügelGM 121 0 2

E.Flügelbreit 121 1 2

Honky-TonkGM 121 0 3

Honky-Tonkbreit 121 1 3

E.Piano1GM 121 0 4

Seite 2

Verst.E.Piano1 121 1 4

E.PianoVel.Mix 121 2 4

1960erE.Piano 121 3 4

E.Piano2GM 121 0 5

Verst.E.Piano2 121 1 5

E.PianoVel.Mix 121 2 5

E.PianoLegende 121 3 5

PhaserE.Piano4 121 4 5

CembaloGM 121 0 6

CembaloOktave 121 1 6

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Cembalobreit 121 2 6

CembaloKeyOff 121 3 6

ClavinetGM 121 0 7

Clavinet2 121 1 7

AcousticPianoXG 0 0 0

AcousticPianoKP 0 1 0

MellowGr.Piano 0 18 0

PianoStrings 0 40 0

PianoDream 0 41 0

BrightPianoXG 0 0 1

Seite 4

BrightPianoKP 0 1 1

E.GrandPianoXG 0 0 2

E.GrandPianoKP 0 1 2

E.GrandDetuned 0 32 2

LayeredE.Grand1 0 40 2

LayeredE.Grand2 0 41 2

Honky-TonkXG 0 0 3

Honky-TonkKP 0 1 3

E.Piano1XG 0 0 4

E.Piano1KP 0 1 4
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

MellowEP1 0 18 4

ChorusEP1 0 32 4

HardEl.Piano 0 40 4

Vel.X-FadeEP1 0 45 4

60’sEl.Piano1 0 64 4

E.Piano2XG 0 0 5

E.Piano2KP 0 1 5

ChorusEP2 0 32 5

FMEPHard 0 33 5

FMLegendEP 0 34 5

Seite 6

FMPhaseEP 0 40 5

Dx&Analog 0 41 5

FMKotoEP 0 42 5

Vel.X-FadeEP2 0 45 5

HarpsichordXG 0 0 6

HarpsichordKP 0 1 6

HarpsichordHP 0 25 6

HarpsiOctave 0 35 6

ClavXG 0 0 7

ClavKP 0 1 7

Seite 7

Clav.WahDyn. 0 27 7

PulseClavX 0 64 7

PierceClav 0 65 7

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Bells

Seite 1

CelestaGM 121 0 8

GlockenspielGM 121 0 9

MusicBoxGM 121 0 10

VibraphonGM 121 0 11

Vibraphonbreit 121 1 11

MarimbaGM 121 0 12

Marimbabreit 121 1 12

XylophonGM 121 0 13

GlockenGM 121 0 14

Kirchenglocke1 121 1 14

Seite 2

Carillon 121 2 14

DulcimerGM 121 0 15

CelestaXG 0 0 8

GlockenspielXG 0 0 9

MusicBoxXG 0 0 10

OrgelBell 0 64 10

VibraphoneXG 0 0 11

VibraphoneKP 0 1 11

HardVibraphone 0 45 11

MarimbaXG 0 0 12
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

MarimbaKP 0 1 12

SinMarimba 0 64 12

Balimba 0 97 12

LogDrumX 0 98 12

XylophoneXG 0 0 13

TubularBellXG 0 0 14

ChurchBells 0 96 14

Carillonx 0 97 14

DulcimerXG 0 0 15

DulcimerOctave 0 35 15

Seite 4

Cimbalom 0 96 15

Santur2 0 97 15

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Orgel

Seite 1

Zugrieg.OrgelGM 121 0 16

Verst.Zugr.Orgel 121 1 16

Ital.60erOrgel 121 2 16

ZugriegelOrgel2 121 3 16

Perc.OrganGM 121 0 17

Det.Perc.Organ 121 1 17

Perc.Organ2 121 2 17

RockOrganGM 121 0 18

KirchenorgelGM 121 0 19

KirchenorgelOkt 121 1 19

Seite 2

Verst.Kirch.Org 121 2 19

Zungenst.Org.GM 121 0 20

Harmonium 121 1 20

AccordionGM 121 0 21

Accordion2 121 1 21

HarmonicaGM 121 0 22

TangoAccord.GM 121 0 23

DrawbarOrgXG 0 0 16

DetunedDrawbar 0 32 16

60’sDraw.Org.1 0 33 16
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

60’sOrganX 0 34 16

70’sDBOrg.1 0 35 16

DrawbarOrg.3 0 36 16

Drawbar5th 0 37 16

EvenBarOrg. 0 38 16

Organ16+2’2/3 0 40 16

OrganBassDance 0 64 16

70’sDBOrg.2 0 65 16

CheezyOrgan 0 66 16

DrawbarOrgPerc 0 67 16

Seite 4

Perc.OrganXG 0 0 17

70’sPerc.Organ 0 24 17

ChorusPerc.Organ 0 32 17

LiteOrgan 0 33 17

PercussiveOrgX 0 37 17

RockOrganXG 0 0 18

RotaryOrganV. 0 64 18

SlowRotary 0 65 18

FastRotary 0 66 18

ChurchOrganXG 0 0 19

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

ChurchOrgan3 0 32 19

ChurchOrgan2 0 35 19

NotreDame 0 40 19

OrganFlute 0 64 19

Trem.Org.Flute 0 65 19

ReedOrganXG 0 0 20

PuffOrganx 0 40 20

AccordionXG 0 0 21

Accord.It. 0 32 21

HarmonicaXG 0 0 22

Seite 6

SoftHarmonica 0 32 22

TangoAccord.XG 0 0 23

TangoAccord.2 0 64 23
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Gitarre

Seite 1

NylonGitGM 121 0 24

Ukulele 121 1 24

NylonGitKeyOFF 121 2 24

NylonGitarre2 121 3 24

WesternGitGM 121 0 25

12sait.West.Git 121 1 25

Mandoline 121 2 25

Western&Korpus 121 3 25

JazzGitarreGM 121 0 26

PedalSteel1 121 1 26

Seite 2

CleanE.GitGM 121 0 27

Verst.E.Gitarre 121 1 27

Vint.E.GitMid 121 2 27

MutedGuitarGM 121 0 28

FunkyCutEl.Gtr 121 1 28

MuteVel.El.Gtr 121 2 28

JazzMan 121 3 28

Overdr.GitGM 121 0 29

PinchE.Git 121 1 29

Distort.GitGM 121 0 30

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

FeedbackDistGit 121 1 30

Dist.RhythmGit 121 2 30

E.GitHarmonicGM 121 0 31

E.GitFeedback 121 1 31

NylonGuitarXG 0 0 24

NylonGuitar2X 0 16 24

NylonGuitar3X 0 25 24

Nylon&Harm.V. 0 43 24

UkuleleX 0 96 24

SteelGuitarXG 0 0 25

Seite 4

SteelGuitarX 0 16 25

12StringsGtrX 0 35 25

NylonplusSteel 0 40 25

SteelGtrWithBody 0 41 25

MandolinX 0 96 25

JazzGuitarXG 0 0 26

MellowGuitar 0 18 26

JazzManAmp 0 32 26

CleanGuitarXG 0 0 27

ChorusEl.Gtr 0 32 27
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

MutedGuitarXG 0 0 28

FunkCutGuitar 0 40 28

MutedSteelGtr 0 41 28

FunkGuitar 0 43 28

JazzBoy 0 45 28

OverdriveGtrXG 0 0 29

GuitarNip 0 43 29

DistortionGtrXG 0 0 30

FeedbackDistGt1 0 40 30

FeedbackDistGt2 0 41 30

Seite 6

GtrHarmonicXG 0 0 31

GtrFeedback 0 65 31

GtrHarmonic 0 66 31

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Bass

Seite 1

AkustikBassGM 121 0 32

FingerBassGM 121 0 33

FingerSlapBass 121 1 33

PickedE.BassGM 121 0 34

FretlessBassGM 121 0 35

SlapBass1GM 121 0 36

SlapBass2GM 121 0 37

SynthBass1GM 121 0 38

SynthBassWarm 121 1 38

SynthBassReso 121 2 38

Seite 2

ClaviBass 121 3 38

HammerBass 121 4 38

SynthBass2GM 121 0 39

SynthBassAttack 121 1 39

SynthBassRubber 121 2 39

AttackPulse 121 3 39

AcousticBassXG 0 0 32

JazzRhythm 0 40 32

Ac.BassV. 0 45 32

FingerBassXG 0 0 33
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

FingerDark 0 18 33

FlangeBass 0 27 33

FngBass&DstGuit. 0 40 33

FingerSlapBassV 0 43 33

FingerBassX 0 45 33

ModulatedBass 0 65 33

PickedE.BassXG 0 0 34

MutedPickBass 0 28 34

FretlessBassXG 0 0 35

FretlessBassB 0 32 35

Seite 4

FretlessDet. 0 33 35

FretlessSoft 0 34 35

SynthFretless 0 96 35

SmoothFretless 0 97 35

SlapBass1XG 0 0 36

ResonantSlap 0 27 36

PunchThumbBass 0 32 36

SlapBass2XG 0 0 37

Velo.Sw.Slap 0 43 37

SynthBass1XG 0 0 38

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

Syn.BassDark 0 18 38

FastReso.Bass 0 20 38

AcidBass 0 24 38

Clav.Bass 0 35 38

TechnoBass 0 40 38

OrbiterBass 0 64 38

XquareBass 0 65 38

RubberBass 0 66 38

HammerBass 0 96 38

SynthBass2XG 0 0 39

Seite 6

MellowSynBass 0 6 39

SequencedBass 0 12 39

ClickSynthBass 0 18 39

SynthBassDark 0 19 39

SmoothSyn.Bass 0 32 39

ModularSynBass 0 40 39

DXBass 0 41 39

XWireBass 0 64 39
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Streicher Solo

Seite 1

ViolineGM 121 0 40

langs.Violine1 121 1 40

ViolaGM 121 0 41

CelloGM 121 0 42

KontrabassGM 121 0 43

TremoloStr.GM 121 0 44

PizzicatoStr.GM 121 0 45

HarfeGM 121 0 46

HackbrettVar. 121 1 46

PaukeGM 121 0 47

Seite 2

ViolinXG 0 0 40

SlowAtkViolin 0 8 40

ViolaXG 0 0 41

CelloXG 0 0 42

ContrabassXG 0 0 43

TremoloStr.XG 0 0 44

SlwTremoloStr. 0 8 44

SuspenseStrings 0 40 44

PizzicatoStr.XG 0 0 45

HarpXG 0 0 46

Seite 3

YangChinX 0 40 46

TimpaniXG 0 0 47

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Streicher Ensemble

Seite 1

StreichEns.1GM 121 0 48

Streicher&Bläser 121 1 48

60erStreicher 121 2 48

StreichEns.2GM 121 0 49

SynthStreich1GM 121 0 50

SynthStreich.3 121 1 50

SynthStreich2GM 121 0 51

AahChorGM 121 0 52

AahChor1 121 1 52

UuhChorGM 121 0 53

Seite 2

Summen 121 1 53

SynthVoiceGM 121 0 54

AnalogStimmen 121 1 54

OrchesterHitGM 121 0 55

BassHitPlus 121 1 55

SynthHit4 121 2 55

EuroHit 121 3 55

StringsEns.1XG 0 0 48

StereoStringx 0 3 48

SlwAtkStrings 0 8 48



Sounds |483

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

ArcoStringx 0 24 48

60’sStringsX 0 35 48

Orchestra 0 40 48

Orchestra2 0 41 48

TremoloOrchestra 0 42 48

VelocityStrings 0 45 48

StringsEns.2XG 0 0 49

StereoSlwStrings 0 3 49

SlwLegatoStrings 0 8 49

WarmStrings 0 40 49

Seite 4

Kingdom 0 41 49

70’sStrings 0 64 49

Strings3 0 65 49

SynthStrings1XG 0 0 50

ResoStrings 0 27 50

SynthStrings4 0 64 50

SynthStrings5 0 65 50

SynthStrings2XG 0 0 51

ChoirAahsXG 0 0 52

StereoChoir 0 3 52

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

ChoirAahs3 0 16 52

MellowChoir 0 32 52

ChoirStrings 0 40 52

VoiceOohsXG 0 0 53

SynthVoiceXG 0 0 54

SynthVoix 0 40 54

Choral 0 41 54

AnalogVoix 0 64 54

OrchestraHitXG 0 0 55

OrchestraHitx 0 35 55

Seite 6

Impact 0 64 55
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Bläser

Seite 1

TrompeteGM 121 0 56

Trompetewarm 121 1 56

PosauneGM 121 0 57

Posaune2 121 1 57

Posaunebrill. 121 2 57

TubaGM 121 0 58

MuteTrompeteGM 121 0 59

MuteTrompete2 121 1 59

FrenchHornGM 121 0 60

FrenchHornWarm 121 1 60

Seite 2

BläserSekt.GM 121 0 61

BläserSekt.1 121 1 61

SynthBläser1GM 121 0 62

SynthBläser3 121 1 62

AnalogBläser1 121 2 62

JumpBläser 121 3 62

SynthBläser2GM 121 0 63

SynthBläser4 121 1 63

AnalogBläser2 121 2 63

TrumpetXG 0 0 56

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Trumpet2 0 16 56

BriteTrumpet 0 17 56

TromboneXG 0 0 57

WarmTrombone 0 18 57

TubaXG 0 0 58

Tuba2 0 16 58

MutedTrumpetXG 0 0 59

FrenchHornXG 0 0 60

FrenchHornSolo 0 6 60

WarmFrenchHorn 0 32 60

Seite 4

HornOrchestra 0 37 60

BrassSectionXG 0 0 61

Tpt&TbnSection 0 35 61

BrassSection3 0 40 61

HitBrass 0 41 61

MellowBrass 0 42 61

SynthBrass1XG 0 0 62

QuackBrass 0 12 62

Res.SynthBrass 0 20 62

PolyBrass 0 24 62

Seite 5

SynthBrass4X 0 27 62

JumpBrassX 0 32 62

AnaVelBrass1 0 45 62

AnaLogBrass1 0 64 62

SynthBrass2XG 0 0 63

SoftBrass 0 18 63

SynthBrassX 0 40 63

ChoirBrass 0 41 63

AnaVelBrass2 0 45 63

AnaLogBrass2 0 64 63
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Klarinette Sax

Seite 1

SopranSaxGM 121 0 64

AltSaxGM 121 0 65

TenorSaxGM 121 0 66

BaritonSaxGM 121 0 67

OboeGM 121 0 68

EnglischHornGM 121 0 69

FagottGM 121 0 70

KlarinetteGM 121 0 71

SopranoSaxXG 0 0 64

AltoSaxXG 0 0 65

Seite 2

SaxSection 0 40 65

HyperAltoSax 0 43 65

TenorSaxXG 0 0 66

BreathyTenorSax 0 40 66

SoftTenorSax 0 41 66

ClassicTenorSax 0 64 66

BaritoneSaxXG 0 0 67

OboeXG 0 0 68

EnglishHornXG 0 0 69

BassoonXG 0 0 70

Seite 3

ClarinetXG 0 0 71

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Flöte

Seite 1

PiccoloFlöteGM 121 0 72

FlöteGM 121 0 73

BlockflöteGM 121 0 74

PanflöteGM 121 0 75

Flaschegebl.GM 121 0 76

ShakuhachiGM 121 0 77

PfeifenGM 121 0 78

OkarinaGM 121 0 79

PiccoloXG 0 0 72

FluteXG 0 0 73

Seite 2

RecorderXG 0 0 74

PanFluteXG 0 0 75

BlownBottleXG 0 0 76

ShakuhachiXG 0 0 77

WhistleXG 0 0 78

OcarinaXG 0 0 79
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/SynSolo SynFläche

Seite 1

LeadSquareGM 121 0 80

LeadSquareSynth 121 1 80

LeadSineSynth 121 2 80

LeadSawGM 121 0 81

LeadSawSynth 121 1 81

Saw&PulseSynth 121 2 81

LeadSawSynth 121 3 81

LeadSeq.Synth 121 4 81

DampforgelGM 121 0 82

ChiffGM 121 0 83

Seite 2

CharangGM 121 0 84

WireLeadSynth 121 1 84

VoiceLeadGM 121 0 85

FifthsLeadGM 121 0 86

Bass&LeadGM 121 0 87

SoftWrl.Lead 121 1 87

NewAgeFlächeGM 121 0 88

WarmeFlächeGM 121 0 89

SinusFläche 121 1 89

PolysynthGM 121 0 90

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

ChorFlächeGM 121 0 91

ItopiaFläche 121 1 91

BowedGlassGM 121 0 92

MetallFlächeGM 121 0 93

HaloFlächeGM 121 0 94

SweepFlächeGM 121 0 95

LeadSquareXG 0 0 80

SquareLead 0 6 80

LMSquare 0 8 80

Hollow 0 18 80

Seite 4

Shroud 0 19 80

Mellow 0 64 80

SoloSine 0 65 80

SineLead 0 66 80

LeadSawXG 0 0 81

SawtoothLead 0 6 81

ThickSawtooth 0 8 81

DynamicSawtooth 0 18 81

DigitalSaw 0 19 81

BigLead 0 20 81

Seite 5

HeavySynth 0 24 81

WaspSynth 0 25 81

PulseSaw 0 40 81

Dr.Lead 0 41 81

VelocityLead 0 45 81

SequencedAnalog 0 96 81

CalliopeXG 0 0 82

PureLead 0 65 82

ChiffXG 0 0 83

Rubby 0 64 83
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Seite 6

CharangXG 0 0 84

DistortedLead 0 64 84

WireLeadX 0 65 84

VoiceLeadXG 0 0 85

SynthAahs 0 24 85

VoxLead 0 64 85

FifthsLeadXG 0 0 86

BigFive 0 35 86

Bass&LeadXG 0 0 87

Big&Low 0 16 87

Seite 7

Fat&Perky 0 64 87

SoftWhirl 0 65 87

NewAgePadXG 0 0 88

Fantasy 0 64 88

WarmPadXG 0 0 89

ThickPad 0 16 89

SoftPad 0 17 89

SinePadX 0 18 89

HornPad 0 64 89

RotaryStrings 0 65 89

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 8

PolysynthXG 0 0 90

PolyPad800 0 64 90

ClickPad 0 65 90

AnalogPad 0 66 90

SquarePadX 0 67 90

ChoirPadXG 0 0 91

HeavenMod 0 64 91

Itopia 0 66 91

C.C.Pad 0 67 91

BowedGlassXG 0 0 92

Seite 9

Glacier 0 64 92

MetallicPadXG 0 0 93

TinePad 0 64 93

PanPad 0 65 93

HaloPadXG 0 0 94

SweepPadXG 0 0 95

Shwimmer 0 20 95

Converge 0 27 95

PolarPad 0 64 95

Celestial 0 66 95
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Synth SFX

Seite 1

EisregenGM 121 0 96

SoundtrackGM 121 0 97

KristallGM 121 0 98

SynthMallet 121 1 98

AtmosphäreGM 121 0 99

BrightnessGM 121 0 100

KoboldeGM 121 0 101

EchoDropsGM 121 0 102

EchoBellFläche 121 1 102

EchoPanFläche 121 2 102

Seite 2

StarThemeGM 121 0 103

IceRainXG 0 0 96

Clav.Pad 0 45 96

Harmo.Rain 0 64 96

AfricanWind 0 65 96

Carib 0 66 96

SoundtrackXG 0 0 97

Prologue 0 27 97

AncestralClouds 0 64 97

CrystalXG 0 0 98

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

SynthDrumComp. 0 12 98

Popcorn 0 14 98

TinyBells 0 18 98

RoundGlocken. 0 35 98

Glocken.Chimes 0 40 98

ClearBells 0 41 98

ChorusBells 0 42 98

SynthMalletX 0 64 98

SoftCrystal 0 65 98

LoudGlockenspiel 0 66 98

Seite 4

XmasBell 0 67 98

VibeBells 0 68 98

DigitalBells 0 69 98

AirBells 0 70 98

BellHarp 0 71 98

Gamelimba 0 72 98

AtmosphereXG 0 0 99

WarmAtmosph. 0 18 99

HollowRelease 0 19 99

NylonEl.Piano 0 40 99
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Sounds CC00 CC32 PC

Seite 5

NylonHarp 0 64 99

HarpVox 0 65 99

AtmospherePad 0 66 99

Planet 0 67 99

BrightnessXG 0 0 100

FantasyBells 0 64 100

Smokey 0 96 100

GoblinsXG 0 0 101

GoblinSynth 0 64 101

Creeper 0 65 101

Seite 6

RingPad 0 66 101

Ritual 0 67 101

ToHeaven 0 68 101

Night 0 70 101

Glisten 0 71 101

BellChoirX 0 96 101

EchoDropsXG 0 0 102

Echoes 0 8 102

EchoPanX 0 14 102

EchoBellX 0 64 102

Seite 7

BigPan 0 65 102

SynthPiano2 0 66 102

Creation 0 67 102

StarDust 0 68 102

PanResoX 0 69 102

StarThemeXG 0 0 103

Starz 0 64 103

Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Welt

Seite 1

SitarGM 121 0 104

Sitar2 121 1 104

BanjoGM 121 0 105

ShamisenGM 121 0 106

KotoGM 121 0 107

TaishoKoto 121 1 107

KalimbaGM 121 0 108

DudelsackGM 121 0 109

FiedelGM 121 0 110

ShanaiGM 121 0 111

Seite 2

SitarXG 0 0 104

DetunedSitar 0 32 104

OctaveSitar 0 35 104

Tamboura 0 97 104

BanjoXG 0 0 105

MutedBanjo 0 28 105

Rabab 0 96 105

Gopichant 0 97 105

Oud3 0 98 105

ShamisenXG 0 0 106

Seite 3

KotoXG 0 0 107

Taisho-Kin 0 96 107

KanounX 0 97 107

KalimbaXG 0 0 108

BagPipesXG 0 0 109

FiddleXG 0 0 110

ShanaiXG 0 0 111
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Perkussion

Seite 1

GlöckchenGM 121 0 112

AgogoGM 121 0 113

SteelDrumsGM 121 0 114

HolzblockGM 121 0 115

Kastagnetten1 121 1 115

TaikoDrumGM 121 0 116

KonzertBassDrum 121 1 116

Melodisch.TomGM 121 0 117

MelodischesTom 121 1 117

SynthDrumGM 121 0 118

Seite 2

RhythmBoxTom 121 1 118

Elektrisch.Drum 121 2 118

Becken(rückw.)GM 121 0 119

TinkleBellXG 0 0 112

Bonang 0 96 112

Altair 0 97 112

GamelalGongs 0 98 112

St.GamelanGongs 0 99 112

RamaCymbal 0 100 112

AsianBells 0 101 112

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

AgogoXG 0 0 113

SteelDrumsXG 0 0 114

GlassPercussion 0 97 114

ThaiBells 0 98 114

WoodblockXG 0 0 115

Castanex 0 96 115

TaikoDrumXG 0 0 116

GranCassa 0 96 116

MelodicTomXG 0 0 117

MelodicTom3 0 64 117

Seite 4

RealTom 0 65 117

RockTom 0 66 117

SynthDrumXG 0 0 118

AnalogTom 0 64 118

ElectricPerc. 0 65 118

ReverseCymbalXG 0 0 119
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Sounds CC00 CC32 PC

GM/XG/Sound Effekte

Seite 1

GtrFretNoiseGM 121 0 120

GuitarCutNoise 121 1 120

Ak.BassSaite 121 2 120

AtemgeräuschGM 121 0 121

Flöte/Klappen 121 1 121

Meeresrausch.GM 121 0 122

Regen 121 1 122

Donner 121 2 122

Wind 121 3 122

Wasserstrom 121 4 122

Seite 2

Blubbern 121 5 122

Vogelzwitsch.GM 121 0 123

BellenderHund 121 1 123

PferdGalopp 121 2 123

Vogelzwitsch.2 121 3 123

TelefonGM 121 0 124

Telefon2 121 1 124

Türquietscht 121 2 124

Türzuschlagen 121 3 124

Scratch 121 4 124

Sounds CC00 CC32 PC

Seite 3

Windspiel 121 5 124

HelikopterGM 121 0 125

AutoMotor 121 1 125

Autobremst 121 2 125

FahrendesAuto 121 3 125

AutoCrash 121 4 125

Sirene 121 5 125

FahrenderZug 121 6 125

Düsenflugzeug 121 7 125

Raumschiff 121 8 125

Seite 4

Ladungsimpuls 121 9 125

ApplausGM 121 0 126

Lachen 121 1 126

Schreien 121 2 126

Schlag 121 3 126

Herzklopfen 121 4 126

Schritte1 121 5 126

Pistolenschuss 121 0 127

Maschinengewehr 121 1 127

Laserpistole 121 2 127

Seite 5

Explosion 121 3 127

GtrFretNoiseXG 0 0 120

BreathNoiseXG 0 0 121

SeashoreXG 0 0 122

BirdTweetXG 0 0 123

TelephoneXG 0 0 124

HelicopterXG 0 0 125

ApplauseXG 0 0 126

GunShotXG 0 0 127
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SpezialGrand:SamplingvonKunitachiCollegeofMusic
MitentwicklungamSpezialGrand:SatokoInoue(http://www.n-b-music.com)
Mitentwicklung:KunitachiCollegeofMusic

GroßeKonzertorgel:SamplingvonKunitachiCollegeofMusic
OrgangebautvonRudolfvonBeckerathOrgelbau
Co-development:KinueAota
Co-development:KunitachiCollegeofMusic

WeitereInformationenüberdasKunitachiCollegeofMusicfindenSieunterhttps://www.kunitachi.ac.jp

ElectricGuitar:SamplingvonSolentUniversityrecordingstudiosUK.
Mitentwicklung:ToniDiazandJoeBurgess
WeitereInformationenüberdieUniversitätSolentfindenSieunterhttps://www.solent.ac.uk

http://www.n-b-music.com
https://www.kunitachi.ac.jp
https://www.solent.ac.uk
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Drumkits
In der folgenden Liste finden Sie sämtliche Werks-Drumkits, wie Sie sie im 
Sound-Auswahlfenster vorfinden. Die Liste enthält auch alle MIDI-Parameter 
für eine externe Anwahl der Klänge. CC00: Control Change 0, oder Bank Select 
MSB. CC32: Control Change 32, oder Bank Select LSB. PC: Program Change.

Factory/Schlagzeug

Seite 1

EDMKit1 100 0 15

EDMKit2 100 0 16

EDMKit3 100 0 17

EDMKit4 100 0 18

1985Kit 100 0 19

PopKit1RR 120 0 100

PopKit2RR 120 0 101

JazzKit1RR 120 0 105

FusionKitRR 120 0 106

GospelKitProRR 120 0 104

Seite 2

PopKitPro1RR 120 0 102

PopKitPro2RR 120 0 103

JazzKitPro1RR 120 0 85

JazzKitPro2RR 120 0 86

FusionKitProRR 120 0 87

PopKit1Amb 120 0 52

PopKit2Amb 120 0 70

PopKit3Amb 120 0 71

PopKit4Amb 120 0 88

FunkKit1Amb 120 0 53

Seite 3

VintageKit1Amb 120 0 54

VintageKit2Amb 120 0 94

RockKit1Amb 120 0 55

RockKit2Amb 120 0 22

JazzKit1Amb 120 0 62

BrushKit1Amb 120 0 84

BrushKit2Amb 120 0 45

BrushKit3Amb 120 0 46

StandardKitAmb 120 0 93

CoolKitAmb 120 0 39

Seite 4

RealKit1Amb 120 0 81

RealKit2Amb 120 0 82

PowerKit1Amb 120 0 20

PowerKit2Amb 120 0 21

RoomKitAmb 120 0 80

GateKitAmb 120 0 23

LoungeKitAmb 120 0 38

JazzKit2Amb 120 0 83

JazzKit3Amb 120 0 36

JazzKit4Amb 120 0 37
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Seite 5

FYCKit 100 0 20

90sPopKit 100 0 21

VintageEl.Kit 100 0 12

StudioKit1 100 0 10

Std.GMKitRX 100 0 6

Entertn.Kit1 100 0 4

Entertn.Kit2 100 0 5

AlpenRockKitRX 100 0 7

BalnearioKit 100 0 22

DanceKit2 100 0 0

Seite 6

StandardEl.1 100 0 1

StandardEl.2 100 0 2

StandardEl.3 100 0 3

2ndLineKit 100 0 9

BigBandKitRX1 100 0 8

PopStd.Kit1 120 0 89

PopStd.Kit2 120 0 90

PopStd.Kit3 120 0 4

ComboBrushKitRX 100 0 13

BandBrushKitRX 100 0 14

Seite 7

JazzKit1 120 0 33

JazzKit2 120 0 34

JazzKit3 120 0 35

BrushKit1 120 0 42

BrushKit2 120 0 43

BrushKit3 120 0 44

SynthKit1 120 0 59

SynthKit2 120 0 58

SynthKit3 120 0 61

PopStd.Kit4 100 0 11

Seite 8

StandardKit1 120 0 5

StandardKit2 120 0 1

StandardKit3 120 0 2

StandardKit4 120 0 6

PercussionKit2 120 0 114

SFXKit1 120 0 60

SFXKit2 120 0 57

Drum&FXKit1 120 0 78

Drum&FXKit2 120 0 79

FXKit 120 0 112

Seite 9

SlicesAFX 121 4 118

SlicesBFX 121 5 118

AnalogKit1 120 0 107

AnalogKit2 120 0 123

ElektronicKit 120 0 108

SliceKit1 120 0 99

SliceKit2 120 0 109

SliceKit3 120 0 110

SliceKit4 120 0 111

SliceFXKit 120 0 98

Seite 10

ElectroKit1 120 0 75

ElectroKit2 120 0 76

ElectroKit3 120 0 122

HipHopKit1 120 0 9

HouseKit1 120 0 30

HouseKit2 120 0 31

DanceKit 120 0 74

DanceKitRemix 120 0 29

TranceKit 120 0 63

Dub&MoombaKit 120 0 113
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Seite 11

PowerKit1 120 0 18

PowerKit2 120 0 19

AmbientKit 120 0 3

HipHopKit2 120 0 72

JungleKit 120 0 10

GrooveKit 120 0 77

StudioKit 120 0 95

TurkishKit 120 0 118

ArabianKit1 120 0 51

ArabianKit2 120 0 117

Seite 12

Pauke 121 1 47

Tom(rückw.) 121 2 117

Becken(rückw.) 121 2 119

StandardPercKit 120 0 69

PercussionKit1 120 0 64

LatinPercKit1 120 0 65

LatinPercKit2 120 0 68

BrazilPercKit 120 0 115

OrientalPercKit 120 0 119

TrinityPercKit 120 0 66

Seite 13

i30PercKit 120 0 67

ClapCollage 100 0 24

DJScratchSet 100 0 23

MoreCowbell 100 0 26

RimCollage 100 0 25

Legacy/Schlagzeug & SFX

Seite 1

RoomKit1 120 0 120

RoomKit2 120 0 12

PowerKit3 120 0 121

PowerKit4 120 0 17

ElektroKit1 120 0 96

ElektroKit2 120 0 97

TechnoKit1 120 0 11

TechnoKit2 120 0 73

TechnoKit3 120 0 15

TechnoKit4 120 0 14

Seite 2

HouseKit3 120 0 26

HouseKit4 120 0 27

HouseKit5 120 0 28

HipHopKit3 120 0 13

Bdrum&SdrumKit 120 0 50

BrushKit4 120 0 125

BrushKit5 120 0 41

StandardKit5 120 0 7

OrchestraKit 120 0 49

LogDrum 121 4 12

Seite 3

Snare(rückw.) 121 3 118

DragonGong 121 1 119

Kastagnetten2 121 2 115

Holzblock 121 3 115

Schritte2 121 7 126
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GM/XG/Schlagzeug

Seite 1

StandardKitGM 120 0 0

RoomKitGM 120 0 8

PowerKitGM 120 0 16

ElectroKitGM 120 0 24

AnalogKitGM 120 0 25

JazzKitGM 120 0 32

BrushKitGM 120 0 40

OrchestraKitGM 120 0 48

SFXKitGM 120 0 56

StandardKit1XG 127 0 0

Seite 2

StandardKit2XG 127 0 1

RoomKitXG 127 0 8

RockKitXG 127 0 16

ElectroKitXG 127 0 24

AnalogKitXG 127 0 25

JazzKit1XG 127 0 32

JazzKit2XG 127 0 33

BrushKitXG 127 0 40

ClassicKitXG 127 0 48
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Styles
In dieser Liste finden Sie sämtliche Styles, die werksseitig im Pa5X MUSIKANT 
enthalten sind in der Reihenfolge wie Sie sie im Auswahlfenster vorfinden.

Musik-Ressourcen

Pop modern

Seite 1

FeelMePop

HeadFirstPop

HotSummerPop

16BeatGroove

BlindingPop

Weltmeister

CorazonPop

16PopGroove

DancePop

DiscoFunkyWah

Seite 2

SongwriterPop

ShapeDance

MediumGroove

AllBeginsPop

WantMePop

FastGuitarPop

CakeOceanPop

HavanaLatin

MonkeyPop

BelieverPop

Seite 3

ReggaePop

16BeatPop

CuriosityPop

CoralKeys

Treat&Beat

CanStopPop

PopShuffle1

PopShuffle2

HollywoodPop

MorningPop

Seite 4

ModernPop

PopCare

NoNamePop

24000MagicPop

ChartPop

Sister&Girl

NewSynthPop

Standard8Beat

Standard16Beat

HoldMyPop

Seite 5

HappyPop

Pop Oldies

Seite 1

BeHappy

LovelyDayPop

SayPop

RosannaPop

RoxannePop

JudePop

AllNightDance

TheFire

70erGit.Pop

HammerPop

Seite 2

RideWindPop

LovelyPop

BecauseNitePop

SoulFamilyPop

MeneaterPop

EyeInSkyPop

GeorgyPop

LovePop

GitarrenLegende

SunnyPop

Seite 3

8BeatStand.1

EasyPop1

EasyPop2

EasyBeat1

CoolPop

80erBritPop

SynthPop80’s

Theme‘87

NapoliF.

CopacabanaPop

Seite 4

AnalogBeat1

AnalogBeat2

KoolBeat

GrooveItUp

CarelessPop

80erPop

GitarrenPop

SlowPop

ClassicPop
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Rock

Seite 1

LiquidRock

UptempoRock

RockShuffle2

StraightRock

RockSongwriter

FlyingRock

6/8RockBallade

SexyRock

Hosenrock

FooRock

Seite 2

21GunAnthem

FirstKidRock

BasicRock

HighwayHellRock

RockOnFire

WelcomeRock

RockStar

JumpRock

RockBallade

TigerRock

Seite 3

RockYouToo

8BeatRock

DeutschRock2

69’sRock

PowerRock

AlabamaRock

FireRock

FinalRock

SquareRock

RingSlowBoogie

Seite 4

WalkOfRock

MagicRock

AkustikRock

6/8Rock1

PopRock

RockBeat

6/8Rock2

SoftRock

Party

Seite 1

Reim1990

WalkSunshine

ScootEDM

Balneario

RockMe&You

DomShuffle

Partyfox

DiscofoxDuo

HaluPalu

EAVBeat

Seite 2

DiscofoxNRW

Lambada

Macarena

GipsyDance

SambaMedley

RockShuffle1

Hossa!

KaribikHit

DiscoSamba

DanceFox

Seite 3

Polonäse

SternSchlager

Mambo2000

Lasso-Tanz

Polkad’rDom

PartySamba1

FolkRock

HappyBeat

WesternJoe

Bamba

Seite 4

AloaParty

DJFox

PartySamba3

NDWKult3
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Schlager

Seite 1

KlubbbFox

NLQuickstep

SoulFox

SwissPepe

Fischerfox1

DiscofoxPlatin

Liedermacher1

DeutschRock1

Gitarren8Beat

Fischerfox2

Seite 2

ShufflePop

G.G.Discofox

MandolinoFox

SchlagerMix1

BellamyBeat

DiscofoxGold

DiscofoxRemix

RockSchlager

Medium16Beat

SchlagerMix2

Seite 3

EnglischFox

FlipFox2

MovieFox

6/8Schlager

RomantikSchlg.

FlipShuffle

HellasFox

Discofox5

Rosenberg

Schl.Rhumba1

Seite 4

Holm1969

Stand.Schlager2

Stand.Schlager3

FlipMedley

8BeatAnalog

Kultschlager1

Kultschlager2

Kultschlager3

Discofox1

Howie

Seite 5

Liedermacher2

HitSchlager

Dance

Seite 1

WaitDance

NobodyDance

EarthDance

DontStartDance

SofiaDance

EdforDancing

DanceDuo

ModernDisco

SynthBeat

90’sDance

Seite 2

NoWorryDance

EDMReggaeton

NUDisco

TrapDance1

TrapDance2

ReggaetonDJ

C.LatinDance

DeepHouse

DeepRemix

SaturdayNight

Seite 3

MindDance

ElectroHouse

VHSDance

IFeelDance

DancePromises

KissDance

DanceToTrance

BailandoDance

MigenteDance

DanceFever

Seite 4

AsGroove

DanceChart1

ChaChaRemix

BombaDance

ModernHouse

EthnoHouse

Techno

EuroTrance

ElektroPop

LatinClub

Seite 5

WakaDance

Give2me

SpanishRemix
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Disco

Seite 1

DancingQ

OldieBallade

ILike80’s

B.JeanPop

VenusPop

WakeMePop

CrazyLittlePop

CongaDance

TheHoff

TakeA-Ha

Seite 2

Reggae90’s

UpTownDisco

DiscoDance

90erDisco

DetroitBackbeat

70erDiscoRemix

70erDisco1

Disco‘79

MoneyB.

RetroBeat

Seite 3

70erDisco2

FunkyDisco1

FunkyDisco2

CoolDisco

Talking80’s

KaribikDisco

70erDisco3

RealgoodBeat

80erDisco

BarryDance

Seite 4

VintagePop1

VintagePop2

MiamiDisco

LoveDisco

DanceMotown

DiscoGully

DiscoLatin

CelticDream

DiscoChaCha

DJ’sDelight

Seite 5

PhillyDisco

80erDance

MotownShuffle1

MotownShuffle2

90erDance

Eileen

VainDancer

DanceToRhythm

BabylonRiver

Volksm modern

Seite 1

Alperose

Cordula

AlpinPolka

Haderlump

ARMarsch

Alpenrock1

Alpenrock2

ALiad

AustriaPop

CapriRhumba

Seite 2

AmigoPop1

AmigoPop2

SchwedenFox

KölschWalzer

KastelPop

PartyWalzer

PartyPolka

Raketenpolka

AlpenBeat1

Gardepolka

Seite 3

BergeBeat6/8

BayernPop

SingingSax

PolkaBeat

Volkst.Schlager

AlpenBallade1

Bayr.Walzer

PopWalzer

Viking.Shuffle

AlpenParty

Volksm trad

Seite 1

Tarantella

Steiner

6/8WalzerBallade

Walzerkrainer

Polkakrainer

Schunkelwalzer1

Schunkelwalzer2

TirolerPolka

ShantyWalzer

Shanty4/4

Seite 2

StubenWalzer

DelSurBallade

Radetzky

Oberkr.Walzer

Rheinländer

Wanderlieder

Steir.Polka1

Steir.Polka2

Oberkr.Polka

Böhm.Polka

Seite 3

Böhm.Walzer

Stampfer

Boarischer

Marsch1

Marsch2

FrenchWalzer

FrenchMarsch

Ital.Polka2

Ital.Polka3

Ital.Walzer2
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Seite 4

Ital.Mazurka

MarschUSA

Langs.WalzerIRL

Med.WalzerIRL

WalzerIRL

QuickstepIRL

Oldies

Seite 1

Daydream‘68

ClassicBeatle

RubettesLove

BlueberryShuffle

StonesNr.1

New50sPop

BelieverBeat

PrisonRock

JohnnyRock

RocktheClock

Seite 2

Rockabilly

50erR&Roll

60erR&Roll

70erBeat

RockDrafi

KeepSmiling

CrocoRock

Italien‘59

ShadowPop

WalkingRock

Seite 3

Kpt.Koch

Twist

Twister

Liverpool1

Liverpool2

BigBandTwist

Hurryup!

Shuffle

CCRRock1

CCRRock2

Seite 4

Rock’n’Roll

ByeByeBeat

Oldie6/8

OldieReggae

60erWalzer

60erSlowRock

60erRhumba

HullyGully

Beat‘61

GigoloFox

Seite 5

LouMarie

DoorsPop

Jazz BigBand

Seite 1

VocalQuickstep

VocalSlowFox

MoonSwing

5/4Swing

BuonaseraJazz

UnderMySwing

SwingFever

Swing66

JazzChaCha

FoxShuffle

Seite 2

AfrikanBeat

GregerFox

GregerSwing

SlowBBShuffle

DukesBallade

DualTempoSwing

MoodSwing

FastBigBand1

FastBigBand2

SwingBand
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Seite 3

ModernBigBand

LatinJazzBand

Dixieland

BlusetteWalzer

40erBigBand

BigBandEvergr.1

BigBandEvergr.2

BigBandEvergr.3

BigBandEvergr.4

BigBandJump

Seite 4

BiggerBand

BigBandShuffle

MediumBigBand1

MediumBigBand2

Med.JazzWalzer

FastJazzWalzer

BeBop

Django

SerenadeBand

JazzClub

Seite 5

JazzBesen

JazzBlues

SwingQuintett

SwingBallade

Charleston

VocalSwing

LatinJazz

50erFox

Funk Blues

Seite 1

FunkSugar

GospelBlues

JamiroFunk

UnderdogFunk

FunkPop

Sweethome

TailfeatherBlues

HorseSally

PeterTheme

GimmeLove

Seite 2

BetterThink

MarvinG.Pop

PrideBlues

JustsayFunk

LostinGroove

FearFunky

SunrisePopFunk

FeelingsFunk

Funk&Rock

ElektrikFunk

Seite 3

PopFunk

UrbanFunk

AlSwing

GrooveFunk

NYRioPop

EverybodyBros

SoulBros

StreetSoul

SoulBallade

PowerT.Soul

Seite 4

SoulPower

LevelFunk

Blues

BluesBallade

ChicagoBlues

EasyFunk

BluesShuffle

SlowBlues

SlideBlues

BluesBand

Seite 5

GetupJames

FashionFunk

Country Welt

Seite 1

TopWorld

SoftCountryShuffle

SlowCountryShuffle

6/8IrishCountry

SoftGuitarPop

DobroBoy

CountryBlues

CountryPop

PickingCountry

16Strumming

Seite 2

Trucker1

Trucker2

UkuleleSolo

ReggaeTown

Hawaii1

Sirtaki

SallyGroove

CountryBoogie

WestCoast

EasyCountry



Styles |503

Seite 3

HappyPan

CountryHit

Hawaii2

FingerPicking

CountryFox

SlowCountry

CountryWelt1

CountryWelt2

ModernCountry

CountrySchlager

Seite 4

Reggae1

Reggae2

Reggae3

PopSka

Schottisch

Akust.Country

CountryBeat

CountryPop3

Country3/4

BarCountry

Seite 5

Bluegrass

LineDance

OrientalDance

6/8CountryBld

PopReggaeton

HulaTattoo

Flamenco3/4

Flamenco4/4

AkustikReggae

Kasatschok

Seite 6

FolkBeat

Standard

Seite 1

ARWalzer

EasySwing

HerbsTaxi

CountryQuickstep

WienerWalzer1

WienerWalzer2

Musette1

Musette2

Langs.Walzer1

Langs.Walzer2

Seite 2

SaxEvergreens

Quickstep

Tango

ModernTango

DinnerBigBand1

DinnerBigBand2

Foxtrott1

Foxtrott2

BigBandFox

MexicoWalzer

Seite 3

Ital.Tango1

Ital.Tango2

SlowFox1

PianoPop

Langs.Walzer3

Langs.Walzer4

EasyPopShuffle

Ak.Foxtrott

SlowFox2

Latein

Seite 1

ChilloutBossa

SwayChaCha

JacuzziLatin

Rhumba1

WonderfulBossa

PopChaCha1

PopChaCha2

ModernBeguine

Jive

LatinPop

Seite 2

ClassicBeguine

BigBandJive

PopBossa

GuitarLatin

ChaCha

RockChaCha

BossaNova

GuitarBossa

ThroughLatin

Rhumba2
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Seite 3

Sambalegre

SambaDance

PasoDoble1

PasoDance

Salsa

MeditationBossa

CoolBossa

BrazilianSamba

LatinPopBolero

LatinUnaDance

Seite 4

LatinBossa

SweetBossa

EverySingleLatin

Limbo

LatinBolero

LateinAkustik

Orgel Piano

Seite 1

OrgelPop

OrgelSamba1

MemphisOrgel

OrgelFox1

OrgelFox2

PianoRock

EltonPop

GraceGospel

Orgelmatic‘79

OrgelRhumba

Seite 2

OrgelEvergreens

OrgelBallade

OrgelFoxtrott

OrgelSwing

JazzQuartett

HarlemEntert.

OrgelBlues

OrgelBossa

ModernGospel1

ModernGospel2

Seite 3

Gospel

GospelShuffle

GospelSwing

OrgelJazz

ZugriegelSwing

JazzBallade

70erCatGroove

BoogieRock

Boogie1

Boogie2

Seite 4

Ragtime

Burt’sSwing

WalzerBallade

LatinRock1

SwingBld.3

OrgelSamba2

PianoBallade

Stride

Film Spezial

Seite 1

SnowSwing

WhamXmas

FelizXmas

WantforXmas

Weihn.Foxtrott

DrivingXmas

Weihn.Walzer

Weihn.Swing

Hochzeitsmarsch

HappyBirthday

Seite 2

FilmThema

Orchester3/4

Filmorchester1

Filmorchester2

Hollywood1

Hollywood2

MovieSwing

Festmusik

ShowTime

TVThema2
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Seite 3

OrchesterBallade

MysteryMan

Biscaya

RitzSwing

FiftyShades

Operette

Chillout

SpecialAgent

StepTanz

SpaghettiWestern

Seite 4

WesternMovie

CartoonTime

HorrorMovie

LoveMovie

ArtiesTheme

TheaterSwing

TheaterMarsch

WeirdMovie

ActionMovie12/8

ActionMovie4/4

Seite 5

WizardMovie3/4

AbstractOrch.FS

80’sSynthFS

BroadwayMovieFS

AngelVoiceFS

WesternMovieFS

ChilloutFS

Ballade Akustik

Seite 1

NextBallade

SlowDown

BlueEyeBallade

HomeBallade

SerenadeBld.3/4

EasyBallade

FingerstylePop

SomethingBallade

ChampionQueen

EarthBeat

Seite 2

3/4SlowJazz

KidsMovieBld.

HabitBallade

Gitarrenballade

SoftBallade1

SoftBallade2

AkustikEric

AkustikGit.1

OrchesterBld

ModernBallade

Seite 3

Slow12/8

PopBallade

Unpl.Ballade

MovieBallade

LongLifeBallade

SlowSwing

SlowSwingBrush

AkustikGit.2

AnalogBallade

Celtic6/8

Seite 4

FolkBallade

Akustik8Beat

TwilightBallade

Bld.Atmosphäre

YearsBallade

KissBallade

Akust.Ballade

Akustik3/4

Real8Beat

Real16Beat

Seite 5

GitarrenBeat
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Pads
In dieser Liste finden Sie sämtliche Pads, die werksseitig im Pa5X MUSIKANT 
enthalten sind in der Reihenfolge wie Sie sie im Auswahlfenster vorfinden.

Drums Perc

Seite 1

3/4Perc.

3/4Percussion

6/8Percussion

8BeatPerkussion

8BeatSchlagzeug

BeguineConga

Bongo&Guiro

BossaElement

BossaHölzer

ChaChaKuhglocke

Seite 2

ChaChaRide

909Conga

Conga&Bongo

Conga&Mix

Conga&Ride

Conga&Tamburin1

Conga&Tamburin2

Conga&Tamburin3

CongaRiff

CongaShuffle

Seite 3

DelightRap

DrumBeat1

DrumBeat2

DrumBreak

Drumdopp.Geschw

DrumEnd

DrumShuffle

Drums3/4

Amb.BasDrum

AmbDrumSnr

Seite 4

EDMBDSolo

EDMHiHat

EDMSnare

ElektroKick1

ElektroKick2

FingerSnap

GatedToms

GeraderRockbeat

JingleBells

Guiro&Maracas

Seite 5

Handclap2&4

DanceClaps

HiHat&Triangel

HiHatoffbeat

KuhglockeBeat

Kuhglocke&Tamb.

LatinPercussion1

LatinPercussion2

MamboElement1

MamboElement2

Seite 6

Maracas&Claves

MixedPercussion

Mombahton

Ratsche

Rentier

Rheinl.Perc

RhumbaElement1

RhumbaElement2

RhumbaPerc

RhumbaPercussion
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Seite 7

SalsaElement1

SalsaElement2

SambaElement1

SambaElement2

SambaPfeife

Shaker&Conga1

Shaker&Conga2

Shaker&Tamburin1

Shaker&Tamburin2

Shaker&Tamburin3

Seite 8

Shakeroffbeat

ShakerRiff

Shfl.Tamburin

SimpleTamb.

SoftPercussion

SwingHiHat

Tamb.&Clap1

Tamb.&Clap2

Tamb.offbeat

Tamb.&ClapShuffle

Seite 9

Tamb8thOnbeat

Tamb8thBackbeat

Tamb8thOnbeatShuffle

Tamb8thBackbeatShuffle

Tamb16thOnbeat

Tamb16thBackbeat

Tamb16thOnbeatShuffle

Tamb16thBackbeatShuffle

Tamb16thNote4th

Tamb16thNoteBackbeat

Seite 10

Tamburin&Clap

TamburinUpBeat

Trommelwirbel1

Trommelwirbel2

Trommelwirbel3

Weihn.Schellen

Hits

Seite 1

Agogo1

Agogo2

AnalogCowbell

AnalogCrash

AnalogHi-Hat1

AnalogHi-Hat2

AnalogKick

AnalogSnare

AnalogTambourine

AnalogTom1

Seite 2

AnalogTom2

AnalogTom3

Brush1

Brush2

Brush3

Brush4

Kastagnetten1

Kastagnetten2

China

CongaHi

Seite 3

CongaLow

CongaMute

CongaSlap

Cowbell

Crash1

Crash2

Cuica1

Cuica2

DanceKick1

DanceKick2
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Seite 4

DanceSnare1

DanceSnare2

GuiroLong

GuiroShort

Hi-Hat1

Hi-Hat2

Hi-Hat3

JingleBell

Kick1

Kick2

Seite 5

Kick3

Kick4

Metronom

OpenBells

RainStick

RückwärtsBecken

Ride1

Ride2

RideBell

Rimshot

Seite 6

Snare1

Snare2

Snare3

Snare4

SnareRoll

Splash

Sticks

TamburinAcc.1

TamburinAcc.2

TamburinAcc.3

Seite 7

Tamburinoffen

TimbaleHi

TimbaleLow

TimbaleRim1

TimbaleRim2

Tom1

Tom2

Tom3

Tom4

Tom5

Seite 8

Triangel1

Triangel2

VibraSlap

WhistleLatin1

WhistleLatin2

Windspiel1

Windspiel2

Windspiel3

Piano

Seite 1

PianoAccLegato1

PianoAccLegato2

PianoAccStaccatoHi

PianoAccStaccatoLow

PianoBossa

PianoAcc1

PianoAcc2

PianoAcc3

PianoAcc4

PianoGospel

Seite 2

PianoBalladKing

Piano6/8

BoogiePiano1

BoogiePiano2

BoogiePiano3

BoogiePiano4

BoogiePiano5

BoogiePiano6

BoogiePiano7

E-Piano3/4

Seite 3

3/4PianoArp1

3/4PianoArp2

E-PianoGroove

PianoAccomp1

PianoAccomp2

PianoAccomp3

PianoAccomp4

PianoAccomp5

PianoAccomp6

PianoArpShuffle
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Seite 4

PianoArpeggio1

PianoArpeggio2

PianoLatinRock

Pianooffbeat1

Pianooffbeat2

PianoRhythm1/8

PianoRhythm1/8T

PianoSalsa1

PianoSalsa2

DonauXylo

Seite 5

PianoUpBeat1

PianoUpBeat2

Lullaby1

Lullaby2

PianoArpUp

PianoArpDown

PnoGliss.DownBlack

PnoGliss.DownWhite

PnoGliss.UpBlack

PnoGliss.UpWhite

Seite 6

HonkyEnd

Bells Synth

Seite 1

BigSweep

DarkStack

DistGhost

DoubleSynth

Leadspace

Modulead

NextDance

RudeOct

SquarePulse

StrumPluck

Seite 2

SummitPulse

SynthPianoid

ThinPulSeq

TranceFilter

TriangleNoise

SqSynth1

SqSynth2

SqSynth3

SqSynth4

SqSynth5

Seite 3

SynthPAD1

SynthPAD2

SynthPAD3

SynthPAD4

SynthPAD5

SynthPAD6

SynthPAD7

ArpeggioTriangle1

ArpeggioTriangle2

OneNoteArpeggiator

Seite 4

BassArpeggiator1

BassArpeggiator2

BassOneNoteUpBeat

BassOneNoteMassive1Bar

PercussiveChords1

Vintage1

Vintage2

S&HChords1

S&HChords2

ChordDanceSyn

Seite 5

80erPopSynth

Bells2stimmig

BellsArpeggio

Glock.Synth1

Glock.Synth2

Glock.Synth3

Glock.Synth4

Glock.Synth5

GlöckchenTakt4

HiEnergyChords

Seite 6

Rhyth.Arpeggio1

Rhyth.Arpeggio2

Rhyth.Arpeggio3

Rhyth.Arpeggio4

Rhyth.Arpeggio5

Rhyth.Arpeggio6

SinusArpeggio

SoloArpeggio1

SoloArpeggio2

SynthFläche



510| Musik-Ressourcen

Seite 3

VibraWalz

WahArpeggio

Weihn.Glocken1

Weihn.Glocken2

Weihn.Glocken3

Orgel Akk

Seite 4

Org.Chordsshf.

OrgelAkkord1

OrgelAkkord2

OrgelAkkord3

OrgelAkzente1

OrgelAkzente2

Orgeloffbeat1

Orgeloffbeat2

OrgelLinie1

OrgelLinie2

Seite 2

OrgelMelodie

OrgelOffs

OrgelQuinten

ReggaeOrgel

RosiChords

16tlAkkordeon1

16tlAkkordeon2

16tlAkkordeon3

Akk.chrom.4/4

Akk.chrom.3/4

Seite 3

Mundharmonika

Musette

ak. Git.

Seite 1

BeatStrum1

BeatStrum2

BeatStrum3

BeatStrum4

ContemporaryStrum

BalladArpeggio1

BalladArpeggio2

BalladStrum1

BalladStrum2

LatinStrum

Seite 2

CountryStrum1

CountryStrum2

CountryStrum3

CountryStrum4

CountryStrum16Beat

CountryStrumShuffle

CountryArpeggio3/41

CountryArpeggio3/42

BallroomArpeggio3/4

BallroomStrum3/4
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Seite 3

NylonGtrArp1

NylonGtrArp2

NylonGtrArp3

NylonGtrStrum1

NylonGtrStrum2

NylonGtrStrum3

NylonGtrStrum4

NylonGtrStrum5

NylonGtrStrum6

NylonGtrStrum7

Seite 4

3/4NylonGtrArp

3/4SteelGtrStrum

3/4Strumming1

3/4Strumming2

6/8SteelGtrArp

GitStahlPick1

GitStahlPick2

Gtr8-Struma

Gtr8-Strumb

SteelGtrCountry

Seite 5

SteelGtrArp1

SteelGtrArp2

SteelGtrArp3

SteelGtrArp4

SteelGtrMute1

SteelGtrMute2

SteelGtrPick1

SteelGtrPick2

GitStahlStrum01

GitStahlStrum02

Seite 6

GitStahlStrum03

GitStahlStrum04

GitStahlStrum05

GitStahlStrum06

GitStahlStrum07

GitStahlStrum07

GitStahlStrum08

GitStahlStrum09

GitStahlStrum10

GitStahlStrum11

Seite 7

GitStahlStrum12

BanjoSolo

Ukulele

el. Git.

Seite 1

Bld.E.Git3/41

Bld.E.Git3/42

Bld.E.Git6/81

Bld.E.Git6/82

Bld.E.Git6/83

Country3/4A

Country3/4B

CountryGit.1

CountryGit.2

CountryGit.3

Seite 2

Dist.Pop-Riff

E.Git.offbeat1

E.Git.offbeat2

ReggaeAkkorde

ElectricGtr5th

ElectricGtrArp

ElectricGtrFunk

ElectricGtrShuffle1

ElectricGtrShuffle2

FunkyWahGit.
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Seite 3

Gtr8-Strumc

Gtr.BluesLick

MuteGit.8tel

MuteDist.8tel

MuteGit.

MuteShflRiff

StratGroove16t

WahWahEffekt1

WahWahEffekt2

DobroSolo

Seite 4

FYCGit-Fill

BassSlap

EoohGitarre

FireGit1

FireGit2

Orchester

Seite 1

Orch.Akkord

Orch.Cymbal

Orch.Ende1

Orch.Ende2

Orch.Ende3

Orch.Ende4

Orch.Harfe1

Orch.Harfe2

Orch.Harfe3

Orch.Harfe4

Seite 2

Orch.Harfe5

Orch.Hit

Orch.SnareRoll

Orch.Snare

Orch.Tutti

Bläserab

Bläserauf

FrenchHorns1

FrenchHorns2

Strings1

Seite 3

Strings2

Strings3

Strings4

Strings5

Strings6

Strings7

BalladenStreich

HmmChor

HarfeArp.

Timpani1

Seite 4

Timpani2

Timpani3

Timpani4

TimpaniRoll1

TimpaniRoll2

5thIntro

Toccata

ViolineSolo

Frühling
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Bläser

Seite 1

6/8Flöte

FlöteTriller

Shakuhachi

BläserAuf

BläserFall

ShuffleBrass

TaxiBrass

Böhm.Trompete

SaxChordsshf.

SaxFills

Seite 2

MuteTrompeten1

MuteTrompeten2

MuteTrompeten3

ChaChaAkzente

Klarinettenmuckl

Cinematic

Seite 1

CinematicImpact01

CinematicImpact02

CinematicImpact03

CinematicImpact04

CinematicImpact05

CinematicImpact06

CinematicImpact07

CinematicImpact08

CinematicImpact09

CinematicImpact10

Seite 2

CinematicBang01

CinematicBang02

CinematicBang03

CinematicBang04

CinematicBang05

CinematicBang06

CinematicBang07

CinematicBang08

CinematicBang09

CinematicBang10

Seite 3

AtmoMelodie1

AtmoMelodie2

AtmoMelodie3

AtmoMelodie4

AtmoMelodie5

AtmoMelodie6

AtmoMelodie7

AtmoMelodie8

AtmoMelodie9

AtmoMelodie10

Seite 4

AtmoSeq1

AtmoSeq2

AtmoSeq3

AtmoSeq4

AtmoSeq5

AtmoSeq6

AtmoSeq7

AtmoSolo

Dreaming100BPM

FlyingSaucer

Seite 5

Horror1

Horror2

Horror3

Horror4

Horror5

Horror6

Horror7

BangIndustry1

BangIndustry2

BangMetal
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Stimmen 

Seite 1

Aah!

Aahh

Ah!

Andale

Arriba

Aufgeht’s

Boah

DieHände

Grüezi

Hey!

Seite 2

Hoi!

Heeyy

Hitit!

Jawoll

Jogenau

Jomei

Jodler1As

Jodler1F

Jodler2As

Jodler2F

Seite 3

SpassJodler

Juchzer

Zickezacke

Lachen

muahhh

Ohhyeah1

Ohhyeah2

Hossa

Ole!

Oohh

Seite 4

Sauber

Scream

Servus

Trrrrr...

Undjetztalle

Uh!

Uuh!

Clapyourhands

Comeon

Comeoneveryb.1

Seite 5

Comeoneveryb.2

Giveittome

Everybodynow

Everyb.clap1

Everyb.clap2

Whataboutyou?

Yeah!1

Yeah!2

Yeah!3

Yeah!4

Tusch

Seite 1

TuschkurzA

TuschkurzAb

TuschkurzBb

TuschkurzC

TuschkurzD

TuschkurzEb

TuschkurzF

TuschkurzG

TuschlangA

TuschlangAb

Seite 2

TuschlangBb

TuschlangC

TuschlangD

TuschlangEb

TuschlangF

TuschlangG

K.Tusch11xBb

K.Tusch11xC

K.Tusch11xF

K.Tusch11xG
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Seite 3

K.Tusch13xBb

K.Tusch13xC

K.Tusch13xF

K.Tusch13xG

K.Tusch21xBb

K.Tusch21xC

K.Tusch21xF

K.Tusch21xG

K.Tusch23xBb

K.Tusch23xC

Seite 4

K.Tusch23xF

K.Tusch23xG

Effekte 1

Seite 1

3/4Metronom

4/4Metronom

3/4Vorzähler

4/4Vorzähler

4/4Vorzähler2

DistortionSlide1

DistortionSlide2

Quiz1

Quiz2

Quiz3

Seite 2

Quiz4

Quiz5

Scratch1

Scratch2

Scratch3

Scratch4

Scratch5

Scratch6

Scratch7

Sirene1

Seite 3

Sirene2

Sirene3

TalkShow1

TalkShow2

TalkShow3

TalkShow4

TalkShow5

Boooom1

Boooom2

Wooosh1

Seite 4

Wooosh2

Wooosh3

Wooosh4

Wooosh5

Wooosh6

Wooosh7

Risingup

Rückw.Becken

Upliftkurz

Upliftlang
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Effekte 2

Seite 1

Katze

Hund

Löwe

Vögel1

Vögel2

Vögel3

Wind

Sturm

Donner

Wellenrauschen

Seite 2

Fluss

Stadion

Applaus

Helikopter

Düsenjet

Starship

Schiffshorn

Staubsauger

Säge

Telefon

Seite 3

Blubbern

CarCrash

CarEngine

CarPass

CarStop

Hupe1

Hupe2

Zug

Kirchenglocke

Wanduhr

Seite 4

Grillen

DoorCreak

DoorSlam

Drink1

Drink2

Drink3

Drink4

Drink5

Drink6

Explosion

Seite 5

Schritte1

Schritte2

Glocke

Herzschlag

Galopp

LaserGun

Echolot

Leuchtturm

MachineGun1

MachineGun2

Seite 6

Military1

Military2

Military3

Military4

Schuss

Pfeifer1

Pfeifer2

Pfeifer3

Pfeifer4

Alarm

Seite 7

Schlag
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Akkordsequenzen
In dieser Liste finden Sie sämtliche Akkordsequenzen, die werksseitig im Pa5X 
MUSIKANT enthalten sind in der Reihenfolge wie Sie sie im Auswahlfenster 
vorfinden.

Pop Dance

Seite 1

70’sDisco

70’sPop

70’sRemix

90’sDance

BecausePop

BrotherDance

ChaChaRemix

CowboyDance

DanceRevival

EDMHappyHour

Seite 2

EDMReggaeton

EuroTrance

ForeverGreen

GangnamDance

HeyDance

HotelCalifornia

HouseClass

LoveDisco

MeneaterPop

NUDisco

Seite 3

PachelbelCanon

PartyAnthem

PhillyDisco

ReleaseMyDance

RevelationDance

SoulFamilyPop

SpanishRemix

SteelBallad

SynthBeat

TrapDance

Seite 4

TritonePop

Jazz 1

Seite 1

ANightInTunisia

AfroBlue

AllOfMe

AllTheThingsYouAre

AloneTogether

AsTimeGoesBy

AutumnLeaves

BigBandEvergr.1

Billie’sBounce

BlackOrpheus

Seite 2

BlueBossa

BodyAndSoul

ButNotForMe

Bye,Bye,Blackbird

Charleston

Cherokee

Confirmation

Dixieland

Django

Doxy
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Seite 3

FlyMeToTheMoon

Footprints

Four

FoxShuffle

GregerFox

GregerSwing

HaveYouMetMissJones

HowHighTheMoon

IHearARhapsody

ILoveYou

Seite 4

IRememberYou

I’llRememberApril

Jazz 2

Seite 1

I’mOldFashioned

IfIWereABell

InAMellowTone

InASentimentalMood

ItCouldHappenToYou

JustFriends

LatinJazz

Misty

MoodSwing

MyFunnyValentine

Seite 2

NightAndDay

Oleo

OnGreenDolphinStreet

Recordame

SatinDoll

ScrappleFromApple

Solar

St.Thomas

StellaByStarlight

Summertime

Seite 3

SwingBand

TakeTheATrain

TheDaysOfWineAndRoses

ThereIsNoGreaterLove

ThereWillNeverBeAnotherYou

UpJumpedSpring

WhatADiff’renceADayMade

WhatIsThisThingCalledLove

Yesterdays

Blues 1

Seite 1

127thClassic

12MajClassic1

12MajClassic2

12MajClassic3

12MajEndCliche1

12MajEndCliche2

12MajFastBlues

12MajTurnaround

12MajChromatic

12MajSecondaryFifth

Seite 2

12MajTension9th

12MajTension13th

12MinClassic1

12MinClassic2

12MinClassic3

12MinPopBlues1

12MinPopBlues2

12PowerChords

167thClassic

16MajPopBlues

Seite 3

16MajCadence

16MajEndCliche

16MajRock’n’Roll

16MinPopBlues

24MajFastBlues1

24MajFastBlues2



Akkordsequenzen |519

Blues 2

Seite 1

BluesBand

ChicagoBlues

FashionFunk

GetUpJames

HorseSally

LevelFunk

PowerT.Soul

SoulBros

SweetHome

UrbanFunk

Country Welt

Seite 1

Akust.Country

CountryBlues

CountryPop

FingerPicking

Kasatschok

OrientalDance

Reggae1

ReggaeTown

SallyGroove

SoftGuitarPop

Seite 2

TopWorld

Trucker1

Trucker2

WestCoast

Standard

Seite 1

Ak.Foxtrott

BigBandFox

EasyPopShuffle

HerbsTaxi

ModernTango

Quickstep

SaxEvergreens

SlowFox1

SlowFox2

Tango
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Latein 1

Seite 1

ChaCha

ClassicBeguine

GuitarBossa

Jive

LateinAkustik

MeditationBossa

ModernBeguine

PopBossa

PopChaCha1

PopChaCha2

Seite 2

Rhumba1

RockChaCha

Sambalegre

Latein 2

Seite 1

500MilesHigh

AguaDeBeber

Amapola

Amor

BesameMucho

CallMe

CastYourFate

CherryPink

Frenesi

Guantanamera

Seite 2

HowInsensitive

It’sImpossible

KillerJoe

LaBamba

Libertango

LuckySouthern

Meditation

More

OBarquinho

OneNoteSamba

Seite 3

Perfidia

St.Thomas

TicoTico

Triste

Wave

Songs div 1

Seite 1

24000MagicPop

6/8GermanBallad

6/8Schlager

70erDisco1

70erDisco2

70erDisco3

70erDiscoRemix

70erGit.Pop

80erDance

80erDisco

Seite 2

80erPop

80sBritPop

8BeatAnalog

8BeatStand.1

90erDance

90erDisco

ALiad

AkustikRock

AllBeginsPop

AloaParty

Seite 3

AlpenBallade1

AlpenBeat1

AlpenParty

Alpenrock1

Alpenrock2

Alperose

AlpinPolka

AmigoPop1

AmigoPop2

AnalogBeat1
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Seite 4

AnalogBeat2

AsGroove

AustriaPop

B.JeanPop

BabylonRiver

Balneario

BarryDance

BayernPop

Bayr.Walzer

BellamyBeat

Seite 5

BergeBeat6/8

Biscaya

BlueberryShuffle

BombaDance

Boogie1

Boogie2

BurtsSwing

CakeOceanPop

Can’tStopPop

CapriRhumba

Seite 6

CCRRock1

CCRRock2

CelticDream

ChaChaRemix

ChartPop

ClassicBeatle

ClassicPop

CoolDisco

CoolPop

CopacabanaPop

Seite 7

CoralKeys

CorazonPop

Cordula

DanceChart1

DanceFever

DanceFox

DanceMotown

DanceToRhythm

DancingQ

Daydream‘68

Seite 8

DetroitBackbeat

DeutschRock2

Disco‘79

DiscoChaCha

DiscoDance

DiscoGully

DiscoLatin

DiscoSamba

Discofox1

Discofox5

Songs div 2

Seite 1

DiscofoxGold

DiscofoxNRW

DiscofoxPlatin

DiscofoxRemix

DJFox

DJsDelight

DomShuffle

EasyBeat1

EasyPop1

EasyPop2

Seite 2

EAVHit

Eileen

ElectroHouse1

ElektroPop

EltonPop

EnglischFox

EthnoHouse

EuroTrance

FastGuitarPop

Fernando

Seite 3

Fischerfox1

FlipFox2

FlipMedley

FlipShuffle

FunkyDisco1

FunkyDisco2

G.G.Discofox

Gardepolka

GipsyDance

GitarrenLegende
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Seite 4

GitarrenPop

Give2Me

GrooveItUp

Haderlump

HaluPalu

HammerPop

HappyBeat

HappyPop

HellasFox

HitSchlager

Seite 5

HoldMyPop

HollywoodPop

Holm1969

Hosenrock

Hossa!

Howie

Hurryup!

JohnnyRock

KaribikDisco

KaribikHit

Seite 6

KastelPop

KeepSmiling

KlubbbFox

KoelschWalzer

KoolBeat

Kultschlager1

Kultschlager2

Kultschlager3

Lambada

Lasso-Tanz

Seite 7

LatinClub

Liedermacher2

LoveDisco

Mambo2000

MandolinoFox

Medium16Beat

MemphisOrgel

MeneaterPop

MiGenteDance

MiamiDisco

Seite 8

MindDance

ModernHouse

ModernPop

MoneyB.

MorningPop

MotownShuffle1

MotownShuffle2

MovieFox

NapoliF.

NDWKult3

Songs div 3

Seite 1

NLHit

NoWorryDance

NYRioPop

Oberkr.Polka

OrgelBossa

OrgelEvergreens

OrgelRumba

OrgelSamba1

OrgelSamba2

PartyPolka

Seite 2

PartySamba1

PhillyDisco

PolkaBeat

Polkad’rDom

Polkakrainer

Polonaese

PopWalzer

Ragtime

Raketenpolka

RealgoodBeat

Seite 3

Reim‘90

RetroBeat

RideWindPop

RockBallade

RockMe&You

RockSchlager

RockShuffle1

RomantikSchlg.

Rosenberg

RubettesLove
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Seite 4

SambaMedley

SaturdayNight

SchlagerMix1

SchlagerMix2

Schlg.Rhumba1

SchwedenFox

Scooter

Sexy

ShadowPop

Shanty4/4

Seite 5

ShapeDance

ShufflePop

SingingSax

Sister&Girl

SlowPop

SofiaDance

SoftRock

SongChords

SpanishRemix

SquareRock

Seite 6

Stampfer

Stand.Schlager2

Stand.Schlager3

Standard8Beat

Standard16Beat

Steiner

Steir.Polka1

Steir.Polka2

SternSchlager

StonesNr1

Seite 7

SunnyPop

SwissPepe

Talking80S

Tarantella

Techno

TheFire

TheHoff

Theme‘87

Treat&Beat

Twist

Seite 8

UptownDisco

VainDancer

Viking.Shuffle

VintagePop1

VintagePop2

Volkst.Schlager

WakaDance

WalkSunshine

WantMePop

WesternJoe

2 Takte 2 Akk

Seite 1

I-IVMajor

i-ivMinor

i-IVDorian

I-VMajor

I-viMajor

i-VIMinor

V-iMinor

DJMajority

Serenity

JazzyJump

Seite 2

SoTasty

SemitoneMode

SuspensionBounce
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4 Takte 3 Akk

Seite 1

3ChordTrick1

3ChordTrick2

3ChordTrick3

SunnyChordTrick

I-vi-V

ii-V-I

TritoneSubstitution

Alabama

StairwayDown

Tacata

Seite 2

JazzyTension

Suspended

Smooth‘70

Dance‘80

EDMDrama

MetalDrama

ProudAndSad

ReggaeOrRock

4 Takte leicht

Seite 1

Love‘50

Love‘60

PopOrWithout

Wannabe

‘80toEDM

Alejandro

CommonLove

StepLower

StepUpper

AscendingMaj

Seite 2

AscendingMin

Andalusian

MostlyMinor

GetDorian

ModeChange

Bailando

Hero’sEnergy

EmotionalMetal

4 Takte komplex

Seite 1

JazzyLove

DiminishedLove

Isn’tSheLovely

InTheAirTonight

EmotionalFifth

ForeverGreen

SixthCliche

AugmentedCliche

SlashCliche

Interlude

Seite 2

AscentSlashMaj

DescentSlashMaj

DescentSlashMin
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Circles

Seite 1

DiatonicMajor

DiatonicMinor

ModulatingFifths

AscendingChromatic

FallingDominants

JazzyModulations

JazzyTrip

EndingFourths

EndingFifths

ToneModulations

Seite 2

4KeysTour

TechnoMinor
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Video-

Verbindungen
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Anschließen 
eines externen 
Bildschirms

Der Pa5X MUSIKANT kann zwecks Anzeige der Liedtexte und Akkorde für die Mit-
musiker und das Publikum an einen Fernseher oder Videomonitor angeschlossen 
werden.

Verbinden Sie die VIDEO > HDMI-Buchse des Pa5X MUSIKANT mit einem geeig-
neten Eingang Ihres Fernsehers oder Videomonitors. Bitte verwenden Sie ein 
zertifiziertes HDMI-Kabel.

Die Wahl des Kabels richtet sich vornehmlich nach dem verwendeten Monitor. 
Bitte erkundigen Sie sich im Fachhandel nach einem geeigneten Kabel.

Monitoranschluss Kabel

HDMI HDMI–HDMI

DVI HDMI–DVI

VGA HDMI–VGA

Adapter von HDMI auf ältere Anschlusstypen (z.B. SCART oder Kompositvideo) 
sind eventuell nicht zum Pa5X MUSIKANT kompatibel.
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  ▪ Aufrufen der ‘Video Out’-Seite

1 Schalten Sie das Instrument bei Bedarf ein.

2 Gehen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > Audio/Video > Video Out“.

  ▪ Überprüfen, ob der Monitor erkannt wird

 > Wenn der Monitor erkannt wird, erscheint sein Name in der „Monitor“-Zeile. 
Wenn das nicht der Fall ist, müssen Sie die Verbindung überprüfen.

  ▪ Wahl der Synchronisation

Wenn das Instrument und der externe Bildschirm nicht automatisch die zutref-
fende Synchronisationsoption wählen, können Sie die Einstellung mit diesem 
Parameter von Hand ändern.

 > Wählen Sie mit dem Parameter „Sync“ die richtige Synchronisation. Eventuell 
müssen Sie mehrere ausprobieren.

Die gewählte Einstellung wird automatisch gespeichert. Wenn Sie später einen 
anderen Bildschirm verwenden möchten, müssen Sie die Sync-Einstellung even-
tuell wieder ändern.

  ▪ Einschalten des externen Bildschirms

 > Schalten Sie den Bildschirm ein und wählen Sie den richtigen AV-Eingang.
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  ▪ Einstellen der Farben

 > Auf der oben erwähnten Seite können Sie mit der „Colors“-Liste die Text- und 
Hintergrundfarbe für die Liedtextanzeige wählen.

Farbe Bedeutung

1~5 Farbsatz.WählenSiediefürSieoptimaleEinstellungskombination.

  ▪ Wahl der angezeigten Informationen

 > Wählen Sie mit der „Mode“-Liste die Informationen, die der externe Bild-
schirm anzeigen soll.

Modus Bedeutung

Lyrics NurLiedtexteundAkkordewerdenvomexternenBildschirmangezeigt.
(DiesistdieVorgabenachdemEinschalten.)

DisplayMirror DieDisplay-Darstellungdes InstrumentswirdvomexternenBildschirm
„gespiegelt“.
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Zusammenbau des 
Notenpults

Bitte bauen Sie das Notenpult den folgenden Anweisungen entsprechend zusam-
men.

Verwendung des Notenpults ohne die 
Lautsprecherleiste
1 Schieben Sie das Notenpult in die Halterung auf der Rückseite des 
Pa5X MUSIKANT (siehe die Abbildung).

2 Bei Bedarf können Sie das Notenpult horizontal verschieben (z.B. zur linken 
oder rechten Seite des Instruments).
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Verwendung des Notenpults mit 
Lautsprecherleiste
 > Nach Einbau einer optionalen PaAS Lautsprecherleiste müssen Sie das 

Notenpult über den Nylonhalterungen vor der PaAS anbringen (siehe Abbildung).
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Auswechseln der 
Uhrbatterie

Die Batterie für die Uhr kann bei Bedarf gegen eine handelsübliche frische 
 Li thiumbatterie vom Typ CR2032 ausgetauscht werden. Diese finden Sie in einem 
Geschäft, das Computer oder Elektronikbauteile verkauft. Verwenden Sie niemals 
Ersatzteile, die nicht ausdrücklich empfohlen werden, weil diese das Instrument 
beschädigen könnten!

WARNING: AUSSERHALB DER REICHWEITE VON KINDERN AUFBEWAHREN. 
Das Verschlucken einer Batterie kann innerhalb von 2 Stunden zu schweren Ver-
brennungen führen. Wenn Sie vermuten, dass ein Kind die Knopfbatterie ver-
schluckt haben könnte, wenden Sie sich bitte sofort an einen Arzt.

Vorsichtsmaßnahmen
 > Der Einbau der Batterie geschieht auf eigenes Risiko. KORG haftet nicht für 

Schäden oder Verletzungen, die sich aus einem unsachgemäßen Einbau bzw. einer 
falschen Bedienung ergeben.

 > Lösen Sie vor dem Öffnen des Gehäuses unbedingt den Netzanschluss.

 > Um zu verhindern, dass statische Entladungen Ihres Körpers die internen 
Komponenten beschädigen, müssen Sie vor dem Einbau einen Metallgegenstand 
berühren.
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Installation
Für den Einbau benötigen Sie einen Kreuzkopfschraubendreher (gehört nicht zum 
Lieferumfang).

1 Lösen Sie die Verbindung des Netzkabels.

2 Stellen Sie sich hinter das Instrument und lösen Sie die Schraube (a) mit einem 
Kreuzkopfschraubendreher.

ⓑ
ⓐ

3 Entnehmen Sie die Blende (b) des Erweiterungsschachts, indem Sie sie von 
oben leicht drehen und abziehen.

ⓑ
ⓐ
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4 Ziehen Sie an der Zunge (c), um die erschöpfte Batterie (d) zu entfernen. 
Achten Sie dabei darauf, dass die Batterie nicht ins Geräteinnere fällt. Wenn die 
Zunge fehlt, müssen Sie die Batterie mit einem Fingernagel leicht anheben und 
herausziehen.

ⓒⓓ

5 Schieben Sie die neue Batterie (e) anschließend mit dem Pluspol (+) nach oben 
in das Batteriefach. Gehen Sie behutsam vor, damit sie nicht ins Geräteinnere fällt.

ⓔ
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6 Bringen Sie die Blende (b) wieder an, indem Sie die Kunststofflaschen unter 
das Metallgehäuse des Instruments schieben (siehe Abbildung).

ⓑ

7 Drehen Sie die Blende (b) so, dass ihre Oberseite in das Instrument geschoben 
werden kann.

ⓑ
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8 Befestigen Sie die Blende mit Hilfe der Befestigungsschraube (a) an der Gerä-
terückseite.

ⓐ

9 Schließen Sie nach der Installation wieder das Netzkabel an das Instrument 
an und schalten Sie dieses ein.

10 Springen Sie zur Seite „Einstellungen > Menu > General Controls > Clock & 
Power“ und stellen Sie das Datum sowie die Uhrzeit ein.



AnschließeneinermicroSD-Karte |539

Anschließen einer 
microSD-Karte

Mit einer optionalen microSD-Karte kann die Speicherkapazität des Instruments 
erweitert werden. Die Karte darf vom Anwender selbst installiert werden. Verwen-
den Sie niemals microSD-Kartentypen, die nicht ausdrücklich empfohlen werden, 
weil diese das Instrument beschädigen könnten!

Es gibt zwei Schächte. Der obere ist schneller und eignet sich daher besser für das 
Sichern großer Datenmengen.

Die Karte muss FAT32-formatiert sein. Sie darf auf einem Rechner formatiert 
werden. Auf einem Mac: Festplattendienstprogramm. Unter Windows: Karten bis 
32GB können mit der internen App formatiert werden. Karten mit mehr Speicher-
kapazität müssen mit einem FAT32-Formatierungsprogramm eines Drittanbieters 
formatiert werden.

Vorsichtsmaßnahmen
 > Der Einbau der microSD-Karte geschieht auf eigenes Risiko. KORG haftet 

nicht für Schäden oder Verletzungen, die sich aus einem unsachgemäßen Einbau 
bzw. einer falschen Bedienung ergeben.

 > Lösen Sie vor dem Öffnen des Gehäuses unbedingt den Netzanschluss.

VORSICHT: Wenn Sie die microSD-Karte einsetzen oder entfernen, während 
das Instrument noch an eine Steckdose angeschlossen ist, kann das Instrument 
beschädigt werden!

 > Um zu verhindern, dass statische Entladungen Ihres Körpers die internen 
Komponenten beschädigen, müssen Sie vor dem Einbau einen Metallgegenstand 
berühren.
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Installation
Für den Einbau benötigen Sie einen Kreuzkopfschraubendreher (gehört nicht zum 
Lieferumfang).

1 Lösen Sie die Verbindung mit der Steckdose.

2 Stellen Sie sich hinter das Instrument und lösen Sie die Schraube (a) mit einem 
Kreuzkopfschraubendreher.

ⓑ
ⓐ

3 Entnehmen Sie die Blende (b) des Erweiterungsschachts, indem Sie sie von 
oben leicht drehen und abziehen.

ⓑ
ⓐ
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4 Wenn der gewünschte Schacht bereits eine Karte enthält, müssen Sie sie 
erst auswerfen. Drücken Sie die eventuell bereits im oberen (c) oder unteren (d) 
Schacht befindliche microSD-Karte etwas weiter hinein, um sie freizugeben und 
ziehen Sie sie aus dem Schacht. Lassen Sie sie auf keinen Fall in das Instrument 
fallen. Anmerkung: Der obere Schacht (c) verwendet eine hohe Geschwindigkeit, 
der untere (d) die normale.

ⓒ

ⓓ

5 Schieben Sie die microSD-Karte (c) oder (d) mit der Anschlussleiste nach 
unten und zum Instrument hin weisend in den leeren Schacht. Schieben Sie die 
Karte behutsam so weit, bis sie einrastet. Warnung: Wenn Sie die Karte nicht ord-
nungsgemäß einlegen, kann sie in das Geräteinnere fallen!

ⓒ

ⓓ
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6 Bringen Sie die Blende (b) wieder an, indem Sie die Kunststofflaschen unter 
das Metallgehäuse des Instruments schieben (siehe Abbildung).

ⓑ

7 Drehen Sie die Blende (b) so, dass ihre Oberseite in das Instrument geschoben 
werden kann.

ⓑ
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8 Befestigen Sie die Blende mit Hilfe der Befestigungsschraube (a) an der Gerä-
terückseite.

ⓐ

9 Schließen Sie nach der Installation wieder das Netzkabel an das Instrument 
an und schalten Sie dieses ein.

10 Die microSD-Karte müsste nun im „Drives“-Bereich angezeigt werden.
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Fehlersuche
Zum Beheben einer vermeintlichen Störung sollten Sie sich zuerst folgende 
Punkte durchlesen.

Problem Lösung

Allgemeine Dinge

DasInstrumentkannnicht
eingeschaltetwerden

Kontrollieren Sie, ob (1) dasNetzkabelmit einer Steckdose
und(2)derNetzbuchseverbundenist.(3)DasKabeldarfnicht
beschädigtseinund(4)dieSteckdosemussordnungsgemäß
funktionieren.

LeuchtetdiePOWER-LED?

WenndasProblemhiermitnichtbehobenwerdenkann,wenden
SiesichbitteanIhrenKORG-Händler.

DasInstrumentkannnicht
ausgeschaltetwerden

HaltenSie denPOWER-Taster ein paarSekundengedrückt.
NacheinerWeileerlischtdieLEDunddasInstrumentwechselt
indenBereitschaftsbetrieb.

Siehörennichts HabenSiedenMASTERVOLUME-Regler auf einenanderen
Wertals„0“gestellt?

HabenSieeinenSteckerandiePHONES-Buchseangeschlos-
sen?ZiehenSieihnheraus.

Überprüfen Sie die Verbindungenmit demVerstärker oder
Mischpult.

ÜberprüfenSie,oballeGerätedesVerstärkungssystemsein-
geschaltetsind.

Wurde der „Local Control“-Parameter deaktiviert (Seite
„Einstellungen>MIDI>GeneralControls“)?AktivierenSieihn.

Wurdeeinhoher„Attack“-WertfürdengewähltenSoundein-
gestellt?VerringernSiedenWert,damitderKlangschneller
einsetzt.HabenSieeinenzugeringen„Volume“-Wertgewählt?
ErhöhenSiedenWert.

DietiefenNotenwerdennicht
ausgegeben

Wenn die SPLIT-LED leuchtet, steuert die Tastatur einen
„Lower“- (Tasten linksdesSplitpunkts) undeinen „Upper“-
Part(rechtsdesSplitpunkts)an.HabenSieden„Lower“-Part
stummgeschaltet?AktivierenSieihn(im„Home>Keys“-Be-
reich).
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Problem Lösung

Eswerdendiefalschen
Klängeverwendet

Hatsichder InhaltderUser-Bänkegeändert?LadenSiedie
Klangdaten,dieSiefürdengewünschtenSongoderStylebenö-
tigen.

HatsichetwasaneinemUser-Drumkitgeändert?LadenSiedie
passendenDrumkits.

WurdendieStylesoderKeyboardSetsersetzt?LadenSiedie
richtigenDaten.

EineodermehrereNotensind
hängengeblieben

HaltenSiedenSHIFT-Tastergedrückt,währendSiedenRESET/
TAP-Tasterbetätigen,umeinen„Panic“-Befehlzusenden,der
alleNotendeaktiviert.

ÜberprüfenSiedieKalibrierungdesDämpferpedals.

DergewählteStyleoderSong
kannnichtgestartetwerden

Stellen Sie den „Clock“-Parameter (Seite „Einstellungen >
MIDI>GeneralControls“)auf„Internal“.WennSieeinenexter-
nenMIDI-Zeittakt(z.B.einesSequenzers)verwendenmöch-
ten,müssenSieden„MIDIClock“-Parameterauf„MIDI“oder
„USB“stellenunddafürsorgen,dassdasexterneGerätMIDI
Clock-Datensendet.

DieeingehendenMIDI-Be-
fehlewerdennichtausge-
wertet

SchließenSieeinMIDI-oderUSB-Kabel(ordnungsgemäß)an.

ÜberprüfenSie,obdasexterneGerätaufdenMIDI-Kanälen
sendet,aufdenenderPa5XMUSIKANTempfängt.

VielleichtverhinderteinMIDIIN-FilterdenEmpfangwichtiger
Befehle.

EswerdendiefalschenPer-
cussion-Instrumentever-
wendet

FürdieSchlagzeugspurmussder„Drum“-Modusgewähltsein
(Seite„Home>TrackControl>Mode“).AußerdemmüssenSie
dieTranspositiondesexternenGerätsdeaktivieren.

NachAnwahleinesKeyboard
Set-,Style-oderSong-Spei-
chershörenSieeinHinter-
grundgeräusch

DasKeyboardSet,derStyleoderSongverwendetvermutlich
denEffekttyp„StereoAnalogRecord“–eineSimulationeiner
verkratztenVinylplatte.

Probleme mit Daten

EinDatenträgerkannnicht
formatiertwerden

HabenSiedasUSB-Kabelordnungsgemäßangeschlossen?

HabenSiedenUSB-Datenträgereingeschaltet?

HabenSiedenDatenträgerrichtigeingelegt?

IstdasLaufwerkbzw.dieKarteschreibgeschützt?Deaktivieren
SiedenSchreibschutz

EskönnenkeineDatenauf
demDatenträgergesichert
werden

HabenSiedenDatenträgerrichtigformatiert?

HabenSiedenDatenträgerrichtigeingelegt?

IstdasLaufwerkbzw.dieKarteschreibgeschützt?Deaktivieren
SiedenSchreibschutz

EskönnenkeineDatenvom
Datenträgergeladenwerden

HabenSiedenDatenträgerrichtigeingelegt?

WirdderDatenträgervomPa5XMUSIKANTunterstützt?
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Problem Lösung

ImDisplayerscheintdie
Rückmeldung„OverCurrent
ConditionDetectedonUSB
port:pleaseremovetheUSB
media„

DerUSB-Datenträgeristwahrscheinlichbeschädigtundkann
nichtverwendetwerden.
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Technische Daten
Pa5X MUSIKANT Merkmale
Tastatur Pa5X-61MUSIKANT:61Tasten(C2~C7),halbgewichtet,Aftertouch

Pa5X-76MUSIKANT:76Tasten(E1~G7),halbgewichtet,Aftertouch
Pa5X-88MUSIKANT:88Tasten(A0~C8),Hammermechanik,Aftertouch

Gehäuse AluminiumgehäusemitSeitenteilenausHolz
Display 8“breitesTouchView™-TFT-Farbdisplay,berührungsempfindlich,Auf-

lösung:800x480
Betriebssystem AktualisierbaresBetriebssystem
Klangerzeugung EDS-X(EnhancedDefinitionSynthesis-eXpanded)

ResonanzfähigeMultimodus-Filter, 3-Band-Klangregelung für jede
Spur

Polyphonie 160Stimmen,160Oszillatoren
Effekte Tastaturparts:3xInsert-und3xMaster-Effekte

Styles/Songs:10xInsert-und3xMaster-Effekte
AllgemeineMastering-Effekte:Waves|MaxxAudio®-Suite

Mikrofonprozessor StimmenbearbeitungvonShiftAudio
Mikrofoneffekte:Kompressor,Klangregelung,Gate
VierstimmigerHarmoniesatz,Doubler,Filter,Mod,Delay,Reverb,Auto-
Pitch

Gitarrenprozessor Gitarren-Rack(4möglicheEffekte)mitPedal-undVerstärkersimula-
tionen

Klangfarben/Drum
Kits

AbWerk:Über2200Werks-Sounds
5 Stereo-Akustikklaviere mit Dämpfer-/Gehäuseresonanz, GM/
XG-Sounds,über130DrumkitsmitRauminformationensowieKitsmit
RoundRobin-Klangnuancen
User-Bereich:768Klangfarben,384Drumkits
DigitaleZugriegelorgel:9Fußlagen,Percussion,KeyOn/Off,Leakage,
Vibrato/Chorus,RotarySpeakermitVerstärkersimulation
Schlagzeug-Soundsmit natürlichen Rauminformationen, Durchlauf
mehrererSchläge
DefinedNuanceControl-Technologie(DNC)
SchnelleundumfassendeEditierungderSounds,derSchlagzeugfami-
lieundderDrumkits

Sampling Sample-Anwenderspeicher (PCM-Daten): 4GBanDaten, entspricht
8GBkomprimierteDatenimLinearformat
GeladeneFormate:KORG,WAV,AIFFundSoundFont™
GesicherteFormate:KORG,WAVundAIFF
Kompletteditierbar,TimeSlice,Sampling-Funktionen
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Pa5X MUSIKANT Merkmale
KeyboardSets AbWerk:Über500KeyboardSets,freiprogrammierbar

Kombinationvon4Tastatur-SoundsmitEffektenundEinstellungen
SpeicherüberdasBedienfelderreichbar
Spezielles„MySetting“-KeyboardSet

Player PatentierterXDSCrossfade-DoppelplayermitX-FaderfürdieBalance
CrossfadeszwischenSongsund/oderStyles

Styles AbWerk:Über700Styles,freiprogrammierbar
8Style-Spuren,4KeyboardSetsund4PAD-PhrasenjeStyle;Program-
mierbareSounds,EffekteundStyle-Parameter
GuitarMode2,Parallel-undfesteNoten-Transpositionstabellen(NTT)

Style-AufzeichnungundEditierung
Style-Elemente:3Intros,4Variationen,4Fills,1Break,3Endings
Style-Bedienung:Play/Stop,SynchroStart,SynchroStop,TapTempo/
Reset,AutoFill,Memory,BassInversion,ManualBass,Bass&Lower
Backing,Drum&Bass,IndividualStyleTracksMute,StyletoKeyboard
Set

Akkordsequenzer AbWerk:ca.500Akkordsequenzen
Aufnahme/WiedergabevonAkkordfolgen
AkkordsequenzenkönneninStylesundSongBook-Einträgengespei-
chertwerden

Songs PatentierterXDSCrossfade-DoppelplayermitX-FaderfürdieBalance

UnterstützteFormate:MID,KAR,MP3+Lyrics
AnzeigevonLiedtexten,NotenundAkkordsymbolenimDisplayoder
aufeinemexternenBildschirm
MarkermitfolgendenFunktionen:Add,Delete,Edit,LoopundAuto-
Scroll
Jukebox-Funktion
Umfassendausgestatteter16-Spur-Sequenzer,Song-Editierung

MP3-Player/Recorder ZweiMP3-PlayerundMP3-Recorder
MP3-Aufnahmen:Style-Begleitung,MIDI-oderMP3-Songwiedergabe,Spiel
aufderTastatur,PAD-Phrasen,Matrix,Mikrofonsignal,Gitarre,Effekte
Transposition(+6/–5Halbtöne),Tempoänderung(±30%)
Stimmenausblendung

SongBook ProgrammierbareMusikdatenbankfürStylesundMIDI-Songs(MID-
undKAR-Dateien),MP3-SongsmitAngabedesKünstlersundGenres
FunktionenzumFilternundOrdnenderEinträge
AnwenderdefinierbareSetLists

Kompatibilität ÄltereModellederPa-Serie:Styles,KeyboardSets,Sounds,Songs,Pads
PAD-Phrasen AbWerk:Über500Pad-Phrasen

4zuweisbarePAD-Phrasen+Stop-Taster
PAD-Aufnahmefunktion
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Pa5X MUSIKANT Merkmale
Bedienelemente 9definierbareFader,9definierbareTaster,Strip-Display;4Presets+

1User-Presets
Matrix-Sektion 16Matrix-Pads,4Preset-Taster
Style/Song-
Bedienelemente

Play/Stop,GoToStart,StyleSelect,SongSelect,Xfader,Tempo+/-,
TempoLock,TapTempo/Reset,SynchroStart,SynchroStop,FadeIn/
Out,Akkorderkennung(Lower,Upper),Akkordsequenz,Memory,Auto-
Fill

Allgemeine
Bedienelemente

MasterVolume,OktaveTransposer,MasterTranspose,Datenrad,Auf/+,
Ab/-, Joystick (Pitch +Modulation), Ribbon, 3 definierbare Taster,
Suche,Shift,Tastaturklangfarbenan/aus,Split,Ensemble,Rec/Edit,
Menü,Exit

Skalenbedien-
elemente

AngezeigteViertelton-undarabischeSkala,speicherbarindenKey-
boardSets;diePresetskönneneinembeliebigenTasteroderFußtaster
zugeordnetwerden

Anschlüssefür
Spielhilfen

Dämpferpedal:StufenlosmitoptionalemKORGDS-1HPedal
2xdefinierbaresPedal/Fußtaster

Audio-Eingänge Mikrofon:MonomitPegelreglerundPhantomspeisung(Combo-XLR,
symmetrisch)
Gitarre:MonomitPegelregler(6,3mm-Buchse,unsymmetrisch)
Line1:Left/Right(6,3mm-Buchsen,symmetrisch)
Line2:Stereo(3,5mm-Miniklinke,unsymmetrisch)

Audio-Ausgänge Line:MainLeft/Right,SeparateOut1/2/3/4(6,3mm-Buchsen,sym-
metrisch)
Kopfhörer(6,3mm-Buchse)

Video-Ausgang HDMI-Anschluss
MIDI IN,OUT,THRU:DIN-Buchsen

USB–MIDIüberdenUSBDevice-Port
16programmierbareMIDI-Presets

USB TypA(Host3.0,fürSpeichermedienundController):1(Vorderseite),
2(Rückseite)
TypB(Device2.0,fürComputerundTablets):1(Rückseite)

Datenspeicherung InternesLaufwerk:1GB
MicroSD-Karte(nichtimLieferumfang):SchachtmitKunststoffblende
aufderRückseite
USB-Flashdrive(nichtimLieferumfang):KannanUSBHost-Portsange-
schlossenwerden

Uhr InterneSystemuhr
Leistungsaufnahme: 100-240V,50/60Hz

<0,2WimBereitschaftsbetrieb/20W(normal)/45W(mitPaAS)
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Pa5X MUSIKANT Merkmale
Abmessungen 
(BxTxH) 
(ohneNotenpult,
Displaykomplett
abgesenkt)

Pa5X-88MUSIKANT:1262,0x396,4x146,0mm
Pa5X-76MUSIKANT:1233,1x374,3x126,8mm
Pa5X-61MUSIKANT:1021,1x374,3x126,8mm

Gewicht Pa5X-88MUSIKANT:20,1kg
Pa5X-76MUSIKANT:17,4kg
Pa5X-61MUSIKANT:15,1kg

ImLieferumfang Netzkabel,Notenpult,Blitzstart-Anleitung
Sonderzubehör PaASLautsprecherleiste

ST-SV1-BKKeyboardstativ
EXP-2Expression-Pedal,XVP-10undXVP-20Expression-/Volumen-
pedale
DS-1HDämpferpedal(stufenlosesFortepedal)
PS-1Fußtaster,PS-3Fußtaster

VOXV860Volumenpedal

Änderungen der technischen Daten und des Designs ohne vorherige Ankündigung 
vorbehalten.

HDMI, HDMI High-Definition Multimedia Interface und das HDMI-Logo sind 
in den USA und anderen Ländern eingetragene Warenzeichen der HDMI 
Licensing Administrator, Inc.



WICHTIGER HINWEIS FÜR ANWENDER
Dieses Instrument wurde unter strenger 
Beachtung der Vorgaben und Spannungsan-
forderungen im jeweiligen Auslieferungsland 
hergestellt. Wenn Sie das Instrument über das 
Internet, per Postversand und/oder telefoni-
scher Bestellung erworben haben, müssen Sie 
überprüfen, ob es für die Verwendung am Ein-
satzort geeignet ist.
WARNUNG: Die Verwendung dieses Instru-
ments in einem anderen Land als dem, für 
welches es bestimmt ist, kann gefährlich sein 
und die Garantie des Herstellers oder Vertriebs 
hinfällig werden lassen.
Bitte bewahren Sie die Quittung als Kaufbe-
leg auf, da das Produkt sonst von der Garantie 
des Herstellers oder Vertriebs ausgeschlossen 
werden kann.

HINWEIS ZUR ENTSORGUNG (nur für die EU)
Dieses Symbol auf dem Gerät selbst, 
in der Bedienungsanleitung, auf der 
Batterie oder der Verpackung bedeu-
tet, dass das Produkt den örtlichen 
Bestimmungen entsprechend entsorgt 
werden muss, um weder die Umwelt, 
noch die Gesundheit zu belasten. Bitte 
erkundigen Sie sich bei der zuständigen 
Stelle nach den in Ihrer Gegend geltenden Ent-
sorgungsvorschriften. Wenn die Batterie mehr 
Schwermetall enthält als erlaubt, befindet sich 
unter der durchgestrichenen Mülltonne auf 
der Batterie oder ihrer Verpackung ein Che-
miesymbol.

Elektromagnetischer Strahlungen können sich 
nachteilig auf die Audiowiedergabe auswirken. 
In bestimmten Fällen führt dies zur Ausgabe 
eines unerwünschten Signals. Diese Phänomen 
verschwindet jedoch, sobald die elektromag-
netischen Störung behoben wird.

WARNUNG DER ‘FCC’-VERORDNUNG (für die 
USA)
This equipment has been tested and found 
to comply with the limits for a Class B digital 
device, pursuant to Part 15 of the FCC Rules. 
These limits are designed to provide reason-
able protection against harmful interference in 
a residential installation. This equipment gen-
erates, uses, and can radiate radio frequency 
energy and, if not installed and used in accor-
dance with the instructions, may cause harm-
ful interference to radio communications. How-
ever, there is no guarantee that interference 
will not occur in a particular installation. If this 
equipment does cause harmful interference 
to radio or television reception, which can be 
determined by turning the equipment off and 
on, the user is encouraged to try to correct the 
interference by one or more of the following 
measures:
• Reorient or relocate the receiving antenna. 
• Increase the separation between the equip-
ment and receiver. 
• Connect the equipment into an outlet on a cir-
cuit different from that to which the receiver is 
connected. 
• Consult the dealer or an experienced radio/
TV technician for help. 
If items such as cables are included with this 
equipment, you must use those included items.
Unauthorized changes or modification to this 
system can void the user’s authority to operate 
this equipment.

KONFORMITÄTSERKLÄRUNG (für die USA)
Responsible Party: KORG USA INC.
Address: 316 SOUTH SERVICE ROAD,  
MELVILLE
Telephone: 1-631-390-6500 
Equipment Type: Professional Arranger
Model: Pa5X MUSIKANT
This device complies with Part 15 of FCC Rules. 
Operation is subject to the following two con-
ditions: (1) This device may not cause harmful 
interference, and (2) this device must accept 
any interference received, including interfer-
ence that may cause undesired operation.
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